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VORREDE. 



Bei der herftellung des textes haben mir folgende 

quellen zu gebot geftanden. 

X» der koloczaer pergamentcodex. 

B. die pergamenthandfchrift zu Gotha, 46 blattet in 
Meinem format; f. Jacobs und Ukert befchrei- 
bung der gothaifchen handfchriften 86 — 88. zeile 
15 ift noch hferlich, dagegen 16—22 verwifcht 
und ausgekratzt. 

c. die heidelberger pergamenthandfchrift 341 bL l e 
bis 6*. 

d. ein paar pergamentblätter in quart, welche zeile 
1—24. 123-168. 199—203. 171—254, alfo 
199 — 203 doppelt, enthalten, fie befinden fich 
in einer fammlung verfchiedenartiger bruchftücke, 
welche aus dem nachlafs des oberappellations- 
rathes Spangenberg in Celle in die bibliothek zu 
Göttingen übergegangen find, diefe ausgehobenen 
ftellen, die ohne andeutung einer lücke hinder* 
einander folgen , find dem gleichfalls abgekürzten 
fchlufs von Rudolfs Wilhelm von Orleans un- 
mittelbar angefügt, und von der/elben hand ge+ 
fchrielen. 
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e. zwei von bücherdeckeln abgelöfte pergamentblätter 
in folio, die mir vor längerer zeit ein bekannter 
in Caffel mitgetheilt hatte, die aber gegenwärtig 
nicht wieder aufzufinden find, fie begreifen 805 
bis 916 und 1138—1246. 

r. die wiener pergamenthandfchrift 2677 (vordem 
2082) in klein folio bl. 42 h -~54\ 

G. zwei pergamentblätter in quart mit zwei f palten 
im befttze des herm D. Klofs zu Frankfurt a. M. 
fie enthalten 1—120 und 1083—1202. 

h. die Würzburger jetzt zu München befindliche per- 
gamenthandfchrift vom jähr 1350. fie ift von 
einer nicht viel jungem hand durchgehende ver- 
befsert. 

a. die heidelberger papierhandfchrift 356 in quart 
bl 1 — 54. 

b. die gothaifche papierhandfchrift in mittelquart 
vom jähr 1497, 41 blätter. f Jacobs und 
ükert 88. 

c. eine papierhandfchrift auf der rathsbibliothek zu 
Hamburg, vordem Uffenbachs eigenthum. 

d. c. zwei wiener papierhandfchriften, cod. philol. 
119 (ambras. 438) und 299. vgl. diutifka 3, 
351. 359. 

f. die rehdigerfche papierhandfchrift zu Breflau in 

quart aus dem 15. jahrh. fie fleht hinter Bruns 
von Schonebecke paraphrafe des hohen liedes. 

g. die münchner papierhandfchrift 574 in folio, um 
das jähr 1360 gefchrieben. 

h. die bis zu zeile 898 reichende abfchrift einer unbe- 
kannten wahrfcheinlich papiernen handfchrift, die 
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Docen eigenhändig genommen hatte, und die fich 
in feinem nachlafs befindet; es ift diefelbe, aus 
welcher ich früherhin z. 16—22 zur ergänzung 
von b erhalten hatte. 

A habe ich nur nach dem wahrscheinlich zieinlich 
nachläfs&jen abdruck der koloczaer handfchrift von 
Maildth und Köffinger benutzen können. BDEb habe 
ich felbft in händen gehabt, von c hat mir eine ab- 
fchrift des verftorbenen oberappellationsraths Spangen- 
berg herr hofrath Benecke, der gegenwärtige eigen- 
thümer, mit gewohnter gefälligkeit überlafsen. d und 
e hat mein bruder nur in einzelnen (teilen während 
feines aufenthalts in Wien nachzufehen zeit gehabt; 
fchwerlich würde aus einer vollftändigen vergleichung 
für den text etwas gewonnen, auch, glaube ich, ift 
nichts dadurch verloren, dafs ich aus b nur die 
wichtigern lesarten, nicht alle, angemerkt habe, forg- 
fame und genaue abfchriften von c und a verdanke 
ich D. August Hahn, und von f der zuvorkommen- 
den gute des herm Uieodor v. Karajan zu Wien. 
g , feitdem in Mones anzeiger 1838, 480—493 durch 
herrn Franz Roth bekannt gemacht, befafs ich fchon 
früher in der eigenhändigen abfchrift Mafsmanns, 
der mir auch eine fchöne abfchrift von n, ebenfo 
vergleichungen von gwtdh, durch herrn Franz Pfeiffer 
aus Solothurn, verfchafft hat. f hat mir Hoffmann 
von Fallersleben bereitwillig verglichen, ich habe 
alfo vielfache unterftützung zu rühmen. 

Unbenutzt gelafsen habe ich die heidelberger pa- 
pierhandfchrift 378, . weil fie nach Hahns meinung 
nur eine abfchrift von a enthält, fodann eine von 
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Mafsmarm mir nachgewiefene pdpierhandfchrift auf 
der nürnberger ftadtbibliotheh (centur. FI. m 85. 8.), 
die beide rvahrfcheinlich nur einige lesarten geliefert 
hätten: endlich die mir ganz unzugängliche^ m der 
bibliothek des grafen Batthyany zu Karlsburg in 
Siebenbürgen befindliche, über deren werth die kurze 
befchreibung in Büfchings wöchentlichen nachrichten (2, 
365, 5) kein urtheil geftattet. die befchädigte wiener 
154, von welcher Denis II, 1, 1093 proben liefert, 
ift dem anfcheine nach ganz unbrauchbar. 

L 

Alle bis jetzt bekannt gewordenen pergamenthand- 
fchriften gehören höchft wahrfcheinlich in das 14 
Jahrhundert; keine der vollftändigen iß ausgezeich- 
net. A und c find fo nahe mit einander verwandt, 
dafs fie faft alle fchreib fehler gemein haben , auch r 
ftimmt fehr nahe mit diefen, und hat nur noch wei- 
tere fchreib fehler, diefe drei gelten bi der regel nur 
für eine, fte haben auch eine gemeinfchaftliche lücke, 
z. 195 — 251; in f fehlen avfserdem noch 1422 — 1451. 
B ift mittelmäfsig, zwar beffer als d, verräth doch 
keine vorzügliche quelle , dagegen ift g recht gid. H 
ift durch viele ab ficht liehe ander ungen entftellt , hat 
jedoch nicht feiten die echte lesart bewahrt, unter 
den papierhandfehriften ift a die befte, und gewährt 
fogar einmal (z. 1236) unter allen allein das richtige: 
fie ftimmt am meiften mit b, während fich f zu acp 
neigt, g und noch mehr c zu h : b ift wol etwas übei*- 
arbeitet. unechte zu f ätze von einigen zcilen kommen 
auch in den pergamenthandfehriflen vor: von gro- 
fserm umfange erscheinen fte in f nach z. 1970, und 
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noch ausgedehnter in a und c am fcklufs. fie find 
in den lesarien angemerkt. 

Da, die brach fluche o ausgenommen, weder eine 
einzelne noch eine klaffe von diefen handfchriften 
beftimmt den Vorzug verdiente, fo mufle ich bei der 
entfcheidung gröfsere Verantwortlichkeit übernehmen, 
dazu kam *dafs ein folches die gedanken nur lofe 
verknüpfendes, theologifche kenntniffe vorausfetzen- 
des, mit den mannigfaltigften beziehungen erfülltes 
gediclä misverfländniffen und willkürlichen abän- 
derungen vor andern ausgefetzt war. 

Die frühere ausgäbe in dem zweiten bände der 
altdeutfchen wälder, die einen abdruek von b mit 
einmifchungen von b enthielt, verdient weiter keine 
berück fichtig ung mehr, was ich aus den beurthei- 
lungen derfelben von Benecke (gbtting, anzeigen 1815 
ft. 187) und Lachmann (Jena. lit. zeitung 1818 ft. 57) 
noch jetzt benutzen konnte iß in den anmerkungen 
angezeigt; auch ein von W. Wackernagel (hfeb. 1, 
7Q1—704) critifch hergeftelltes flück (z. 364—467) 
nachzufehen habe ich nicht vergefsen. 

Caffel am 18 November 1839. 

♦ 
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Konrad von Würzburg hatte wohl den gipfel 
feiner kunft fchon erreicht, als er die goldene fchmiede 
dichtete; ich fch ließe das nicht bloß am der fwher- 
heit y womit er fprache und versmafs handhabt , auch 
das heftreben durch feltene Wörter und reime tu glänzen 
fcheint mir darauf hinzudeuten, da er im jähr 1287 
und wahrfcheinlich bei vorgerücktem alier flarb*), 
denn er nennt im trojanifchen krieg (212) das dichten 
feine alte fttte, und klagt anderwärts über den 
fchnellen lauf der jähre (mf 2, 207«) und den heran- 



*) Uber fein todesjahr iß kein zweifei, aber er foll, nach einer 
von Mone in einem necrologium gefundenen, von A. Hahn in 
der vorrede zu Otto mit dem bart f. 10 bekannt gemachten 
ftelle, zu Bafel begraben liegen* bedenklich iß nur der auffallende 
umßand, daß nach diefem zeugnis Konrad zugleich mit feiner 
frau und zwei töchtern an Einem tage ßarb ; dies könnte ßch nur 
zur zeit einer peß ereignet haben, vielleicht iß die ßelle verderbt, 
und es follte nur von den beiden töchtern die rede fein, die würz- 
burger handfchrifl unferes gedichts enthält am fchlufs eine nach- 
rieht, wonach Konrad zu Freiburg im Breisgnu begraben wurde. 
Übrigens war er nicht von adel, denn er fagt in einem liede (mf. 
2, 206») wjer irh edel , ich tarte ungeroe cime iegelichen tören 
lieb, der die meifler als ein dieb ir künfte wolte rouben. prof. 
v. d. Hagen (mf. 4, 724 b ) folgert ein gleiches aus dem umßand, 
dafs in der parifer handfchriß neben feinen gedickten ßch kein 
Kappen findet; die anwefenheit desfetben würde inrieffen noch nicht 
den adel beweifen f da in jener handfchriß auch bürgerliehe dichter, 
wie Hadlaub und Hegenbogen , ihre trappen haben. 
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nahenden tod (Docen mifc. 1, 98),*) fo irrt man 
fchwerlich wenn man unfer gedieht auch noch in 
dasfelbe jahrzehend fetzt, die kürzern ftrophifchen 
lieder , die mit dem inhalt , felhft den worten nach, 
häufig überetnftimmen , mögen Vorübungen dazu ge- 
wefen fein. 

Konrad ftellt fich als einen in feiner werkftätte 
arbeitenden fchmied dar. das gleichnis liegt nahe, 
und fchon vor ihm hatte Ulrich von Türheim in dem 
Wilhelm von Orange (caff. hf. 368«. 369*>) gefagt 
du bedorfte wol min im das; ich in wol gefliffe e* ich 
zuo dem gedihte griffe; es; werdent maere harte ftarc. 
minen iln wil ich dar me^en, und wii des niht ver- 
geben , ine welle tuon (1. ine tuo) als der fmit tuot, 
der wermt das; ifen in der gluot, unde werkets; als er 
wil. aber Konrad fchmiedet nicht gemeines eifen im 
/euer, er bearbeitet als ein kunftreicher mann edles 
gold, und das gleichnis wird erweitert indem er die 
zum vortrage der dichtung nöthigen glieder des leibes 
fein Werkzeug, die zunge feinen hammer nennt; münd- 
lichen Vortrag nämlich fetzt er voraus , wie er auch an- 
derwärts (troj. krieg 289. 13078) willige ohren ver- 
langt, der dichter des jüngeren Tdurels hatte viel- 



*) nur aus dem ave Maria der Heidelberg, hf. 350 bl. 48 (Ha- 
gen mf. 3, 337 — 344) worin es ftr. 38 heißt min leben kranket, 
min gebeine wanket, tödes 16^ du bift gevallen, fingen und min 
fchallen das; ift gar da hin: worin er feine fänden, liegen triegen 
Ichelten, beklagt, und feine gedlchte bereut, darf man nichts 
fchliefsen. diefes lied iß ohne Zweifel untergefchoben. Lach- 
mann hatte mir diefe bemerkung Mngß mitgetheilt, jetzt, wo ich 
es näher kenne, bin ich überzeugt daß der beweis fchon aus den 
reimen zu führen wäre ohne daß man auf die dürßigkeit der ge- 
danken und den ungefchickten fchwer fälligen ausdruck, deffen 
fich Konrad würde gefchämt haben, rückficht zu nehmen brauchte. 
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leicht Konrads ausdruck im finn wenn er fagte (ftr. 
3984) ein fpiegelfmitte was fin herze , dar iiine vii 
der tugende geflagen wart: gewifs aber ahmte ihn 
der dich/er des Lohengrin nach, wenn er von Wol- 
fram rühmte (192) dafs er feine worte fchöne fld- 
rierte mit richer witze gefmelze, wann er in der 
künfte effe fi worhte nach finer lüfte, und gleich nach 
her fagt unfchuldic ift der zungen hamer, ez muoz 
komen von des herzen künstekamer; vgl. anm+ z. 10. 

Die goldene fchmiede enthält ein lobgedicht auf 
die jung fr au Maria, das ihre eigenfchaften und tu- 
genden verherrlicht , und ift in fo weit ein religiofes 
lehrgedicht, als es zugleich verfucht die höchften my- 
fterien des chriftlichen glaubens in bildern und gleich- 
niffen auszudrücken, dies find die- edelfteine, die der 
dichter in ein fchatzkäftlem fammelt , oder zu einem 
fchimmemden gefchmeide in das gold feiner rede fafst. 
da er nur weniges von dem tode Chrifti am fchluffe 
erzählt, auch nur einiges von dem leben der jung- 
frau, was wir aus den gedichten Wernhers von Te- 
gervfee und Philipps kennen, berührt, fo kann weiter 
von einem inhal! nicht die rede fein; esfindnurlobprei- 
fungen und bilder, die fich in zufälliger oder will- 
kürlicher Ordnung an einander drängen. 

Konrad befafs keine tiefe wol aber lebhaftigkeit 
des geiftes und eine grofse fülle der rede, diefe gäbe 
war nicht erlernt, fie war ihm angeboren, und er 
bezog es genifs auf fich felbft, wenn er in einein feiner 
lieder (mf. 2, 207a) recht fchön fagte elliu kunft ge- 
leret mac werden fchdne mit Vernunft wan daz nie- 
raen gelerneu kan rede, und gedeene fingeu. diu 
beidiu müezeu von in felben wahfen und entfpringen : 
uz, dem herzen klingen muoz. ir begin von gotes 
gunft. in dem eingang des trojanifchen kriegs (69 
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bis 101) führt er diefen gedanken noch weitläufiger 
aus, er verfichert zugleich (172 — 177) daß er von 
dem dichten, wenn auch alle theilnahme daran er- 
löfchen fällte, nicht ablafien werde, was er noch 
fonft hinzufügt (178 — 211) drückt fein gefühl gewifs 
eben fo wahrhaft als glücklich aus. 

fwie kleine ich drumbe lones habe 
^isfl'y vou alten und von jungen pMitflan \\«\\^ 

doch mag ich miner zungen 

ir ambet niht verbieten: 

ich wü und muoz, mich nieten 
^uvV getihtes al die wile ich lebe; > •. ,fc^<v 

ze lone und zeiner hohen gebe 

mir felben üebe ich mine kunft. 

dur was; verbaere ich die Vernunft > 

diu dicke und ofte fröuwet mich? 

ob nieman lebte mer denn ich, 

doch feite ich unde funge 

dur das; mir felben klunge 

min rede und miner ftimme fchal. 
**J&<\^ ich t«te alfam diu nahtegal,V ft\ V v v \ \ 

diu mit ir fanges döne 

ir felben dicke fchone 

die langen ftunden kürzet. 

fwenne über fi geltürzet ~\,\ VV.^v ;>v , 

wirt ein gezelt von loube, 

fo wirt von ir daz, toube 
■Sp«Vi gevüde lüte erfchelleU *\Vo, .^yV,^ * s ^ ; 
-fy iur ir don ir wol geveilet \»*UÄi ;^ 'tyft ^*rV 
\ dur daz, er trüren fteeret. 

ob fi da nieman hajret^ 44 *«fli i;-Mft-j!»j 
:fi^rfiv daz^ ift ir alfd m*re, > oi Wv^ #i ( h«/.-hI, 
-*vJd\ rr als ob da ieman wjere^mi/J n-jx:«hf jt*,V 

der fi vernemen künde wol. 
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rehte alfd wil ich unde fol 

dür da; niht lä^en minen lift, 

da; ir fd rehte wenic ift, 

die min getihte wol verneinen. 

min kunft mir leiben fol gezemen, ; 

wan mir ift fanfte guuoc da mite. 
Ich gebe zu, feine redfeligkeit artet mitunter in läfiige 
breite aus, er verliert fich leicht in der befchreibung 
des einzelnen, oder fpinnt allzulange an einem ge- 
danken, auch zeigt die Wiederkehr beliebter gleich- 
niffe und redensarten fchön eine gewiffe befchränkung 
des geiftes an, fobald er aber zur eigentlichen er- , 
Zählung gelangt, leitet ihn ein natürliches gefchick. 
die worte fügen fich ,mit leichtigkeit , die darftellung 
ift belebt gefällig, felbft anmutig, die färbe allzeit 
frifch und heiter, wie fehr auch feine leichte ma? 
lerei von Hartmanns und Wolframs unmittelbarer 
Wahrheit abfteht. hätte jene zeit ein wenig von der 
auf das einzelne gehenden critik befefsen, die der 
unfrigen im überflufs zu theil geworden ift , fo würde 
er feine fehler leicht abgelegt, und das gefchmacklofe, 
an das er zuweilen ftreift, auch das allzu lüfterne (die 
fchamlofe erzählung von der birne darf man ihm 
nur nicht aufbürden, f Lachmann ausw. X) ver- 
mieden haben; damals aber wuchs das gute undböfe 
neben einander und in den mifchungen auf, die der 
menfch liehen natur eigen find, ich vert heidige ihn 
hier gegen die, welche ihn zu weit herabfetzen, und 
glaube dafs ein billiges urtheil vielen ftücken im tro- 
janifchen krieg (wo die auffafsung der fage ohnehin 
nicht fein werk war) ein eigenthümliches verdienß 
zuerkennen mvfs. kleinere er Zählungen, die er über- 
fehen konnte, wie Engelhard, Otto mit dem bart, 
der fchwanritter , der weit lohn, find in ihrer ort 
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untadelhaft, und unter feinen lyrifchen gedickten die, 
welche fich nicht auf wortkünfteleien einlösen, alles 
lobes werth; feine ftttlichen Betrachtungen und lehren 
find nicht feiten überaus glücklich ausgedrückt, man 
vergleiche nur das kleine lied (Hagen mf. 2, 324b) y 
worin er die mildthätigen preift. Konrad, eben weil 
feine fchöpfcrifchc kraft nicht überall ausreichte , und 
er fchmuck und zierde anderwärts fachte , war zt/r 
gleich ein gelehrter dichter, er verftand lateinifch, 
(Silv. 87. Otto 753. Alexius bei Oberlin 11.) auch 
^/j. O^^ml mlfeh (vgl troj. krieg 305), die mythologie 
)x-,rl, un d märchenhafte naturgefchichte mifcht er häufig 
ein , im fchwanritter erörtert er zugleich ftaatsrecht liehe 
fragen, im turnier von Nantes zeigt er heraldifche 
kenntniffe, die klagen über das Interregnum (mf. 2, 
198*>) und das lied von dem römifchen adler (mf 2, 207) 
beweifen feine theilnahme an den ereigniffen der zeit: 
befonders aber neigte er zu theologifcher gclehrfam- 
keit. das gedieht von Silre fiter fetzt in einem ftreit 
des pabftes mit den berühmteften jüdifchen gelehrten 
die christlichen glauben sichren auseinander , in dem 
trojanifchen krieg (1989. 2047) legt er fogar der 
Juno and Pallas fprüche Salomons in den mund, 
Venns behaptet mehr Weisheit als Salomon, mehr 
macht als David zu befitzen, und weifs von Adam 
und Samfon zu erzählen (2163 — 82) ; hier iß auch 
Konrads mir noch unzugängliche bearbeitung von der 
legende des hl. Alexius zu nennen. Hugo von Trim- 
berg hatte wohl diefe richtvng im, finne wenn er 
(renner 1233 — 47) behauptete dafs nur gelehrte 
geiftliche nicht aber laien wolgefallen an Konrad 
fänden , von dem fr fingt er fei an Worten fchoene. 
es ift rächt glaublich, dafs der firmliche reiz feiner 
weltlichen gedichte auf laien keinen eindruckt gemacht 
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hob; ward doch fein Engelhard noch im fechzchnten 
Jahrhundert gedruckt, in der mitte des vierzehnten 
rühmt ihn Leupolt von Hornburg (Hagen mf. 4, 
881b), un d die ftellen, in welchen Boppo (Hagen mf. 
2, 383&), Hermann der Damen und Rumcland 
(Hahns vorrede, zu Otto f. 12) ihn yrcifen, zeigen 
dafs auch die anerkennung der zeitgenofsen nicht 
fehlte, felhft die unter gefchobenen gedichte bcweifen 
dafs er für einen vorragenden dichter galt. 

Die aufgäbe, die fich Konrad bei der goldenen 
fehmiede j teilte, mufste ihm alfo fchon ihres Inhalts 
wegen zufügen. , zugleich aber wollte er ein kleines 
meifterflük feiner hunft liefern, in dem bedauern, 
das er äufsert , feinem gegenftande nicht gewachfen 
zu fein, wie in der zur fchau gelegten befeheiden- 
heit, womit er feinen Vorgänger Uber fich f teilt , er- 
blicke ich nur eine verflechte eitelkeit: er hoffte diefen 
in glänzender rede zu übertreffen, hat er ihn er- 
reicht , obgleich er dem klangvollen filbenmafs Gott- 
frieds gegenüber im nacht heil war, verdumt er fogar 
den Vorzug, weil er fich der tändelnden wortfpiele 
enthält, fo läßt er doch wie jener im ganzen kalt: 
beiden fehlte die innigkeit des gemüts, die Walther 
hinzu brachte, als er feine lieder an die jung fr au 
dichtete, die bilder und gleichniffe , ausweichen die 
goldene fchmiede befiehl , find nicht von Konrads ei- 
gener er findung , und das nimmt von dem harten 
urtheil, das Gervinus (1 , 441) darüber fällt, fchon 
einiges ab. fie find fo wenig fein eigenthum, dafs 
ihm nur eins und das andere unbedeutende und, ich 
gebe zu, ungefchiektc (wie z. b. die 900 — 907 aus- 
geführte vergleich ung , die ich bei keinem andern ge- 
funden habe) angehören mag: ihm war bei weitem 
das meifte überliefert, was aber jahrhunderte hin- 
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durch gedauert hat, das mufs die menfeh liehe feele 
wirklich berührt und befriedigt haben , und man darf 
nicht den ftandjnmJd unferer zeit, ihre gefinnung und 
ihren gefchmack, wie Doccn (altd. mufeum 1, 43) ge- 
than hat , hier geltend machen wollen. Göthe (werke 
33, 185) fagt bei ffelegenheit eines liedes im wrmder- 
horn, dem eins diefer gleichniffe zu gründe liegt, 
man könne fich des Wichel ns darüber nicht enthalten: 
das mag wahr fein, wenn aber der verfuch das un- 
begreifliche und unaussprechliche auszudrücken noth- 
wendig mifslingen mufs, fo wird doch dci % menfeh- 
liehe geift nicht ablafsen fich ihm auf diefem wege 
zu nähern, felbft wenn er fich der Unzulänglichkeit 
und ärmlichkeit feiner mittel bewufst wäre, beurtheilt 
werden kann hier nur die aufrichtigke.it und bmere 
lebendigkeit des gedankens. 

Ich führe du fr bilder hernach ein zeln an , und 
will hier nur eine allgfmcine bemerkung voran fchicken. 
fie find genommen entweder aus der heiligen fchrift 
oder aus den auffallenden, erfcheinungen der natur. 
die fgmbolifche betrachtimg der bibel, von den kir- 
chenrätvm ausgegangen, beruht zunächft auf der 
Überzeugung , dafs das neue teftament in dem alten, 
vorgebildet fei. danach iß Chriflus der wahre Solo- 
mon, und vorzugsweife in dem hohen liede wird die 
jung fr au Maria verherrlicht, die fr au ficht herifcht 
auch bei Konrad, und er beruft fich mehrmals (645 
bis 47. 690. 1566—67. 1723. 1967—69) auf die weif- 
fagungen von ihr bi dem pfalier, bei Salomon und 
den propheten. Hermann der Damen (55 — 58) fagt 
Salomon der wife wo! ze prifc ir grölen tugent hat 
hei'chriben, und b rüder Eberhard (mf. /, 29b) n?er 
der propheten munde vil man dines lobes funde, der 
wo! in mc hm künde und vollecüchen fpehen. in dem 
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buoche von der rainne (dem hohen liede) da biftn 
geprüevet inne wo] nach lobcrickem finne, fain die 
wifen inneren jenen; vgL Leyfer deuifche predigten 
101 , 6. 7. Reinmar von Zweier mf. 2, 123i>. Meife- 
mr amgb. 38 a . Heinrich von Krolewiz 1370. 1486 — 
90. Hermann der Damen 55. Ate Maria (Hagen 
mf. 3, 337b). Manier (Hagen mf. 2, 247a. ftr. 3). 
Frauenlob (Hagen mf. 2, 341*). die andere klaffe 
der bildlichen ausdrücke, die m den wundem der 
natur einen w 'nU rfchem höherer geheimniffe zu er- 
kennen ficht, ifl ehenfo dem poetifchen als dem 
frommen gefühl gemäfs. was mcnfcJienhände nktU 
gebildet y worauf menfchliclier w'dle meld ein- 
genickt hat , fondern was, nach unabänderlichen 
gefetzen fortbestehend, die frifehe und unfehuld der 
erften fchäpfung bewahrt, das erfcheint am würdig- 
flen der irdifehe fpiegel des göttlich < n zu fein, man- 
, ches darunter ifl fchön gedacht, einfach und bedew- 
tungsv oll zugleich, und genügt dem blofs poetischen 
ftnn ebenfo wie der tieffinnigften betracldimg: aber 
um die rechte zarte Linie einzuhalten war geift und 
wahres gefühl nöthig-, wer will leugnen dafs nicht 
manches das gefehmacklofe berüiire, einzelnes uner- 
träglich fei? <,,. i »f. v 

Das emfehen, in welchem fich die goldene fchmiede 
bis zu detn ende des 15 Jahrhunderts erhielt (die 
Jängße handfehrift ift vom j. 1497), verdankte fie 
nie hl blofs der fortwährenden gültig keit des Inhalts, 
auch das feierliche der rede und der prunk der worte 
haben dabei gewirkt, bruder Eberhard von Sax» 
glaube ich, ahmte fie fehon nach, er beginnt fehlt 
loblied auf älinliche weife (mf, 1, 28»), künd ich 
wol mit Worten fchönc wirken ganzes lobes. kröne, — 
die wold icli der inegde reine — imideu aue vallcheii 
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fchin; ferner fagt er (29„) du bift in der minne finit- 
ten — geziert mit reinen litten, endlich, ei (fo lefe 
ich ftatt wej kiind ich din lop fd velzen (auch diefen 
ausdruck finde ich nur noch bei Konrad; vql. z. 4) 
daz ez weuken noch ge Welzen möht: mit golde woi 
durfmelzcn. Frauenlob, gedankenreich aber ftreng- 
flüfsig, mitunter peinlich im ausdruck, der Konrads 
poefie in der klage über feinen tod (Hagen mf. 3 
155a) eine gerrefet flammenriche brunft nannte, auch 
einzelne ausdrücke von ihm borgte (f. anm ■> 10) 
dichtete ein lied auf die Jungfrau, gegen deffen 'über', 
fülle Konrad, der ohnehin immer klar und verftänd- 
Uch bleibt, einfach genannt werden mufs. Hug von 
Langenflein, der fich unfern dichter überhaupt zum 
Vorbild genommen halte, ahmte in dem leben der 
heiligen Martina (gedichtet im jähr 1293) geradezu 
ftellen der goldenen fchmiede nach, die Wackernaqel 
(bafel. hff. 45) fchon nachgerviefen hat. ein ganzes 
Jahrhundert fpäter ftaunt f le Peter Suchenwirt noch 
an: doch trocken und nüchtern, wie er ift, begnügt 
er fich, ohne feine fprache zu fteigern, blofs einzel- 
nes dorther zu entlehnen, und läfst in dem gedieht 
von den fieben freuden Marias das gefchichtliche vor- 
walten, in einem gedieht zur ehre nicht der himm- 
lischen fondern einer irdifchen Jungfrau (liederfaal 
3, 527 — 535), das vielleicht in eben diefe zeit gehört 
werden einzelne lobpreifungen, ganz im gegenfatz zu 
den fpäterhin aus weltlichen geiftlich umqedich- 
teten Hedem, wörtlich benutzt, in einem andern aus 
dem 15jahrh. (wunderhorn 3, 154-160) gefchieht 
'dasfelbe nur mit mehr freiheit und gefchick; aber 
auch Bojyo (mf. 2, 236) hatte es fchon verfocht 
neben der goldenen fmiede dauerten gedichte ähnliches 
mhaltes fort, nicht weniges mag noch unbekannt 
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fein (vgl. diutifka 3. 272 — 274. 291). ausgezeichnet 
durch gefühl und fprache fcheint mir das bruchftück 
eines lobliedes, welches in den altdeutfchen blättern 
(1, 374. 375) abgedruckt ift , vielleicht ift es auch 
älter als die goldene fchmiede, mit der es jedoch ei- 
nige ausdrücke gemein hat. in das 15 jahrh. fallen 
Mufcatblüts und Heinrichs von Laufenberg die Jung- 
frau feiernde gediente (Hoffman in den altd. blättern 
2, 73. 74 und Mafsmann in dem anzeiger von Auf- 
sefs 1, 41 — 48). lieder diefer ort befinden fleh m 
handfehrift liehen fammlungen zu Cöln (Mones an- 
zeiger 1835 , 446 — 448) Stuttgart (an zeig er 1838, 
281—286) und Wien (anzeiger 1838, 527 — 581). 
ein gedieht in einer pergament handfehrift , die Achim 
von Arnim befafs , und das ebenfalls in diefer zeit 
gehört, ift unbeholfen und geiftlos; ein gleiches gilt 
von dem meißergefaiig , der in Fifchers /t/pogr. fel- 
tenheiten abgedruckt ift, und von einem in der Col- 
mar, handfehrift dem Konrad fälfehlich beigelegten 
fpätem gedieht, grilfse an Maria aus dem 16 jahrh. 
(Docen mifc. 2, 244 — 46) gewähren wenigftens eine 
gefchicktere zufammenftellung der bekannten bil- 
der, und hieran fchliefsen fielt lieder in dem wun- 
derhom (1 , 40. 140. 165. 174. 227. 2, 179. 3, 
177. 231), wovon einige noch jetzt als katholifche 
k'trchenlieder fortdauern, auch in gemälden und 
bildhauer arbeiten wird man bis in das 15te und 16te 
jahrhundert hinab die fortwirkende kraft diefer 
ideen bemerken *). 



*) vgl. chriftliche kunftfymbolik und ikonographie (Frank/'. 
iS39) XV. XVI. anm. in diefem buche findet man die fymbole 
der heiligen aus den altchrifllichen kunpicerken mit forgfalt zu- 
fummengeflellt. 



XXII — 

Aber ich habe die gefchichtliche betraclitung 

wieder zu Konrads Zeitalter und von da au rück- 
wärts zu lenken, in dem dreizehnten jahrJumdeii 
fcheint überhaupt diefe fymbolifche fpracM die 
hochfte ausbildung erreicht zu haben, unter der 
wen, welche zunächfi bei Konrad flehen , haben 
dolf von Rotenburg^ Sigeher, Boppo und Eberhard 
in Hedem zur ehre der Jungfrau fie angewendet, frü- 
her, wie fchon bemerkt ift, Waither und Gottfried, 
auch in dichtungen von gröfserem umfang und Ue- 
dem anderes Inhaltes bringen Rudolf von Ems, 
Heinrich von Krolewiz , Reinbot von Dorn und 
Freidank diefe gleichniffe gelegentlich an. im gegcnfatz 
zu den genannten bedienen fich ihrer mrfparfam, felbft 
wenn fie die Jungfrau befingen, Rcinmar von Zweier^ 
Hardecker , Hermann der Damen; und hieran 
fchliefst fich die freilich viel auffallendere erfchewung, 
dafs in Wolframs werken auch nicht eine fpur von 
der Verehrung der Jungfrau Maria fich zeigt (vgl. 
Lachmann zu Walther 199). hier wirkte ohne 
zweifei die abweichende anficht einer reügiöfen fecte, 
wie denn auch Berthold in feinen lateinifchen pre- 
digten es unter andern als ein zeichen der ketzer 
angibt, dafs fie die heilige Jungfrau nicht anrufen 
(Leyfer deutfche predigten XXX anm. 44). 

Ein vor 1190 .gedichteter leich, der fchwung und 
gehalt hat, und ein noch älteres lied, beide dem 
preife der Jungfrau gewidmet , kennen die haupt- 
fächlichften auf fie bezüglichen gleichniffe der gol- 
denen fchmiede. zwifchm diefe, der zeit nach, mö- 
gen die noch ungedruckten , am Niedenstein gedich- 
teten Marienlieder fallen; fie gewähren, ihres bedeu- 
tenden umfangs ungeachtet, kaum fo viel als Jene, 
und ungefähr in diefem kreifse halten fich auch 
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Wemhcr von Tegemfee und Wernhcr vom Nieder- 
rhein. in dem bruchftüeke einer Marienklage, die in 
das zwölfte Jahrhundert gehört (aUdeuifche blätter 
2, 200. 20t), kommt nichts vor, auch aus der kai- 
ferchronik habe ich nichts anzuführen, es heifst darin 
(pfälz. hf. bL 48i>) nur hiute fule wir gote dienen 
mit michelen trimven und fente Merjen unfir vrouwen. 
um diefe zeit fangen die prediger an die bilder in ihre 
reden einzumifehen, immer aber mafsig, und auch bei 
dem, der in der folge am berühmteften ward, dem 
vorhin genannten minoriten Berthold, Konrads zeitge- 
noffen, erfelmnen nur wenige, ich habe im 12 jahrhun- 
dert faß nur biblifche gleichniffe bemerkt , nicht die 
aus der natur entnommenen ; gleichwohl kommen bei 
Turpin amfehlufs des 11 jh. einige diefer art vor, um die 
dreieinigkeit zu bezeichnen, und fchon früher gab die 
lateinifche und deutfehe bearbeitung des phyfiologus 
veranlafsung zu gleiehmffcn aus der thierweit. 

Die anfange diefer bildlichen fprache mögen in die 
erften Jahrhunderte des chriftenthums fallen, das 
beweifen die von Munter gefammelten fymbole (finn- 
bilder und kunftvorftellungen der alten chriften. 
Altona 1825. 4) und die von ihm in der ehüeitung 
(17 — 20) zufammengcfielltcn lateinifchen gedickte, 
im vierten Jahrhundert gebraucht fchon Gregor von 
Nazianz das bild von dem phönix für die gehurt 
Chrifti, und zu Conftantins Zeiten war das fymbol 
des hirfches verbreitet, die auf die Jungfrau Maria 
fich beziehenden gleichniffe find infoweit jünger, als 
die göttliche Verehrung derfelben erft zu der zeit 
begann, wo das chriftenthum /ich im römifchen reich 
ausbreitete, und die mehr zahl der chriften aus fol- 
chen beftand, die vorher in heidnifchem dienfte gelebt 
hatten, bei Gregor von Nazianz ift znerft von der 
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anrufung der jungfrau die rede, und Juftinian haute 
ihr tempel: im fiebenten Jahrhundert ward ihr das 
pantheon zu Rom gewidmet, allgemein gebräuchlich 
/raren die ausdrücke Himmelskönigin (vgl. Zappert 
vita Petri Acotanti 36), wohnung der fonne, tempel 
gottes. wer die kirchenväter in diefer rück ficht 
dur dürfen wollte, konnte die lücke füllen, die ich 
hier in der nnterfuchung laße , denn aus dem znar 
ausführlichen, die Zeilen aber nicht fch eidenden werke, 
von Caniftus de facrofaneta virgine Maria deipara *) 
tveifl ich keinen nutzen zu ziehen. wahrscheinlich 
wird man verfettiedenen rieht ungen begegnen; in 
Tftdors tractat de nativitate domini aus dem fiebenten 
jahrh. kommt wenigflens nichts vor, was ich hier 
anfüliren könnte, und allgemein verbreitet war die 
hohe Verehrung der jungfrau erft zu der zeit unfercr 
gedühte ; vgl. Schröckhs kirchengefehie/ite 28, 235 — 
258. Otfried, wie vielfach er auch veranlafsung ge- 
habt hätte, redet in diefem finne nicht von ihr, er 
nennt fie blofs taube ohne galle (I, 25 , 27), und 
vergleicht fie einem edelftein (V, 5, 21); in der alten 
überfetzung der hymnen und in dem alifächfifchen 
Heliand findet fich gar nichts der a?i. 

f 

Der aufftellung und erörlerung der dnzclen 
gleich/äffe und bilder will ich eine überficht der haupt- 
quellen, auf welchen die nnterfuchung beruht , vor- 
anfttzenu 

— 

*) es macht den ztreiten fJieil des comment. de reibt Dei cor- 
ruptelis aus. 
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A. loblied auf die Jungfrau ans dem 12 Jahrhundert (fundgr. 2, 
142. rerbefserl in W. Wackernagels lefebvch 195 — 98). 

b. leirft vor 1190 gedichtet (diut. 2, 294. Lachmann übet /eiche 
9 — H. Wackernagel lefeb. 273 — 76). 

c. Wernhers ron Tegernsee Murin (nach Hoffmanns ausgäbe in 
den fundgr. 2). 

d. Marien! inier (hanör. handfehrift bl. t — 93). 
K. Wernhn rinn X 'iederrhein. 

K b . deutfehe predigten aus dem zwölften und dreizehnten jähr- 
hundert (herausgegeben ron Legfei \ von Roth, von W. Wacker- 
nagel im lefebuch i9l — 196. ron Hoffmann in den fundgruben 

1, 59—126 und in den altdeutfchen blättern 2, 32—40. 
159 j- 178). 

F.c. gebet an die jungfrau aus dem 12 jahrhnndert (diutifka 

2, 289—91). 

F. Gottfrieds ron Strafsburg lobgefang (Hagen mf. bd. 2, 266 — 
276. flr. 1 — 63. bd. 3 . 454 — 459. ftr-1 — 36*). 

0. Walther ron der rogeltreide. 
Ii. Freidanc. 

n b . Reinmur von Zireter (Hagen mf. 2, 175 — 219). 

1. Reinbots ron Dorn heil. Georg. 
K. Rudolfs ron Ems Barlaam. 

K b . pfeudorudolfifche weltchronik (nach der ausgäbe ron Gott/r. 
Schütze). 

L. Heinrichs ron Kroletriz rater nnfer (herausgegeben von Lifch). 
lA Stolle (Müller 2 hinter Triftan ffr. 1 — 30). 
m. Marners lieder (mf 2, 166 — 177. Hagen 2, 236 — 258*. 

3, 332 V- 

Mb. Meifener (amgb. 31 — 44. Hagen in f. 3> 109. 110). 
x. Rumelnnd (amgb. 7 — 19. mf. 2. 223 — 226. Hagen 2, 
367 — 37t 9 ). 

N b . Gervelin (Müller 2 hinter Freibergs Trift. 56—58). 
xe. Hermann der Damen (Müller 2 hinter J teein 60 — 66). 
0. Konrads von Würzburg loblieder (mf. 2, 199 — 201. Dören 

mifc. 96 — 98 und altd. blätter 2, 132, 133). 
p. die goldene fchmiede. 

H», bruchflück eines lobgedichtes (alt deutfehe blattet /, 374 - 376). 
0. Walthers ron Rheinau Marienleben (Mones anzeiget- 1836. 
322). 

r. Sigehers loblied (mf. 2, 2/9 b - 222). 



■ 
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s. bruder Eberhard (mf. 1, 28 — 30). 

t. Rudolfs von Rotenburg loblied (Benecke beitr. 109— U4). 

u. Boppo (mf. 2, 230—233. Hagen mf. 3, 405—407). 

vb. Salve regina (altd. blattet i, 78 — 88. Hagen mf. 4. 760), 

> 

zum theil eine Überarbeitung von Sigehers lobgefang. 
v c . das dem Konrad v. W. nntergefchobene ave Maria (Hagen 

mf. 3, 337 — 344). 
vi. zwei ftrophen an die jungfrau (netter lit. anz. 1807, 645. 

646. Hagen mf. 3, 467). 
v. Heinzelin von Conftanz (Hagen mf. 3, 408 — 414). 
W. Frauenlob (Hagen mf. 2, 337 — 352. 3, 111 — 158. 355 — 

398). 

wb. geißliches lied aus der mitte des 14 Jahrhunderts (anzeiger 

von Auffefs 1, 25 — 27). 
w'. 3Iariengrufs (anzeiger 3, 41). • * 

x. Suchenwirts gedieht von den fieben freuen der Jungfrau 

(Primi/J er 123^142). 
v. gedieht auf die jungfrau in der Colmar, handfehrift , das 

fälfehlich dem Konrad von Würzburg beigelegt wird, und in 

fpätere zeit gehört (altd. mufeum 2, 202 — 205). 
ib. unfer frouwen klage in dem kolocz. und heidelberger codex 

von erzühlungen, wo das gedieht mit unrecht dem Konrad 

v. W. zugefchrieben iß. ich kenne es nur aus einer erneu- 

erung in Wilh. Müllers Afcania (1820 f. 189). 
z. gedieht auf die jungfrau von 252 Zeilen, wahrscheinlich aus 

dem 15 jahrhundert (in einer pergamenthandfehrift, die Achim 

von Arnim befafs). 
aa. grüfse an < Maria (Docen miß. 2, 244 — 246). 
aa>>. abcleich (Hagen mf. 3, 468*—468 bb ). 
bb. Maria gnadenmutter zu Freiburg (wunderhorn 2, 179). 
cc. triumph der erwählten feele (wunderh. 3, 231—33). 
DD. epitheta deiparai virginis carmine comprehenfa auetore Phi- 

lippo Menzelio (Petr. Canifii commenlaria de verbi Del cor- 

ruptelis. Parißis 1583. fol. p. 883 — 86). 
ER. meißergefang auf die jungfrau Maria (Fifcher typogr. felten- 

heiten ließ. 4, 112 — 121. ich habe ihn nach den fieben ge- 

fätzen, aus welchen er beßehl, abgetheilt). 

Gott iß der himele keif er (Erec 132. P. 
513. Ettfjelhard Om), keifer aller küuege (Rol. 1, 2. 
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Hartmann vom glauben 3066. vgl. graf Rudolf 
29), keifer aller Iiimeie (Hol. 3,34. C 187, 18. 
192, 21. I 3905), küncc aller küncge (Hartm. 
vom glauben 3765. C 206 , 3. pfälz. hf. 350. öl. 
35), der die keiferlicheii herfchaft hat (C 206, 2}f 
himelkünec ftm Heliand häufig. E 69, 18. I 3629. 
P 210), himelvürfte (() 201». P 591. (Je 343b), 
himelvater (L 3766. N 18c), vater aller hohen 
veter (P 1543), aller krifteiiheit (H 181, 10), 
himelherre (Nc 329), des himels wirt (C 179, 20. 
L 1973. M 247 a\ Vc 342«), himeljeger, weil er 
das einhom jagt, das den fchofs der jutig frau 
fucht (P262), der engel trüt (I 3909) , himel- 
vogt (Erec 10104. Kanzler mf. 2, 246a. J]c 337b), 
der höchfte, (W,3, 361"), der almehtigc voget, 
der geruht hält (P 1551), der fiht under diu 
ougen, ' dem dehein gedanc ift tougen (tvelfch. gaft 
pf. hf. hl. 65a), der in elliu herzen fiht (G 71. 
22. I 920. Gerh. 496. Mai hl /8b. 144), dem 
alliu herze offen fiut (Strickers Karl 121a), dur 
alle fmne eiu fehender lift (mf. 2, 213a), 
fchöpfer aller dinge (Mb 31a. 40». amgb. 20b), 
der weinen und lachen gefchuof (Wolfr. JVilh. 
258. 19). der beidiu krump unde fleht gefchuof 
(Parz. 264, 26), das; anegenge unt daz, ende 
alles, des dar ift (kaiferchr. pfälz. hf. 176), an 
angenge und an ende (G 36, 37. Mb 40a. mf. 2, 
212b), funder ende und äne urfprunc (() altd. 
blätter 2. 132. Gerh. 343). alpha et o (K 1, 1. 
Gerh. 300. amgb. 26c). nihtes iht und ihtes 
niht (amgb. 37a). der mir ze lebene geriet (Nib. 
2091. 4), fmit von Ober lande (M 247a* ffr. 
3 und 4. W 2, 339(>. vgl. Regenb. Hagen mf 3, 
354b) weil er alles oben im himmef f 'chaffh der wifo 



— XXVIII — 

t 

ackerman, der der werft alreft began (L 2977), 
der Adamen gebilidote (Ruther 374), diu hcefte 
hant (Parz. 13, i3. 46 5, 28. 487, 20. W. Wilh. 
150, 14. Lohengr. 42), der die werlt hat befloz^en 

5 und alliu dinc in fiuer hant (C 208, 24. 25. En- 
gelhard bog. Bmi- Lohcngr. 4), des haut dea; mer 
gefalzen hat (Parz. 514, 15), der die (lerne zir- 
ken künde , und der erden gab die runde (N^ 705. 
706), der himel und erde üf habet gar (C 212, 19), 

"> treit (W2, 339b), umfaßt (E2, 18): von dem aller 
hoeften luft unz in die nideriflen grnft gewaltec (klage 
499), in des gewalt diu werlt ftat (0154, 33), gewal- 
tic fürlle in lüften gar, herre üf der erde und in 
dem le ; got meifter in abgründe (Kanzler mf. 2, 

» 246»): der des abgründes tiefe hat gemessen, und 
des himels buche niht enhat vergeben (22 56, 24. 
25), der als ein vel den himel deut und üz, ein 
ander ftrecket (P 1928— 29), den al diu werlt um- 
begrifen möhte nie (Ii 222»), den alle himel niht 

w bevähen künden (U 2, 233»), den elliu dinc an 
breite an leuge niht begrifen mugent (mf. 2, 213»), 
aller wite und aller lenge ein umbe gender rinc 
(Hb 178b. mf. 2, 213»), aller höhe ein dach (H* 
178b. mf. 2, 213») , aller tiefe ein endclofer grünt 

» (Hb 178K mf. 2, 213»). des fezzol ilt der himel 
dort, und diu erde finer vüe^e ichamcl (U 232b), 
der aller wunder hat gewalt (Lohengr. 9)y der 
tuon mac fwas^ er wil (U 19, 15. 25, 8), der bufch 
unt heide begrüenet (Malagis pfälz. hf. 64»), der üf 

«i» der winde vederen faz, (Martina 7?), der die mer- 
griezen zeit (C 151, 31. cgi. E 57, t8), der die fierne 
hat gezalt (Parz. 659, 20), der weiz^ die zal der 
Herren, der worhtc mäneu unde iunnen (E 2, 20. 
Thürheims Wilh. raff. hf. 220». 357»), der weiz 
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des ertriches breite und aller tage zal (E56.27 — 
29), nach des geböte (ich da/, weter mnov } rillten 
(P 1544 — 45), der des efels munt entflog (E 56. 
19. Mart. U), der das rothe meer ///eilte, und die 

* feinigen hindurch gehen hieß (E 56, 20. 21). h- 
Er in menfche ar lcwe kalp, got unde 
uiht alp, nach Ezech. 10. 14. und offenb. Joh. 
4,6.7 (Mb 37b)'); er ift der funne, ift der tac, 
ilt diu wunne , die nehein trüebe krenket (C 184. 

io 12), got ein funne, wan er ift da'^ wäre lieht, 
dar al diu werlt von gefiht (L 849. 850) , er ift 
noch liehter denne der tac (Parz. 119, 19) ; in 
einem nordifchen gedieht (geifli ftr. 16. 18) heißt 
er fonnenkön ig (fölar gramr) : Maria als mond 

15 erhält ir licht erft von dem göttlichen fonnenfchein 
(D 3b). 

Er ift altherre und juncherre zugleich, 
weil er in Chriftus fleh erneute; fern graues haar, 
fein weißer hart wurden braun (Hb 175b. 216«. 0 

«o mf. 199b. 200b und Docen mifc. 1, 97. P 1536 — 
37. W 3, 158«). daher heißt er alter grifer junge- 
linc (V ftr. 68), der junge und alte (P 1369. 
1388), und Maria fpricht min alter friedel kufte 
mich, das; Ii gefagt: ich fach ihn an, do wart er 

»junc (W 2, 340«); in ihrer glitt erneute fteh der 
alte phpnix (phyfiul. fttndgr 1, 36. 37. P365 — 
369. W. 340b. vgl. Munter finnbilder 94—97). er ift 



*) (liefe* büd wiid auch auf die vier evangeliflen häufig ange- 
wendet z. b. 31. 246. 247*. vgl. chrifll. kunpjgmb. 2—4. Kugle, 
gefch. der mahlerei 2, 10. Reinmar von Zweier (#f b 178*) fagt 
Jefus, du vaterhalp Johannes ar, du leo Marcus, du muoterhalp 
Mathens menfche gar: hie mite bezeichenunge an Lucas ftat, 
geformet als ein kalp. 
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das thier des himmels, derhirfch, der dürftig zu 
dem brunnen der jungfrau kommt, und, gelabt 
von ir, zu einem hindenkalb fich verjüngt nach 
pfalm 42, 2. höh. lied 2, 9. 8, 14 (P 1356 — 67. 
ö 1390— 94. vgl. Munter finnbilder 58. 59). dann 
auch der hirfch, der fein altes geweih hinwirft 
und mit dem neuen heiles hörn vertaufcht (P 
1380—93). 

Die Dreieinigkeit wird verglichen mit einem 
\+yt L'faZf* 10 dreidrähtigen gewebe: die gottheit ift ein 
$ 27* S£* «f- drivaltic ftric (31* 41b): fie ift in ein gevveben und doh 
i!rK. \ z*rf. in drück gevlohten und gettricket (U 232*. vgl. 

G 36, 32. P338. 1136). gott ift der, des nam 
fich vliht in drilhe (Lohengr. 181); Konrad 
15 fagt (0 199a) din majeltät in einen knöpf drivalt 
fich wirret unde leit, oder (altd. blätter 2, 132) 
drivalt in ein gedrungen und einlich in driu ge- 
flöhten, fie ift die mandel, die aus fafer fchale 
und kern befteht (Turpin vita Carolim. c. 17. krö- 
to nike om keif er Carl f. 66): das holz an einem 
ftamm mit zwei gabeln: drei verfchiedene namen 
fagen dafselbe aus (E* Wackern. 192); Konrad 
(altd. blätter 2, 132) fich flaht ein drivalt ris üs; 
eime ganzen afte. ferner die harfe, die holz 
Kfaiten und klang hat (H 24, 15): kunft faite und 
hont erzeugen nur einen ton (W 3 , 389*), der 
lift tihtöt das; werch; diu haut ruorit, der feito 
clingit: der ewige vater tihtöt, der ewige fun 
werchdt, der heilige geift lütit alle die zuugen, 
so der herze got meinit (E* Wackern. 192. vgl. Tur- 
pin c 17): die fonne , die feuer und fchein hat 
(H 24. 26) , hitze und licht (E* Leyfer 89, 14. 
15. Wackern. 191), oder helle glänz und hitze 
(Turpbi. vgl. Wolfr. Wilh. 216, 20 — 23): feuer, 



■ 
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das rauch fcheht und hitze vereinigt (Teichner 
von der empfängnis goth. hf. 3b): licht, das aus 
feuer docht und wachs befteht (W 3, 389b): 
w äff er, das zugleich fchnee und eis ift (Mb, 44«. 
*W3, 389b . Uc 339K Teichner Hb. fapicntiai goth. 
hf.) oder brunnen, fln]s und fee (jttrig. Titurel in 
Docens mifc. 2, 123). fie kann mit dem Wagen- 
rad verglichen werden, das aus nahe fchienen 
und leranz zufammengefeizt ift (Turpin), auch mit 

io dem menfchen , der leib glieder und feele befitzt. 
Mannigfaltig find die bilder von der Mensch- 
werdung und Jungfräulichkeit, wie die fonne 
durch glas fcheint, fo ward Maria von 
gott durchdrungen (E 46, 1. 2. 56, 16. 17. Eb 

» Leyfer 27, 15. 16. 48, 39. Wackern. 191. F ftr. 
t G 2, 11. H 24, 10. Gerh. 2246. L 640—43, 
O 200^. P 434 vgl. 787 — 89. S 29«. Wc 41. 
wartb. krieg mf. 2, 12«. EEß, 12). kryftall und 
her y II bleiben kalt während eine kerze durch fie 

»entzündet wird, fo ward durch den göttlichen 
fchein Chriftus, das wahre licht, entzündet (P 
842—57. vgl. C 163, 15. Yb 1131.1133). Maria 
ift wie ein fpiegel, der taufend bilder aufnimmt, 
und doch nicht verletzt wird (Mb. 44«.): fie gleicht 
der luft, die klar und hell ift wenn die fonne 
durch fie fcheint, fonft aber dunkel (Teichner), 
wie das geftirn feinen glänz hervorbringt, fo 
gebar fie den herrn ohne fchmerz (P 686). gott 
war bei ihr wie die fonne bei den blumen 

so wenn fie den thau verzehrt (P 298 — 301. 
1046—47). wie regen und thau über das gefieder 
des grünen fittichs herabfällt, ohne dafs es feucht 
wird, fo hat die flut der fände fie nicht benetzt (P 
1850— 57). fie ift der feurige bufch, aufweichen 
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fryk p c j t (ler hcrryor Mofes herabliefs, und der unverfehrf 

2- MV- h1kh (A~u&^ 9. j 0 . e 43, 17. Eb Legfer 26, 15. 

27, 20. 102, 16—20. G 2, 14. I 2717. K 65, 
13. 31246b . A 10. 0 201. P 449-55. S 

» 28b. T 110. Hagen mf. 4. 641». Z 185. DD 39. 
EE 4, 17). nie die drei mann er im feurigen 
ofen, zu welchen der herr herab kam, ' die 
glut vicht anders empfanden als das frifehe gras 
den hühlenden /hau, fo gebar fie ohne fchmerz 

»o (E 54, 12 — 31). fie ift der berg, aus dem der 
ftebi, d. i. Chriftus, harn , der das bild zerf forte, 
welches Neburadnezar im träume fah , nach Da- 
niel 2, 45 (E 3, 11—20. N 225. S 29b). f ie ift 
#. die ewige p forte (E 57, 30), des himmelreichs 

* (Eb Uyf r 25, 27. F ffr. 17\ Mb 33«. W 2, 10), 
des paradiefes (H* 216*. mf. 2, 96*): der faslde 
ein pforte^ denn fie empfteng das wort durch das 
thor ihres ohres (B 33 , 36. G 36 , 35. P 
1280 — 93. 1728): dadurch harn die taube, der 

*o heilige geift (vgl. Munter 105) , leife in ihr herz 
geflogen (F 32\ O 200«. P 1970—73). fie heifst 
bcfchlo^eniu porte entäniti dem gotes worte (A 
143, 39): die p forte des tempefs gen morgen, 
die verfehlofsen war, und durch welche nur der 

t» herr ein ginig , nach Ezechiel 44, 1. 2 (B 4. E 
44, 9 — 15. Eb Leyfer 26, 5. G 4, 7. I 2731. 
4061. K64, 19. P 1786 — 89. P* 375. S 28*. 
U 233«. IIb 149 — 52. T 112. W 3, 158«. 390«. 
Y ffr. 6. 9. Z23 — 26. EE 6, 15). der altnt 
/ 30 fage gemdfs kann das einhorn nicht erjagt wer- 

ttf fyJi*™ t- den, kommt aber freiwillig zu einer reinen jung- 
' ' 'frau, nnd enffchtdft in ihrem fcho/s , wo es gefan- 
gen wird flfidor. orig. 12, 2. Porz. 482. 24. 25. 
mf. /, 84«. troj.kr. 9559 — 60. Kenner 19296 — 

« .■ « ' , " » t ' 
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rwtoierhorn 3, 158. vcrgf. Munter 42) .vfi> ift 
.Chrißus, von dem himmeljäget> getrieben, zu Maria 
gekommen (phyfioh fundgi\ 1, 18. 19. Nmf 2, 224. 
$ 200». P 255-77, Uc 342?. W 3, 390«. AAb, 
*m> -oder Gott ift ein fiirß, der jagt, und der 
enget Gabriel fein jüger (EEl und 2). bildliche 
darftellmgen diefes gleichniffes auf kirchengi 
den fin^mcm nachgeliefert von Münder 43. 
, und in tern archw von Stäudtw und Tßter- 
» 19er 1820 4, 495. Maria als mutier gleicht der g$r te 
;Aarvns, welche , obgleich dürr > dennoch grünte, 
. thite und mandeln trug nach 4. Mofes 11 % „8. 
,(A142, 1-3. C168, 1^4. 179,28. 202, M — 
<„2Q3, ß. E*> Leyfer 27, 23* , Hackern. 192 t <f,2, 
t\fo I 2728. K 65, 13. & 2, 85; L 680^85* 
Dt 170*. Mb 44*. JS 10«. P 622k 642, foftr* 15. 
,;i8.ß 28a, Till. ,üo 340K AAb 17. W 3, 390«. 

DD 40. EE5, 18); daher heißt fte der ma A^l- 
* |)01im 7 der uiht dürkej wirt fo er bluojueu ujide 
to uü^e birt (H 24, •& 9), mandelbqutnes} blüte (P 
ßfity, blühendes niandelreis (M 173b Z5Q.EE6, 
X;17)^ blühendes himmelreis (F flr. 3. M'257«*. P 
\\-6£8.. Yb 1127), da^ künecllche rt&, da. y«n Ach 
WnJÜjen, wis der gütliche bluömc want (P*\ 3fö), 
Vfißhende gerte von Jeffe nach Jefaias *1~M0 
-imdi fiöin* 15, 12, (A143, 17— 21, Hb 176«. L 
#9#2. 31 17 lb. K 64, 28. M 368*. N 13*. P 
> 638—65. Pb 374. U 220«. T 110. üb 219. 
■^ffc ß4Qa. jjd 2, 1, W 3, 157b. Y ßr.\8. Z 
»Isty^ AA 244. wunderhorn 1, 208). fie ift eine 
/ blähende aloe (Ff/r. 4), nol weil diefe nur 
j efyanal blüht, ferner die ruthe (virga=±Pirga, ruote 
. da magit hie^ ,E43, 7), womit Mofes 'das 
s tk&tev in welchem Pharao ertrank (E 43,. 
f f 

i 
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125. EE 6. 9. 10): die gerte, die Ahafverus 

gegen den neigte, dem er huld erzeigen wollte nach 
Efther 4, 11 (S 28b): das körblein, in welchem 
Mofes auf das waffer gefetzt ward (E*> Leyfer 

s 46, 31 — 35. P 1944—51). wie das feiden- 
würmlein im gefpinft ward Chriftus bei ihr 
gefunden (AA 246): fie gleicht der blume im 
meer, in welche fich nachts ein vogel fenkt und 
? einfchliefst (P 1958—61). fie ift die wiefei, 

10 von der das hermelin geboren ward (P 160 — 162. 
172. W2.339«). goldundfeide(AA 244) oder 
seide und flachs (0 199«. P 1016— IT) ward zu- 
f ammengewunden, fie ift der zun der, in welchem 
gottes flamme fich entzündete (I 4015—20. N 2, 

» 224«. O altd. bl. 2, 133. Plt52. U2, 233«. 3, 407. 
Uc 337b. 339b) : das h i m e 1 h o 1 z, von dem fcuer des 
heiligen geiftes getroffen (P 376 — 77): fie iß das 
feuer des lebens, in dem der alte phönix fich 
verjüngte (P 364 — 369. W 2, 340b. AAb 17. 

«o vgl. phyfiol. fundgr, 1, 37): der verfiegelte 
brunnen, den die göttliche fonne befchien und 
entzündete nach höh. lied 4, 12. (A 143, 46. 
D 7«. S 29«. AA 245. DD 52. EE 6, 23): 
die erde, mit der fich der himmel vereinte (C 

« 179, 19), die gebenedeite erde (D 2. 4): anger 
ungebrachöt, dar ane ftät ein bluome, diu Hüll- 
tet alfö fcöne (A143, 5—7. IV): der befchlofsene 
gart eil, den gott felbft hütete, nach höh. lied 4, 
12 (A 144, 1. 2. D 4«. S 28a.* DD 50. EE 

so 6, 21): die aue, die, von himmelthau begofsen 
und beregenet, blumen trägt (F ftr. 8. M 17 Ob. 
P 180—81. 653. W3, 157b. AA 244): gott bef chat- 
tete fie mit fernes geiftes thau (C 178, 30. 0 200b. 
S 29«), der unfer heu grün machte (0 200b). 
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daher ift fie auch das lammfell Gedeons, 
welches allein von dem thau befeuchtet ward, wäh- 
rend alles andere trocken blieb nach richter 6, 
37—38 (A 142, 15—18. C 148, 5. G 5, 20. 

* / 2708. N 10ab. Friedr. v. Sonnenb. amgb. 24b. 
P 1790—93. T 111. U 2, 233a. 3, 406«. TJc 338b. 
W 3, 390a. Z 52. AA 244. DD 37. 38. EE 
5, 21). das filber drang bei ihr rein aus dem 
erz hervor (P430), der mandelkern ganz aus 

i° der fchale (P 432 vgl. 654). fie ift das fiegel, 
auf welches die gottheil ftch abdrückte nach höh. 
Iied8,6 (C187, 18. 0 200a. P490): oblateifen 
des lebenden himmelbrots (P496 — 97): gottes ta- 
bernakel (P1274. X1027): der geweihte (F23*) 

» goldene f ehr ein (EE 6, 24), der das himmeU 
brotbefchlufsen hat (S28*>): balfamfchrein (M 
246b*) keffe der heilikeit (M 3, 332\ mf 2,213a) : 
der goldene eimer (P 555. EE6, 22), dar inne 
lac des wunfehes bröt hie vor in gotes tem- 

topel (P 556 — 57): der vröne tifch, dar üf diu 
lebende fimele wart gefant von hiraele der feie 
zeinem e^en (P 550): das wachs, in welches 
der honig der göttlichen füfsigkeit gelegt ward 
(P 1012. 15): das himmelneft des pelicans 

ta (p 468). fie ift das oberfte himmelreich, 
darin got wohnt (D 2a): gotes HsX{P580), zelle 
(B 1. Fftr. 1. Wc 41), palaft (G 5, 1), zeit 
(X 926. vgl. P 1262), kapelle (P 1242), faal 
(C 148, 2. 178, 14), könig.sfaal (I 2738), haus 

ao (D 8^. E b Leyfer 90, 40), enges hausgemach (P 
1251), gadem (P 1255), arche (U 3, 406. AA 
244), tempel (F 14\ Mb 33a. P 1561. U 
3,40. W 3, 370a), thron (D 41b. W 2, 340b. 
3, 158a), fcdel (Mb 33a. P 1729), fefsel (U 



I 



933) y fedelbuiro (W 2', 339*), fürftenftuhl 
(U* 207). fie ift da^ erWelte vaj£ de^r gothcit (B 
7. M 170a. Nc 78), der werder^m'deffen 
herrlichem kräuterdufö gott fich ergieng (P1342— 
*45), kämm er der nähren firme (C WS, $2), 
krippe des lammes (A 143, 30), SßPombns 
thrbn von' reinem Tcalten elfenhein (D '4&. '45*. 
G4,35. I 2707. M 17^. P 1735^1741^ 
S. 28*. U 233a, T Iii): Salomons tt 
v s {AÄ\244)\ tri/ekamere der triiiität (P 348) , 
drivaltec fagercere, facrafium, (R 219*. V* 

MuttefKimd jung fr au zugleich (B 68. E4ß, 
9. &4, 33. G*4, 3. 13. Gerh. 2243. L 707. L* 

15 ftr. 18. M 173*. £57**i & 340*), herfst fie ümoter- 
meit (M* 33*)» meitmuoter Y® VM^ mag* än 
ende/cmoter ane meile (C 179, 21). pe ^ deifa vater 
gebor* ze muoter (P 287. vgl. 324—27.154*— 
43),< gebärerm ihres fchöpfers (E 58. •> 4f. '"\E* 

n WaclcMi. 495. H* 176*. Ii 222*. S 29*. G36\85) 
muff er und lafe von Jefus, der ihfi mter uVidvet- 
ter ift (P 1868— 69), ihr kint ihr gott und ihr 
fchepfer (F 28*): tochter ihres kindc^E 58,' 5), 
gott es braut (M* 3, 109*), h imrnels braut \C 

«* 181, 26. P 290. U* 4. W 3, 360*), b rtiut 
von Nazareth (U* 239, fo ift auch wol R 220* 
ftatt geburt zu lefen), erwählte >g ates ^tirme 
(P T847. P* 374), gottes mutfer (I 3926L ) P 
438. W 3, 360*. AA 244), tochter (F3926. 

™ U 233. ü* 4), gemahl (13925. P 439) , amme 

< (G 4, S9. M* 33*. O 200*. P 293-\ ü 233*. 
Hagen mf. 4, 641*). fie war bei Jofeph nie das 
hiüliende rofenblatt bei dem fcharfen doSne, 
unverletzt (F 13\ P 1210— > 15):' daher r'ofe 
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ohne der fände dorn ?iaeh höh. lied 2, 2. (C 
156, 38. I) 39«. E 57, 33 Eb Leyfer 10Ö, iL 

'» G 7, 23. D> ffr. 14. 31 172« 175«. Mb 109b. 

R 222«. JJb U* 2, 1. W 3, 157b. X 284. 

s EE 7, 6 — 8), pfingftrofe (P 422), rofe im fiim- 
rkelthau (Hb 219b. I 4026. P 1908. U 3, 
405«. 'ifc 337«. 343«), denn fie empfing den 
fttfien //tat/ des himmels (P 181. 653 — 54. Regenb. 
Hagen mf. 3, 353«): Iii je in dortien (A 143, 

to 9. Eb Leyfer 117, 30. K 64, 14—1$. DD 43): 
vifch unz üf den grät (F ffr. 22. vgl. Hagen mf 
4-, 312): ee derb aum ohne wurm und fäulnis 
{JT144, 45. R 219b. U 3, 406«. üb 199. vgl. 

^ Eb Leyfer 116, 39. 40). fte iß freien der tur- 

ibtel taube ohne aalle (()tfr. 1, 25, 27. A 143, 
43. 44. C. 160, 20. 207, 2. D 59b. 90a. 12750. 
M 172«. Ni\ 56a. p 570. Q 328. Tb 1123. 
S/aphorff harnb. lirchengefeh. 1, 4. f. 229. TJ 3, 
405. Uc 340K üd 2, 6. vgl. Freidank LXXXVI), 

*o ohne zorn (E 58, 1), kettfeh und trauernd (D 
30«), völl treue (F ftr. 8. 10*). ihre keufehheit 
gleicht deük^weifst in frhnec (F ftr. 8. 10*), dem 
elfenbein*)' (F ftr. 8> 10*. Q 17), der tratebe 
(F 8. 10*) und, wegen feiner reinhcit , dem ata- 

t» bifehen golde (T 110. U* 2, 5). 

Maria, himelkciferin (P 6. U 405b. 406«. 
üc 337. JAb 18), keiferinne (P 535. 766. 
1472. R, 220a. üb 198. Sbltau lolhsl. 250), 
fanden keiferinne (P1832), keiferlichiu magt (P260. 

*). warum Gottfried rothes elfenbein fagt weiß ich nicht. 
Wackernagcl (monatfchrift für Schlefsien 1819) meint nach Jlias 
4, 141 oder einer nachahmung diefer f teile bei lateinifchen 
dkhtcrn; vgl. Gefner zu Claudian. de raptu Proferpinae 1,272. 
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Pb 374), keiferlichiu vruht (P947), von keifersadel 

. (AA 244), geht vor Königs hindern (L 1392) als 
ein Mnt aus königsffamm (üb 11. AA 244). fie 
ift von Davids gefchlecht (Pb 375), Davids 

■> nil'td (C 193, 20), Davids thurn nach höh. 
lied 4, 4 (DD 54), geboren von Salomon (üb 
5), Salomons kint (Pb 375), tochter von 
Sion (P 640—41. R 219b. T 112. üb 235. 
X 885 — 86. W 2, 339a), hönigin von Sion 

io (Hägen mf. 3,51a), Jerufalems zinne (AA244. 
vgl. P 515). 

Sie, die himmelskönigin (Otfr. 1, 3, 31. A 
144,28. C147, 2. 156, 38. 163, 8. EbLeyfer38, 35. 
fundgr. 1, 121. 29. E* 289. F ftr. 1. G 4, 38. Hb 

*218b. Gerh. 2253. M 169b. N 14a. P 1566. 1720. 
1782. Q329. R 21 9b. 220a. üb 198. S.29b. T 114. 
üb 198. Z 37. AA 244), die felbft diu hdch- 

Xfvvebende kröne genannt wird (üb 209), der 
enget königin (anzeig er von Auffefs 2, 97), der 

«o ihr fohn himmel und erde unterworfen hat (Pb 
375), fie trägt eine kröne von zwölf fternen 
(oder ft einen W 2, 337a. V gl P 1836 lesarten) 
auf dem haupt , hat die fonne zum kleid, und 
der mond ift ihr fchemel nach offcnb. Joh. 

ti 12, 1 (D 79 a . 85b. Bcrtholds predigten 278. N 
14a. p 1833— 49. S 29b. W 2, 339b. X 242 — 
48. 245. BB 179. 180. DD. 80. wunderhom 
1, 228) ; daher find ihr fonne und mond unterthan 
(L bl. 398— 400). auch ift fie felb/t die fonne 

so (Eb Leyser 95, 18. 21. F 9\ Bertholds predig- 
ten 144. Yb 1121), fonnenfchein (F 34*), fonnen- 
glanz (Rb, 217a. Mb 3, 109a. R 219b. üb 212), 
funncvarwiu kläre (G 7, 23. N* 87. DD 58), 
lieht ob al der werldc lieht (R 219b. üb 203), 
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lichter denne der tac {C147, 32), lieht das; immer 
lebet (P 144), lieht der criftenheit (B 2), lieht 
vor allen kerzen (P 860. vgl. 1174), liehtva^ 
in der vinfter (C 163, 15. M 176a. S 20a), l u - 
scerne (5 ^. / 2746. TJc 339a). VO r ihr ver- 
fchwindet der glänz aller planet en {L 401 — 402) : 
fie erleuchet die finftere nacht , als fei fie von fon- 
nen erhellt {Hb 181a): fie iß morg enrothe nach 
höh. lied 6, 9 (A 143, 14. Eb Leyfer 95, 2. 4. 

io F ftr 2. G 2, 6. IIb 217a. 1 2748. 3930. L 
1396. 31 247a*. P 682. R 219a. V 3, 4Ö6K 
W 3, 158b. üd 2, 9. Thcophilus bei Bruns 320, 
531. AA 245. DD 58. EE 6, 13), die den » 
tag verkündigt: auf gang der fonne (Y ftr. 2): 

is aber auch der mond, nach höh. lied 6, 9, der 
fein licht von der fonne empfängt (D 3b. Eb Ley- 
fer 95, 11. F ftr. 20. 9\ Y* 1124). fie gleicht 
dem adler, deffen äugen allein das fonnenlicht 
ertragen (JP 1106—20. W 2, 340b. Yb 1122). 

io fie ip eine fachet, die vor erfchaffung aller dinge 
fchon vor gottes antlitz brannte: fie war von an- 
fang her in feiner gegenwart (P 704 — 725. vgl. 
285 — 86. Friedrich v. Sonnenb. mf. 2, 213a): 
fie ift die lenge an anegenge gewefen bi der got- 

«5 heit {Nc 62). 

Gries und ftaub, gras und laub, regentropfen 
und fterne , könnten fie alle fprechen, fie würden 
ihr lob nicht zu ende bringen (TVc 70 — 75 vgl. 
12757. P 48 — 52. 729. 990. 1956): hundert- 

so taufend münde reichen nicht zu (P 832) : es er- 
fchallt im himmel und auf der erde (P1036 — 37. 
H 13, 11. 12). wie das meer (mare) alle fliifse 
aufnimmt und fammelt, fo vereinigt fie alle gute, 
und heifst daher Maria (P 936—951. ü 405b\ 

♦ 

* Digiti 
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anderwärts, EK Leyfer 102, 6. wird der iiamc 
\udurch maris ftelfe erklärt), ihr name hat ftch wie 
ein. ausgegofsems öhl /v rb reitet nach höh. lirduth 2 
-u§P{527). ftebenmal täglich (F fir. 11) füll fk 
* preifen was athem hat. wierfchöpflich daher faid 
die gleichniffe , die Marias herrfichkdf ausdrucken, 
-fieift der weit heil (C 179, 21): himHhort 
(M247b\ I 2761): gote liebiu fpi ogelfchouwc 
X ÜB (MW* BS 202) ;. f v i e(j r I dr r w ü n n e (F ffr. 
™ 9) , der reinheit (E 58, 3), da got von erft fioh 
Mnne ct^c\\ ( W 2, 340«): aller wibe (JF28*), 
,V>*ller megde fpiegei (Gärh. 2239): fpicgvlglanz 
Ii der wiffe/fchar (Hardecker mf. 2, 120b): der en- 
■ gel augenweide (Ii 220 f. Fb 224), fchouwe 
™ (Uc 338b): freude. wanne der enget (C 179, 21. 
. / 3923. 3953. Q 329. V 3, 405». Y* 1135. 
AA 244), über die fte erhaben fteht {Offried 1, 3, 
32. A 143, 43 — 44. C 163, 15. 1) führt es 
. weitläuftig aus. IIb 181a. p u>05. S 29«. ü 
**233. Fb 6. X 1062): ruom alles himlifches 
_ gelindes (E 58, 4): der engel küniginne (G 
36, 30), der engel keife rin (M 257«\ F 3, 
: y 406«) und, vrouwe (J&> 621): vögtin über aller engel 
ichar (Mb 3,100*): diu hcehAe in bimel über elliu 
talant (F 27*): himeldach (fF 3, 1580): des hi- 
mels und der erden frouwe (mf. 2, 96b): hi- 
mclvrouwe (Hb 181«. L 2017. 2875. P 
1431). zo himelriclie vrouwe (E 57, 27. U 405a), 
.v ob allen vrouwen vrouwe (M 176. vgl. P 1048 — 
so 5t\ vrouwe aller kiufchen wibe (P 970) : inaget 
aller meide (P 255 vgl. 244 — 53. U 2, 339 '). 
yrowe aller vreude (() Docen mifr. 96) iß 
fte der vröudcn tür (P 1728. üb 228): vröu- 
deulal (R 220«. Up 221): wunnentanz (/?. 
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210a. üb 225), denn fte geht im tanze voran (P 
I 238): faitenklang (R 219«. Iß 208): hi- 

| melfanc (üb 207): des herzen fchal (R 220a. 

üb 222). fte ift der faelden tac (R 219«), ur- 
sfprinc (P 1374), gater (P 1728) und houbet- 
fchatz (P75): der faslden kint fßt> 216): ein 
mKglücksrad, das die höchflen wünfclic befrie- 
digen kann (F ftr. 10. 0 200b), des wunfches 
I wunfch (W 3, 370a). fte ift ein diamant (F 

io ftr. 10) : gimme (Otfr. 5, 5, 21. A 39. C 177, 
l 24. 181, 35. 213, 23. F ftr. 8. P 86 L 1795. 

S 29. T 111. AA 244): der weife, der cdelftein 
in der reichskrone (L 1351—54): karfunkel, der 
vor gottes thron leuchtet (Yb 1129): fmaragd, (Yb 
i» 1131): fapphir (Yb 1129): perle (G 4,37. P803. 
1010.1888. S. 28b. Till): goldes bouge (P 
804). bei ihrer gehurt flofs milch und honig aus 
der erde (C 160, 17), und aus ihr fttbft /liefst * 
milch und honig , nein, öhl, balfam (D 7a): fte 
90 ift daher die triefende honig wape nach höh. 
I lied. 4. 11. vgl. milir. 35, 7 (A 142, 41. F ftr. 

8.22. 44. 3\ P 206 — 9. R 220a. & 341b), 
1 honig /laden (AA 245), honigfeim (F ftr. 8. 47), 
honeges vlu^ (R 220a. IJb 232), ferner htm- 
nmelsmanna (31 173b. Z 118), zuckerwabe ^.Tnty-^auf,. 
(F 3V), zucker ftaude (P 864. X 284): le- ^ ^ 
bendiu hiraelfpife (U* 339b): zuckerfüfse 
(W 3, 370a), fliege ob aller füe^ekeit (R 219a. 
■ >Ub 195. 196): milch (F ftr. 8. vgl. Konrad bei •* 
so Hagen mf. 2, 330a). fte theilt ihre gnade unter 
alle menfehen aus, aber jeder empfängt fte voll 
und ungetheilt, nie, wenn ein fpiegel zerbrochen 
wird, doch in jedem ftück der menfeh fein gan- 
zes angefleht erblickt (P 732— 41). fte ift der 

tt . I 

uer 
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faal, der berg und thal einfchliefst (T Iii): pa- 
h radies (D 6*. F ftr. 9. 26*. 32*. P 188. 193. 
S29*) des herrlichen obftes (E* fundgr. 1, 91, 25): 
garten edler blumen und gnrürz reicher kräuter 
- t iuich höh. lied 4, i3. 14 (A 144, 1—3. E* Leyfer 37, 
6. 7. $ 29a. W 2, 340* . 3, 157*. 158. DD 50) : 
maigarten (Uc 341»): blühende hei de (R 220a. 
U* 223): blume von der heidc (P* 375): r ofengar- 
ten (S 28*. W 2, 340a. vgl. rofeng. LXXVI— 

io VJJ), rofenanger (AA 244), rofenthal (F ftr. 2), 
rofankranz (11 219*) , blüliender rofenztvng (F ftr. 
9. X 164): himmelrofe (C 160, 3. U 3, 407a. 
nmgh. 2ü h ), rofe von jsriäho (A 144. 7. ('WO, 
40. Reinold v. Lippe Hagen mf. 3, 51a. Tlieo- 

t* philns hei Bruns 319, 497. DD 44) , pfmgftrofe (P 
422): lilje(E*Leyser37,8. U 3,405a) Jiljenaue 
(R 219*. ü* 201), Iii jengarten (AA244), liljenften- 
* gel (P 858. W 3, 370a. 398*): rofe und lilje 
zugleich , wegen ihrer liebe und reinheit (D 85*. 

*oE* 37, 8-^i5. F ftr. 1. JVc. 1* 1119. AA 
244), deshalb auch weifse und rothe rofe (E* Ley- 
fer 19 — 21): brennende minnenblüte (F ftr. 
15, 4*): minnefchu^ (R 219*. ü* 212), plötz- 
liche heftige berührung der m'umc. darum ift fie, 

t5 wie die rothe und weifse (E* Leg fer 37, 24), 
^ h auch beides die kalte (P 851. 1749. 1775) und 

di^ warme (F ftr. 17), und weil fie, die weifse, 
von dem femer des geiftes berührt und gebräunt 
^./t^^/ worden ift, fo ift fie auch die fchwarze und lieb- 
T/ / Gliche nach höh. lied 1, 4. 5 (P 1933— 43; vgl. 

deidfche mythologie 195 anm.). ferner ift fte viole 
(Y* 1127) wegen ihrer demut (E* Leyser 37, 9. 10), 
violgcruch im märz (P 859. vgl. I 2761), 
violen feld (Fftr. 2. W3, 378a): öftcrgloyo 
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{P 423): ziteUfe (V 3, 407«): a ruhender 
klee (D 4«. F ftr. 8. I 2716. vgl. P 1871): 
half am (F 4\ P 193. R 219*. üb 199. W 
3, 370a. 398% balfamfchrfn (W 3, 157*), bal- 

sfarotte (G 4, 36. W 3, 360b): myrrhe nach 
höh. lied. 3, 6 (A 144, 9. K 220«), mirrcn trouf 
(R 220«), mirrenva^ (P 198. Uc 337b. 339b): 
myrtenbaum (P 1316): bifam (F ftr. 50. P 
193. R220«. -üb 233): wirouchbühfe vgl. höh. lied 

to3,6 (P199): lav ende l (P 1323): mufcatbhime 
(P839), mufcainufs (R 219b. üb 211): nelken- 
blüte (P838): apofheke nach höh. lied 3, 6 (P 
1313. W 3, 360b). endlich Weingarten (11720) \ 
undtraube (P1298): garbe (P1299), waizen- 

id garbe (JA 244) : ach er, auf dem der waizen reifte 
(W2,340b); öhlbaum(R219b. üb 211. DD 4$): 
granatbaum nach höh. Hedl4, 13 (P1324—25): * 
ccder auf Libanon (A 144,7. P 184. DD 
49): cypreffe in Sion (P 183. DD 48): 

•opalme von Ca des nach höh. lied 7, '7 (P 1877 
DD 45. wunderh. 1, 176): platane (DD 47). 

Maria, diemutter aller chriftenheit (M 24?*\ 
HardecJcer mf. 2, 120b), muoter der barmede (Eb 
fundgr. 1, 121, 19. üb 38), iß Eva, die zweite 

tofrau nämlich, die den menfehen das leben brachte 
(A 14. DD 34): als das reine wort fich in ihr 
herz befchlofs, da war ihr leben des todes iod 
(L 871. Reinfr. v. Braunfchw. vgl. zu Freidanc 
9, 25). Gabriel nannte fie bei dem himtnlifchen 

>o grvfs mit die fem namen, denn ave ift rückwärts / 
Eva (P 400— 409)*). beide werden aber auch 



in dem romifchen breviar kommt dies wortfpiel vaf *\ nntf 
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einander entgegengefetzt, fivä äve ein wort zw&ne 
finne, fivä brahte we, der cngel ave (Mb 43b): 
Äva diu fluoc die foclde nider, du Ave rihteil fi 
üffe wider (I 2740—41. V> ftr. 2. M 258\ 

s 31b 4ia. amcjb. 24c. ü 3, 406. vgl. Eb Hoffm. 
1, SO , 35 — 40). Maria, künigin der genäden 
(Ec 290), gibt das leben indem fie den fünder 
zum heil fährt , fte ift daher ein hämit vor dem 
ewigen töde (I 2749. 3933). fte erleuchtet die 

10 ftnftere nacht als fei es tag (Et> Leg fr 102, 6. 
Hb 181*), und ihr tageslicht nimmt d#m f alfchen 
glauben, dem faulen holz, das nur in der nacht 
leuchtet, feinen fchimmer (P 672 — 81). darum ift 
fie auch der meer ftern (B 1. Eb Leijfer 102, 6. 

« Ec 290. Lb ff r. 2. M 170". Pb 375. U<* 2. 8. 
JA 245. EE 7, 9), l ei f lern (D 11*. 43*. 62b. 
E 57, 32. Kb 2, 85. L 1493. N* 32. P 828. 
W 2, 340*. Theophilus bei Bruns 317 , 463), 
morgen ftern (A 143, 4. P 140. Yb 1121), 

«otremuntane (T2766. ]t 220 n . üb 218), fterno 
Diane (R 220*. üb 217), ftern von Jacob 
(Hb 175b. W 2, 341), ftern der drei konige. 
(12747), der ftern, der dem wifelöfen annen volk, 
das auf dem wilden lebermeer der grundlofen 

« weit fehwebt, und von der fände agetftein ange- 
zogen wird, leuchtet, und es leitet (Eb Leyfer 102, 
7. 8. L 1343. P 142— 47. Martina 157c): der 
das chriftliehe volk über das meer der forgen bringt 
(C184, 9 — 10. vgl. 147, 16—19), und die fchi/fe, 

so welche die trügerifche waff ■■rni.ee mit fäfsem ge- 

_ — : — 

über dem gefchnitzlen bilde der junyfrau in dem dum zu Btiif- 
fel fleht noch jext Eva Ave (xeitfehrift für voefie von Gold- 
mann und Fn udenfehl 2, SS}. 
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fang anlockt, vum g< finde führt (0 200* \ P149— 
51) ; deshalb heifst fie auch troft der w i f e Hofen 
(Hardecker mf. 2, 120*), ihr banier und leit- 
van (P 974—75), himelvan (M 247*\ JA 245); 

s fie trägt die höchfte fturmfahm gegen die halle 
(Hagen mf. 4, 641a). fie ift der vridefchilt der 
kriftenheit (M 247*\ N* 56*. U 3, 405*. U* 
341*. W 3, 157b. 398. vgl. llcgenhoge bei Hagen 
3, 354a): der gnaden fee, wo man mit freisten 

™ landet (F ftr. 4. 10*. XS): ankerhaft (R 220*): 
fegelwind (R 220*. U* 215): gnaden flut 
(Y* 1126. vgl. P 534). weil fie auf den rechten 
weg führt, ift fie die himme Iftrafse (11 219*), 
der himmelpfad (R 220*. 11*222), womit wol 

15 die milchftrafse am ftemenhimmel gemeint ift. und 
da üir gewand den geruch von aromaikräiäern 
hat , fo ziehen ir die kranken feclen auf der him- 
melftrafse nach, wie dem p an t her im mai feines 
ßfsen athems wegen (vgl. Nib. 894, 1. 2. wunder- 

to horn 3, 159) alles wild nachläuft (O 200. 206* 
P 599— 605. vgl. 1314). fie felbft wird mit kr du- 
tern verglichen, die kranke gefund machen (P 
1331). fie ift des heilwages hört, des zu 
N heiliger zeit gefchöpften , alle wunden heilen- 

ts den rvaffers (P 1340. vgl. mythuf. 327—28) : dem 
schwer erkrankten ein f a 1 b e und 1 a c t w a r j c 
(P 809. K* 2, 85): fie n iiiigt feine feele wie der 
kämpf er den, der in an die nafe hält (P 812 — 
21) ; fie ift die büchfc, die falbe trägt für alles 

so weh (IV 3, 360*): arzenei der fände (U d 2, 3. 
W 3, 360*). fie ift die wünfchcl gerte der fanden 
(P1312). des ftammes Jeffe (W* 25. Regenb. Hagen 
mf. 3, 354*), wünfehdrutheder gnade (Fftr. 9), wo- 
mit in der wüfte waffer aus dem ftein gefchlagen 
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wurde (P 664—67. EE 7, 9 — 11): ein fufser 
thau (313, 332*): ein lebender brunnen (Ff/r. 
2\ 22\ TJc 342«. W 2, 340«) der barraunge 
(Nc 46), ein buch den dürftigen (F ffr. 45. M 

* 3, 332*)* das ?vafser des paradiefes*), das 
in vier annc fleh /heilt, denn eben fo ergiefst fielt 
ihr traft über viererlei menfehen, chriftcn, ketzer, 
judeiiy heiden (P 534 — 43): icic der adlet feine 
jungen aus dein nefte, fo füJirt fie uns der fomie 

io entgegen (M 176b. P 1052—67): wie der ftraufs 
feine eier ausbrütet indem er fie anblickt (Freid. 
LXXXV), fo ift ihr auge über uns geöffnet (O 200b. 
P 528—33), und bewacht uns (P805). gleich der 
taube Noahs bringt fie den grünen zweig (EE 

ia 4, 18)'. ihr erbarmen reicht von den fternen bis 
in den iiefften meeresgrund (F ftr. 22). 

Da Maria den bbfen fehid verjagt, und feine 
macht zerf fort, fo gleicht fie der Judith , die dem 
Holofernes das haupt abfehlug (M 173b. P 

*° 1584— 1595). fie ift auch vor Cliriftus unfere 
vögtinne, advocata {H* 175K üb 112—25), 
Mittlerin (JJd 2, 12), füenseriiine {JQ> 217a. 
Mb 44b. R 219«), fänden wenderinne (Iß 
230). fie ift endlich die midier in, die das korn 

95 der gottheit gedrofehen, gemalen und zu himmelbrot 
gebacken hat (Mone anz. 1834, 41. W 2, 340b). 

Der fchmerz bei dem tode ihres fohnes drang 
als ein fchwert durch ihre feele nach Luc. 2, 35 

r . ) ' U« »4> i \ 1 ' A '1'. 

*) ///V/V* bild viid häufig in den alten den kmälern der kunß 
auch auf Cliriftus angeuendet. der Heiland floht auf einem berge, 
ron welchem die vier ftrönie ausgehen, welche dann die vier evan- 
geliften andeuten. Kugler gefchichte der maierei i, 9. chriftliche 
kumftfgmb. 66. 6V. 70. \ & \\\ MMfi 
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(D 22. 28*. 29b. Eb Roth 22. 23. Hb 177*. O 
200b. P966. W3, 124. 388*. Wb 25. Ha- 
ffen mf. 3, 40b). 

Auch CHRISTUS, himelcrift (L 1. 1882), 

« iß htmeles truhtin (htjrrm. VII, 1), der <hi- 
ratete keif er (F ftr. 12. P 513); aller keifer 
I** keifer (Gerh. 2241), keifer aller herreu (ftmdgr. 
/ 166, 8), keifer, herzöge und bifchof (amgb. 
13b), keifer und künec (/ 4O70), chüninc 

w (hymn. XIX, 11), der almehiige künec (mf. 2, 
212b), himeikühec (E 69, 18. h 1791), künec 
über alle künege (Eb Leyfer 21, 3. 93, 39. 110, 
30), der vröuden künec (I 1789), drivaltec vürfte 
(amgb. 13b), criuces vürfle (N8*.mf. /, 134*): aller 
wcrlde vater (C 155, 4): kint unt vater (iV 
224b), kejfers kint, küneges barn (F42), kei- 
vforiidie (C 198, 8), daj$ heilige (forzo,? .EW?/? 

himelkint (I 4054): der junge (Hb 176* % 
M 247b\ 256**), der himelifche (klage 1672 und 

*»o Läehmanns anm.), der reine de gen, d. \ Mnd 
(ü 3, 407*. W 2, 343b): der riche arme (C 
196 37): der mit ftnem arme ai den himel umbe- 
fldz. (O 196, 37), ztmberman aller der werlde 
(Eb altd. bläfter 2, 170. 171), deu dort der himel 

ts niht begreif noch hie daz, ertgerüfte (O altd. hl. 
2, 132), der -da himel und erden treit (Mb 
33*),\de* himeUund erde alle fu* (herzog Ernft 
3167)yde)r die berge crfcliüttet (C 196, 41), 
' gejn dem diu erde bibet (€ 196, 40), der da^ 

so f wert in feuern munde vür treit am ürteil- 
Kchen = » tage <^T. Wtlh. 303, 12. m, ritte r 
aller werke \Mb 31*), der nie fünde that iß 9, 
23 ffartoriann vom glauben 658, £9) z den 

i hmhe breite, tiefe, lenge ümbegrifen raohtfe nie 
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(ff 36, 27): der aller wunder (Nc 259), der 
aller dinge meifter ift (klage 3835): gebie- 
tet über aller enget fehar (ifef* 31*), den ief- 
lich *ngel ob imffiht (Porz. 465, 4), der eugele 

-ft[vftrfte {Marti 279*) : des menfchen ki nt (E 6, 
■i'P'Jtf, 9, 17), heilec menfclie und gewär got (E49, 
94. 58, 28 Lambrechts tochter von Sion diut. 3 9 
12) : der wahre Salomon (£& leyfer 116, 12. 

r P 1753. vgl. anm. z. 1918~21): einhorn, 

to das fich nicht fangen läfst (N 224*): aar, der 
über allen aaren fchwebt (P 42): wünfchelreis 
(14050) als Inbegriff alles glüßkes: aller ftelden 

m hört (P 1029). tM&tvi") »fHu'iii iteftiräiv 100 

Er ift die fonne, (A144, 23..Entechr. fimdgr. 

\y2 9 Iii, 7. F\ftt. 46), die ewig&fomne (p 78*>. 
P 685. 1089), die wahre fonne i(hymn> III, 2. 
C 147, 10. 176, 32. E* Leyfer 95^9. 4*> Roth 
49. P 787. 1076. S 28*), die morgenfonne 
(F: ftr. 43), das niahre HcJit (P 855), \rvie er 

To felbfi fagt (Joh. 8, 12. 9» 5) "ich bin da* Meld 
)d0r.\tveä': leohtes leotbj prmno leohtes (hffmtk II, 
& III, 1), der in der phallenze fm vfirdelt kein vin- 
üer(C208, 30): der wahre mittag (L 1495). 
tft feuer, das nicht brennt (P 451—55). 

M In beziehung auf feine gebttänhetßt .efi der in 
der meide, warabe faj$ (Wi Wilh* 33), 12), kri p- 
penknahe (H*> &7*. 1 1099 .>*4Q$2* \J '1534), 
der junge menfeh, der alt^^thi^mt^ t*), 
grö? und kleine (Ci4$ 5^i^a i fer.^Hd fvhn 

-to(ßil49, dV derrmegde kiikt {wf. :2t)\2j&)>; ider 
jMteade.fan (E* Leyfer 121, 4), der vorder* toöide 
wart geborn (Konmds, Engelhar4 Jtag* C III), 
da^ vrdne kint (A 143, 17), den efei und^rint 
erkanten (A 143, 2fö, der vor rint und efel 
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. \*4>{fito$i*fätttrtl 5539), über dem der effel und da^ 
• rint ä^en beide ir vuoter (/ 3236. 4055), durch 
- de* der ftern ertehein und wifete die dri kü- 
nege here (/ 2117). er ift ein reine bluorae, ge- 
s wahfen von der edelen wurzeln des hern David es, 
und von der edelen gerten des berren Yeffd (Eb 
Leyfer 90, 20—26. vgl. 102, 25). wie eine wol- 
duflende blüte am dem widerlich riechenden 
. laub des holunderb aumes hervor wächft , fo ift 
to er aus dem flamme der jaden gewachfen (Friedr. 
v. Sonnenburg Hagen mf. 3, 76a. t gl P 1436—53). 
er ift des korns und weins unfcheinbare blüte 
(I 4048). indem er menfchmg eftalt annahm, war 
er ein riefe, der fichin, einem zwerg verbarg 
201a. P 1264). der lö we vertilgt feine fpur 
mit demfchwäf, damit ihn. der verfolgende jager 
nicht fange, fo verbarg er feine göttlichkeit in 
menfchlicher geftalt (phyfioh 1, 17. 22). 

Ms erkalter und ernährer ift er fpe ife (muas hymn. 
m 3, 6): das fättigende korn (D 3*. I 4034), wai- 
zenJeorn (Z> 3a. vgl. W 2, 34&>), himelbröt 
(fi. 16 4, 8. P 497), womit zugleich das manna 
bezeichnet wird (Silv. 3131): brot der engel (E*> 
Leyfer 29, 25): nach Joh. 6, 35 das wahre (L 
*2903), das lebende brot (C 149, 6. 160, 15. 
& .Roth 61. altd. blätter 2, 37. L 653. W*> 
26) oder die lebende femmel (JP551), das£ £\vige 
. brot (L 3089), des wunfches brot (P 556). 

nufs,.mandelnufs, mandelkern (C 203, 3. 
w JE* Leyfer 29, 24. P 432. 643. 654), diu nus$ 
. der felbün gerte (Aarones) beceichinöt unferen her- 
riii Jhefuin CrMlum: wanne da fint driu dinch ane, 
diu rinde, diu fchale, der eherne, diu bitten der 
rinde beceichinöt die arbeite fines libis an der 
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menmifetit, die er lek vaftende turflinde muodende, 
dar nach den biteton tdt an deine cruce; diu feale 
beceichinot die herti des erucis; der eherne be- 
zeichenot die iuozj der goteheit {&> Wacker». 

*192). ferner traube {C 192, 25. D 5*) von 
Cypern (D 29*), vgl. kok* litd 1, 14: wein nach 
Joh. 15, 1. 5 {F ftr. 27. 22*. 1 4034. wunder- 
hom 1, 166): milch (E> Leyfer 29, 24). öhl 
flofs bei feiner geburt am der erde {Anno 526. 

«o Eh leyfer 48, 17. 18. vgl. chrift. kunftfymb. 115). 
wie das licht, wenn es durch taufend Öffnungen 
eindringt, feine kraft nicht verliert noch zerftückt 
wirt, fo auch Chriftus nicht, wenn er fo viele her- 

\Y*en fpeift {P J474 — 93)&\. \ xfr v V\* i *<vafe 

15 Der erlöfer ift daz, kint, das; den Tdt ver- 
tribet {C 196, 40): der befto hirte, des fcMf 
der nez^e wolf verbirt nach Joh. 10, 12 {€149, 6. 
199, 38. E*> Wackern. 193): Opferlamm 
{hymn. VJI y 10. XXI, 4), das lamm, welches das 

so kreuz trägt {Porz. 105, 22. 23) oder die fanden 
der weit nach Joh. 1, 29 {A 143, 29. C 149, 5. 
B> leyfer 62, 16. Roth 58. F 27. G 5, 9. 10. 
Silv. 4337. Ben. beUr. 1, 78. Z 56. 89. EE 4, 
5. vgl. Mimter fin nhllder 81—83), ofterlamm {V 9 

«5 4), lamm auf Sion {W 3, 390*), das zum lamm 
gezähmte einhorniEE 3, 5), des hinrels Uwe 
in lambes wta nach offenb. Joh. 5, 5 {I 4050. 
vgl» C145, 6L vgl Münteti87), leo fovüs {Mone anz. 
1835, 431, 267. phyfwl. fundgr. 1, 17. 83. Kugler 

» gefch. der mahlerei 2,. 10). Er ift der petican, der 
feine kinder mit dem eigenen herzhhä\nihrt (phyfiol. 
fundgr. 1, 33. 34« M 176b. O 2Ü1*. P 470-^83. . V 

. 3. AJP, n. vgl. Freida?w LXWK Mwtienfihhb. 
90. chviflL ku*ft/ymb. 138*J39j}. en iß auch der 

i p * 

. l ! 
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adler, der feine jungen der fonne entgegen führt, 
und die, welche ihre glut nicht ertragen , aus 
feinen füfsen herabfallen läfst (E 68, 3—69, 22). 
fein fchrei am kreuz mach/r uns lebendig, n ie der 

ilöwe feine todtgebomen jungen lebendig fehreit 
(M 176b, O 200a. P 502 — 7. U 236b. V 
4. W 2, 340a. JJb 17. vgl Freid. LXXXIV), 
oder nach andern (phgfiol. fundgr. 1, 17. 23. 
Turpin c. 17) durch feinen anhauch ins leben ruft. 

io der elephant , um das kind, das er gebären will, 
vor den nachftellungen des drachen zu fchidzen, 
geht ins waffer {phyfiol. fundgr. 1, 20. 26): fo 
fiebert uns die taufe (M 176b. O 200*). Chriftus ift 
das weifse hermelin, das in den fchofs der 

«5 jungfrau kam (M 247b*), das die fch lange tödtete, 
und dabei fein blid vergofs (P 160— 165. 172 — 
75. W 2, 339a. /: unten Uli, 10—14). weil 
er uns von der krankheit der fände heilt keifst er 
füfse arznei {F 44. W 3, 366b. Vf/ l. P 1883). 

so Des criuees fürfte (oben XL VII, 14), der am 
criuee het den dorn üf dem houpte zeiner kröne 
(JV Wilh. 166, 2. 3) % den dürninen kränz, den 

frühen huot (W. Wilh. 357. 28). der ift der 
weifse und rot he, gercetet in des criuees not, 

ts wi^ und reine von natüre, nach höh. lied 5, 10 
(D 1. 3a. Eb Leyfer 5, 19 — 22. Lambrechts 
focht er von Sion diut. 3, 12). er fang als ein 
feine an bei feinem, lade indem er ely ?°ief (P 
976 — 83. 1974—77. Z 143), und diefer ruf 

so vertreibt die waffernixen, die uns locken (0 200b). 
er lag drei tage in der erde wie Jonas rm bauche 
des wallfifches (E 65, 14—17. P 1621—30. 
X 968), oder wie der fanftmiitige p an t her drei 
tage in feiner höhle fchläft. dann laut fchreit. 



und mit feinem fußen athem die thiere herbei lockt 

(phyfioL fundgr 1, 18. 24, Renner 19270—93). er 

fchlief wie der löwe mit wachenden äugen nach 
höh. lied 5, 2 'ego dormio et cor metim vigilaf 
» (PhyfioL 1, 17. 22). er gleicht dem krebs, der 
im tode fich rbthet (P 905 — 29). wird ein bäum 
umgehauen, fo wird die fonne, die ihn be~ 
fcheint, durch feinen fall nicht verletzt, 
fo ward Chrtfti glänz durch die marter, die er 

io duldete, nicht getrübt oder gemindert: als gott cm- 
pfand er keinen fchmerz (P 1642 — 61. Silvefter 
4150—4179). er ift die erde, die vom pflüg 
durchfchnittcn wird (mfi 1, 134«). er ift das 
korn, das blühet e, zur garbe heran wuchs, gemäht 
und gebunden, gefchlagen (gemartert), gemalen 
(t/ekreuzigt), in den ofen gethan (begraben), nach 
drei tagen herausgenommen ward, und als fpeife 
taufende fättigte (L 2973—3078). er zerbrach 
das grab, wie Samfon zu Gafa die feulen feines 

*> gefängniffes, nach richter 16, 29 (E 65, 27—66, 2). 
fein ganzes leben gleicht dem dreimaligen 
fprung des leoparden, ?vomit diefer das wild 
ereilt, und was er in diefen drei fp?iingen nicJit 
fafst, davon wendet er fich ab: von Maria fprang 

» er zum kreuz , WM kreuz zur erde, von der erde 
zur hblle (P 746 — 65. vgl. Renner 19222—25). 
er fuhr gen himmel wie ein adler, der auf der 
winde federn fitzt (F 35*. vgl oben XXVIII, 30). 

V . \ ' - . \ » V S * > • " \i 

Die doppelte natur in Chriftus, die göttliche 
30 und menfeh liehe , wovon diefe allein irdifche noth 
und fchmerz empfand, jene aber unberührt blieb, 
wird in Konrads Silvefter (4080—4114) mit dem 
pur pur kleide des kaife?*s verglichen, die wolle 
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. ward auseinander gezogen und zu fäden gedreht, 
die purpurfarbe felbft aber empfand davon nichts. 

JSr, der die hölle brach, das verlorne thal 
(G 123, 39), das finftere Zand (litanei 956), 
ftd& niemer gefchinet der lichte tac (welfch. goß 
65«), er h&tLeviathänes drohen mit dem criuce be- 
flo^en (C 177. 31)» er ift der himelharm, das h er- 
melin (oben LI, 18), das die giftige fchlange 
(W> LeyferlOl. 1620. P162), den u n c des abgrun- 

»o des, auf den tod verwundete (O 200*. P161 — 63. 
172—75. vgl. Munter fmnbilder 101): die waf- 
ferfchlange, die dem fchlaf enden krokodill 
in den offenen mund fprmgt, und es todt beifst 
(phyfiol. 19. 25). wie der panther mit feinem 

is athem den drachen tödtet, fo erlag vor ihm 
der hellewurm (O 200. P 166), der helletrache 
(phyfiol 18. 23. Martina 141*. O 200b. 206b) y 
der uns verfchlingen will, der hellebäfilifcus (JP 
156), der 1 int wurm (C 148, 28), der grimme 

*o wurm (pfalz. hf. 350. bl. 51. 55), vipper (P 
383)> hellerüde (P. 544), hellehunt (En- 
techr. fundgr. 2, 113, 30. Silvefter 3764. II 3, 
406b\ U c 344a): der fchwarze rabe, im gegen- 
fatz zu der turteüaube (Roland 33, 23—34, 3. 

ts vgl. Munter 98): der liftige fuchs, der fich todt 
ftellt, um die heran fliegenden vögel zu fangen 
{phyfiol. 31) ': die firene, welche die menfchen ins 
verderben lockt (phyfiol. 19. 25. P 148). noch 
andere benennungen des teufels find in der deut- 

80 fchen mythologie (551 — 60) zufammengeftellt und 
erklärt. 
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DIE GOLDENE SCHMIEDE* 
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Bi künd ich wol enmitten 

■ 

in raines herzen fmitten 
getihte uz, golde fmelzen, 
und lichten fin gevelzcn 
5 von karfunkel fchöne drin 
dir> höhiu himelkciferin, 
fö wold ich diner wirde ganz 
ein lop durchliuhtic undc glänz 
dar üz, vil harte gerne fmiden. 

10 nü bin ich an der künfte liden 
fd meifterlichen niht bereit 
daz, ich nach diner werdekeit 
der zungeYi hamer künne flahen, 
oder minen munt alfo getwahen 

15 daz. er ze dinem prife tüge. 
ob immer üf ze berge vlüge 
min rede alfam ein adclar, 
diu lop enkünd ich nimmer gar 
mit fprüchen überhcehen. 

20 fus kan din wirde enpfloehen 
fö verre fich den Tinnen min ; 
daz, ich den höhen eren din 
nimmer mac genähen. 
fö min gedanc wil 



tr 
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25 üf ze dinem werden lobe, 
fo ftvebet e^ den himeln obe 
reht als ein vlücke^ vederfpil: 
fwenn aber ich hie niden wil 
mit gedanken fuochen e^, 
30 fd reichet finer tiefe me; 
vür alle^ abgründe; 
fin ende ich nimmer vünde 
und grüebe ich üf den dilleftein. 
der marmel und da55 helfenbein 
35 wirt mit halmen e durchbort, 
6 da^ man diner wirde ein ort 
mit tiefer rede vinde. 
mit eime blie linde 
durchgrebt man e 4 den adamas, 
40 und brichet uiht ein dünne^ glas 
mit einem flegel ftehelin, 
e man die hohen ere din 
mit Worten übergiudet: 
da^ mer man e verfiudet 
45 und alle^ fin ge flehte, 
e* man din lop ze rehte 
biz^ an den grünt erkirnc. 
fd man nü da^ gestirne 
gerechent und der funnen ftoup, 
50 und allen grie^ und alle^ loup 
durnehteclichen hat gezelt, 
fd wirt din pris alrerft befchelt 
nach finer ganzen wirde. i 
keins wifen herzen girde 
55 mac diner tilgende richtuom * 
noch diner hohen foelden ruom 
volleclichen übergerja. 
kein (teteHeit diu mac gewern 



fd lange fö din hoher pris. 

60 er muoz, der künfte meijen ris 
tragen in der brüfte fin, 
fwcr diner wirde fchapeljn 
fol blüemen unde vlehten, 
das; er mit rrefelehten 

65 fprüchcn ez, floriere, 
und allenthalben ziere 
mit Violinen Worten, 
fd daz, er an den orten 
vor allem valfche es; Hilter, 

70 und wilder rime^kriuter 

dar undcr und dar zwifchen 
vil fchönc künne mifchen 
in der füez,en rede bluot. 
vrow, alles guotes überguot, 

75 und aller faelden houbetfchatz, 
da von dir miner worte fatz 
vil ungem{eze ift harte, 
der künfte meijen garte 
ift leider mir ze wilde, 

80 dar inne ich lobes bilde 
dir, vrowe, folde würken. 
zer zefwen und zer lürkcn 
hende bin ich ungewert 
bluomen , der min herze gert 

85 ze diner wirde kränze, 
von liehter finrie glänze 
wirde ich niht gemüejet. 
der wilde rira niht bliiejet 
vor mlnes herzen ougen, 

90 noch klinget vtir- mich tougen 
der klaren vünde bechelin: 
wei^got ich fihe niht dar in 



wie fanft alle^ r ufche n g& j 

ich fitze ouch niht üf grüenem kle 
95 von füe^cr rede touwes naz,, 

da wirdcclichea üffe faz. 

von Strä^burc mcifter GOTFRIT, 

der als ein wacher houbctfmit 

guldiu getihtc worhte. 
100 der het, an alle vorhte, 

dich gcrücmet, vrowe, bas; 

denn ich, vil reines; tugentva;, 

immer künne dich getuon. 

ich muo^ der turtelt üben huon 
105 zuo opfer bringen äne golt: 

da von du, vrowe, cnpfähcn folt 

den guoten willen vür diu wcrc. 

la mich, an witzen ein getwerc, 

loufen üf der fprüche wifen, 
110 da der vil hohen künfte rifen 

din lop nü brechent a4e. 

fwas; in der rede enpfalle, 

da*; ich die lefe in minen munt, 

und fi vil fchone bi der ftunt 
115 ftecke an diner wirde kloben. 

künne ich dich, vrowe, niht geloben 

nach volleclichen eren, 

dar zuo fö foltu keren 

din vlz, erweite gnade, 
120 alfö das; mir CUONRÄDE 

von Wirzeburc da*; heil gefchehe, 

da^ mir din güete überfelie 

fwas; ich verraid an dinem lobe. 

rede ich es;, vrowe, nü ze grobe, 
125 fö lieh her nach mir unde gip 

ze ftiure riiaer helfe fip, 



durch das5 ich «55 vit kleine rede. 

ich wil üf diner gnaden pfede 

fetzen miner finne fuoz^ 
130 wan ich tor dich loben muoz; 

mit den.wifen als der gouch, r f 

der in dem meijen gugzet ouch 

fd im diu liebe nahtegal 

ze lobe dornet über al ? 
135 und in mit fange prifet. - i 

als mich din helfe wifet, 

fd heb ich künfte idfer man 

din lop mit reinem willen an. 

JMaria, muoter unde maget, 

140 diu fam der morgenfterne taget 
dem wifelofen armen her, 
daz. üf dem wilden lebemer 
der gruntlofen werlde fwebet. 
du bift ein Keht, daz, immer lebet, 

145 unt im ze fanden ie erfchein 
fwenne ez, der funden agetftein 
an (Ich mit ftnen kreften nam 
fwaz, diu fyr^ne trügefam 
verfcnken wil der fchiffe 

150 mit füezer da?ne griffe, 

diu leiteft, vrowe, dü ze ftade; 1 
din helfe 65' tiefer forgen bade 
vil mangen hät erlediget, 
din lop hat uns geprediget 

155 Dominicus unt Francifcus. 
der hellebäfilifcus 
fchaden vil von dir begreif: 
din tugent fchuof daz Üf in fleif 
des todes hagel und Hn rifel. 



- 6 — 

160 bi dir bezeichent ift diu wifel, 
diu daz, bermelin gebar, 
daz, den flangen eitervar 
ze tode an finer krefte beiz^ 
unt finen bluotvarwen fweiz^ 

165 rerte durch ir beider fturm*' 
dd Lucifer der hellewurm 
uns den apfel es^en fach, 
da von ze fterben uns gefchach, 
dd quam uns din geburt ze {taten, 

1 70 und warf uns an der wünne f ohaten 
üz, bitterliohör ncete warm, 
Chrift der hohe himelharm 
flouf in der tiefen helle tunc, 
und beiz, den mortgitigen unc 

175 ze tode an aller finer maht. 
an dem criuce in übervaht 
dines edelen kindes \ip T 
dä, von du bift vür eltiü wip 
gerüemet unt gefegcnet 

180 begoßen unt beregenet 
mit dem himeltouwe 
du bift erhoehet, vrouwe ;; 
fam in Siön der Cyprian 
und der ceder in Libän » 

185 fleh üf ze berge leichet. 
din tugent hohe üf reichet 
fam in Cades der palmen ris. 
du bift ein lebendes; paradiß 
vil maniger edelen bluomen. 

190 ob allen kardamuomen 

din füe^er fmac fich wachet: 

er riuehet unde drehet 

vür den balfem und den bifem. 
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den touf vil heilic und den er i fem 

195 > hat diu geburt gehöret: 
diu vruht die erden eret, 
unt zieret wol den (vrdnen) himel. 
du in irren vaz. an allen fchimel, 
du edeliu wirouchbühfe, 

200 fi müezen fam die luhfe 

durnehteclichen wol gefehen, 
die manic wunder wellent fpehen, 
daz^ an dir blüet zuo aller ftunt. 
wie kan din minneclicher munt 

205 die feie fpifen unde laben! 

du bift der flicken bete ein waben ; 
der fchone tropfet zaller zit, 
wan under diner zungen lit 
diu milch und ouch der honiefeim. 

210 dich hat der himelküncc hin heim 
geladct in fin riche wert, 
und hat der fchoene din gegert 
vor allen werden vrouwen. 
du folt vil eren fchouwen 

215 und wünne maneger hande. 
in fines vater lande 
wil er dich läzen warten 
ob in dem wingarteu 
blüejen noch die trüben, 

220 und ob die türteltübcn 
ir ftimme lazen htcren. 
du haft in finen keeren 
cnpfangen werde gnade, 
gefniten von cycläde 

225 fint diniu kleider fchone: 

u^ wunfehes goldc ein kröne 
zieret wol daz, houbet din. 



zuo der zefwen hende fin 

folt du fitzen äne zil, 
230 dä der himele feiten fpil 

in din dre klinget, 

und dir ze lobe finget 

der engel famenunge. 

dich wil der meide zunge 
235 prifen und rüemen. 

diu hant diu fol in blüemeu 

ir fchapel und ir krenze. 

du geft in vor die teuze 

dort in dem paradife, 
240 und bricheil ab dem rife 

die glänzen himelrdfen. 

durchgründen noch durchglöfen 

mac niemen dine werdekeit. 

den gotcs briuten allen treil 
245 din fchoene vor den fpiegel. 

alfam das; golt den ziegel 

immer übergleftet, 

alfo bift dü gegeftet 

mit klärheit vor in allen. 
250 wer möhte dir gefchallen i: 

in der liehten meide fchar? 

din ere kan ir ere gar 

mit eren Übergulden. - 

dü bift genant von fchuldeu 
255 ein maget aller megede. 

dü vienge an eim gejegede 

des himels einhürne, 

der wart in das; gedürne 

dirre wilden werlt gejaget, 
260 und fuochte, keiferlichiu maget, 

in diner fchdz. vil fenfte^ leger. 



* 



— fl- 
ieh meine dö der himeljeger, 

dem undertän diu riche fiut, 

jagte fin einbornez. kint 
265 üf erden nach gewinne. 

do in diu wäre minne 

treip her nider balde 

ze maneger fünden walde, 

do nam ez^ vrouwe ? (ine vluhi 
270 zuo dir, vil fanden riebe vruht, 

unt flouf in dinen buofen, . 

der' ane mann es' ffruofen 

ift lüter unde liehtgevar. »iui 

Crift JeTus, den din lip gebar, 
275 der leite f ich in dine fohdz, 

do des vater minne gröz, 

in jagete zuo der erden. 

er fuochte dine werden 

kiufche lüter unde glänz. 
280 din reiniu ft«te umnähen ganz 

bot im ze vröuden volleift. 

der fun der vater und der geift 

haeten an dir, vrouwe trüt, 

ir kint ir muoter und ir brut 
285 vor man gen ziten u% erkorn. 

du würde vor der werlt geborn 

dem vater din ze muoter: 

unt was din lip vil guoter 

ze tohter dinem fun gezelt, 
290 fo haete dich ze briute erweit 

der vröne geift dar under. 

er wolde dich befunder 

als eine gotes ammen 

enzünden und enpflammen 
295 mit finer wären minne, 
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das; dine kiufchen (inne 
raenfchlich geluft verbaere, 
unt daz^ er bi dir wserc 
fam in der üehten ouwe 

300 diu fuune ift bi dem touwe, 
diu gar im fiuhte fweinet 
er hat dich fd gereinet 
mit götlicher wirde 
daz^ nimmer dine girde 

305 fleifchlich tou genetzet; 

alfö bift du gefetzet <Ii 
mit im an den brütftuol. 
fd kleine ein milwe nie 
din wandel fi noch kleiner. 

310 noch tüfeutvaltic reiner 

dann ie würde eines engels muot 
was und ift din herze guot, 
und muoz benamen immer fin; 
da von dich, werdiu keiferin, 

315 got üz. al der werlde nam. 
din reiner lip fd wünnefam 
alfo fchöne erlühte, 
das; in des gnuoc uiht dühte, 
das; er gefchaffen luete dich: 

320 fin gotheit diu wolte fich 
von dir ze menfchen bilden, 
diz wunder überwilden 
muoz elliu wildiu wunder, 
der dich gefchuof befunder 

325 das; du den fit gebrae, 

und doch des tohter wa?re, 
der üz dir fouc vil reine milch, 
got, in der einicheite drilch 
und eiulich in der trinitat» 



330 geworht fich ze menfchen hat 
von fime werke üf erden, 
wie möhte ouch immer werden 
kein dinc fd wilde wunderhaft, 
fö daz. den fchepfser fin gefchaft 

335 menfchliche an die werlt gebar, 
und fich in einem übe war 
kint unde vater under ein: 
und fich da ftricte zuo den zwein 
der vroue geift enzwifcheu, 

340 fö das; ir drier mifchen 

was niht wan der eine got! 
durch diz vil wunderlich gebot 
fchuof er alles;, unde warp 
daz, bi dir, vrouwe, niht verdarp 

345 fin werc an meifterlicbem lobe, 
dar üf in twanc der minne klobe 
und alter fchulde klamere. 
du wacr ein trifekaraere 
finer heren trinität, 

350 dar inne er fich gedrungen hat 
mit den fpelten an der ram 
fd vafte das; fin einec nam, 
drivalticlichen underbriten, 
entrenuet niender noch verfnitei 

355 wart an keinem orte, 
der gotheite borte vfo 
gedrungen ift an urhap 
unt äne ende, wan in wap 
in dir fin ebenewicheit ; 

360 des fi dir, vrouwe, löp gefeit 
wol tüfentvalticlichen. 
fchöne und lulerlichen 
wirt immer hie din pris getwagen. 



du bift ein fiur des lebetagcn, 

365 da fich der Fcnix innc 
von altem ungcwinne 
zc vröuden wider mutete, 
wie fanfte er bi dir lötete 
bis; das; er wart erjunget wol ! 

370 diu reines; herze, tagende vol, 
uns armen höhe frclde brou. 
dö got fin alter fchade rou, 
den im der Hange tet bekant, 
fich, dö quam er alzehant 

375 zuo dir gevlogen als ein bolz, 

und ftiez dich, lebendes; himelholz, 
das; fiur fins vrönen geiftes au, 
dar inne er feinere dö gewan 
an vröuden wider fine jugent. 

380 er wart von götlicher tugent 
ein niuwer menfehe vil gemeit, 
und lie fin altes; herzelcit, 
das; im erwarp die vipper, 
diu iifeher unde fipper 

385 mähte uns übel denne guot 

dö fi den ftarken übermuot ' 
Even unde Adäme riet, 
das; fich ir beider wille fchiet 
von goto durch ein veigez. obes;. 

390 ich riiemes; immer unde lobe3 
an dir, vrouwe, mit genuht, 
daz^ din gebeneditiu vruht 
den apfel ie mohte Überwegen, 
der uns des höhen wunfehes fegen 

395 und alle fröude nider zöch. 

den flüzzel treit din leben hoch 
der niuwen und der alten e. 



da^ din gewalt dar über ft6 
daz. prüeve ich harte fuoze 

400 an Gabrieles gruoze; 

der ift ir beider underbint. 
an im dri buochftaben sint: 
fo wir die lefen vür (ich dan, 
fö vinden wir gefchriben dran 

405 äve, der niuwen fchrifte wort: 
unt fo wir hinden an da^ ort 
grifen, und her wider lefen, 
fo muoz, dar au gefchriben wefen 
Eva, der name virne. 

410 fwenu ich dan uj; erkirne 
die felben fprüche beide, 
und ich ir underfcheide ;.;♦>,. 
gemerke wider uude vür, 
zehant fo prüeve ich unde fpür 

415 das; man erkennen* mac da bi 
da^ an dir beide erfüllet (1 
der niuwe und der alte fite, 
der gruoj;, da dich der engel mite 
faluierte, reine meit, 

420 der h&t mir diz von dir gefeit, 
und ouch noch eteswä diu fchrift. 
du pfingeftrofe an allen ftift 
unt blüende oftergloye, 
du bift der kiufche ein boye, 

425 dar in fich got der werde floz. 
des gewalt ift alfo groz 
daz. nieraan in begedemet, 
fln kraft hat fich gevedemet 
in din vil engez^ herze. 

430 das; filber ü$ dem erze 

dranc bi dir äue wandel. 



, ^ von dir quam der mandel- •> S}o % 



. . /v ' /' kern durch die fchalen ganz 
/ a,.j k ^.. JAjr<\.p a j s jj u üehtc funnc glänz 

durch da/ 7 unverwerte glas. 
f - di» geburt ffevriet was 

i w i vor aller hande meine. 

H gotes muoter reine 



und dar zuo fin gcmahele, 
440 du hilft der tilgende ftahcle 

fo wol gefcherpfet an dem fnite 
daz, du der natüre fite 
verfchrietc mit der kiufchc din, 
und du gebasre ein kindelin 
445 gar funder manncs läge, 
du vündc in heiles wage 
der vröudcu und der fielden vurt. 
uns hat bezeichent diu geburt 
die ftiiden feheene und uz, erweit, 
450 die Moyfcs der gotes hclt 
mit fiure fach begriffen, 
dar in fi was bcflifFen, 
alfö daz, ir kein ungemach 
noch kein fehade nie gefchach 
455 an loube noch an eften. 

die fol man, vrouwc, gefteu 
zuo dime magetuome: 
dar an beleip der bluome 
vrifch und unver worden, 
460 dö funder manncs orden 

ein kint din heilic lip gewan, 
der von dem gotes geift enbran 
alfam ein gluot diu glimme(. 
mit eren übergimmet 
465 ift din wirde manicvalt. 
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V 

du bift der tilgende ein biüender walt 
und ein geloubet föreft. 
man fol dich vür daz, himelneft 
bezeichenlichen immer h&n, 

470 da der vogei Pellicän 

üz und in vil fchöne vlouc, 
der bluot Ü55 finem herzen fouc, 
da mite er mähte finiu kint 
lebende fchiere, dd fi blint 

475 vor im lagen unde tdt. 

din herze (ich ze nefte böt 
dem fäezcn gote funder wane, 
der in eins vogels bilde fwanc 
zuo dinem kiufchen libe guot, 

480 und dar nach fines herzen bluot 
durch finiu töten kint vergoß 
dä mite er in vil fchier entfldz. 
das; leben äweclichen dort 
von dir ift worden gotes wort 

485 ze bluot und ouch ze vleifche: 
kein wunder ich ervreifche, 
daz. fd vremde künne fin. 
du bift der heilicheit ein fchrin 
und ein «hvic houbetrigel. 

490 du bift ein ware ? ingefigef, ' 
dar in nach menfchlicher art 
diu gotheit gedrücket wart, 
und an fich nam ir zeichen, 
die fiechen und die weichen 

495 kan din genade fpifen. 

du bift ein oblätifen ,f ' { * 

des lebenden himelbrdtes. 

uns wart nie niht fd ndtes, 

f6 daz uns armen dicke J,J ' 1 »■ 1 



500 von dem töde erquicke - 
din heilic tröft vil guoter. 
du bift des lewen muoter, 
der finiu töten welfelin 
mit der lüten ftimme fin 

505 lebende machet fchöne. 
din fun dö er ze nöne 
driftunt an dem criuce erfchrei, 
dö brach des tödes bant enzwei, 
der uns vi 1 armen, finiu kint, 

510 twanc, die lebende worden fint 
von diner helfe y reiuiu maget. 
du häft gefouget unt gewaget 
der himele keifer und ir voget, 
da von dü, vrouwe, bift gezoget 

515 zer oberften Jerufalem. 

der zepter und der diädem 
die zierent dich äne endes drum, 
ahi wie füe^er willekum 
mit fange dir geboten wart 

520 an der genssmelichen vart, 
die dü ze himele taste! 
du bift der ganzen ftsete 
ein marmel und ein quäder. 
dü bift ein vliezend äder 

525 aller höhen mildecheit. 

din heilic name ift worden breit 
alfam ein öle gegoren Ü2£. 
mit der gefihte kan der ftrüz, 
fin eier fchöne brüeten, 

530 alfö wil uns behüeten 

din ouge erbarmekeite vol; 
uns armen es; bewachen fol^ 
und ift entflogen über uns. 



17 — 



der güete und der gnaden runs 
535 get von dir, keife rinne wis. 

ein \va r üz, dem paradis 

teilet in vier ende fich: 

daz, ift bi dir bezeichenlich, 

und mac dich wol bediuten. 
540 diu tröft vierhande liuteu 

zuo rinnet unt zno vliuz,et, c 

alfö daz, er begiu^et 
W4w i-2j>l criften ketzer beiden jiiden. >**,^CA f*A,* ( { 

din tugent baut den hellerüden 
545 ewiclich an eine fül. 

fwer lit erwordeu unde fül 06 

in alten houbetfchulden, 

den bringeft dü ze hulden, 

und riiacheft im die feie vrifch. 
550 dü mäht wol fin der vröne tifch, 

dar üf diu lebende fimele 1 

gefendet wart von himole 

der feie zeinem ez^en. 

man hat zuo dir gemessen 
555 den eimber lieht von golde rdt, 

dar iuue lac des wunfehes bröt 
• hie vor in gotes tempel. 

dü bild&r und cxempel, i 

dar an diu werlt ie wunder kos, 
560 din wunder ift fü bodenilds, 

da/, aller engel finne 

grundes niht dar inne 

kiefent noch erreichent. 

bi dir ift bezeichent 
565 fö manic fache wilde, 

daz, nieman din 11 11 bilde 

mit Worten mac volenden. 

2 
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nü ftrickc umb unfer lenden 

der wären kiufche gürtel. 
570 du bift ein reiniu türtel- ^3a. 

tübe funder gallen. 

diu güete kau üf wallen 

und als ein brunne quellen. 

du widerftaft den wellen 
575 üf tobender fünden fewen. 

man fol von ewen zewen 

dich rüemen unde prifen. 

dü kanft ein herze wifen 

üf der waren nünne pfat. 
580 dü bift ein lebendigiu ftat 

der eweclichen gotheit, 

diu wunder hat an dich geleit 

mit manicvalter fajlde. 

dich zieret daz. geraajldc 
585 güldiner fcho3ne garwe. 

wart ie u% wunfche ein varwe 

getempert und gemachet, 

diu glenzet unde lachet 

von dime antlülze güetlich, 
590 und machet c% fo minneclich, 

da/, den himelvürften 

muo^ felben nach dir dürften, 

und aller engel prinzen. 

den venchel und die minzen 
595 falveien unde ruten 

wil ich dinem trüten 

gewande niht geliehen: 

ich wil dar zuo die riehen 

arömätwürzc mäzen, 
600 wan üf der himelfträ^en 

dar nach vil manic feie quilt. 

S 
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dem pantel loufet allez, wilt 

durch füezen fmac zem meijeu nach: 

fus vvirt vil manger feie gach 
605 zuo diner kleider rouche. 

we dem verteilten gouche, 

der zwivelt an der helfe din; 

kein fünder mac fd grfy gefin, 

in lcefe din erbarraekeit, 
610 ob er ein riuwic herze treit, 

und er genäde fuochet. 

Theofei was verruochet 

und alfd rehte fündic, 

das; er dem tiuvel kündic a r.«<\-.r () ^\y{») 
615 gap ftaeter eigenfchefte brief, 

und wart doch der helle tief 

mit dinem troll erliefet. 

geblüemet und geroefet 

von dir die himel vrone fint: 
620 des mähte dich din trütez. kint 

gewaltic fines trönes. 

die gerten Äarones, imfem iVr 

dürre und doch grüenes loubes vol, 

geliehen man dir, vrouwe, fol 
625 und der gebürte din benamen. 

du trüege Crift den wünnefamen 

alfd das; dich der fünden faf 

noch diu fiuhte nie getraf 

wiplicher breedekeite. 
630 nü bring: uns mit geleite 

an den jungeftlichen fent. 

du bift ein ewic fundament, 

dar üffe der gelouhe ftät : 

diu criftenheit gemüret hat 
635 ir zuoverfiht uf dine kraft. 

2» 
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diu vvufze was 'vil adelhaft) 
von de* uns dta geflehte kam. 

Jeffe, der künecJich* ftam, 
warf üf die berndeil efte; 

640 da von diu tugentvefte 
künne üf Sidne bluöte* 
daz^ du, lebende iHote, 
Grift, den füezen mandelkern, 
tragen foldeit und gebern, 

645 des waren die Propheten girio, 
die ftsste mähten unde wiric 
din lop und dine* Werden pffe. 
wol dir, gebluOnttösg himelrfe, 
da^ dü gewüehfe üf erden i»! 

650 kein ding eriwatt fd reinez; nies 
als din gebeneditlt* fmht wnr' 
dich hat begoßen mit genuht 
des fliegen himeltouwes flüz,, 
da von üz, dir diu mAndelnn^ 

655 der fiiezekeit gewahfen tffc: 

ich meine got, den Waren Grift, 
de 3 name 1 vil zuckern] so ^e 
den rtrgen iiuvel r«$e 
mac von uns machen flühtic. 

660 erwefciü vrouwe auhtio, 

wie milte man dich vindet! 

din fenftekeit diu lindet 

ein herze gar vlinshörte. ; 

dü bift diu wönfchelgertey u 

665 dä mite üz, eime (leine 

wart ein waz^er reine \l \\b 

geflagen in der wüefte. 
vil manec herze müefte t , 



dürre an dem! getouben fin, 



670 würde ec$. JBhMron dem tröfte dtn > 

genetzet und erfiuhtet. 
ein holz erworden liuhtet 
die naht als ein Karfunkel, i 
und wirt dann aber tunkel, ; mb 

675 fo der tac üf dringet hie: n>v 
frouwe, ficlv, alfd, zergie 
von dinem claren fchine ganz ■•..,■> 
des :yalfchen ungekmben glänz, ■ ■ : ■ 
der ? als ein holz erfulet gar, 

680 in turaber liuteilnnel*lafc. : 

tfn>trügeliche3$ fchinefc bot, - i 
e du, vil liehter mörgeiirdtj 
üf gegangen ,w«refly ^ - i - bl 
und Jefum Crift genwreft^t : b mJj 

du brachte in vür :in allen pin ' 
als da^ goHirne Gnenglait. 
vrowe, aller kiulche ein überlaft,. .i 
du bift diu vrdne wisheir, 



! . . ! . 



690 von der uns Salemon da l'eit 

und alle die propheten. 

die zirkel der planeteny i 

funnn .und manen hilfle,; •>■<,•:.' mb 

wint regen doner wilcteyvi 
695 wa^er fiur erde luft, *rr 

der himele kor, der helle gruft, ^ 

und alle creatiure^Äif «9^flWirf ' 

von diner helfe ftrafe< ,v: 

gefchepfet und geordent ßnt; 
700 wan du benamen und diu kint 

ie wären ungefunder&iujbitttaY 

diu lun der hat gewundert 1 

an dir mit vremder meifte rfchaft. > 
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6 >daa£ ltn vrdnin magen kraft 

705 gefchüefez abgründey ^ 
fich, dd gewan er künde > 
funder anegenge diu. «*U 
din wefen da^ ift ie gefin iinii 
vor finem klaren bildet m 

710 du bift ein wiinder wilde, 

da^ got ie vür jln ougen i>ien. ' 

du bift ein vackel und ein kien, - 

diu vor im iiänt gebrunnen 

e* fin gewaitbdie tonnen > > 

7 15 gefchüefe «nd «Her fternen fcrei^ I 
fit daz, er künftic wunder weugp 
fd weite er ouoh benamen ie 
daz, du foMeit werden hie M Iwa 
fin muoter a*e widerftrity 

720 da von du lebteft alle zit 
vor finer iiehten angefihfc 
ob du da liphaft wsere niht, 
fo was doch ie mit höher (täte 
din bilde und diner feie fchate 

725 vor fime antlütze lebende, 
vil fchöne was ie fw eben de 
din forme in der gehügede fin, 
da von der fliege name din 
wirt üf ein ende niht gelobt. 

730 din tugent allen 6ren pbt_ 
als mangem hüs der ziegel. 
du bilt gelichodem fpiegel, 
ob der enzwei gebrichet joch, 
fo fchouwet fin antlütze doch 

735 der menfche in den ftücken wol: 
din helfe lüterheite völ 
fwie vafte fich diu feile 
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den feien vil ze heile, 

fö wirt doch volliu gnade fchin 

740 in ieglichem ftückelin, 

daz^ da von gefchrenzet Wirt, 
din helfe bringet unde birt 
vü fnellecliche ftiure. 
dü, reine crdatiure, 

745 gebaire uns den vil zarten 

erweiten lebarten^|*i««bi*J* *l *7*1 
des drivalteclicher fprimc 
das; wilde tier, alt unde junc, 
mac ergähen, fö man giht. 

750 fwa$ er mit drin fprüngen niht 
gevähet, des tuot er ilch abe: 
da von ich in gelichet habe 
zuo dinem fnellen kinde. 
din Arn der fpranc vil fwinde 

755 von liimelo an des crinces ort: 
dar abe fö fpranc er in den mort, 
und dar ü$ in die helle tief, 
dar inne erjageter und erlief 
vil manige feie wilde, 

760 diu finem klären bilde 

ze lange vremde was gefin; 
und fwa^ er mit den fprüngen drin 
an fleh des mäles niht gewan, 
da woit er fich niht keren an, 

765 noch het dar üf kein ahte mdr. 
wan da^ uns, keiferinne her, 
din geburt erlöfte^r?* ^ '^ ilJ 
von der helle rdÜc^n^M itithWs 
wir müeften immer anders 

770 des wilden falamanders 

ordenunge triben, «• s' 



und äne zil be&ten «dir* JitHrt icifr 
in fwebel twd in fluceotoo^Jaiw 
uns hat din remiu fthiro 

775 der eweclichem not ernert. 
din ere gruooet als ein wert 
und als ein wol geblüemet wale. 
diu funne verwet näch dem glafe 
ir clären und ir lichten glänz: 

780 fwa fi durch ez_ fclrinet ganz, 
ez. fi gel rot «der bla, 
fi wirtuach im geftellet (a 
und in die varwe i'in geleil; 
fus wart: diu luter gotheit 

785 nach dir geverwet, vrouwe guot. 
du ftriche ir an vleifch unde bluot, 
dö Krift, diu wäre funne, 
mit Iebelicher wunne 
fchein durch dinen ganzen lip, 

790 alfö da^ du nie mannes wip 
würde, und in gebacre doch, 
wer möhte,, fsejic vrouwe, noch 
an eren dir geliehen I 
din helfe mac die riehen 

795 behalten und den armen bovel. 

des wirk durch maniges herzen hovel 
din lop befniten fchöne als ein 
flehter wünueclicher zein, 
an dem kein bühel wirt gefehen. 

800 durchliuhteclichen fol erbrehen 

din ere zaller zite,jüjv> Vi'jü'ty u'tii 
erweltiu margarite^t L*lh»u -if»u wr. 
und edele goldes bouge. 
uns armen lä din ouge - j-, 

805 bewachen zallen ftunden. 
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der fiechen feie wunden 

verheilen kan din füezer lift, 

wan du dem iund*re bift 

eiu falbe und lactwarje; 
810 des wart wol innen Marje 

Magdalene und Affer/w* H *hi fea cl B 

die tugeut hat der gaffer, 

fwer in zuo der nafen habt, 

daz. er mit kiufche wirt gelabt, 
815 und er gewinnet reinen muot; 

zuo dem fd zel ich, vrouwe guot, 

din ere und dine gnade breit. 

fwa diner tutende reinekeit 

CT r . \ 

in daz, gemüete drehet, 
820 da zieret unde weehet j*rin r*trt'* ob 

diu kiufche leben unde fin. 

Marje und Affer leiten hin 

wiplicher broedekeit geluft, 

dd diu tugeut in ir bruft 
825 quam, daz fi dich reinen 

von herzen wolten meinen, 

und immer triuten gerne. 

du glanzer leitfterne^i*^ 's> ?t^ (sh 

der üf daz mer da fchinet, 
830 geliutert und gefinet 

bift du vor allen fänden. • 

mit hundert tüfent münden 

din ere ich nicht vol rechene. 

vil Wunders hat ze fprechene 
835 von dir diu wäre yftorje. 

wer möhte dine glorje *»b rKm hi t>l 

entfliezen gar und dinen pris? 

du biil ein karioffelris 

und ein mufchutblnome.' 
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840 von dinem magetuome 

der werlde gnaden vil erfcheio. 
dir ift der kriftallenftein 
gelich und der berille: 
beide offen uiide Hille 



845 zel ich fi zuo der kiufche din. 

fwie kalt fi von natüre Ii», 

der fi leite an die funnen r 

ein kerze dran enbrunnen J *e 

w«re in > kurzer wile gar. 
850 din luter herze 4iehtgevar 

und kalt von kirchlicher art 

dd daz, geleit zer funnen wart, 

ich meine an götlichen fchin, • 

do wart uns von der tugent din 
855 Krift, daz*ware lieht, enzunt, 

der äweclich xind alle ftunt 

beliuhten muo; die eogel. 

du blüender liljeri ftengel, ilb ü\ 

du violruch im merzen, 
860 du lieht vor allen kerzen, rov 

dü gimme ob allen (leinen guot, < 

du fchoene mandelboumes bluot, 

die fanden rite nie getraf, 

dü zuckerllüde, in der daz, faf 
.865 lit aller füezekeite, 

hilf mir daz. ich bereite 

din lop und dinen werden prfe, n 
, alf6 daz, mich die meiiler wis 

dar umbe niht enfchelten. 
870 14 mich des niht entgelten, 

da; ich des guoten lützel weis;. 

diu nez^el für ift unde heizj üb 

diu doch die reinen hluot birt, 
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dar ü ; von feien honic wirt 

875 gemachet harte füe;e: 

fns hilf mir da; ich müezo 
von minen kranken Tinnen 
diu linden wort gewinnen, ' ; 
diu dinem namen wol gezeraen. 

880 muo; ich ^mich dine» lobes fehemen, 
da; wirt min* klage ftrengey 
da von dü' irtht Verhenge ' 
da; mich die wifen (trafen. ™ri 
ab einvaltigen fchäfen 

885 als edel' wolle wirt gefchorn, 
v da; einem keifer hochgeborn 
ein Weit )dar ü; gefpunnen wirt: 
ob mir din helfe ilrare birt, 
und wil din träft mir geben rät, ■• 

890 fchir ich tomber cuonrat 

ab einvaltigem finne >l xn iy ni misth 
die rede, ü; der ich fpinne 
dir ein riche; eren kleit. -vf 
din reiniu kiufche magetheit 

895 uns ü; der tiefen helle zöch: 
da von din name ift alfö hdch, 
da; er den guoten allen obt. 
begnade fwa; dich hat gelobt, : 
e; fi tot oder lebe;: 

900 din fun der machet uns den krebe; 
bi fiuer art bezeichenlieh : 
den fiht man alle; hinder lieh 
kriechen unde gähen: 
da bi wil er enpfahen 

905 fwa; im engegen wirt gebotene : 
fiu tdt der verwet in gefoten . 
vil fchöner dan fh* leben tuo. 



> 
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da wil ich Krift geliehen zuo, 
wan ich diu felben wunder 
910 mac wol an im befuuder 

beziugen und bewahren ouch. 

er gie des malen unde kreuch m 

alfam ein krebe^ hinder fich, 
915 dö wider menschlicher art 
fin lip von dir geboren wart 
her üf des ertriches grien, 
do man in jämmerlichen fpien 
an das; erweite criuce hoch, 
920 do nam er an fich unde ssoch 
fwa? im daz^ reht engegen bdt. 

Üz allem pine engerweV* : iWi 
und fchdner vil geverwet 

925 dann in da^ leben täte, 
das er uf erden haßte; 
wan diu menfchliche forme fin 
gap niht fd liehtbernden fchin 
üf erden als in hiraele dort. 

930 vrowc, aller kiufche ein Überhort» 
din ere ift unmäzen breit: 
an dich al eine wart geleit 
vil manecvalter feelden her. 
bi dinem namen ift da^ mer 

935 bezeichenlich uns worden, 
got fprach von finem orden 
und ouch von fiuem bilde 
daz, elliu wa^zer wilde 
zein ander iolten gäheu, ^u tr\ 

940 \ und eine ITtat bevahen, 
da man fi fament fehe; 



und fwenno daz,. geleh 2che 7 
daz. fi zein ander qualmen da, 
fd hieze mau fi maria. 
945 wa? mac das; nu ze diute fin? 

Maria, keiferlichiu fruht. 

bi dir was elliu diu genuht 

der manecvalten güete, 
950 als in des meres vlüete 

fint eJliu wazzer famenhaft 

dö fich diu gotes magenkraft 

in di nein kiufchen lip beflö^ 

do gie zein ander unde vlo5j 
955 bi dir aller ftelden wäc. 

diu fun ift worden unfer mäc. 

den gap uns din geburt ze neven. 

wir Aachen in mit einer glc\ cn^ 

durch finer fiten rippe, 
960 fwie daz, uns wfere fippe 

fin hochgeborniu menfeheit. 

dai£ gruntlofe herzeleit, * 

da^ dü lite^ vrouwe guot,. 

do man vergoß fin heilic bluot, 
965 daz hat uns vröuden vil ge wert 

das io fi» zarter als ein fwert 

durch die feie din gedranc, 

da^ machet unfer truren kranc 

an feie und ouch an übe. 
970 vrowe aller kiufchen wibe, 

an dich ift eren vil geleit. 

wer möhte dine wirdekeit 

durchgründen und durchgldfen? 

dübift der wifelöfeu 
975 bauier uad ir leilvamiMH» 4»ö W 



man feit uns allen das; deriWan 
(Inge fwenne er Herben fol, 
dem tete din fun geliehe wol 
an dem hören criuce vron: 

980 eiy, den jämmerlichen dön, 

fanc er des males, unde fchrei 
da^ im fin herze wart enzwei 
gefpalteu von des tödes maht. 
fin heilic marter übervaht 

985 den tiuvel und der helle gluot, 
und mähte das; diu feie wuot 
des eweclichen heiles fürt; 
des half uns, vrouwe, din geburt 
gar edel unde reine. 

990 dir fol. diu werlt gemeine 

lop fagen unde werden danc. . 
din kiufehe die natüre twanc 
des vremden ungewinnes, 
das; fi widerfinnes 

995 gienc und ouch entwerhes. 
dd fich des menfchen verhes 
underwant diu goteheit, 
und da^ bilde an fich geleit 
het ir ihoeden knehtes, 
1000 dö wart kr alten rehtes 
enterbet diu natüre. 
fin himelifch figüre 
ift von dir worden irdifch, 
der unfer vleifch unwirdifoh 
1005 mit bluote und mit gebeine 
zuo finem geifle reine 
fchdne über iine forme fpien. 
diu tugent fchuof dä$ unfer grien 
an fich nam die- höhen art, v?u\rA 



1010 das <*»u margarite wart 

üf erden hie gefellet. 

das; honic unvergellet 

der götelichen füe^ekeit 

durch dine tugent wart geleit 
1015 verborgeulich in unfer wahs: 

durch dich gezeifet uuder vlahs 

wart diu. palmatfide. 

in küpferin gefmido 

bare fich diu goldes maße. 
1020 diu fcharpfe und diu walle 

not der grimmen helle 

und alle ^ uugevelle 

wart uns von diner helfe fwach. 

diz alle^ bi der zit gefchach, 
1025 dö zuo der menfehlichen art 

gemifchet elliu tugent wart, 

der götelich natüre wielt. 
f in dich beflos fich unde vielt 

des mäles aller fanden hört, 
1030 do fich das veterliche wort 

von himel in din herze warf. 

das man der helfe din bedarf, 

des wird ich gote gihtic. 

durchliuhtic und durchfihtic 
1035 din lop vor allem prife vert, 

wan es vil manic zunge bert 

in hirael und üf erden. 

du folt gerüemet werden 

von uns liuten aller meift. 
1040 wir fin vür engelifchen geilt 

gedrungen an der wirde; 

das fchuof din reiniu girde 

und diu kiufche dlner jugent. 



der götelichen hitze tugent 
1045 an dir, vrouwe, nam den fic: 

bi dir hat der funnen blic 

der bluomen ton getrückent; 

da von dich immer züekent 

die vroüwen über fich enbor: 
1050 din name gät in allen vor, 

und muo^ in vor an ende vare». 

du tuoft gelich dem adelaren, 

der mit hdhem vlize 

vor allem itewize 
1055 finiu kint beruochet, 

und danne 11 verfuoohet, 

ob an ir ougen fi^gebrefl. 

er fetzt fi vtir fich in daz, neft 

gegen der funnen glafte, > 
1060 und diu niht mügen vaile 

geblicken in ir liehten fchin 

noch volleclichen fehen drin, 

diu lat er nemen einen val 

üz. dem nefte hin ze tal, 
1065 und hät üf fi kein ahte mer; 

da von fi lident herzefer 

und des tödes arbeit. 

ei muoter aller criüenheit, 

alfo verfuocheft du fi gar, 
1070 diu din tugent wider gebar 

in des toufes brunneö. 

dö fi den tdt gewunnen, 

dö gebscre du fi wider. 

nü fetzeft dü fi, vrdttWe, hider 
1075 in da^ neft der helfe diu, 

da Crift, der wäre funnen fchin, 

glenzet uf diu leiben kint: 



und diu lo kranker ougen fint 
an des gelouben angefiht> < 

1080 daz^ fi got erkennent nifctj ■> 

diu lät din gnäde Valien; tn»*»w »d 
war umbe folt in allen ; < 
gelingen an der helfe diu? 
die lo kranc hie wellen* fin - n 11 

1 085 an dem gelouben immer, 
das ihr herze nimmer 
wil erkennen Jefum KriÜ, hi>.> 
der an der fchrift geheimen Iii 
ein Sweclicher funnen glänz: 

1090 fö fi din lüter helfe ganz 

verfuochet lange und alze vif, 
und ob ir keiner feheu Wil 
an daz^ lieht der ewikeity - d;>f»i 
wer mac im denne, ob er geleit 

1095 wirt in fchedelichen val, 

und üz. dem nefle hin ze lal. 
diner gnaden rifet? 
von fünden hat gewifet : ^ hun 
diu helfe mangen dicke, 

1100 der aber zuo dem ftricke > 
des valles wider kdret, 
ob den fin mein' verferet, d-) 
dar üf er fich kan Vilsen, 
daz fol dir nieman wh*«fty • - 

1105 wan du bift unfcnuldic dran. ' 
geliehen ich von; rehte kan 
dem edeln adelaren dich' : 
fin ougen wol gendzent fich 
mit klarheit der gefihte diu. 

1110 kein dinc mae an der futtnen ftjfein 
geblicken, funder lougen/ 

3 



fd vaft*iwte^«i-mige» ? l M ir» 
fd der felbßdVP^tueit: . , 

da von zelij$h Utyvrouwe guot, 

1115 bezeichenlicjbott^wollae 4ir. M fjii> 
nie menfche miß I de», herzen gir 
noch mit dem geloben (in 
möhte a* dert gptheii ichin 
geblicken alfö vaftojnie 

1120 fam dines herzen engen ie 
täten und auch immer, Uiant. 
nie zwfrejh^»>4ir> üfgeftunnt, 
der kriftenüchen fachen t' t 
möht ir e* gef wachen, > 

1125 unt dem gelOttbw wurre. 
ob ich vüKba^ getürre 
fprechen, fd;Ü :«eden micb; 
es; wft£<einow&nder<wildeeltoh, 
daz, du geloiiben knndeffc ie 

1130 das; dü tagen foldelV hi* 

den eweclichen fchepfer diu, 
und da^ dü ficher mohteft fin 
da^ äne pin geb&rejft dun$ 
fd daz, der v&Jfer finen fun 

1135 dar in din hexsw br»hte : 
ich meine da$ fkh vtehte 
zuo den zwiein der vrdne. geift, 
fd das; ir drier volleift 
blibe ein got an ende, 

1140 der funder miffewende 

ie was ein lebender urfprinc. 
ich prife an dir daz, ftarke dinc 
vür manger hohen tugende kraft, 
dag du oie ; wurde zwivelhaft 

1145 an der drivaltikette. 



wol diner magetheiü^ » i! v;l. 
diu des^ficher mochte ßn, 
das dü.gebscreft äne pin 
den fchepfier diries bildcs. 

1150 es wart nie niht fö wildes 
fö das; vremde wunder, 
das (iner gnaden zun der 
in dich warf der gotes geift, 
und das$ du dä von aller meift 

1155 gebaere den, der dich gefchuof. 
dich prifet manger zungen ruof 
durch die gcfchihte wilde, 
da/, din kürliches bilde 
von fchcenc was durchliuhtic, 

1160 und doch nie mohtc fiuhtic, 
von dir werden manne» bruff, 
fo das unkiufchlich gelullt 
im wüehfe von der klärheit din. 
ob alier glauzen engel fchm 

1 165 zein ander möhte ftn geleil, 
den hete diu üutfjciekcit 
erlefchet mit ir glafte wol. 
din lip, gar heilikeitc vol, 
fchein als unmazen lütervar, 

1170 das nininier fich der wunfch getar 
des vli^es undcrwinden, 
das er mü g e immer vinden 
fö liebten fchin, als an dir lac: 
din glaft vür alle klärheit wac, 

1175 und muos an ende vür fi wegen, 
ouch ha;te dich der gotes fegen 
alfö gebenediet, 

das alle man gevriet 
vor dem gelulle waren. 

3* 
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1 180 das fi din wollen vären 

mit unkiufches herzen gir. 

der ougen wünne lac an dir 

mit hiterbjerem vollen, 

und fcliiet doch unbewollcn M . 

1185 von dir ein iegelich gedanc, 

fö das; er nie dar nach geranc, 

das; er din begunde gem. 

unkiufcher luv rauoft in verbern 

durch dine glänzen reiuekeit, 
1190 diu was fö tief fe laue fd breit ^ ^Mtf. 

und alfo gar unmä^en hcr ? 

da^ »ieman dich getorfte inör, 

beniesen in das; herze fin 

wan got, der aller tugende fchin 
1195 mit hohen eren überobt. 

der het im felben da? gelobt, 

das er dich wolle minnen 

mit alfd reinen Tinnen^ 

das ^ m crweltiu magetheit 
1200 behielt ir hohes ^ ren 

durchnchtic unde luter. 

Jdfeph, din vriedel truter, 

der dich gemehelt hajte 

mit t riu wen und mit tficte, ■• i 

1205 der het ungernediu gcgcrl, 

wann er endühte fich niht weit 

das er dich, vrouwe, meine, 

fö daz er immer k&mc 

zuo dir an din bettettat. 
1210 alfam das blüende röfen blat 

wont dem fcharpfen dorne bi, 

und doch vor im blibet vri 

das er c '4 mnt bekratzet: 
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alfo bleip unbefchatzet 

1215 von Jöfeph an [den] eren 
din lip, den nie verleren 
getorfte fiinden brämc. 
der kiulcheite fäme 
gewurzelt het in diner jugeut 

1220 mit alfö grünt veit er tu »■ruf, 

daz weder liuvel wip noch man 
den argen willen nie gewan, 
daz, er dich eines häres breit 
getorR an diner reinekeit 

1225 verkrenkcu noch verbcefen. 
florieren uude raffen 
fol dinen pris alt unde junc 
durch daz, din fun tete einen fprunc 
her abe in dine reine bruft, 

1230 der uns hin üf uz der verluft 
des ewiclichcn \ alles zöch. 
er fpranc uz fincm himel hoch, 

' da von wir uz der helle 
von altem ungevelle 

1235 ze berge wider klummeu. 

ein fumme ob allen fummeu 
der hohen felikeit du bift. 
fwaz heiles an uns allen ift, 
genühte daz vil wenic pfligt, 

1240 wan gegen diner fa;lde e% wigt 
vil ringer denne ein bappel. 
du bift ein lebende Cappel, 
diu ffot ift wol ffewidcmet, 
vor des gewalte bidemet 

1245 in vorhten elliu fin gefchaft. 

din kiufche an im wart figehaft, 
und überwant die fterke fin. 
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wan er ficli in daz, herze diu 
bcfliez,en hie gcruoehte; 

1250 fin breit gewalt der fuochte 
bi dir ein engcz, hüsgcmach. 
des hoehe vür der himele dach 
und durch der helle bodein vert, 
der harte im fclben dich befchert 

1255 zeimc üz, erweitern gademe. 
er züge mit eirne vaderne 
an fich die hcchften berge wol, 
und liez, doch in eim engen hol 
hie ruowen fine magenkraft. 

1260 diu herze unmäzen fasldenhaft 
bar im fö richer tugende gelt, 
daz^ er dar fpien fin gezelt, 
und bi dir fuochte fin geberc, 
als ob ein rife in ein getwerc 

1265 durch tougenheit verdufte fich; 
e r 4 was ein wunder wildeclich, 
daz; er bi dir wart junger, 
din lip der muoz, höchklunger 
dcnne aller vrouwen immer fin, 

1270 durch daz. der götliche fchin, 
des glänz die funnen blendet, 
dir wart ze hus gefcndet 
als ein erzuntiu vackcl. 
dich, gotes tabernackel, 

1275 fin glaft vil fchone erluhte. 
din muot fo reine in dühtc, 
dasj im bi dir wart forgen buojr. 
dir braht ein cngel finen gruoz^ 
verrc uz, der himele köre: 

1280 der want fich durch din öre 
zuo diner brüfte reine, 



dar inne er wart ze bcine 

und in daz, vleifch verwandelt, 

daz, noch der pricflfcer handelt 
t285 an aller fünden ahte. 

gelückes vil uns brähte 

äve der veterliche fpraeh, 

der durch diu ore, an allen bruch, 

dir gie ze herzen unde l'leich. 
1290 er was 16 fcnfte und fo weich, 

daz, er in menfchcn verch gedecli. 

als im der vrone geifl vergeh 

kraft und mäht mit höher Hatte 1 . 

fin tugent diu wart dir ein lehnte, 
1295 der über dich narn vollen ganc: 

er ilte zuo dir, unde i\vanc 

alfam em türreltübc. 

fö wol dir, eren trübe 

und edele tugent fange, 
1300 das; ie der gitic Hange 

vou dir wart überkerapfet. 

er wolt uns hän gedempfet 

mit fineiu hellerouche, 

do wart dem oeden gouche ?«f> 
1305 von dir gezücket fin gewalt. 

diu triuwe finen valfch vergalt, 

und überwant din güete 

fin übellich gemutete ^ - '» Aid ub 

und al fin argen tücke: ißb, 
13t 0 din heil fime glücke 

begunde erwecken herte. 

du fsßlden wünfchelgerte 

und apoteke wünneejich, n olb 

der tugent aromätwürzc dich 1 
1315 geblüemet hänt in manger wis. 



du mirtelboum üs; paradis 



mit frühte wol gezieret, 
dir lachet unde imieret 
vil manger i'tüdcn flöre. 
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1325 



1330 



1335 



1340 



1345 



dir kan diu mandragöre 

wol dra;hen % under diner tür. 

Ichune üz, ir alte gan her vür 

muoz, dir diu nardefpicke. 

apfalter von Punicke, 

diu wilde granatepfel treit, 

rilicher fmac ill uns bereit, 

den uns diu obz, erteilet. 

din tröft den riechen heilet, 

der an der feie ilt ungefüllt, 

da von dich manic wifer raunt 

gclichet edclen kriutern. 

din helfe kau geliutern 

wol trüebcn lln den ficchcn. 

la blüejen unde riechen 

uns, vrouwe, diner gnaden huril. 

lefch uns den ewiclichen durlt 

mit diner tugont frühtic, 

daz, wir iht wa^zerfühtic 

beliben an der feie dort. 

dü bift des heilwäges hört, 

der ob allen falben vert. 

dü bift der lebende gotes wert, 

dar inne er wilent fich ergie, 

und edellichen fniac enpfie 

von diner tugende würzen. 

er wolte im leiben kürzen 

die wile in dinem rauote, 

der alfo fchone bluote 

mit volleclicher wunne. 



1350 dd klanc der kiufchc brunno, 
der noch dar inne klinget, 
fwer bö^et unde ringet 
nach finen klaren tropfen, 
der mac vü gerne klopfen, i>* 

1355 wan er fliuzet im engegen. 

fich wolte ziro durch ruowe legen 
d&7 7 tier des himelriches hoch: - 
das; kerte zuo dir undevloch " 
in finera durfte manicvalt, 

1360 den e% von minnen mit gewalt 
nach aller menfchen heile truoc; 
diu kiufche labt im unde twuoc 
fin herze alfam ein honicwirz. 
ich meine got, der als ein hin; 

1365 wart, vrouwe, bi dir niuwe: 
durch dine reine triuwe 
wart er junc als ein hinden kalp. 
den orden hielt er beidenthalp 
des alters und der jugentheit, 

1370 als e^ da vor hsete üf geleit 
fin ewiclichiu trinitat, 
dd fi nam zuo ir felbe rät 
umb al ir fache und -umb ir dinc; 
vrowe, aller ftelden urfprinc, 

1375 diz wart umb unfer heil erdaht, 
und bi dir fchone vollebraht 
näch gotes erdenlicher zit, 
der fich erjungen wolte iit 
in diner lügende walde 

1380 alfam ein hirz^ der balde 
ze holze und in gedüme 
verreret fin gehürne, i>v ii»A»il u. 
und fich erniuwet fchone. 
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der gefchepfde fin ze lene 
1385 der fchepfser fica ervrifchete 

dd fich diu jugent mifchete 

ze finen jären manicvaU; 

dd hie^ er beide juno und alt, . > 

dö von dir wart fin Up geborn. 
1390 er het des niuwen heiles hörn 

uns üf gerihiet durch gewin: 

fin alt gehürne warf er hin, 

und ift gejunget worden. 

diz mein ich an dem ordeu, , 
1395 den die jüden hielten d. 

der boc enfolte dd niht md 

des tempels opfer meren: 

das; lamp daz. muofte reren 

dar inne flu unfchuldic bluot. 
1400 got dühte ein niuwez leben guot, 

dö man das; virne gnuoe verfleh^. 

er gap fich felben vür die gei^ ' 

dem vater fin ae opfer ouch. 

die mirren und den wironch 
1405 begunde er vür das; dimpfen 

der ke Iber fit gelimpfen, "', 

der tnanegoz, wilent wart verbrant, 

und von der >ewarten hant 

wart ze opfer im gegeben.)- «v, v\b * ! 
1410 er gap uns e das; virne leben 

und hiez, uns iifc Vermiden e^. 

er hat der alten fchrifte niez, 

erkennet und ir niuwez modeJ. 

hie vor lobt er der jüdea rodel, 
1415 nü prifet er der eriften buocb. 

im liebet vür ein herwin tuoch 

ein meffekappe fidnv'e < ;J«>a 
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und vür eiu fpitze^ hü*el»»- 
ein infel fcbrene und ü$ erweit. 

1420 got hat die jüdeu abe gezelt, 
wan l'ie vor im verdamnet finL 
ob niht ir ougen wa*en blint 
und ir gemüete worden, 
11 möhten an ir ordeu 

1425 und an ir fite ichouwen, 
dasr fi dich himelvrouwen 
wol eren folten immer me; 
wan ir geloube und ouch ir e 
fi nt beide wandelmoelic, 

1430 und ilt vil gar liutftelic 

der niuwe kriftenliche fite; 
dem volget ftelde und ere mite, 
und ift doch heilikeite rieh, 
ein criften und ein jüde glich 

1435 fint als ein lamp und als ein boc 
das; loup, daz^ uns der holderftoc 
vür bringen unde frühten mac, 
daz hat unertlichen ünac, 
und ift doch fd gewsehet 

1440 fin bluot, daz^ fi wol drehet 
und edellichen fmecken fol. 
den beiden ich geliche wol 
die kriften und die jüden gar. 
der ungetouften Hute ichar, 

144a der muot an eren blöket, 
dem loube fich genösset: 
und ift gelich der l>lüete 
der crif'tenheite güete 
und ir «rezierdc lobel'am. 

1450 loup unde bluot diu bar ein ftam 
von dem fi beide körnen fint: 



doch gl»** eine Wachen wint. !•■ 
und birt da^ ander guotbftf rouch. 
die kriftett und die jüden ouch 

1455 üz, eines vater filmen >H*-*t* 
wuohfen uride kämen, j 
und ifl doch an in beiden 
der orden gefcheideny » : 
da^ der ein ift eYen holy 

1460 der ander, wirdekeite to1 7 
durchliuhticliche« fchtaet. < 
das; wir uns hän gepinet 
mit willen uf cbu* be^erlebenj 
und wir daz; böefer hän begeben, 

1465 des half uns, vrouwe, din gewerp. 
wir äzen S den kuchen derpy 
da vür Mt uns beraten 

♦ 

din kiufche der obhtten, 
zuo der fich got hie, mifchet 

1470 fwenri er fin bluot ervrifcket 
und ouch fin vleilch dar mne. 
erweltiu keiferinney 
fin kraft da wol erlchiu^et; 
iwie vil man fin geniuzet, 

1475 er ift doch immer *n* fchranz 
alfam der liehtbernde glänz, 
der von der funnen gli^et, 
unt niht di von verlli^etj * ' 
fwie vil man fin gebrächet; 

1480 ir klärheit fich entfache* ^ 

unt get ze mangem rentier in. 
ob hundert tufent löclielin >+ •" 
ir glatte wteren offen; 1 
durch ^itt kawti^fiigefloffen 

1485 mit vollen eines males wol. h 



fö da^ V iegelichejj vol i 
von ir liebte wa;re, ;i ;« J02 *jib 
und doch der wüuuenbaere utt 
glänz da niht zerfpiclte. .uib 
1490 fich, vrouwc, aJfö behielte n bpiu 

din fuu gar flaute fine kraft, uib . 
fwie manic herze f amenhaft d 
mit im gcfpifet würde, 
diu g»ö^ ftarke bürde 
1495 der almehtigen forme Qn 

Iat ir gewalteclichen fchin la (M 

dar umbe niht zerkiieben, um 
das in beginnet fchieben ib 
der priefter mangem in den rauntps 
1500 er fenket fich bis an den grünt 
der feie zeiner fpife. 
der ketzer tft unwife 
und aller tugent beroubet, 
der dar an niht geloubet, tm 
1505 daz^ eil » oblate kleine oi 
den got fchom unde reine 
bevähe, der almehtic ift. 
din Am, der hochgelobte Krift, 
der mac tuon alles, das er wil. 
1510 im ift des Wunders niht ze vil, 
das Hnein ftarken übe 
des dünnen brötes fchibe 
durch uns gemeine werden fol. 
in einem kloinen fpiegel wol 
1515 wirt ein größer berc gefehen: 

dem bröte mac alfam gefchehen, I 
zuo dem fich got gefeilet, 
fwie kleine es fi geftellet, 
es kan fich doch beheften 



■ 
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1520 mit al den höken krefteu, 

die got an im hat unde treit. 

fin götlich almehtikeit, 

diu, vrouvve, indine bruft fich vidi, 

und wol da/ inne fich enthielt, 
1525 diu mac fich in ein bröt allam 

bedienen f ander meines ich am 

und ane mifiewende. 

da/, wunder hat kein ende. 

daz, got un# allen ougek ■. • i-> 

1530 er wart von dir gefouget, 

und hat an im doch den gewalt, 

daz, alle menfehen, junc und alt, 

gefuoret wirt von finem labe. 

durch iltiio kiufche ein krippenknabe ' 
1535 der höhe wis althcrre wart: 

fin grawer loc, fin grifer bart 

die wurden il»Mgebriuflet. 

man vant in umbeziunet 

in einer krippen als ein kint: 
1540 ob im ein efel und ein rint 

höu zerten unde vuoter. 

• •— 

dich weite bitter muoter 

ein vatcr aller höhen veter. 

näclv des geböte fich daz, weter 
1545 muoz, rihten unde keren, 

der wolte dinen geren 

und dinen buofen üebeu, 

da von lie/, er betrieben 

diu herze nie der forgen fchur. lo 
1550 dir was ein milter nächgeWüld m 

der ftrenge ahuehtige voget, 

vür des gerillte wir gezoget 

ze jungefo alle miie^en komeu. 
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wol im, des rede von im vcniomen 

1555 gensedeclichen werden mac. 

hilf uns den engeftlichen tae , ':,.! 
mit diner ftiure leiften, 
daz wir den hellegeiften 
ze (polte iht gedihcn. 
1560 fit dich geruochtc wiheu 

got felbe zeinera tempcl im, 
fö vreu uns armen , und benim 
uns denno finen grimmen zorn; 
la werden niht an uus verlorn 
1565 die ftrengen marterunge fin. 
du bifl diu vröne küncgiiu 
von der uns feit der falter 
da^ du mit mauicvaltei 
gezierde al umbevaugen fift. 
1570 vil glanzes du den feien gü% 
der lip in hat verfchuldeL 
da^ kleit ift überguldet 
daz dü mit eren an dir haft: 
rilichen dü dar inne ftaft 
1575 zuo dines kindes zefwen. 
erdorren und erlefwen 
läz unfer fiuhtic herze wol, 
daz valfchiu minne, unkiufchc vol, 
mit brcedekeite netzet. 
1580 dü bift dar zuo gefetzet, 
' daz. din genäde raanicvalt, 
dem argen tiuvel mit gewalt 
verfchriet finer krefte lit. 
bi dir bezeichent ift Judit, 
1585 diu vrcelich unde gerne 
daz houbet Holoferne 
fluoc unt fchriet abe lluem kragen. 
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du folt von uns den vint verjagen, 

der uns mit kraft befitzet. 
1590 din helfe wol gefpitzet 

al fine mäht verfchrdte, 

alfam Judit genöte 

verfchriet den houbetman des hers, 

der eine ftat jenfit des mers 
1595 befe^zcn hart und umbe legen. 

lä niht den veterlichen fegen 

von uns enzücken, vrouwe, 

den Jacob nam Efouwe 

mit kündekeite wilent. 
1600 die tiuvel an uns ilent 

mit ir äküfte manicvalt: 

die fol vertriben din gewalt 

unt von uns verre ftceren. 

dü bift in allen kceren 
1605 erhebet vür der engel fchar, 

des Ia/ 7 uns werden hie gewar 

durch finer martcr erc, 

den dü mit herzen fdre 

vor dir üf henken liehe. 
1610 fin bluot rein unde wsehe 

fi uns ein «hviclichez, lap. 

daz, er geleget in ein grap 

durch uns geruochte werdeu, 

daz. tete er uns üf erden 
1615 kunt als ein wis prophete. 

ein vifch genant ift cdte, 

der funder alle mäfen 

iu fleh verfiant Jonafcn. 

bi dem ift uns bezeichenheit 
1620 von Jefu Crilld vür geleit, 

wan er verflicket wart alfam. 
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in flant daz ertrich unde natn 
mit übe und ouch mit herzen, ' ' 
fd daz deheinen fmerzen 
1625 diu gotheit da von nie gewan. 
alfam der groze vifch den man 
dri tage in finem Übe dans, 

daz in ver^ W^ gf^ !' 
fich, vrouwe, alfö belcip din kint 

1630 zwo naht, an allez underbint/t 
in dem ertrich unt gefunt. N 
' het im der tot den lip verwunt, 
fö lebte doch diu gotheit*, " 
diu keinen kumber nie geleit 

1635 noch nimmer kan geliden. 
fich lie ze tode fniden ^ 
daz vleifch, daz an ir klebte, '< 
fwa^ aber an ir lebte 
von götlicher heüikeit, 

1640 daz het an fich die kraft geleit, 

diu nimmer kau erfterben. < * ' 
ein boum der mac verderben, 
dar an diu funne glenzet, 
und wirt doch niht engenzet 

1645 diu funne durch fin vallen. 
der in zehouwet allen, 
der glänz belibet fchaden vri: 
fwic vafte er an dem boume fi, 
man mac fin niht verferen. 

1650 alfd gefchach der heren W hiKi 
und der yil glänzen gotheit. 
do Krift die marterunge leit, 
zuo dem fi wart gemifchet, 
dö lebt ir glaft ervrifchet 

1655 in ewiclichem fchine, 

4 
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und wart vor allem pine 
befchirraet und gevriet. 
fwic vafte fi gedrict 
dö waere in ganzer einikcil, 

1660 ir kraft doch kumber nie geleit 
von fclicdelichem meine, 
diu fun truoc alters eine 
die ftrengen marter aller meift, 
und lebte vater unde «reift 

1665 dar under ane fmerzcn. 

des libes und des herzen 
ein got fi waren alle dri, 
und blihen ir doch zwene vri 
des dritten fehaden under in. 

1670 fich, vrouwe, difen ungewin 
den truoc din fun al eine, 
da; vleifch und da; gebeine, 
da; er von dinem Übe enpfie, 
da; leit die marter, unde gie 

1675 der vater und der geift da von: 
ich meine da; fi niht gewon 
da pines wurden beide, 
da; nie kein underfcheide 
wart difen drin perfönen fchin, 

1680 und doch dar under u; in drin 
ir einer truoc die marter, 
des wundert mich vil harter 
denn ihtes üf der erden, 
und wil doch nimmer werden 

1685 an dem gelouben zwivelhaft. 

got fchicke in finer magenkraft 
fwa; im gevalle unt behage; 
ze tuonne wart im fine tage 
unmügelich kein fache nie. 
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1690 fwa; wunders er noch ie begie, 
da; was gemäße finer tugent 
unt finer götlichen mugent, 
da mite er himel und erde fchuof. 
fin wort und fines mundes ruof 

1695 mac elliu dinc gewürken, 
fd da; er finer lürken 
noch finer zefwen hende nilit 
dar zuo darf tuon. durch die gefchiht 
geloube ich unde wci; vür war 

1700 da; fin menfchcit Ur unt klär 
den tot hie muofle liden, 
und das; in künde miden 
diu gotheit ie dar under. 
fwie gar ein wilde; wunder 

1705 diu felbe fache w»rc, 
fi was doch lihtbsere 
ze tuonne finer magenkraft. 
da; er dich, vrouwe, tete behaft 
mit finem geifte reine, 

1710 alfo da; er ze beine 

bi dir und ouch ze vleifche wart, 
da; was almehticlicher art, 
und ir gewalte mügelich. 
got möht ü; einem fleine fich 

1715 ze menfchen hin gebildet, 
fit da; er überwildet 
mit wunder alle fremdekeit. 
/ wie mac diu blinde jüdifcheit 

/ denne alfo liehHös gefin, 

1720 da; fi dich, himelkünegin, 

erkennet niht vür eine maget, 
fit da; in hat gewisfaget 
ir felbes prophecie 

4« . 
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daz. du, gar wandels vrie, 
1725 foldeft einen fun gebern, 

des rieh an ende müefte wem 
von dem gewalte fines vater. 
du vrduden tür, du ftelden gater, 
du bift daz, künecliche fedel, 
i^. 1730 dar tif, durch küeler tugende wedeJ, 
got felbe wolte fitzen, 
do fin gemüete erhitzen 
begunde näch der menfeheit. 
uns hat diu wäre fchrift gefeit 
1735 das wilent künec Salomon 
im felben mähte einen trön, 
der wart von helfenbeine 
geworht fin unde reine: 

den vvü ich dir geliehen f*iMjf* 
1740 und diner tugentrichen 

erweiten kiufchen magetheit, 

an die got felbe hät geleit, 

mer ftelden unde güete 

denn in des meres vlüete 
1745 fi grie^es unde fandes. 

gebeine des helfandes, 

dar üz, der trön gemachet wart, 

da^ lunte w«? von rehter art, 

unt was ouch von natüre kalt. /;;r. 
1750 die leiben fache zwivalt 

an dir bezeichenliche Hut. 

do got fin einbornez. kint, 

den wären Salomonen, 

behüfen unt betrönen 
1755 mit vlize wolde üf erden, 

dd fuochter dine werden 

und dine keiferlichen jngent, 
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diu wol des helfenbeines tugent 
an ir zwivalteclichen truoc. 

1760 ü; dir fö mahter fchöne gnuoc 
im felben ein geftüele, 
da; alfö rehte küele ^*». rh 
und alfd wi; erluhte, v 
da; in des wol bedühte, 

1765 e; w»r im fö gemse;e, 
da; er dar üffe f«;e 
mit ruowe unt mit gemache, 
von reineclicher fache 
fchein din lip und diu gedanc 

1770 lo gar durchliuhticlichen blanc 
und als umnähen fa?lic, 
da; du niht wandelmolic, 
von keiner fünde waere. 
din herze luterbsere 
t 1775 was dar under alfo kalt / 
von kiufcheite manecvalt 
unt von ir reinen wirde, 
da; elliu vleifchlich girde 
unt heiler breedekeit geluft 

1780 verlofchen was in diner bruft 
unz üf den grünt der finue. 
erweltiu küneginne, 
da von ich dich geliehen fol 
dem tröne, der gemachet wol 

1785 ti; helfenbeine wart hie vor. 
dü bift da; künicliche tor, 
von dem Ezechiel uns feit, 
durch da; got mit gewalte fchreit, 
und e; doch vant beflozzen. 

1790 dü bift da; vel bego;;en, 

da; was gefpannen üf den fant, 
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daz, Ged£ön der guote vatit 
mit touwe fchdn erfiuhtet. 
din klarheit verre liuhtet 

1795 vür alle gimme lüterlich. 

ich hän da vor gelichet dich 
dem kriftallinen Heine: 
dem wil ich, vroawe reine, 
noch zeimäl dich gendzen. 

1800 er hät an im die grölen 

und die gewalteclichen art, 

da; nie kein fchrift fo kleine wart, 

ir fchin enwürde breiter 

ob dirre Hein vil heiter > 

1805 fi daht und übergriffe: 
fwer in ot dünne fliffe, 
und üf die fchrift in wolde haben, 
ern faehe ir kleinen buochftaben 
durch in breiter fchinen. 

1810 da von genöz. ich dinen 

durchliuhticlichen glaft dar zuo, 
wan ich geloube daz, er tuo 
gelich dem felben fteine. 
die fchulde, die ze kleine ■ j 

1815 vil m äugen funder diuhten, 
die müeften breiter liuhten, 

\ würde über fi din glänz gelcit. 
ob er durch din erbarmekeit, 
der fchin vür alie fteine gät, 

1820 begünde fchouwen fine tat, 
fi gtizze breiter denne vor. 
vil maniger vert üf fänden fpor, 
der fchulde kan ze ringe wegen, 
beginnet des din güete ph legen, 

1825 diu füezelichen brennet, 
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fo wei^ er und erkennet 

daz, finer fänden ift ze vil. 

üf die er vor nikt ahten wü 

von fines tumben herzen ger, 
1830 die lät fich denne riuwen er 

vil flarke in fiuem finne. 

du fteklcn keifcrinnc, 

diu kröne lütcr gleitet. 

got hat dich gegcftet 
1835 mit eiuem liehten kränze: 
V^v?:/t»U. zwelf fteruen mit ir glänze /. xx*w ■■;>•■■ - r * J • k', 

iMfcf. //f **« din houbet zierent fchönc, 

die fiht man dir ze löne 

da brchcn unde fchinen. 
1840 der mäne ftet ze dinen 

erwelten Hieben alle frift. 

din fchamcl niht gemachet ift 

von holze noch von giple. 

der in apocälipfe 
1845 belach der himele lougenheit, 

der fprichct von dir unde feit 

'erweltiu gotes dirne, 

der mane und das; geftirne 

die beide zierent dich allus/ 
1850 fwie gar der wilde fiticus 

grücne als ein gras crliuhte, 

er wirt doch feiten fiuhte 

von regen noch von touwe. 

dem tete gcliche, vrouwe, 
1855 din magetlich gemüete ; 

daz, von unkiufcher vlüete 

nie wart genetzet bares gröa;, 

fwie gar din herze wandelblöz. 

in vrifcher jugende gruonte, 
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1860 dd dm geburt verfuonte, 

mit got uns algemeine. • 

fd gar unmäs^en reine 

was uude fchein diu magetheit, 

daz^ fi deheiue fiuhte leit, 
1865 diu von dem blceden vleiiche vert, 

unt bar doch als ein grüener wert . 

der jugent bluomen unt ir bleter. 

Jefus, din vater und din veter, 

und du, fin muoter uut£in bafe, 
1870 ir baret ie fchone, als ein wafe, 

der frifchen jugent grüeuen klS, 

den fundcn rife noch ir fne 

gederren nie getorfte. 

vrow, in der eren vorfte 
1875 ze fanden uns gezwiet, 

du bift gebenediet t 

vor allen creatiuren. 

geruoch uns armen ftiuren 

durch dines kindes ere. 
1880 von fanden uns bekere 

fchiere und in kurzen ftunden. 

llrich an der feie wunden 

des heiles erzenie. 

du bluome und eiu florie 
1885 der bluomen in pardife, 

dir klingent fueze wife M , ,., 

von aller engel ftimmeu. 

du berl ob allen gininien, 

der blawen und der grüenen, 
1890 got wolte fich verfuenea 

mit uns in der gebürte din. 

uns wart ein mahelvingerjüi, 

ave daz veterliche wdrjt, ' 
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dar üz, der fuon ein ganzer hört 

1895 durchliuhtic in din herze fchein. 
ez, wirt ein üz, genomen Hein 
geftellet als ein gamahiu, 
da wunderlicher bilde driu, 
geift vater, mein ich, uude kint, 

1900 gefchepfet an mit vlize fint 
in einer forme fchine. 
mit difem vingerline 
fchoen undo wol geftehelet 
din feie wart gemehelet 

1905 dem uz, erweiten Krifte, 
der uus vor funden frifte 
durch dinen willen ? vrouwe. 
du rofe in himeltouwe 
von gotes geift erfülltet, 

1910 din lop an ende liuhtet, 

noch wirt erlefchet nimmer, 
polieren folter immer 
t golt unde edel gefteine, 
der alfö rehte reine 

1915 mit hohem vlize mähte dich. 

din lop daz^ ift gar wünneclich 
vür allen pris gebrocheu. 
din munt der hat gefprochen 
offenliche und überlüt 

1920 daz bi der Salomones hüt 
bezeichent fi vil fchöne 
der himel. Salomone 
din kiufche zeiner hiute wart, 
do finer götlichen art 

1925 din fleifch über wart gefpreit 
mit bodendoftaureinikeit, 
diu grundes nimmer wirt gewent. 



der als ein vel den himel deut 
und üz, ein ander strecket, 

1930 der wolte fin bedecket 
mit diner hiute kleine, 
du fpricheft, vrouwe reine, 
das; du fwarz unt feheene fill: 
vil guot Urkunde du des gift 

1935 mit der zwivalticlichen art, 

das; nie niht fd fchosoes wart • 
als du bift vüc elliu wip. 
das; kumt da von das; diuen lip 
verwet unfer trehtin, 

1940 der finen götlichen fchin 

üf dich von finem geilte lies;, 
unt dich bezeichenlichen nies; 
von hitze fin gebriunet. 
das; körbelin geziunet, 

1945 da Moyfes vor meine blös; 
üf einem was;zer inne vidi;, 
das; wil ich dir geliehen, 
du br&h^uns Krift den riehen 
üf der genäden pflüme: 

1950 in enges herzen rüme, 

wart er uns zuo gevios;zen. 
din faeldo wol erfcho^en 
iil ane meines lüppe 
und alles; das; geftüppe, 

1955 das; in der klären funnen vert. 
diu heil (ich rechenunge erwert 
vür alles kleinen griez;es her. 
ein bluome wehfet in dem mer, 
da nahtes in befliuzet fich 

i960 ein wilder vogel wünneclich 
fwenne er den tac gedoenet. 



fich, alfd was befchcenet 
diu herze unt diu gemüetc 
mit reiner kiufche blüete, 

1965 daz, fich beilöz. ein vogel in 
nach dem erweiten fange fin, 
den er den höhen wisfagcn 
het in ir wären munt getragen 
von der gebürte din hie vor. 

1970 er vlouc durch diner ören tor 
dar in din herze life. 
in einer tuben wile 
kam er zuo dir gefwungen, 
unt het doch e gefungen 

1975 alfam ein elbiz. finen tot; 
in finer marterlichen not 
ely da^ wort er lüte fanc. 
des habe du, fliege vrouwe, dauc, 
das; din tugent ie gefchuof 

1980 daz^ uns benam fin edel ruof 
daz, leit, des wir dö wielten, 
do fich die fteine fpielten 
und fich diu greber taten üf. 
do kam zein ander unt ze hüf 

1985 die großen berge unde tal, 

diu funne erlafch unt wart fal, 
manic umbchauc rei^ enzwei, 
diu erde erbidemet unde fchrci 
den ftarkcn unverdienten tot. 

1990 fus fchrie ich, vrouwe , durch die not 
zuo dir vür al die criftenheit, 
lä fines tddcs bitterkeit 
an uns werden niht verlorn, 
fit er dich felbe hat erkorn, 

1995 vür alle creatiure. 
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bring uns mit diner iUure 
vür die heren trinitat, 
dä lop des endes niht enhat 
von der engel füe^em fchalle. 
2000 nü fprechet amen alle. 
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üeberfchriften. Ditz heizet daz goldin lop vnf. vrowg Got helf 
daz wir fi mvzen fchowen (mit rothen buchpaben) C. daz 
ift ein guet lobe von vnfer vrowe F. Hie hebt fich an die 
guldin fmitte. ^ diz ift ein vorrede (mit rothen buekftaben) H. 
nu hebt fich an die guidein fmyt vnd hat geticht maifter chun- 
rat von wirtzpurkch von vnfer frawen lob b. Dis gediht 
mähte meifter Cunrat von wirzburg un heiffet die guldl fmitte 
c. Dis ift das goldynne fmedelyn f. vrgl. die schlnfsbe- 
merkungen zu den handfchriflen. 

1. Ey ABCFH, Hey DEc, Eya f, fehlt ag. kund g, kond B, 
kvnd DFGah , künde Af. wol CDFHabch, nu B, doch Af, 
fehlt Gg. enmitten ABCFG, in mitten f, da mitte DHh. 

2. mt D. 

3. von »tatt B. 

4. feltzen h. 

5. 6. umgeßellt G. 

6. der AFGacg. hohe ABCF, hohen Gacfg, in hohe H. 
himelkunigin b. 

7. wolt H. x 

8. durchluchtik ABFagh, durhlvtic C, durliutic G, durfichtig c. 

9. vil fehlt BDFHg. harte BCDFcg, herte A, frauweH, fehlt*. 
fchone fmide D. 

10. der künfte Hbc, der ktinfte ADGh, der kunft BFg, den 
kunft B, der kunften af. geliden h. 

11. meifterlichen ACFef, meyfterliche Bh, meifterlich (mafter- 
lich 1. meifterlich D) DGHag. gerait g. 

12. mir ftatt ich Dh. zv flatt nach Hg. werdekeit DG, 
werdikait ACc, wirdekeit BHgh, wirdikeit af. 

13. künne BCHcg, kunne ADFGf, kund a, fo kun h. 

14. oder ACFf, aide G, und Bac, vnd ich h, noch Hg. be- 
twahen F. 

15. prife ACFGf, prys icht ac, lobe BDgh, lobe iht H. 
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16. vn ob ich vf D. 

17. mit rede DG. fam Gh. der ftatt ein a. 

18. din er^ (er F) ACF. enkünd h, eukunde Gabe, künde H, 
künde AC, kund g, kvnd DF. 

19. mit worten H. 

20. fus (fuft bf, fünft g, fo H> kan din wirde ACFGHbfg, din 
wirde fleh h, din wird kan fich a. 

21. fo verre fich ACFGbf, fu verr alz ich g, fo ferre kan h, 
fo fer vnd höh a, fo A'erre D. den finnen FHa, vö de finne 
D, dem (deme G) finne Gfh, fich dem finne b, fich den finnen 
ACF. die ganze zeile fo verre ich an der funnen bin c. 

22. ich ACFGHbf, er Dh, es a, fi c. d« hohen ere G. 

23. nimmer ABCDFf, niemor Gc (.und fo ferner, ebenfo ver- 
hält es fich mit immer und iemer), jiiergeut *, halt nirgent h, 
niendert Hb. mac ACFaf, kan BDGHb, mugent c. ge- 

24. fe ACFGacfgh, als B, fwen D. die ganze zeile als 
mich gedanke vahen II. 

25. jem» vf G. nach dinoin Bac. werden ACFfh, werden) 
H, hohen B, füfzen ac, fehlt Gg. 

26. fwebet ABFHcf, fweimet Gb, fchwainnet (1 fchwaimet) a. 
den himeln ACFHa, dem hymel BGc, czu hymel f. 

27. reht fehlt BHbg. fam h. vluckes ACGHaf, vluches F, 
flukk b, fliegendes Bc. 

2& als aber H. nider AG. 

29. gedanken ABFfgh, gedanke CH, gedenken Gac. vahen H. 

30. finer ABCFGHagh, fine f, fin c. tiefe ABCFGHfh, tie- 
fin ag, vil tieffes c. 

31. vür ABCFGHach , vor f, obir g. alle aptgrunde f. 

32. fin ende ABCFGacf, ein end h , din lob H, fin lob g. 

33. und fehlt AGHac. uf ACHfg, untz uf Bh, bis uf Ga, 
bis an c, durch b. dilleftein AC, dilftein GHbde, tilftein Ba, 
dylftein f, dillenfiein F, dilenftain e, dielenftein g, dylnftein b, 
tiefen ftein c. 

34. daz c. mermel ACF. der helfenbein ACFHaf. 

35. wirt (wurde Q mit halmen (halme B) ABCFGHacfg, mit 
halmen wurdet h. 

36. e das ACFGOcfg, e dann B, e ah. 

37. mit tiefer rede ACFGacfgh, mit guten fpruchen B, dürneb- 
tiklichen H. 
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39. 1 durchgrub B. u 

40. nicht ein dunnes (dünne Q BGHacfg, nit ain veftez Ueder- 
faal 3.528, mit einem duennen ACFh. 

41. wol einen ACF. ftahlin A. 

42. e Hag, fo ABCGFhf, fam c. hohen BCFGacgh, hohe Af, 
grozzen H. 

43. mit eren H. Mjy «:» 

47. vntz Fh. uf den c. die ganze zeile imm» gar durch 
kirne H. , i • r r d >' r* 

48. fo man ABCfgh, wann (weniie c, als H) ich Hac. nü 
/i;A/* ACF. ™ , 

49. gerechent BGgh, gerechenen c, gerechen Ha, gereitet ACFbf. 

50. allir der f. grien Gh. ' . •* 
ol. durnechticlicheu AFGf, dvrchnehtikHchen C, durnehtecliche c, 

durnehtiklich H, durchluchticlichen Bdh, durchluchtich g. 'hat 
B, han Hach, hant g, fin Af, fint CF. . > ä|fe> J 

52. alrerft fo wird din pris b. befchelt ABCFGabc/gefthelt 
h, beftält H, geftelt g, erweit f. .■: -r ' ". 

53. nach finer BGHacg, nach diner ACFf, vnd dein b. ganzen 
ACGHac, ganze h, grozen B, grozze b, hohen g, gnaden F. 

54. dicheines B. wifen fehlt g. - 

55. 56. mac (kann Gah) diner tilgende (tugent Fg) richtum 
noch (und ACF) diner (finer c) hohen felden rum ACFGacfgh, 
mach diner hohen felden rum noch diner tugent richtuin B, 
kan dine hochgelQbte" rum, die folgende zeile fehlt, aber es. ift 
ein fiern gefetzt, und unten eine andere lesart bemerkt, kan 
dine wirdeclichen tum (fo} H. 

57. voileclichen GHag, volliclichen AF, völliclichen C, vOl- 
Iichen f, völlicliche c, volkumlichen h, nicht uoüeclichen Bb. 
niht beg*n H. 

58. dekein ftat H. diu fehlt FH. mac ABCFHcfh, enraag g, 
nit mag a. wem g» , n J- . 

59. fo (abj B, uf a) lange fo (alfo g, fam h) BGHacgh, lenger 
den f, nicht lenger den (denne CF) ACF. din werder h. 

60. mufte F. der kunfte ineigen (meyen ACFGa) ABCFGacgh, 
des meyen kunfte H. 

61. auch tragen g. in der brufte (bruft Bgh) Bacgh, vnder 
der brufte H, under den bruften ACFj under dem herzen f. 

62. der Hg. wirden c. ein fchappellin (fchepelin H) BHf. 
64. das er ABCFGafgh, fo da» er H, er mos c, rofelehten AF. 

5 
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65. fprvchen CFGacfgl, fprochen (I. fpruchen) A, Worten BHb, 
Wörtern b. florieren c 

66. zieren c* 

67. vyoletten a. 

68. an allen orten e. 

69. 70 fehlen H. 

70. vH (unde A) wilder ACGb, vnd wilde Bcgh, der wilden f, 
vnd vil der Fa. rime ACGf, rim B, rymen a, rimer g, 
reyme b, reinen Fh, reine c. 

71. da neben vW H. dar (dan 1. dar G) zwifchen Gt, 
da zwifchen B, da entzwifchen A, da zwufchent a, ent- 
zwifchen Ff. 

72. fo ftatt vil g. v'mifchen g. 

73. in der ABCFGacfg , an deiner h, maniger H. fuzzen 
ACFGHaf, fozae g, vif fuesf« c , susten B. mayen (meye 
CX blut ACF. 

b. dir miner ABCGach, der myner f, mir diner 
Hbg, dier deiner F. wirde Hb. ein lata e. 

77. vfl vngemeze ift Gacf, vil vmme fleh ift B, vir ungeneme 
ift Acf, ift vngemez. vil h, ift vngenezzen H. rtfe panse 
steile ift leider allze harte b. 

78. der kunfte (chvnft F, kunften g) meyen (meye ACF) 
ABCFGacfgh , des meyen kunfte H. 

79. leider mir ACFfh, worden mir BGHac, mir allze b, mir g. 
SU wirken C, wiirken A, wurchen F, wirken BGHacfgh. 

82. rehten ac. lvrken C, lurken A ? lurehen F, Irrken BGHacfgh. 

84. beg»t b. 

85. dlnem rofenkrantze c. ^ 

86. mit fuzzer H. finne G, fonne f, funnen ABCFabcgh, 
rede H. 

87. wirde ACf , wird a, wirt G, wiert F, wurde c, belib Bb, 
bin IL nicht gemvet- ACFGac, gar ungern iiet b, vngenr&t 
Bg, imni* vngeuiuwet IL 

88. wan der H. rim ABCFaf, rin DHg, Rln c, rein b, myn fr. 
nit blviet Gacfgh, mir nicht blut B, enelnet ACF, blftwet H, 
fluet b. 

89. vor mines (mins G) herzen BGacfgh, mir nicht vor (von 1. 
vor A) roineu ACF. night vor niinen- H, verre von meinen b-. 

90. noch ACFGHocfgk^ ez B, vnd b. klinget ACFaef, kMb- 
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gelt 6, rinnet BHbgh. für micb ABCFGHbgh, für mir f, 
für Tie a, fln nicht c. 

91. cUren funde (funde B, funden a) BGHabh, claren vnd (1. 
unde) f, clare wunne g, klaren mnfe c, worte (wortes 1. worte 
F) klares ACF. 

92. weiz gut ich fehe nicht (fih auch nicht h, enlehe g) Urin 
BGacgh, waitz got ich fach nicht darein b, ich eufihe auch, 
weiz got nibt dor r H , do fihc ich leider niuder (iiirgen f) it. 
ACFf. 

93. fanft GHach; fanfte g, fentte ACFf, vafte B, flille b. ez 
allez rufchen g, es alles raufchend h, rofchen ez alle* B, es 
r < ufdiende alles c, es tropbund alles b, cz rücken alles g, is 
rufchende T, ez rufchende für mich R, es rufchend a, rvnfelunde 
ACF. 

94. ich fitze ouch ich cirfitz auch b 3 ich fitze Bg, noch 
fitze ACFGac 7 und fitze f. grünem Bh, grüne H, grünen 
AFG, den grvneu C, lubes abcfg. 

95. rede towes naz (töwe naz Gabe) ACFGHabcfgh, ton rede 
naz B. 

96. wirdeelichen BFacgh^ werdiclichen C, wediclichen (l, wer- 
declichen) A, w s declichen Q, meyfterlichen F, meiffliche II. 
uf ABCFagh. 

97. gotefrit B. 

98. weher BGHaccgh } weher (vaher F) hoher ACF , hoer 
wyfer f, werd s gh. hoitbtfmit BGcgh, fmit ACF. goltlmid Haef. 

100. het ABCFacgh, bette f ? ie II. 

101 — 103. dich vil reines (reiner a) tiigeut vaz 
gerümet vnd geprifet (gelobeet b) ba» 
de« ich kune dich (.denn ich kime dich frauwe h , denn ich 
dich frawe chünne b, danne ich jemer kunw? c, dau ich dich 
kau a) getütt Bbacgh. 
in H lauten (ließ drei zeilai 
Dich vil roin tilgende vaz. 
Hat gerumet. bezzer vn baz. 
Denne ich frauwe. müge gctun. 
10a. reiner A. tilgende ACG. 

103. künno BC, kunne A, künde f, mvge G. 

104. ich wil H. turtel H, turtil G, die andern tuttel. 

101. 106. doch bute tblut F) ich vrowe minen ruiu 
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103. dir zf H. hoff her bryngen cf. 

106. da von ACFGacf, da für H, da mm Bgh. 

107. den guten willen B&agh. den wiilcn min (nnn A) ACFflf, 
minen willen c. daz werk ACFf. 

108. nu laze H. mich fehlt. H. im witzen BGHagh, an 
' wicze cf, mit witzen ACF. 

109. mich laufen H. fprachen F. 

1 10. die ftatt der BHfh. vtl fehlt Hf . bauMrifen H. 

111. dir ftatt din H. lovp AC. nü fehlt Bbf. Iprechent 
BHfgh. 

112. der rede (red B) ABCFGHf, da (nu c, daz h) wort aeh. 

113. ich fie Fg. lefe CGHbcf, nahe B, fehlt AF. 

114. fie vil (vi! fehlt H) fchone ABCFGHf , die fchone a, fi 
dir c. an der BHgc. felben ftunt ch. 

113. fecze f. an BGHgh , uf AFcf, in a. diner wirde 
ABFGabcgh, dynen werdm f ? diner minne H, diner gnaden c. 

116. kunne BCGH, kunne Af, kan ac, ciivnd F. niht ABCG 
' Hach, icht g, fehlt f. loben AC. 

1 17. noch ACFHabcf. volliclichen AGf, völliclichen C, nollenc- 
lichen B, völlecliche c, vollichleich a, vollenkleich H, willich- 
liche F. eren BGagh, geeren AFHbf, gern C. 

118. fd fehlt GHcf. genich zu keren h. 

119. erweiten G. die ganze zeile din hilf vnd din genade B. 

120. fo daz H. 

121. wirtzehurgH; wirtzburc ABCaghf, wiertzpuerch F, wurze- 
burg c. daz lop c. 

122. din gute (gut a) mir ACFafh, din gut an mir B, din gute 
Hj mir din gnade c. 

123. vermeid Fb., vermide ACHacdf, verfinne B ? verfawm bg. 
lob BFa. 

124. nu BCFHcfgh, ev (ie?J A, it D. grob BFagb. 

125. fo lieh (lihn 1. lihe A, lihe C, lye f. fihe F) hernach 
ACDFcfh, dar nach fo lieh B, dor zv fo lihe H, dar vmbe 
lieh g. mir fehlt H. 

126. zu hilfe (helfe mir H) diner fture fib BHg. 

127. durch daz Babcfg, daz H, da durch ACDFh. ich ez 
ABCFHabcgh, ich D, la ich f. reden D. 

128. ich muz g. genade Bgh. 

129. finnen h. die ganze %eile gerne fetzen meinen fnez b. 

130. fwie ich H. tor (tore ACDF, ein tore h) dich ACDFab 
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dich tore Bfg, dich frauwe H, dich c. 

131. tuminen Bg. Cum B. 

132. in dem meyen gugizet (gntzet H, kucket c , gugugt A, 
gugget e, guget a, gechukt F, gucket h, guket liederf. 3,528) 
ACDFHach, gugzet (gütkait h) in dem meien Bb. 

133. fo ACDFcfgh, fwen B, als H, wan a. im div liebe 
(liebiv D) BD, die vi! (vil fehlt af) liebe ACFacf. 

134. lobe ACFHacrgh/ierfe//: 3,528, Ione B, fange D. flu- 
get g. iren fchal ACFcf. 

135. gefange gh. 

136. nu wifet h. 

137. künftelofer CHc, kmiftlofer ABDFgh liederf. 3,528. 
kunftenlofer af. 

138. reinem (gantzem H) willen ABCFHabcfh, rimen willec- 
lich g. ACFHcfh haben hierauf noch zwei Knechte »eilen, 

Nv (.fehlt ch) bilf mir daz ichz volende **4MiJScft. 

(Ich frauwe an dich genende H, wo noch darüber gefchrie- 
ben iß f gedenke) , äNt*& 

Den heiligen geiil mir feude. .*\ 
und c noch weiter % 

Hie endet lieh der prologus 

Und hebet fich daz buch alfus. 
in H folgt mit rothen buchftaben 

Hie wil ichs beginne 

Bit got daz mir iht zerinne. 

139. muter reine maget B. 

140. als der H. morgenftern ABCFagh. betait g. 
143. dirre ch. griindclofen BDHcfgh. 

145. unt im jeze felden ACF, vii daz (die B) zv felden ie BH ? 
vn ze felde vnz D, daz vns ze felden ye b, vnd je zu felden 
uns aegh, und vezu felden in f. gefchein H. 

146. wan Dal». uns ch. agetftein AC , agfftain D, ayt- 
ftein F, agftein B. ageftein c, augftein a, angeflflein F. die 
ganze teile du bift der funder angeftein H , funne du bift der 
fänden agftein g. 

147. finer krefte af. die ganze zeile der ie mit kraft an 
fich nam Hg. 

148. fwa ez F. div fyrene DH, die fyrena Bgh, die fyrem a, 
die fyrenen ACFf, den firenen c 

149. 150. umgepellt A€Ff. 
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149. vtfenken vil Dah, verfenke vil B, verfinken yil ACF, ver- 
fenket vil f, verfenket hat g, verleitet vil H. 

150. dones H. 

151. du frauwe H. ftaden Hah. 

152. hilfe H. orgen BHabgh, forge c, helle ACFf, fehlt D. 
baden Hah. 

154. daz hat B. una fehlt B. gebfediget H. 
Ip6. d» hellen D. 

157. fchaden (fchadens g) vil von dir BHcg, vö dir fchaden vil 
Dali, fchaden vil da von ACFf. 

158. diu gute BH. im fchuf g. daz vns enfieif H, 
160. bezeiget H. ift ABCf, is c, fi Pg, fich, ah, vna H. 
163. in Bgh. finer crefte BHcgh, fin . . . , . fte (.das Per- 
gament iß verletzt) D, ftnen krefften a, finer macht ACFf. 
beU BHaf, erbeiz CFgh, erber* 0. «rbeizj A- 

165. beder c. 
167. daz obez H. 

169. uns fehlt h. 

170. half vns f. in ftatt an ab. wunnen g. 

171. bitterlicher note (not B) BHbfg, bitterlichen nftten ACFc, 
tiefer (grimer Ha) not haiz vn DHa. 

172. do chrift g. der hohe ACHacf, der hoch B ; dez hohen D. 
himels CD. 

173. der flof H. tiefen fehlt H. helle grünt ACDFf. in 
H ift über tunc gefchrieben hui. 

174. mort gitigen c, gitmortigen (1. mortgitigen) ACF, mort- 
giftigen BDcgh, mortgriffigen H, mortygen f. hunt ACFf. 

175. in aller c. 

176. in fehlt D. 

177. edeln Hgb, vil edelen ACF, vil edeles f , edelen werden 
BDa, vil reinen c. w»d» leip h. 

178. dar umb du bift ub» g. elliuj alle fänmtliche handfchr. 

179. gerumet ABCFacfh, geblumet H, geraiuiget g. 

180. betauwet H. 

131. von ACFf. dem himel towe ABCFUaf, de» himelz 
lowe Dgh, der himel töwe c. 

18$, irhabin f. 

183. cypran F. 

184. cedar H. lyban H. 
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185. der fich fttttt fleh üf Babgh. lelcbet ah, laicht de, flei- 
chet ACFHc, fweichet Bg, auf fwaichet b, laitet D. 

186. tugent ACFH , fugende c ; name BDa, gute f. hoch uf 
Baf, uf hohe ACFHc, vf hohlu D. 

187. als B. der palmen BDg, das palmen (palme eh, palm O 
aefh, des balmes H, der balfem AC, dem pal fem F. % 

188. du bift daz H. lebendes ACFf, lebend a, libende* H, 
lebendiges Bgh, blügendes c. 

189. vil maniger (manigere A) ABCHfh, vil manigen Fg, vol 
nianiger c, mit mangen a, ob allen D. w»dg blämen D. 

190. für alle H. kardclmumen B. 

191. edel ftatt fiiezer H. die ganxe %eile diu fmag vil hohe 
wehet c. 

193. für den BHc, für dem g, vor de D, vur ACFaf. und 
den BH, vnd dem g, vnd fuer F, vnd vur den ACcf, vS vor 
dg D. bifem ABCafgh, pifera F, bifm H, biferaö De. 

194. ding. vil jfcWfDc. vnd ding. er ifem Babgh, chri- 
fem F, crifen Af, krife C, crifeme De. die ganze »eile du 
mirren vaz vü krifm H. 

195 — 251 fehlen ACF. 

195. 196. Hat diu geburt gelieret Din Frücht die (dife g, daz h) 
erden (erde g) eret agh ? Hat din geburt geeret Diu fruht diz 
erden heret D, diu f nicht vns hat gelieret ouch hat diu geburt 
geeret B, Diu edele geburt not gelieret, Deync frucht dy erde 
eryt f, vnd dein gepiirt gelieret dein frucht dife erden eret b, 
Din edele geburt die hat gelieret Diu ere dife erde eret c, 
Den tauf du halt geleret. Din fruht die erde geeret H. 

107. zieret wol Da, gezieret wol B, wol gezieret H, auch zieret 
wol g, zieret dort cf, hat gezieret wol h. die himel c. 

198. mirten h. allen fehlt a. 

199. edeliu] edele BHcfgh, edle a. wyrduchis fg. 

200. als H. die fehlt D. 

201. durch lühteclichen c. 

202. das wunder g. wellent D, wöllent a, wollen Bf, wol- 
len c, küune H. 

203. bloet BH, bluer (blüet) f, bloiet D, blueget c, bluwet a. 
zv aller BHcgh, alt» D, alle af. 

204. mag g. - v." 

206. er ift g. der füzzo (ein fuffer cO honic Wabe» Hcf. 




Öigitized by Google 



J 




207. daz g. honik ftatt fchöne h. tr&fet Hf. alle af. i 

208. wan B, als f ? frow a, vrowe Dh, fehlt Heg. ' » 

209. ouch fehlt BHfg. 

210. der edel kunig c. hin BHch, dar D, da, fehlt af. 

211. geladen D Habe f. riches f. hin wert b. 

212. div fvze din D. begert afh. 

213. vor allen Bg, vür alle H, ob allen abef. fchönen Hb. 

214. vil eren Bacgh, ere f, wunder H. die ganze %eüe er 
wil dich lazzen fchawen b. 

215. vnd BDafgh, vil b, fehlt Hc. wunder Hc. 

216. dort in g. ' dines B. 

217. grofser anfangsbuchftabe c. wil er Dan, er wil BHbcg, 

* » 

der wil f. 

218. ob Dabg, ap f, oben BH, obenan c. 

219. bloien D, bluen af, blüent g, bluegenl c, bluwen Hb, blu- 
men Bb. trüben BD, trei'ibel Hbc , triiblin a, trubelin f. 

220. Dich fuln die H. turteltuben BDgh, turteltfibel II, tur- 
teltawbel bc, turteltubün a, turkeltubelin f. 

221. ir fingen H.. laffent c. 

222. dv bift Df. 
224. verfniten D. 

226. wunfehez golde (gold a) ain Dabf, wunfehe goldes Bg, 
wunfehes goldes c, vö wunfeh vz golde H. 

227. die zieret H. 

228. bi der H. 

229. da du fitzeft H. ane BHafgh, eine (1. ane) c, alliv'D. 

230. himel Bacgh, engel Hf, megde D. feiten fehlt g. 

231. din ore BDHgh, deyn oren f, dine oren c, dinen oren a. 
chnget Büfh , erklinget g, clingent a, erklingent c. 

232. fingent a. 

233. div edel famenüge D. 

234. dich fol BH. 

235. loben H. vnd ouch h. 

236. diu fehlt H. kan B. 

237. krentze BHafgh, cranze D, kränz c. 

238. geft Bfgh, gäft D, gaft c, rritft a. die Bafh, dö D, 
an den c, ze g. tentze Bafh, tanze Dg, dana c. die 
ganze zeile Ir gewant. vn ir gefwentze H. hierauf hat H 
zwei unechte Zeilen mehr 



Digitized by Google 



— 73 — 



In dines vmt* riebe. 
Da du vil minnekliche. 

239. dort in dem Bacfg, dort in dem fronen h, in frone H. 

240. und fehlt H. 

241. die edeln werden r5fen H. 

242. vre DHafgh. erglofen ah. 

243. kan BHcg. 

244. den gotes brüte (brvt D, bluten 1. briuten g> allen 
(alles a, fehlt H) DHacgh, die gotes brut in allen (in ain b) Bb. 
vortreit H. die ganze zeile dy gotis brüten wirt bereyt r. 

245. din Hacf, diu D, die B, mitb. glich ftatt vor H. dem 
ftatt den BDHcf. 

246. dem aiegel H. 

247. juimer BDHacfh, in mir g, mit fchön all b. 

248. biftu frauwe H. gegeftet DHabcg, begeftet Bh, ge 
gleftit (1. gegeftet) f. 

249. fchonheit H. ob in Dafgh. 

250. mocht mit dir a. ' 

251. an d» Dh. ftolzen Bg. meide Bgh, megede H, magte 
a, engel ACFcf. 

252. mit eren gar g. 

253. mit eren BDHah , mit wirde ACFc, mit worten f, nie- 
mant g. 

255. aller BHagh, vor aller ACc, über alle D. megede c, 
meigede B, maide g, megde Ha, meydin f, magde C, magede 
F, maget h. 

256. viene II. eim geiegde (geyeide f) Bfgh, ein gejegte a, 
dem griegede Hc, einem beiagde CF, einen beiage A. 

257. ein hfirne Bgh, einhnrne Hac, aingehürne b, eingehvrne C, 
eyn gehurne f, eingeburne (1. eingeharne) A, eingedurne 
(durch dus d ein ftrich) F. ^ 

258. der ABCFgh, er H , das abef. wart ABCFcb, wirt a, 
wasfg, fehlt h. in da» Bafg, in da» fcharpf h, in dia H, 
in einem ACF. 

259. der wilden H. wart gejagt h. 

260. vnd füchte (fucht vch H) keiferlieh (dich keyferliche f) 
BHf, vnd flicht kunfehe ifo) reine a, vnd fuchte reine kiufche 
h, vil fiiefse keiferlieh« c, vü fuze keiferinne ACF. 

261. vf diner B. fchoffe c. vil fehlt ACF. fenftes Bafg, 
ein fenftes h, fanftez Hc, fanfte AC, fanft F. lager ACc. 

5* 
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262. der himel BHgh, des himels b, des hiuiels acf, ditz himels 
ACF. jager ACc. 

264. der lys fein f. einbornes ACFbfg, eingebornes Bach, 
einborne H. 

265. vf erden Bah, uf erde ACFc, uf dy erde fg, her nider H. 

266. do in Hbc, unde in ACFf, vnd ez Bagh. fin wäre c. 
gotis minne f. 

267. Her nider iagete balde H. 

268. manges funders c. valde ACF. 

269. er ptatt e% ACFHcf. ■ -Ii 

270. vir fehlt Hc felden riche ACFf, keiferliche c, hoch 
geborne Bagh, vzerwelte H. 

271. vn Hach, ez B, er ACFf. bufen ACacfgh, pufen F, 
bufem H, bofem B. ; « "i. 

272. der hy f. raannes ABCFacfgh, meiles b, males H. 
grufen Bac, grufem Hb, grofem f, grufmen h, genufen ACF. 

273. vndc ovch h. 

274. Crift fehlt H. Jefuro H. 

275. er barg fich b. 

276. do in Hc. fines H. 

277. in ABCFafgh, her nider H, fehlt c. uf ftatt zuo der H. 
erde BHh. 

278. do fächt er H. dine BHach, dincn ACFf, den g. 
werde BHh. 

279. küfche BHacgh, kevfch C, kufchen lyp f, lip kuefch AF. 
luter und glantz ABCFacg, küfche vil luter vnd ouch glantz h, 
vnmazzen gantz H. 

280. fo ABCFacgh, din reine ftetikeyt vnd ganz f, an ftetichait 
vnm äffen gantz b, die ftet vnmazzen glantz H. 

281. bot im ABCFcfg, bot ir b, got jm ah, gab im H. 

282. fo ABCFcgh, der vatter fun der heilig geift a, den vat". 
den fun. den geift H. den fon, den vatir, den hyligen geyft f. 

283. hetten ACFbf, hatten B, hattent c, die hetten agh, do het 
er H. vrowen F. 

284. fo ABCFabgh, ir kint ir dohter und ir brut c, fin kint fin 
mut 8 . vii fin brut H. 

285. ziten ABCFacfg, iaren H, tagen h. 

286. du wurde ACFHfgh, du wirt a, du wer Bb, ja wurde du 
c. vor der ABCFHacf, von der h, fur die g. werlde 
ACFHcf. 
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287. fin ftatt din g. die ganze nette got zv eia» mfiter H. 

288. und ACFah, ouch BH, do c, n& g. 

290. fo ACFHa, fus b, do Bc, er f. hette der dich g. zu 
frouden B. 

29 t. vron F. dar Habcf, her ABCgh, hier F. vnde g. 

292. vH wolde H. dich doch (do F) ACF. 

293. als ein Hab, al fin Bgh, alleine c, aleine ACF, aleine ha- 
bin f. gotheit f ammen B. j. (fr**»- ^,fjftf. 

294. entflammen ABFb. 

295. mit gottlicher minne H. ' « 

296. fo daz B. dine cfg, din ABCFa, dinem h. kufchen 
ach, die übrigen küfche. die gante zeile daz imm» din 
filme H. 

297. menfchlich BHabcg, menfchliche ACFf, fleifchliche h. 
luft ABCFabf. 

299. grofser anfangsbnchftabe c. als BHc. der liehten ouwe 
BHcfg, den Hechten owen ACF, derblümen owe a, der bitten- 
den ouwe h. 

300. ift fehlt BHg. den towen ACF. 

301. gar fehlt H. fin acf, fine Bgh, ir ACFH. fachte 
BCHacfgh, fuchte A, fruchte F. 

302. er hat dich ABCafh , fus hat er dich H , er hot fich F, 
alfo bift du c. gereinet BHgh, verreinet AC, vereinet Fe, 
voreynet f. 

303. nach H. diner ganzen wirde c. 

304. din ACFHafgh. begirde ACFHacgh. 

305. fleifchlich ABCFHcgh, fleifchl icher a, menfchlich b. tow 
ACab, to c, towe F, tottwe BHgh. benetzet AF. 

306. du bift alfo g. 

307. mit in AC. bruteftul cf. 

308. milwe Afg, milbe bh, milve c, mtile BCIf, mvl F, mullin a. 
ie CF, in (1. ie) A. , gewul g. 

310. noch ACFac, ia h, unt BHfg. tufentvaldig f, tufentueltig 
BHagh, tufentvalt ACFc. 

311. dan Ba, danno c, denne ACf, den Fb, fo g. ie (in I. 
ie A) würde (wurt Fa) ABCFacfg, wurde ie H, wurde h. eins 
CFac, keines H, ein Af, fehlt Bgh. 

312. der ift bename vH wz (*6er wz ein u oder a) doch gätH. 

313. bi namen Bac. die ganze zeile vn müz auch imm, alfo 
fin H. 

■/ 
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314. dich werde keiferin ACFafgh, dich werdie kunegin B, 

dich himel keiferin H, du füffe kunigin c. 
3 ld. al der werlde ACFg, aller der weite c, alle der w*lde H, 

aller werlt Bh, aller werlde (weite a) af. 

316. diaen c. reiner Bh, reinen Hc, fuzer ACFafg. gar f. 

317. alfo fchon Bgh, uli alfo fchön b, alfo klar h, un alfo rein 
ACF, der dich fo rein c, an dir fo reine a. durch luhte H. 

318. daz in des (do ftatl des ACF, fehlt Hfh) genuch ABCFHafb, 
din müt fo rein in c. 

320. gotheit ABCFacf, rein gutheit H , klare gotheit h. die 
wolte c, wolde B, wolde auch gh, die erweite ACFaf. 

321. von (in c) dir ae menfchen (menfche h> ABCFacfgh, zu 
menfchen in dir H. { 

322. daz ACFefh. 

323. elliu] alle ABCFHacfh, all g. wilden Bc. 

324. der dich ABCafgh, der fich F, daz er H. befchuef F. 

325. fit Bllabch, fmt ACFf, fän g. 

326. doch BHg, du doch c, du ACFafh. fin Heg. 

327. dir füg vil (vil fe/ät B) reiue BUacgh, dir fehuf vil reine 
ACF, der fchone fchuf f. niilich B. 

328. einicheite B, einikeit ACacf, einchait F, einkeitH. drilich 
ABCc 

329. eiulich ACFHbfg, endlich c, einig Bah. 

330. geworcht c, gewerchet B, gewiirket C, gewirket Aar, 
geweichet F, gemachet b. dich ACFcf. die ganze zeile 
zv menfchen fich gewirket hat H. 

332. muhte H, mohte Bb, mac ACfg, künde c, kan ah. ouch 
BCc, uch A, euch F, ioch agh, fehlt H. 

333. kein (ein BHf, dehein h) dinc fo wilde (wild BHabf, vil 
ACF) ABCFabfgh, deheim ifo) wunder alfo c. 

334. fo daz BHabfgh, als daz AC F, daz c. dich fchepfer 
din H. 

335. menfchliche] menfehlich alle, in ftalt anH. dife ACFHf. 

336. vnd das a. in einein libc ACFcfg, in ein Up B, in irn 
(irme h) Up Hbh, in din Übe a. war ABCFabfg, bewar c, 
v»war H, verbart (1. verwar) h. 

337. kind vnde (vnd BFab, vn C , fehlt f> vater ABCFah, vat- 
ter fun c, got. vat*. fun H. under ein agh, als vnder ein II, 
und ein ABCFbcf. 

338. vnd fich da ftrickte ag, und da fich ftrikte B, vn fich 
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ftrickete H, vnd fich ouch zu in ftrikte h , vnd der dritte f, 
vnd ouch daz dritte ACF, ich mein daz dritte c. 

339. den fronen c da zwifchen H. 

340. der drier c. 

341. was niht wan ACFf, ift nicht wan H , was nie dan Bgh, 
was nit dann a, niht was wan c. 

342. durch daz H, ditz B, des Cabcfgh, der AF. wirdiclich g. 

343. fchuf er alles H, gefchuf (fchuf Bah) daz alles ABCFfagh, 
das alles gcfchüf c. erwarp ABCFcfgh. 

344. bi dir frouwe BHag, an dir vrowe ACFc, an der fro- 
wen fh. 

345. fin (din a) werk an (nach II) meifterlichem BHah , fle 
were (feyn wert 1. fin were 0 »n menfchlichem ACFf , flu 
ganze wirde an dinera c, fin werk ain meifterliches g. 

346. dar zv iL minnc H. 

347. aller g. fchulde ACFafogh, fchulden H, funden cf, fun- 
der B. clamere Bgh, klammer ACFHf, clamer a, iamer b. 

348. wer F, were ABCcf, wert a, werd gh, bift Hb. trife 
kamere B, trifkamer bg, kris (1. tris) kammer AC, trifchkaifier 
c, triftkamer a, drefkammer H, cref (1 tres) kamere a, kam- 
mer f, draefebammer F. 

349. diner a. heren ACHc, herren Fa, eren g, hohen Bh, 
hoer f. 

350. dar in H. 

351. den fpelten Hafocdeh, den fpeltern Bfg, der fchinc ACF. 
an der Bg, an dein ACF, an die Ilbct'Ji. in die a. 

352. alfo da/, H. ewic Ha. 

353. drifaltikliehen ABCcf , dryvalticlich ahh, ift driuelteklicb 
H, drivalteklicb g. vnd 8 bri(5 Habcfh, nnder fprilen B, nber 
priten ACF. * 

354. entrennet niender (niendert b. nymer ah) Babgh, weder 
entrennet (entremet 1. entrennet c) ACFc, der entrennt 
nimm" II. / • -• • . ■*■ 

355. wart aefg, wirt ACFUh, was B. dekeinem H. 

356. diner h. gotheite ACF, gotheit Bg, hoben gotheit a, 
gotliche f, kinfebrit h. phorte AC. 

357. gotliche Hc, wart c. an ir nrbab b. 

359. by dir a. eben ewikeit Bacgh, ewen ewiebait b, eben- 
wifheit. ACFf. die ganze zeile in dir. fin rein ewikeit II. 

360. dir ymiucr B. 



• 
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361. valticlichen ACFf, uelticlichen Bgh, ualticlichen a, valtec- 
liche c, veltikliche H. 

362. luterlichcn ABCFfgh, lutMiche Hc, lobelichc a. 

363. wirt Cwerd h) immer hie diu pris (lop c) ABCFbcfgh, 

» 

werde hie din pris H, tut man din pryfs hie ym» a. gehva- 
gen ABCFHfcfgh, getragen b, fagen a. 

364. des fures lebetagen c. 

366. nach BHc. all dem g. 

367. muzete Bgh, möfste a, mufte f, muzzet H, mawzzet b, 
mufchet c, muze AC, mauze F. 

368. wie BHch, vil ACabfg, fehlt F. luzete Bgh, lufste a, 
lüfte f, luzzet H, lawffet b, lufchet c, luze AC, lauze F. 

369. unz Fh. her do wart f. eriunget Bafg, gejunget ACch, 
geiunget H, gerunnget (I. gejimget) F. 

370. reinez (rein H) herze lugende (higent Fb) ACFHbcf, herz 
reiner tugent B, hertz richer tugent a, herze riche ganz» tu- 
gent h. 

371. vnde ACF. groffe c. felden F. 

372. do in fin (diefe xeile iß von jüngerer hand) H. fchad 
beraw h. 

373. den vns h. 

374. fa zuo hant cg. die ganze xeile do kam er franwe alzv 
haut U. 

375. gefchozzen H. 

376. dir ftatt dich Bah. lebende H. 

377. daz für fines fronen (vrones f, fehlt a) geiftes Bcf, des 
finen fiwers goift ACF, finen fronen geift H. 

378. dar inne ABCFcfg, do mit H, in dem ah. dö fehlt Bg. 

379. fo ABCacgh, fin fraude wider, vn fin iugent H, da* 
fyne gebenedyte jugent f. 

380. vnd wart BHh. an gütlicher Bgh. 

381. junger H. 

382. vn vMeihe fin altez leit H. 

384. neher und BHh, naher vnd die a, richer und g, nater vnde 
ACFf, nater vnd ir b, nater und die c. fipper ABCFab, 
ziper c, lypper f. 

385. machte uns ubel den gut Bg, vns machte übet denn gut h, 
machet vnfer ubel danne gilt a, machet vns vbel vnd vngut b, 
ift vns vbel denne gut H, was (uns CFe) den fchaden machet 
gut ACFc, vnd den fchaden machte gut f. 
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387. Even und Adamen ACFH, Even nnd Adam gh, Even vnd 
Adams f, Eva (Euan a) und Adam c, adam und euen B. 

388. do (da F) fich Fe. 

389. von fräuden H. 

392. gebenediete Af, gebeneditte BF, gebenedicte ,Cc, gebene- 
dictete a, vzzer weite H, wol gefegentiu h. 

393. ie fehlt a. folt b. 

394. der vns benam abh. des (den Ac) hohen wunfehes 
ACFcf, des wunfehes a, der hohen wnnne Bg, der wunne b, 
die wiinne h, den ftarken himel H. 

395. an alle f. froude Babgh, felde CFHf, felden Ac. nider 
Babgh, under ACF, wider c. 

noch ftatt hoch B. 

din geburt B. dar über ACFacgh, dar ob b, ober B. 

399. gtofxer anfangsbuchftabe AF. prüft ACF. alfo ftatt 
harte H. 

400. von ftatt an h. 

401. ir fehlt Bg. 

403. an im ACFHacfgh, an dem b, an dir B. puchftab b. 
gefchriben fint bh. , » v 

403. fo ACFagh, fwen B, als Hc. wir die (fe f, fehlt a) 
lefen für fich dan (an H) ACFHabcfh, wir die für fich lefen 
dan g, wir die lefen vor uns ftan B. 

404. fo fehlt a. vinde ACFf. 

405. fchrifte Bh, fchrift ACFf, gefchrift ag, ftifte H, e c. 

406. vnd fo wir aefg, vfi wir H, fo wir ACFg, fwen wir den 
B. hinden ABCFacgh, bin hinder H, komen f. 

407. vnd beginnen her f. , ? „, 

408. gebildet BHa. 

410. fvvenne AHbcf, fwen h, wen g, wann a, alz B. dan ab, 
daran c, nuwe H, ez B, alfo ACFfgh. uz Bg, uff ab, fehlt 
ACFflc. 

411. die (din 1. die A) felben ACFf, dife Hc, die zwen Bagb. 

412. ich fehlt H. 

413. gemerke BHagh, bedenke ACFf, erfpehe c. 

414. zehant fehlt c. fo fehlt Haf. prüf ich Bagh, ich brufe 
H, vrage ich ACFf, finde ich daran c. 

415. man erkennen mac (fol ah> Hab, ich erkennen mac ACFcf, 
man erkenne B, man erkennet g. 
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416. an dir (ander g) beide Baigh, fie bede au dir c, ander 
weide ACF. die gan%e zeile daz fratiwe erfüllet an dir 
fi H. 

417. der alt b. und der ACFHcfg, vnd och der ebb, vnd B. 
newe b. 

418. do dich der engel gruzzet mit B. 

419. faluierte ABCF, falviert c, falutiert a, faluete f, vn dich 
faluierte H. fiifze maget c. 

420. mir ditz (daz ag, vil b, fehlt H) von dir ACFHabcfgh, 
von dir mir das B. 

421. auch noch etfwa ACFf, auch etfwa (etwa h) Hch, etwa» 
me a, etwa vil h, etfwo B, ettwa b. die fchrift ACFHcf, 
die gefchrift Bg, dew (der a) glofe abh. 

422. du (da »ivtere h) pflogen rofe an allen (alle c) ftift ABC 
Feh, du einpfiengde (fo) ros an ftift H, du enpfingeft eyne rofe 
ane ftift f, du enphiengeft rofe an allen ftift g, du liechte pfln- 
geftrofe ab. 

425. dar inne AFf. die ganze zeile da fich got fetber in 
befloa c. 

427. in nieman ACFH. begedemet CFHadef, begedeinet 
A, begedempt b, begedimet Bgb, begademet c. 

428. geuedemet BFg, gevaedemet F, gevädempt b, in gevede- 
met h, gewedemit Hdef, gevademet c, bevedemet C, bene- 
deinet A. 

429. frow in din enges (eigenes c) aefg. 

430. uz dem ACFHafgh, von dem B, bey dem b, und daz c. 

431. bi dir BHacgh, bey dir auz b, von dir ACFf. 

432. fo kom gh. 

433. kern ACa, gern (1. kern) F, kerne Bcfgh, her H. 

434. als ACFaf, alfam c, und Bbgh, fehlt H. die liechte (vil 
liehte H) fimne ABCFHfgh, der liehten (liebte c) funnen abc. 

435. da^ fehlt Hg. unverwerte ACFac, unververte f, vmier- 
fcherte b, unverwunte B ? unverworchtes g, unzerbrochen h, 
undurchvertigez H. 

436. gevriet ABCFacg, alfo gevriet h, vor begriffen II. 

437. vor aller flehte manne H. 

438. gotes ACFbfg, du gotes ach , criftes BH. reine amme H. 

439. gemahele H, die übrigen gemahel. 

440. dich hat BHagh. tugende ABCfgb, tugent Fa, kufch «. 
fUhele H, die übrigen ftabel. 
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441. geieherpfet Hac, gefcherfet Bgh, gefcherft ACf , gcfcherfte 
F. »nime B. 

443. zebrech H: 

444. vnd BHagh, wan ACFc, wen f. 

445. gar funder ACFcf, funder agh, gar ane H, ane B. t 
447. der frouden vnd der felden Bafh, der felden vnd der 

fretiden g, der vreuden fand der felden ACF, der felden funt 
des heiles Hc. 

448* viig. hat bezeichent (gezeichnet A, gezeichent CF, 

gezeichet a) din ACFHabcfgh, bezeichent fin B. 
449. ftuden ABCFH, ftude cfh, ftude a, ftunde (1. «öde) g. 

wert vnd ACFHf. unverfchelt H. 
451. fie fach H. 

45«. dar fehlt g. , inne f. fie wm BHc, fo was ACF, fi fo 
was g, war f, biflu a. gefiiffen Bagh. 

453. alfo ACFafgh, fo H, fehlt Bc. ir kein ACFHcfgh, ir 
dechein B, er nie a. 

454. dechein not gefchach B. 

155. vnd an Fag. ir eften Ba. die gan%e »eile in loube 

noch den eften h. 
456. die fol man frauwe geften Hc, man fol fie (dich f) vrowe 

geften ABCfgh, man fol frowe.fie begeften a, ich geleich fi 

tau den peften b. 

458. daran ACFaf, dar an fo Bg, wanne dar an H, an dem c. 
fwebt g. der BHc, die ACFabf, fain h. 

459. unverworden ABC Fabcf, vnerworden Hh, nit erworden g. 

461. ein kint din heilic (reiner f) lip ABCFfg, din heilig lib 
ein kint ah, din lip ein heilic kint Hc. 

462. der von dem agh, der von H, daz von dem B, das von c, 
von des ACFf. gotes minne Hc. 

463. alfam ACFbgh, alfo f, als BHa. glät die Bafgh, glätb, 
golt ACF, golt Iuter H. 

464. mit wirde Hc. 

465. großer anfangsbuchftabe c. wirde ACFHfgh, gute B, 
ere c, lob a. 

466. du bift der tilgende (rugent FHbh) ACFHbcfgh, du bift in 
tugent B, der tilgend bift a. grüner bh. 

467. geloubet ABCafg, gelaubtez H, gelotetes ch, gelaubt« F. 

468. des himels neft c. 

469. bezeichent F. 

6 
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471. in vnd uz Bag. 

473. vnd damit a. er machte (macht F) ABCF, machte er f, 
er fchiere Hc > er Iebent g, er a. feine kleine kint h. hier- 
auf hat H folgende zeüen, 

Trankt die lebende worden fint. 
Von din 8 hilfe. w*de magt. 
Du haft gefauget. vff gewagt. 
Des felben toten vogels kint. 
Mahftu lebendic do Tie blint. 
und nun fchliefst fich 475 an. 

474. lebende fchire ACf, fchire lebendig B, lebende mabte e, 
lebende macht h, lebent machet a, machte fchiere g. do 
ACcf , da Ba, fo F. 

476. dich ze nehfte (nechfte A, nähert F) ACF. 

477. fuzen ACFHc, werden bf, wernden a, edeln Bgh. fun- 
dejr ACHacg, befander F, fo funder B, an allen bh. 

478. fich fwank h. 
479- fchonen üb Bg. 

480. fines libs vn herzen h. 

481. toten Bafgh, reine AC, rainev F, zarten Hc. 

482. do mit er in uil (do ftatt vil B) (chier Bah, da mit er im 
fchier g, da mit er uns vil fchire (faucr F) ACFf , damit er 
in daz leben b, darnach vil fchiere er in c, dar nach, er fchier x 
in da H. 

483. daz leben ewiclichen (ewiclich Ba) ABFHacfgh, mit frew- 
den ewichleichen b. 

484. von ABCFcfgh, by a, wanne bi H. worden fehlt H. 

485. worden zv blute H. ouch fehlt Hf. 

486. ich erfreifche Bafgh, ich nu freifche H, ich vreifche ACF, 
ift fo vreife c. 

487. vremde ABCfg, wilde ah, heilic Hc. gefin f. 

488. heilikeit ein ACFHach, heilichete Bg, felykeit ein f. 

489. ir ftatt ein ACFg. 

490. war B. infigel ACFHac. 

491. dar in nach BHacgh, dar nach an ACF, dar an noch f. 

meyftirlicher f. 

492. fin (1. fin) gedrücket h. 

493. nam an fich c. die flau ir ACFHcf. 

494. bleichen ACFHcf. 



Digitized by Google 



83 



495. wol fpifen h. 

497. werden ftatt lebenden h. 

498. vns BHacg, vs (1. uns) f, vH ACFh. enwart ACFa. 
501. du f. heilic ABCFgh, heiliger ht, füzzer Hc. 

503. 504. der mit der laten ftimme fin fine toten welfelin B. 

505. lebende Gebend a, lebentig F) machet (machte ACQ 
ACFHacfgh, machet lebende B. 

506. da erBFah, do der ACcg, der dof, fehlt uor noneBli. 

507. fchrei Bfh. 

508. praft Fg. herze ftatt bant c. 

509. vil fehlt BHc. armen BHcf, arme ACgh, arm F. ftniu 
fehlt f. die ganze zeile da von aller weite kint a. 

510. fchöne lebend a. 

511. hilffe H. fuzze H. 

512. gefovget C. 

513. den f. ir fehlt ACFHfh. 

514. du bift frowe c. 

515. zu dem cf. uberften H. 

516. der tzepter ACFHacf, daz cepter gh, die cepter B. und 
der ACHcfh, und die Bg, vnd ir a. 

517. die zierent dich wol H, di zierent F, zierent dich abgh, 
dich zierent AC, dich zierent frowe c, loben dich B. an des H. 

, 518. ahie ACFHh, zahin (1. zahl) B, ach f, ei bac, hai g. fü- 
zer BHbcgh, fuffe a, fuzes ACFf. wilkom a. 

519. ' mit fange (gefang B) dir ABCFfgb, dir mit fange H. dir 
liebe frowe c, dir aldo a. geboten BCafg, erboten Hh, en- 
boten AFc. 

520. vf ftatt an B. genemelichen g , nämlichen a , genedic- 
lichen ACFHcfh, lobelichen B ; mynnichleichen b. 

523. der ganzen ABCFacgh, der ganzen vroude f, der küfehe 
ein H, frawe b. 

523. marmel (mermel ACF, fin« marmel h) und ein ACFHabgh, 
marmel und Bf. 

524. vliezzvnd F, fliezende ABCHacfg, fliefzendige h. 

525. aller hohen abc, Huer hohen B, din" hohen, g, aller h, der 
fuzzen hohen ACF, von gotes grozer H. felikeit abch. 

526. heilig kint c. :•'? 4fc 

527. alfam ACFHacfgh, als B, vnd als b. ein öle (ein oel B, 
ein ol ACFaf, daz wer b) gegozen us ABCFHabfgh, ein oelchus c. 
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528. der gefihte (gefitte 1. gefihte c, gefiht Ba) ABCac, dem 
gefiht Fbfgh, finen äugen H. fo kan h. 

529. fine ABCf. usbr&ten h. 

530. fol uns Hc. 

531. din ouge Bgh, din auch a, din äuge* H, dino ougen c, 
diner ougen AC. erbermekeite Bag, bermekeite h, erbar- 
munge ACHcf, d 8 parmunge F. 

532. uns armen (arme g) es (fi bc, ms f, fehlt H) bewachen 
fol ACFHbcfgh, vns armen ift gewacbet wo! B, vor aller 
flacht hande dol a. 

533. fi fint c. entflozaen BHcgh, geflozzen a, ein floz ACF, 
iz floz f. 

534. der gute (milte ah) vnd der genaden (barmunge H) AC 
FHacfgh, der gnaden vnd der felden B. 

535. get Hc, gat a, gaut g, got ACF, hat h, fehlt B. 

536. von dem a. 

537. tailet ABFagf, teilt C, daz teilet c, daz teilt bh. in 
vier eiule Facgh, in (en b) vier enden ACbf, liierenden B. 
die ganze %eile an vier ende teilet cz fioh H. vergL trojan. 
krieg 10651. 

538. vn ift Heb. an dir acf. 

539. ez flatt und ABCF fg. dirs c. 

540. gnade Hc. 

541. vn fluzet H. 

542. er BFgh, ez ACaf, ez He H, Tie c. 

543. heiden ketzer Ba. 

544. din craft a. der helle ACFb. 

545. ewiclichen BFacg. 

546. fwer lit Bagb, fwer ift ACFbcf, nu fwer ift, von jüngerer 
hand iß wer vor nu übergefchrieben H. erworden ACFbcgh, 
uerworden B, her worden a, worden H, nv worden f. unde 
fehlt f, ift aber in H t?o» jüngerer hand zugefetzt. ift fut g. 

547. an alten g. 

548. du frauwe h. 

550. wol fehlt F. inaht c, die übrigen macht. vronc Bagh, 
feie ACF, feie ein c, felbe f. die ganze zeile du bift der 
wäre himel tifch H. 

552. wart gefant ACFafgh. 

554. ze dir ACBFagh , bi dir Hc, dir csn f. 

555. grofser anfangtbuthflabet. eimber H, die übrigen eimer. 
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556. hiinelbrot H. 

558. bilder ACFHcfgh, bildner a, bilde B. 

559. ie fehlt H. *\-.:- 

560. din ACFacfgh, ditz B, daz H. gute a. worden ftatl 
fö f. bodenlos u. 

563. erkiefent Cyrkyfen f) bf. und flatt noch B. eureichent H. 

564. bi dir ift aeg, bi dir ift wol B, an dir ift ACFf, an dir 
ift vns Ii, man hat bi dir H. 

565. vil fUitt fö BHac. manege H. wunder B. 

566. wer mühte (moht b) din Hbc. 

567. worten ACFHbcf, red B, rede gh , reden a. gar Hbc. 
vollenden ac. 

568. du h. flricke BHcfgh, ftrick a, ftrieh ACF, ftreich b. 
vra H. 

569. der waren kufchc (kufchen a, cheufch Fe) ABCFacfh, den 
waren keufchen g, der reine keufen (fo) U. gürtel BFcg, 
gurtel ACaf, ein gurtel h. 

570. wäre ftatt reine Hc. türtel F, die übrigen turtel. 

572. gute ABCHfh, guet F , gut in g, gnade a, tugent b, tu- 
gende c. aufT vus F. 

573. und fehlt Hf. alfain 11. j <u 
674. du widerftaft (widerfteft b , wider fl6z H) Hab, fie (fin 1. 

Tie A, die c) widerftat (widerftet Bc) ABCFcfgh. 

575. uf tobender (tobunder b) ACFHabef, vf touben B, vf to- 
benden g. füuden BHabcg, funde AC, lvnder F, vnd f. fewen 
ABCFa, fewe Hbc, fweben fg. die ganze zeile die tobend 
vir in funden fweben h. 

576. ewen ze ewen ABCacgh, even ze ewe H, ewe czu 
ebin f. 

579. zu der c. " - " ' * " ,J 1 ' 

580. lebende a. 

581. der eweclichen Ba, der ewigen Hf, der (den 1. der F) 
lebendigen ACF, finer hohen c. 

583. von g. manicfalter ACFafh, manigvaltiger cg, maniger 
handc B. 

■ f ' }\ > ''n "i "H| . *>' i i 

584. du ziereft B. 

585. guldiner Bah, guldiu H, guldin ACFbcf, guldiniu g. 
fchone Hac, fchone ABCfg, fchoner h, fchou F, fchon vnd b. 

586. wart ie auz wunfch ein b, wart uz dem wunfeh ein ACFfh, 
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wart vfe (vx dem g) wunfch ie ag, wart uz keime wunfehe 
ie c, vz den wunfch ein B, dar vf wart ein H. 

588. gliezet B. 

589. dinem Ba, dem ACf, finem c. gutlich BHacgh, gut- 
liche AC, gotleich F. 

590. macheft af. minneclich B, mutlich f, mütlich ah, m&lich 
g, vrevdenreich FHc, vreudenriche . AC. 

591. daz aller engel fürften bc. 

592. niüft Hg. felben Bh, felbe ACFH, felb abg, felber c. 
nach dir ABCfg, von dir b, nach im acg. 

593. printze ACFf. 

594. den venchel (venichel Bb) BHbac, die venchel ACf, der 
fenchel g. mit der B. mintze ACf. 

595. falbeien Bagh, falbey c, falvei CF, falvie Af, faluay b, 
falben H. unde ABCFHag, und dy bh, noch die bf. 

596. wil ACFHac, fol gh, enfol B. dinem Acfg, dime B, 
dinen CF, dine II. vil truten f. 

598. dich ftatt die g. die ganxe zeile ich mus es zu den- 
riehen h. 

599. aromat würze Bh, aromat (aromate a) würzen ACFacf, 
aromat wurd g, aromaturn H. gemafzen h. 

600. wan ACg, wann a, wenne f, als Hbc, frouwe h, fehlt B. 
an der ACf. engelftrazzen Hbc. 

601. dar nach ABCfgh, dir nach a, nach dir Hbc. 

602. pantelj dem pantier (panthier Ba, bantyer H) BHacgh, al- 
fam dem (de in 1. dem A, daz f, der F,) pantir ACFf. 
louffet, (loffent a) alles Bacgh , alle ACFf, manic H. 

603. durch futzen (finen b) fmac zem (zu a, den c) meigen 
Babcgb, von nature laufent ACFHf. 

604. fus ABCaf, alfo c, als H, des h. wart g. vil fehlt cf. 

605. nach BHc. diner kleider ABCFfg, dines gewandes Hc, 
diner gnaden a, der fufen h. 

606. verteilten ACHbc, verteiltem F, vertanen Bg, verdampten ah. 

607. der da B. 

608. groz ACafgh, groze B, grob c. fin B. 

609. in lofe ag, erlofe Bch, in bore ACF, in erner H, in nere 
b, im helfe f. erbarmekeit ABCgh, erbarmherzekeit c, 
barmherzekeit Ha. 

610. Worauf haben ACFHbfgh noch vier zeilen mehr, die ich 
für unecht halte; zugleich in H ein rother anfangsbuchflabe. 
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» 

Er hat (So bot er f) vil (die flatt vil H) faste kunegin 

aller funder trofterin 
Schire troft (troft fchiere O »n dir fanden 
in (an f) aller hande Itunden 
in Hb find die zwei letzten »eilen nmgeflelll, 
In aller hande Hunden 

Scbir an dir gnade (Schier genade H) funden. 
a hat mir zirei zeüen mehr, 
Er hat zu allen ftunden 
gnad an dir funden. 

611. und B, ob heg, fwenne ACH, fwen Ff, wan a. 

612. Theofei H , Theoftlus AC, theophilus BFc, theopholu» a. 
uerrüchet Bacgh, beruchet ACF, verfluchet Hf. 

613. vn mit allem rehtc H. 

616. von der h. 

617. mit (von ag) dinem troft ABCFafg, von dinem gewalte H, 
von diner gcwalt c, von kraft h. 

618. mit flau von Bag. die himel vrone AC, die fronen 
(fron c) himel bc, die himel Achime H, die himel vrowe F^ die 
himel frouwen f, alle frowen Bagh. 

619. mit flatt von Bag. 

620. mähte C, machte AFf, machete B, machet Hb, macht ag. 
trutez ABCFHcfg, liebes h, heilig a. 

622. gerte Habcfg. 

623. und doch ABCcfgh, vnd FH, doch a. 

624. geliehen man dir vrowe fol ABCFfgh, die froewe man dir 
glichen fol c, die man dir frauwe glichen fol H, gelichet man 
dir frowe wol a. 

625. und fehlt B. diu» geburt h. 

626. kint ftatt Crift ACF. den wunnefamen Bafg, den wunfeh- 
famen b, den lobfamen h, des wunfehez famen ACHc, de» 
menfehen famen F. 

627. fo das a. f vnd er F. 

628. kein ftatt diu Hbc. fVchte CFHah, fuchte Af, frucht B, 
flüchte g, riffe c, reiffe b. niht ACFa. entraf ACF. « 

629. vppeklicher H. blodikeite a. 

630. nu fehlt B. bring ac, pring F, bringe ABCHghf, un» 
frowe h. 

631. an Hbc, dar an ACF, uf B ; dort vf g, hyn vf f, all vff ah. 
ein jungftliches endt a. 
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633. dor vffe f, daruf ABCFacgh , vf dem H. der geloube 
ABCFacg, vns gelaub h, der kriften gelaube H. 

634. gemeret ACFH. 

635. in zuuerficht B. und din ACF. 

636. die würze (wurtxel a, wurtz H) was vil (Ib Hbc) ACFH 
abcfgh, vnd die wurtze B. 

637. da von bc. uns fehlt Bg. 

638. der kunichliche Bag, der wunnicliche h, der wanne be- 
rende c, der wunnenberde ifo) H, din wnnnenbernder ACf, 
dein wunnewerde F. 

639. vf Hacg, na ACFfh, uz dir B. die berndea ACHacfg, 
bernde B, die breiten h, di werden F. 

640. da uon diner tugent (tilgende Hc> Hbcg, do din tugent vil 
B, da (do F) din vil tugente ACF, da diner tugent a, daz 
din tugente f. 

641. knnne Bbg, künn a, kulfie c, kom g, graene Af, grvneC, 
grone F, din geflehte H. uf Syon B, uf fchone ACabef, 
fchon auf Fg, vf dir fchone g, vf hohe H. 

642. daz du Bag, und daz dn f, davon du h, und daz du die c, 
und daz die ACFH. lebendige a. 

643. 644. umgeftelH Hc. 

644. folteft tragen Bg. 

645. girich BHacgh, girt ACf, gierte F« 

646. mähten Hc, macheten Bgh, machten ab, machent ACFf. 
unde fehlt B. wirich BHacgh, witig b, wirt ACf, wierte F. 

647. lop BHbcgh, ere ACFa, rede f. dinen werden ACFH 
agh, din wernder c, deyn werdir f, din hohen B. 

648. wol dich B. geblümtes a, geblunietez Hc, gebluentes Af, 
geplundes F, geblvntez C, du geblütes B. 

649. hie f. 

650. dehein Bc. ding das h. wart Bfgh. reines ACFa, 
reine Bfgh, heilig Hc. 

651. als ABCFHc, fant a, fo gh. dins h. gebeneditte Bj 
ggebenedicte Hc, vil minnenclicbe ACf, minnecleiche F, erwei- 



ten (erweite a) libes ah. 

653. de» Hechten Ba. 

654. ÄfftA« H. 

656. den werden ACF. 

657. großer anfangsbuchftabe ACc. vil ACFf, ift Hc, fddt 
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Bab. fiifse zucker maae f. die ganxe %eile des name ift 
fo vb"meze h. 

658. den BCac, des AF, dem Hf. 

659. mag von vns machen a, kau von vns machen h, mag 
machen von uns B , von uns wol mac het c, mac uns machen 
AC'Ff, macht von vns g, den er uns machet 11. 

660. vil kufche ac. muter ACFHf. gar vb'zuchtic h. 

661. dy palt wie f. füzze H. dich doch h. 

662. fenftikeit ABCFfgh, miltikeit ac, fuzzkeit H. 

663. herte durch g. ^ 

664. des wüfches gerte c. 

665. mit der ftatt da mite Hag. einem BHafg , einem harten 
h, dem ACFc. .< i»;iwitei»'i^ 

666. klar vn rein h. * , t f* „ >i Ins*! 
668. vil /VA/t B. 

670. und wurde e. von dem trofte ABCFag, von der (rofte 
c, mit dem trofte h, von den gnaden H. 

671. ernetzet Hb. gefuchtet Bgh* .,*,)«/. ;B < 

672. ein holz erworden (verworden Bgh, ift worden 0 ACFH 
acfgh, ein erfawlte» holz das b. 

673. bi naht h. fam II. karwunkel H. 

674. wird ABCFa, wurde c , fehlt f. denne ACHc. wi- 
der B. . u, >iU . . ■»'•• 

675. fwen h. dringet ye f. 

676. vrowe fich ABCFfg, fich vrauwe Hac, fich cdele frowe h. 

677. glancz f. 

678. der valfche (valfch H) ungeloube ACFHf. ganz f. 

679. der ACFcgh, das a, fehlt BH. fam g. 

681. fin ABCFf , ein c , fehlt a. trugelichez fh, trugentliche 
Bg, trugenliche a, tugentlichcs c, tougenlichez ACF, valfch- 
lichez H. fchin erbot ah. 

682. e ACFafgh, e daz H, e denne B. vil fehlt BH. liech- 
ter ABCFHf, hechte a, lichtes cgh. 

683. h» fiur vf g. were BHh. 4 ^ *<a • wr» " * 

684. gebere BHh. • 4 1 / XuH:i'- 9 

685. den ewiklichcn Hcfgh , den ewigen ACFa , dez waren 
Hechten B. 

686. btehte ein* fewer ACF. allen AC, alle Bac, fehlt f. 

687. als ABCFf, alfam H, fam ac, recht fam h, fo g. der 
fterne H* 

6* 
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688. kunft (tatt kiufche Bcgh. ein fehlt f. 

689. grofser anfangtbuchflabe ACF. bift vrowe die wifheit 
ACKf. 

690. da von ftatt von der H. uns fehlt BH. her falomon 
B. da fehlt Ff. 

692. und die ptaneten BHfg. 

693. manen ACFHh, mane c, des manen Bafg. 

694. wint regen doner (vnd doner g) BHagh, regen (reyn« f) 
wint (wilt F) doner ACFf, wilder dnnre regen c.# 

695. vnd lufft acgh. 

696. des bimels ACFc. kor Ba, chor H , k&r h , kos (I. kor) 
g, köre Cj ehere F, tor c. kruft Hbc. 

697. aller c. creaturen a. 

698. helfe Hacf, togent B, reinen ACF. 

699. gefchepfet und geordent (geordnent A) ABCFfgh, geordent 
vii r gefchaffen fint H, vil fchone (fchön a) geordinieret ac. 

701. ie waren ABCafgh, ie wär(0 je warent c, zewaren 
F. ungefundert ABCFafh, unbefundert cg, vmbefundert H. 

702. der fehlt BHabf. 

703. mit fremder Bc, vil vremde (vreinde 1. vremde A, vrem- 
den F) ACFb, vil groze H, mit wunder a. 

704. vrone ABCFacg, frone H, fchone f, ewig h. magen- 
kraft ACFbcfgh, meigenkraft a, manekraft H, mankraft B. 

705. gefchufe H, (gefchuef F, gefchüff a, gefchuf ACF, ge- 
fchuf B) daz ABCFHabfgh, beftitf^e das c. 

707. der anegenge g. fin ftatt diu c. 

708. din BHbcgh, fin AC, fehlt a. leben b. ift BHagh, 
is c, was F, fehlt AC. die ganze %eile wy din wefin mochte 
gefin f. 

709. liebten ftatt klaren g. 

710. das wunder ac. 

711. got fehlt c. ie fehlt Hbf. uor Bcg. «inen HBcg. 

712. du bift Bafgh, o du bift c, fehlt ACFU. ein uakole und 
ein B, die (der cg) vackel vnd der a«fg, din vackel vnd din 
liehtez (liechter FH) ACFH. 

713. die uor im Bacfgh, ie vor im ACF, vor im ie H« hat H. 

715. gefchufe H, gefchüff b, gefchuf c, gefchuf ABCgh. aller 
ABCFaf, al der H, alle der g, onch d"h, der c. fternen a, 
fterne ABCfgh, w,lde H, 

716. fint ACFf. daz fehlt c. 
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717. grofser anfangtbuchflabe ACF. do c. er oncb ABC* 
acfg, ouch er h, er H. 

718. foldeft werden ACFHabf, werden folteft Bch, werden 
wolteft g. 

71tt. funder ACFHf. ftrit Hf. 

7^0. lebteft Ha, lebeteft Bgh, lebeft ACFf. werde c. 

721. klaren Bacgh. 

722. wie ftatt ob b. da fehlt Bc. liphaft were Bbgh, liphaftig 
were c, wert (1. w«re) liphaft a , felbe were II , were ACF, 
werift U 

723. doch ie ACFbf, idoch B, doch Hac. mit hoher ftate 
((tat b) Bbf, mit hohen ftaten g, mit hoher ftaft H, mit hoher 
kraft ACF, diner feie fchate (fchat a) ah, diner fchallen fchet (fo) c. 

724. din (du F) bilde und diner feien fchate (feie fchat C, feie 
fhaft AF, funnen fchat b) ABCFbfg, die bilde vir diu ge- 
gefellefchaft H, mit höh« vn mit recht» ftat h, mit hocher wun 
vnd richer ftat a, mit hoher mit richer ftet c. 

725. fwebende Bacgh. 

726. vil (fehlt Bbg) fchone was ie (vn ie H, ie fwaz ie F) 
ABCFUbfgh, vnd was ie fchon a, und je vil fchone c. le- 
bende Bacgh. 

727. din forme in der gehugede (gehugde Aa, gehuge C) fin 
ABCFafgh, ein form in der gehugede diu 11, du were in der 
gelingende fiu c. 

728. der ffize (hohe ah) name din Bacgh, du fuzze künegiu H. 
du werde keiferin ACFf. 

729. wirft ACFHf. uf ein ACcfg, vff a, an eim B, au chain 
b. die ganze %eüe wirt vf erde niht vollobt b. 

730. tugcnt ACFacfgh, gute B, ere b. allen eren Babgh, aller 
eren c, alle ere ACFf. die ganze zeile din gute alle ere 
vber obt H. 

731. als manigem c, als ob (uf g) manigem Bg r alfaai dem a, 
recht als dem h, als manic ACFHf. die siege 1 c. 

783. ob der ABCF, ob der etwa g, fo der Hach. gebrich« t 
ACFah, brichet BHcf, brütet b, zerbrichst g. yoch f, noch. 
ABCIlcgh, nocht (/o) F, doch a. 

734. fo fehlt H. fchouwet Bcgh, fchinet a, fwebet ACFHf. 
ftn Bacg, in fin h, din ACF, das f. noch a. 

735. der menfche Bcgh, dem menfchen Ha, des menfcheu ACFf. 
den ftucken ACFH, der ftucken c, dem ftucke Befgb. 
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736. lufheite H, luterkeite ABcg, luterkeit Ca, ift luterkeite f, 
tewlich" gnaden h. 

737. witen h. fy fich teile f. 

738. der feie zu einem heile Bacgh. 

739. fd fehlt Bg. doch wirt Bg. voller gnade H. 

740. ieflichem U. 

741. was Bh. da uon BHfg, da vor ACF, dar ab ch, dann 
a. gefchrekchet F, 

742. gebirt h. 

743. vil fnellecliche (fnelliche ACf, fnellichen F, fnelleclichen 
ag, fnelleclicher B) ABCFacfgh, vns arme" fnelle Hb. 

744. du ACach, diu g, dy f , din B, vil FH. vil gebüre 
flatt creatiure h. 

745. gebere Beb, gebert a, gew*e g, brechte AC, brecht F, du 
brecht Hb, du brechtir f. 

746. vzzerwelten H. lebarten ABCFHcf, leoparten ah, leowarten g. 

747. drifalticlicher ABCFfgh, drtueltekücher H, dryualtiger ac. 

748. oder iunk Baf. 

749. niac Bagh, mac wol c, nicht mac ACFf, niht H. erga- 
hen ACF, ergäbet H, gevahen c, herjagen a, erilen Bfgh. 
als man Fb. 

750. fwaz (und fwaz ACF) er mit (in FH) ABCFHafgh , und 
weler er c. 

751. geuahet Bacgh, gevehet ACf, gevacht F, eriaget H. 

752. davon ich in (es b) ABCFbcfgh, den felben ich a. ge- 
nozet B. 

753. ae fehlt c. fnellen Bacgh, werden ACFf, lieben Hb. 

754. der fehlt. tranc F. vil BHg, gar fh, fo ACF, fehlt 
ac. gefchwind ac. 

i 755. von himel an (als 1. an F) des (das H) cruzzes ort ACFHf, 

von himel an daz erütze werd ah, von dir an das crutze werde 
(wert g) Bbg, vor dir an das crutze wert c. 

756. darabe fo fpranc er in den niort ACF, darabe fprang her 
ir mort f, vH her abe in diefen mort H , darab (ab dem c) fo 
fprang er in die erd ac, dar ab fo fprang er in den h»t b, da 
noch fpranc er an die erde B, darnach fprank er in die erde b, 
ab dem fprang er in den hert g. 

757. und fehlt B. dar uz ABCacfg, dar nach b, vs dem h. 

758. damit a. er jagt er CFHbg, er jagt Af , jaget er B, 
er fing er c, vieng er ah. 
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759. manig BCHcgh. 

760. finem ABafgh, finen CF, fing H. klaren ABCFacf, 
klarem H, lichten g, fehlt h. 

761. was ACFacfh, warn H, mnften Bj?. Hn Bg. 

762. und ACHaf, doch c, fehlt Bgh. in den ACFHf. 

763. des males an lieh Hc. nilit ennam H. 

764. fo ftatt da h. wil f'taft wolt a. 

765. vnd cf. nette B, hatte f, hat ac, haben ACF. dar 
uf ABCa, druf F, uf es cf. 

765. 766. Wanne vns. da*/ keiferinne her. 
Gar an des tufels a\ r H. 

767. grofsrr anfangsbnrhßnbe C. 

768. der ABCFHcfg, dem a, grimmer h. 

769. imiftcn BFHg, mullcnl c, muften ACaf, muffen h. 

772. zil da belibcn g. 

773. fwefel H. ■ • r ""V-' ' * 

775. ernert ACfg, erwert Hh, ernert B, entwert c, verliert a. 

776. hülfe f. geret AC. reht als c. die ganze zeile 
din ere gereht alfam ein fwert H. 

777. als fehlt ACHf. wol fehlt f. geblvmet ACFHf, ge- 
blümter a. gebliimeter eg, gebliinter h, bittender B. wafe cg, 
was ABCFah, wahs H, rafe f. ' ' 1 • ± ,» 

778. verwet Bc , fich verbet ACf, fich werbet (1. verbet) K, 
färbt fich a. glas ABCFHah. 

779. ir klarheit h. vir ir ABCFh, vnd irn a. vif g, fehlt Hfc. 

780. fwa fie Batfg, fwa ex ACF, fo fi g, fwaz fie H. durch 
ez (daz c, fehlt H) fchinet ABCFacg, dur es gefchinet h, fehy- 
nit durch is f. 

781. gel rot ABCFacg, rot gel H, rot gel braun h, rot wyfs f. 

782. ez wirt Hf. nacli ir H. geftellet BHacgh, geftalt f, 
gefellet AC, gefelbet F. fa ABCFcgh, al fa f, da a. 

783. der varwe B. flu fehlt H. 

784. fus ABCafg, als H, alfo c, fo Fh. 

785. nach Bacg, von ACHT, vor F. 

787. großer auf angsbnchf labe F. der ftatt diu H. 

788. lebelicher AC, Uplicher Bg, lobleicher FH, lobelicher cf, 
lobricher h, lobesricher a. 

790. nie fehlt Bf. 

791. nie wurde Bf. du in f. 1 1 *' " 'wv*ii *u* 

792. faeligiu g. 
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794. din gute h. kan Hch. 

795. behüten h. den armen Hc, den arme F, der armen AC, 
daz arme h, ouch (fehlt a) armes Bfag. bouel B, bofel H, 
bofel a, povel ACFcf. 

79«. des wirt durch ABCFHfgh, des wurt in c, dauon durch a. 

797. Up AF. gefniten Bf. fchone ACFUcfh, rechte B, wirt a- 

798. liechter AC. wunneclicher BCFagh, wunnenclicher Af, 
wunnecliche c, wol belniten H. 

799. der ane bc. bühel cg, buhel a, puhel b, puchel F, bü- 
gel h, buckel AC, brüchel H, huvel B, obyl f. wart c. 
erfehen B. 

800. durchlucbticlichen Bc, durchluterliche ACFf , durchl&ter- 
lichen H, durchnechteclichen ah, fchon g. brehen g. 

801. din (din edler h) name Bah. 

803. du B. edele BHc, edel ACFa, edler g. gottes böge ctg. 

804. arme g. laz a. 

805. bevaben (weuahen 1. bevahen F) AC. 

806. der fiechen ACEFHagh, die fichen Bc, dy liechten f. 

807. verheilen ABCFHacg , geheilen E , wol heilen fh. ho- 
her ah. M 

808. wan Bbgh, wann a, wanne c, wen f, daz ACEFH. dem 
funder ACFbc, der rändere H, dem funder rycben f, den fun- 
derrichen E, den funderlicben B, Kinderlieben a, befundlichen h. 

809. ein vor falbe fehlt H. ein ror lactwarje fleht BFacgh. 
lactwarie A, lactuarie C, electuaria f, lattuarie BF, latwarie E, 
latwerige c, latwerie h, latwery a, tiackwerie g, larw*ge {über 
g ift y gefchrieben) H. 

810. wol fehlt ACF. die ganze zeile des wol enpfand marie h. 

811. Egyptiac. flau Magdalene H. 

812. der FHcf, den AC, die BEagh, daz b. gaffer ACFHb, 
gäffer ac, gafer Egh, grafe (1. gafer) B. 

813. d> ftatt fwer h. in ACFHbcf, fi Bag, fe E, es b. 

814. daz er (der ACFcf) mit (von c) keufche ABCEHcgh, der 
wirt mit küfchikeit a. 

815. vnd er BEcg, das er a. vnd der ACF, vi? ouch b, vnd Hf. 

816. zu dem Hf, zu der ABCEFagh, darzu c. fo fehlt Hafg. 
sei ABCach, zele FH, zellc E, czyl f, fol g. 

817. grofser anfangsbuchftabe C. dine] din mlle. lugende 
ftatt ere c. vH ouch h. 

818. tilgende AHcf, tilgenden E, tugent Bagh, rainen F. 



Digitized by Google 



- 95 — 

819. das gemiite ABCEFagh , die gem&te Hbc, daz herze f. 
drehet BEagh, krecket ACFH, kreichet c, chrenket b, vehit f. 

820. das ruchet vnd f. wehet Ka, uehet Bgh, wecket ACFH, 
weichet c, wenkchet b, drehit f. 

821. din kufche (kufches g) leben vnd Bg, deyn kulches hereze 
vnd f, die kufchen h*zen vn ir H, unde keufchen herzen nnd 
den ACF, den clicwfchen hertzen iren bc, die küfehe müt vnd 
a, mit kinfrh das h a ze vll euch den h. 

822. legten ACFH f. 

823. uppeklicher H. brodikeite c, brodikeit ABCFHgf, blu- 
dicheite E, blodikeit ah. lvft Hgw 

824. do (da a) die Eac, vn do die H, die da Bg, als do die 
ACF, alfo die f. 

826. märten Hc. 

827. do dienten fie dir gerne Hbc. 

828. glanzer BEah, gantzer (1. glanzer) g, liehter ACFHbcf. 
leitlterne ACFH, leitefterne Bbc, nrorgenfrerne Eah. hieräuf 
in t noch zwei unechte Zeilen, 

Deyn ift vbyl czn enperne 
Vil fui'zer mandil kerne. 

829. vff dem a. da fehlt BH. die ganze zeile fo der ftern 
vf dem mere fchinet f. 

831. biftu wol von B. 

833. die ere g* ich nicht vol rechene Bg, ich nicht gerechene 
Ea, ich niht mac gerechen (irrechen O ACFaf, kan nieman 
vol rechen c. die ganze zeile kan niemft din ere wol rechen H. 

834. vil wunder» ABCEFafgh, vil tugent H, von dir fo c. 
fprechen ACFHachf. 



835. von dir die wäre (war a, fehlt ACEFf) ABCEFafgh, fo vil 
die c. yftorie ACf, hyftorie BHc, hyftory a. 




837. entfliezzen vn dinen w*den prts Hh. 



838. karyoffel a, kariofel BH, karofil f, kariopbela c, kariofels 
EFb, karroffers AC. 

839. mufchat AC, mufeat BFHcg, mufchgat a, mufeaten Eh, 
mufebaten f. 

841. der erweiten ACF. gnaden ACEFa, gnade Bfgh, eren Hc 

842. kriftalline h. 
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843. der berille ABCEFHg, der barill a, der barille g, die pe- 
rille b, die parille b, dem berille f. 

844. beide offen unde (vfl ouch h) ACEFHfgh, beide (beid a) 
offenbar und Ba, vber lawt vnd vber bc. 

845. glich ich Hbg. fi zuo fehlt H. der klarheit BEh. 

846. balt ACF. 

847. 848 fehlen g. 

847. der fie leit (legt H) an die Hc, leit (legyt f, leite Bh, 
helt a) man fie zuo der ABCEFafh. funne ac. 

848. kerze c, kertz Ha, kertze ift BEgh, kertze wirt Cf, herze 
wirt AF. dran BE, daran acf, dar AC, da F, von in H. 
enbrunne ac. 

849. wer H, fchire ACFh, fchire und BEcfgh, fchien vnd a. 

850. luter herz (herze luter E) Hecht geuar BEag, reines herz 
luter var c, din reines herze (hertz reines F) valfhez bar 
AOFf, rein h*tze wandelbar H, din h"z lieht klar vii lut» var h. 

851. und fehlt Ha. kalt BEafgh, balt ACF, chül bc, küfche 
H. von ABCEHacfg, ouch von h, von der F. kufchlicher 
ABEFacfh, kufcher g, kunftlicher C, vnkufclicher H. 

852. geleit (geleget ACa, gelegt F) zer (ze F, zv H) f (innen 
ACEFHagh, geleit von der funnen c, zu der funnen geleit 
(gelegit f) Bf. 

853. grofser anfangsbuchftabe ACF. an fehlt a. gütlichen 
H, gotlichen BE, gütlichem ACFfg, dep gotljchen a. 

854. der tugent BEh, den tugenden ACafg, den tugent F, der 
\ chewfche b, der helfe Hc. 

856. eweklich H, ewiclich ACFg, ewecliche c, ewikliche BEh, 
ewiclichen a. all g. 

857. fin engel Baf. 

858. bluender BEgh, bluegender c, bluende a, blume vnd (und 
der f) ACFHf. 

859. vnd f. viol ruch ACFHf, viol roch c, viol rawch b, 
fiol pfifch BEH, vyol bofch a, fiolbuchs g. im ACg, in dem 
Hcf, in BF, zum ah, zv E. 

860. ob allen Hch. 

861. gimme ACEFHf, gim g, gim a, gemme Bh , gumiue c. 
allem gefteine g. 

862. mandel boumes ACHacfg, mandels boum Bh, mandelfpov- 
mes F. 

863. betraf F. 

■ 

• ■ 

i 
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864. t Mickers ACF. 

865. lit BEagh\ liget ACF, lyt ynne T, gat c, ift II. aller 
ABCEFaclg, aller gnaden h, der H. 

866. gebreite BEgh. 

867. din ere ACEFaf. dhien fehlt f. werden ACFHacgh, 
weiten F, hohen BE, /VÄ/f f. 

868. die E. 

869. darumhe (darummeß) niht enfehelten (befchelten E) BEcgh, 
darnmb nit mögen fchelten a , niht danimbe fchelten ACFIlf. 

870. im laz a. des fehlt ACFaf. 

871. des guten BEHacfgh. gvten C. gutes AF. wenic llc. 

872. ift fehlt ACF. vfi mich h. fo Iieis c. 

873. und ftutt diu c. die reinen (fuzen E, nützen &) blüt BEagh, 
den (einen b, die c., fehlt f) fehonen (fchone f) blumen 
ACFHcbf. 

874. dar uz ABCEcfg, daz (1. dar) uz F, vz der H, dauon ah. 
von pien C, von bigen E, von binen ABFcfg, den bynen Ha, 
d» binen h. 

875. vfs utl ftalt harte ah. 

876. fus A CEF IIa Ii , nu befg, fehlt B. hilf mir BFHbch, hiir 
AEafg, hilfe C. ich BHbcf, mir At\ man noch Eag, fehlt F. 

877. von minen (minem b) kranken ACFHbcg, von (vs g) ininr-s 
(minnen E) hertzen BEhg, vis minen herten a. finne b. 

878. linden ABCEFag, fuezen cfh, fenften f. rede cf. 

879. dinem lobe B*I. wol fehlt f. 

880. fol ich H. 

881. daz ABCEFag, des Hfh , fo c. ift BEKah. mit 
ftatt min F. 

882. davon du (du fehlt a) niht ACEFüacfgh, dar umme on nit B. 

883. daz die wifen mich nit B. 

884. vun fg. einvaltigcn CEFc, einvalligen (1. einvaltigen) 
A, cinueltigen Bllalgh. ü 

885. als ACEFHafgh, alfo fo B. edel ACEFacf, edele 
BHh, edliu g. 

887. ein cleit dar uz (da uon B) ABCF.Fabcfgh , dar vz ein 
kleit H. 

888. din lere a. 

• . i ' >. v >2^ii . . .. , 

889. vnd mir din troft tut nu rat a. 

890. zier F. tvmme E. 

891. von f. einueltigem BHa. 

7 
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892. die ACFaf, ein EUh, fehlt Big. dar us BHch. wir 

fpinnc Ii. 

893. rieh H. 

894. din reine keufche ACEFah , du vil reine keufche f , do 
' diner tugent Bbg, fo diner tilgende c. magetheit BEHgh, 

megtlicheit a, minnichait b, meit ACFf, reinikeit bc. 

896. alfo ABCEFa, fo Hcfg, worden h. 

897. den beften Eah. 

898. begnade BEFf, nu begnade H, bi gnade AC, die gnade g, 
begnade frowe c. dich lobt Ha. 

899. totez E. lebez EFHa , lebis f, lebe iz g, lebs ABCb. 
die ganze zeile fehlt c. 

900. der fehlt ACFac. machet ABpcfg, machte E, bedeutet a. 
krebez EFHc, krebs ABCab, crebiz fg, chreben (1. chrebe/,) F. 

901. mit finer Ha. 

903. zu kegen B. enpoten F. 

906. der fehlt Bac. fich gefoten B. die ganze zeite fin 
tot geverwet vfi gefoten g. 

907. vil At'EF , noch Hac, fehlt Bfg. fchöner H. dann 
BEag, danne c, denne ACH, den F, wen f. 

909. grofser anfangsbuchftabe ACF. wen her f. des fel- 
ben E. 

911. bezugen (bezewgen b, bezeigen c) vü bewern Hbc, zeigen 
vnde (vnd F) beweren ACF, geweren vnd erzeigen Bg, be- 
weren vnd erzeigen E, harte wol beezeychen f. doch ACF. 

912. gienk BHa. zoch ACF. 

913. wunneclich CFacg, wunnenclich AH, wunderlich f, minnec- 
lich BE. 

914. alfam ACEFHf, als Bg, reht als ac. der krebs f. 

915. menfchl icher BEg, menfehliche ACf, menfchleich FH, die 
menfchlichcn ac. 

916. von dir fin lip ACF. 

917. des fehlt H. 

919. ein ftalt daz, H. er weite Bacg, ftarke ACF, ftarkes H, 
edele f. 

921. fwaz man im engegen H. 

922. het F, hete ACF, hat BHacg. marterlicher (merter- 
licher f) tot Bfg, iemerlicher tot ACFH, marteliche not ac. 

923. allem pine c, allen pin Bg aller pin Haf, allen pinen ACF. 
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engerbet bc, entgerwit f, ergerbet ACF, gegerbet BHa, gar 
entwert g. 

924. fchoner H. die ganze %eüe fehlt hier und erfcheint nach 
948, wo gewert ftatt geverwet fleht g. 

925. demte ACH. im AH. Tin leben Bac. 

927. wan fehlt B. menfcbliche ABCfg, menfchleich Fac, 
uienlich II. 

928. liechtbernden Bac, liehtbern H, liechtperen F. lielitc bereu 
AC, liechte berden f, liehtendcn g. 

929. uf erden Hbcf, vf erde AC, auff erd Fa. hie hidcn Bg. 
fam Habe. in himel BHf, in dem (im g) himcl ACFcg, in 
den bimeln b. 

930. f;e!den ftatt kinfehe g. 

931. grofscr anfangsbuchflabe AC. umimzen BHfg, ane raazen 
AC, ane mazze Fac. 

932. al fehlt H. 

933. fehlen hört ACFf. die ganxe zeilc des males alle* tu- 
gende bort H. 

934. bi dinem namen ift (ifl vns ac) da» mer ? 'acg, bi dir ift 
des namen wort ACFf, bi dinem namen ift daz wort II. 

935. bezeichenleich F, bezekhentlich Bg, bezeicheulichen ACH 
ac, beezeychent f. uns ACBFg, vnd r, fehlt Hac. 

936. vz ftatt von II. 

937. vnd von fines felber Hg. 

939. zufamenc B. 

940. bevahen Bg, bevoln (I. bevähen) T, enpf'ahen ACFac, i*m- 
pfahen H. 

941. fament ACF, famt ac , enttarnt B, entlameiit f. gefameni 
g, alle II. 

942. vTi fwemie H, vii uonno ACFf, und wa:i a. (wetTe B, 
wenne c<r. 

943. züfamen komen af. da BHacfg, fa CF, fall (!. la) A. 

944. fo Habcfg, fie (1. fo) B, fehlt ACF. heizzet 1J. 

945. waz inac daz zv dute H, waz mag daby (mag tm 3t) 
bedntet Ba, waz mac ouch (uueh fehlt cf) im daz ander (an- 
ders c) ACFcf, das mocht diioz nn anders g. 

946. nihl anders »IIa, ze deute f, zu bedufen cg , zu tugenteii 
ACF. wan ACFcf. wanne II, denn Bag. 

947. yrofse* nnfaugsbvchfrabe ACFHcf. du kulVbe frucht F. 
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948. alle die ABCFcfg, aller froden a. 

949. manicfalten ABCFcf, manigvelten H, manigvältigen ag. 

950. fain Hg. die ganxe zeile daun in des mertzen blüt a. 

951. fint alle ABCFgf, ift aller Hac. famenhaft ABCFfg, 
fammenhaft H, famethaft a, famenchaft (1. famenthaft) c. 

952. die froue ac. magenkraft ACbcfg, meigenkrafft a, 
■uannekraft H, mankraft B. 

953. zu dinem ac. libe ACacf. die ganze, file frauwe in 
dine üb befloz H. 

954. ginck Baf. zun andern a. 

955. des males Hac. aller tugente (tugent F) ACFH. 

956. worden des wazzers mack H. 
958. in fehlt H. 

960. fwie daz Hac, fwie nahe Bg, f%vie ACFf. er ftatt uns 
a. were ACHacf, wer F, ward g, fi B. ßppe ACHFac, . 
gefippe Bg, befippe f. 

961. din c. höchgeborniu] hochgeborne alle. 

96'J. gruntlofe ACFaf, grundelofe Bcg, grundelofen (1. grunde- 
lofc) H. 

963. du da bcf. lide ACacf, litte B, liteft b, leideft F, dol g, 
fehc 11. 

964. vergos cf, uerrorte Bg, verrert a, rert H, verriet ACF. 
heilic ACFH, rures Bc, edel a, reynes t, trutez g. 

966. das; f**U H - « B*cg, in (1. ie) ACF, fehlt Hf. als 
ABCacf, alfam H, fam g. 

967. durch ABCHf, ie durch g, all durch bc, glich durch a. 
diu edele (w"de H) feie Hf. drauc Hfg. 

968. unfer H, unfer ewig B, uns ewig ACFabcfg. 
971. an die ABCFc. vil eren ift ABCFacf. 
973. oder durch kofen ACF. 

975. ir ACFHf, ouch ir Bg, fehlt abc. leitvan ACHac, lai- 
tevan bf, uan Bg. 

976. allen ABCFg, alles c, fehlt Haf. da; fehlt F. 

977. finget B. fwenne ABCFcg, wann a, als H, fo f. 

978. tete] tet alle. 

979. vil heren g. 

980. hely B. 

982. do im Hf. was af. 

984. an der mart" II. 

985. er den tufel vnd die H. 



Digitized by Google 



— 101 — 

986. mähte C, machte Af, machete B, macht F, maht H, fchüff 
do (da a, fehlt g) abcg. die feie Babcg, er felden ACFf, 
er do niht H. 

987. den ACFHbc. helle furt H. 

988. daz helfe f. 

989. edel ABCFcfg, luter a, fub« H. vil reine f. 
991. fingen c. riehen danc a. 

993. fromen ACFH. gewimies B. 

994. vn daz g. 

995. auch dazu II. menfchlichez ffatl des menfehen H. 

996. daz fich ACF. 

997. gotheit ACFHacf. 

999. het fehlt H. fnoden Babcfg, funde ACF, fündigen H. 

1000. da uon irs Bg. 

1001. enterbet aef, enterbet ift B ? enterbent g, verderbet ACF, 
endeket H. 

1002. din ftalt fin H. himelifch ABCFfg, himlfch a, hime- 
lifcbe himeliche c. 

1006. deinem bc. 

1007. fchnne fehlt a. über vnfef. formen F. 

1008. der grien B. 

1009. 1010 fehlen II. 
1009. genam ACF. 

1011. ir wart ftatt hie II. 

1012. der houig a. vnv'quellet H. 

1013. gotheit ftalt füe/ 7 ekeit ACF. die ganze zeile der grunde- 
lofen «jotheit H. 

1014. dine gute B. die ganze zeile an dich eine wart ge- 
leit II. 

1015. verborgentlich B. 

1016. durch dich getzeifet (bezeichet a, gezaihet F) ACFHabcf, 
vnd durchreifet B , durchgereifet g. under Hac, und der 
ACF, v« g, unfer Bbf. 

1017. wart die ACFHbtg, ward fin c, bas wan B. balinat H. 

1018. kiipfferin a, kuprerin Bb, kupfcrinie II, kuppferm c, kup- 
pherinem g, kuppherinne f, kupfers wife ACF. « 

1019. die goldes Hbc , fin goldes a, die (do f) gutes ABCFf. 
maffe c, mazze b, maze ABCFf, mafs a, meffe H. 

1020. feharpf vii auch Ha. waffe cg, waze ACFbf, wachfo 
B, vafs a, weffe H. 
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1021. grymme bittir helle f. 

1023. alle ir f. 

1024. ditz ABCHac, ditze F, das f. bi dirre H. 

1025. zv menfchl icher H. 

1026. alle B, al fin a, al die cg, die hohe ACF, dyne r. 
die ganze %eile d& hoch tugent gemifcht wart H. 

1027. du ftatt der Hf. gotliche f, gotlicher ABCHa, güt- 
lichen Fe. tugent ftatt nature a. 

1028. in dich Bacg, in dir ACFf, bi der H. beflofs er vnd a. 
behielt H. 

1029. tugent ftatt felden H. 

1030. fich fehlt H. 

1031. von himel in din herze ABCag, fich frauwe in din fchoz 
H, herab in deine prüft fich bc. 

1033. des wird (wirde c) Babcg, des wart ACFH, daz wart f. 
fich gote f. 

1034. durch lut« Hf. 

1035. vor allem lobe H. 

1036. wan ACFbcf, wan H, wenn a, waz Bg. vil ABCFbc, 
fo a, fehlt g. manige AC. 

1038. falt du f. 

, 1040. vor dorn g. engelifchenBHf, engelifchem g, engelifche 
ACF, engelfche c, engelfch a. 

1041. bedrängen g. 

1042. rainev F, reine ABCHcfg, rein a. girde ABCFHc, 
begird ag, wirde f. 

1043. tugent B. 

1044. die in diner bluenden iugent B. 

1045. bi dir (der A) ACF. 

1047. getrückent BH, getrnckent die übrigen. 

1048. zückent BH, zuckent die übrigen. 

1050. din (die 1. din C) low ACFHf. get Bcg, der gel a, 
daz get ACFII. 

1051. vor an ende ACHf, vor ande F, ob an ende ag, übe vnd 
ende B, benamen yininer bc. 

1054. vor maucheui f. 

1055. bewachet ACFH. 

1056. danne B, denne ACFf, darnach Hac. verfuchet Babcg, 
verfwachet ACF, bei wachet H. 

1057. die ftatt ob H fi ACaf, fint g. kein B. icht b. haut H. 
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1058. fetzt a, fetz H, fetzte F, fetzet ABCcg. vor flau rur 
fich Bg. fiu ftatt daz, Bgf. 

1059. gni H. glefte H. 

1060. vefie IL 

1061. blicken g. an Bc der Tünnen (funne F) fchin ACFH. 

1062. vif f. uolleclichen Bag, volliclichen AC, volleclich c, 
wollent Ii. gefehen cf. dar in Bllaf. 

1063. let ACFH f. vallcn ftatt nemen ACFHcf. 

1064. von dein B. hin fehlt II. 

1065. nif iner Hc. 

1066. herzen H. 

1068. ey B, eya Hacfg, hie (1. hei) ACF. framve II. der 
ftfttt aller a. 

1069. tjrofsrr anfanysbuchftabe ACF. wie nerfiu heftn flie B. 
fie fehl! AC. framve gar H. 

1070. diu heire Bf. 

„ ■• • * 

1071. her vz des tamves brunnen II. 

1073. do gebere du fie (fe F, fin 1. fic A)ACFIIac, do gebere 
fy du fg, du gebere fi da B. 

1074. vnd B. fetzeft ABCFHag, fitzeft c, feeze f. du fie 
vrowe ACFIIa, du Truwe c, fe vrowe f, frouwe du fie B, 
frouwe fi do g. 

1076. waren ACF. 

1077. gleftet ACF. 

1078. vh fie II. % 

1078. 1079 fehlen g. 

1079. 1080. das fie got beruret nicht mit des globen angefleht a. 
1079 — 1084 fehlen B. 

1081. Iet ACHFf. diu tilgende c. 
1084. hie fehlt II. wolten g. 

1086. fo das a. 

1087. mac erkennen G. 

1088. in der f. 

■ ■ 

1089. ein ewig liecht der funnen a. 

1090. do fie H. h"ze ftatt helfe G. 

1091. verfuchten H. alze ACFGHbf , ourh zu B , alfo c, 
alfs a. 

1092. und fehlt Ff. deheiner B. 

1093. in daz Bb. 
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1094. denne ACGHc, dann ab, damie BFg. der vberleit g. 

die ganze zeile wer mac ob er wirt geleit f. 
1095 wirt fehlt f. in gar f. e wicklichen H. 

1096. und fehlt Bc. von dem B. 

1097. gnade B. 

1098. mangen wifet ACFHf. 

1099. mangen Bc, manigem bg, vrowe ACFHf, den fander a. 

1100. wer aber Bag. zu einem ac. 

1101. kerte G. 

1102. mut ftatt mein g. v»ferte G. 

1104. daz fol G, daz darf B, dez endarf g, wer fol H, wer 
folde ACFf, wer darf b , wer getar c, wer mag a. nieuian 
BGg, die übrigen daz. 

1105. wan fehlt ACF. 

1107. grofser anfangsbuchfla.be C. edlen a. adelaren AF, 
adelarn BCHg, adelare Gbcf, adler a. 

1108. fin ACGFabcf, finiu g, des H, din B. ouge H. 

1109. an klarheit ACFf. dem f. Tin B. die ganze zeile 
der liehten klarheit din H. 

1110. dechein B. mac fehlt B. in der H. 

1111. 1112. geblicket mit den ougen fo uafte funder lougen B. 

1112. 1113. Als der vogel an tougen. In die clarn funne 
tut H. 

1113. fam ac. 
1114- »n fehlt AF. 

1115. bezeichenlichen Bafg, bezeichenliche Gc, bezeichenlich CH, 
bezeichenlich in A, bezeicbenleihen in F. wol fehlt H. 

1116. kein menfeh H. zu des (der i. des A) ACF. 

1117. noch gar mit den äugen fin H. 

1118. mohte Hc, möcht a, mochte BCF, moht G, mochte er A, 
mag f. in a. 

1119. gefehen als H. 

1120. fo dines B. 

1121. teten B. noch H. 

1122. an dir BU. 

1123. criftenlicher G. fache B. 

1124. fo ACFGabcf, moht ie befwachen H, wer mohte an dir 
gefwachen g, da mochte nicht gefwache B. 

1125. und ACFGHf, noch abc, das B, da ff. den gelouben 
ACFHabcf. dürre H. 
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1126. gefprechen ftatl viirbaz, H. turre BHf. 

1127. frauwe la H. die ganze »eile reden Tu la fprecben 
mich B. 

1128. ein ding b. wunderlich Hacf. 

1129. großer anfangsbuchftabe c. kundelt ACFabcf, kondeft 
H, kundes G, foldeft B. 

1130. foldeft tragen ACF. 

1131. ewigen FH. fchepfer CG, fchepher A, fchopfer B, 
fchopfer ac. 

1132. daz du ACFGacf, des Bg, fehlt H. gefin H. 

1133. fo daz ane H. gebereft ACGacf, geberes B, geberei 
F, gebere g. 

1134. daz, fehlt B. 

1135. dar in FH, darin ACf, d 8 in G, darinne B, in dir acg, zu 
dir b. din h"ze GHf, zu herzen ACFabc, zu hertze Bg. 

1138 vnd daz Babc. die ganze zeile der mit gantzer vol- 
leift H. 

1139. ift ein H. 

1140. ane ftatt funder H. 

1141. lebende B. 

1142. ich pruue BE. daz ABCEFacfg, di G, fehlt H. 

1143. vür manger ACGa, vur manigen E, ob" aller Bcf. -ho- 
her ACG. wunder Bc. die ganze zeile vü der grozen ta- 
gende kraft H. 

1145. großer anfangsbuchftabe ACF. an BEGac, In F, in t, 
Ja C, JEi A. dryfaltikeite a, driualtkeite G, drifaltikeit 
ABCFcfg, driueltekeit H. 

1146. fo wol dir a. diner ACEFGHcg, diner kufchen B, 
diner (claren c) klarn Hc, diner hoen f. magitheite G f 
luagetheit BEcfg, magtheit H, megtlicheite a, gotheit ACF. 

1147. die des ABCEFGHag, do du daz c, das du f. mochte 
ABCEGHg, mocht a, mohteft c, mochtis f. gefin a. 

1148. geberd g. an allen pin Hc. 

1149. fchepfer C, fchepher AF , fchopfer BGc, fchopffer a, 
fchepper H. 

1150. im ftatt ez, g. 

1151. daz felbe wunder BHc. 

1152. do der genaden Bc. 

1153. in dich warf ACGHaf, warf in dich Eg, an dich warf B. 
dez ftatt der g. gotes ACEFGfg, frone Hac, füze B. 

7» 
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1154. du fehlt BG. . t . 

1155. gebfere (gebert a) den EGHac, geber du den B, got ge- 
bore ACF. befchuef F. 

1156. prifen ACF. .< .t±il 

1157. dur G. gefchichte ABCEFGbfg, gefihte H, gefehlt« 
ac. fo wilde E. A> ■>< AI 

1158. kurlichez ACEGHac, churtzleihez (I. kürliche^) F , fcttr*- 
lieh Bg, kufchlichez f. i . 

1159. durhihtic G. die ganze xeile waz fo gar durchluh- 
tig Hg. ;il< ürU .SÖU 

1160. und da* bc. . nit B. fluchtic g. x *j£« t * -W^ 

1162. unkuefchlich ABCEFHacf, vnkufcheclich G, unkufchlicher 

g. luft g. • m\\\ 

1163. 'm fehlt ACF- wühfe H, wuxe E , wuchs ABCFac. 
fcbone ftalt klarbeit cfg. 

1164. aller glantzen engel ACEFGHbc, aller engel glantzer *, 
allein glautz der (ain g) engel Bg. 

1165. züfamen a. mochte (inocht B, niöhten Ga, mochten 
ACF) fiu ABCEFa, were da c, wurden do g, wern H. . 

1166. die hette acg. liutfelicheit EGacg, luter felykeit ^ 
luterkeit AC, lauterhait F, luter gotheit H, erweite clarheit B. 

1167. ir glafte ABCEFGHfg, dem glafte c, irem glantze a. . 

1168. din herze c. gar heilikeite Cheilikeit ACE) ACEFGHig 
ift heilikeit gar f, luterkeit Bc. ift uol B. .i» )U-, i,no^ 

1169. fchein ÄCEFGa, fcli6n B, der fchin g, was c. als 
C fehlt f) unmazen ACEFGaf, fo gar Heg. lutervar ACEFGa, 
durchlutervar Heg, lieht geuar B. 

1171. vlizic ACFH. 

1172. chunne bc. ' Immer ACF, umer a, jemer c, über B. 

1173. To liehten ACFGHcf, fo claren BE, folhen g. als ABC 
EFGHg, fam c, fo f. ftätt diefer xeile hat a drei, 

Den ewigen fchopffer din 
Mit alfo Hechten fchin 
Als er an dir frowe lag. 

1174. der glaft BE. aller f. • 

1175. benamü ftatt an ende Heg. für fie (fe E) EGa, dir 
fich ABCFf, immer Heg. 

1176. ouch BE, doch ACFGf,, wan cg, wafi Hb, dann a. het 
(hat ACFGf) dich ABCEFGf, dich hat Habcg. 
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1177. alfo ACEFGf, alfo fufs a, fo gar BHc, fo gar wol £. 
gefegenot g. . , .1 

1178. gefriot gy 

1179. vor (von Gaf) dem (deme G) gelufte ABCEGaf ^ vor 
bofen geluften H, vor unkufch cg. T 

1180. daz (fo daz F) fie (fe E) din CEFGaf, daz fie A, fo.fi 
denne B, daz (vnd daz bc) fie dich Hbcg. wolten fehlt 
Hbefg. varen ABCEFGa, verbaren Hbcg, gar enporen f. 

1182. wunfch der (der fehlt H) lag Heg;. 

1183. fo ftatt mit g. lutcrberem ACFaf, luterberen G, luter- 
bern B, lut'lichem Hb, luterlichen cg. enuollen B. . 

1184,. un verwollen c. 

1185. ein fehlt g. ieflich Hg. 

1187. oder ftatt das; er B. din begonde ACEF^af, din ge- 
torfte (torfte H) Hbc, getorfte din Bg. gegern H.* 

1188. unfteter c. bewern ACF. 

1189. großer anfangsbuch/labe c. dur G. din ABCcfJ 
gantze Bc. 

1190. was fehlt f. fo lanc fo tief ACHaf. 

1191. vnd alfo gar ABCEFGacg, vü als H, was fo f. v»- 
mazen II. v 

1192. getorfte H. 

1193. befliezen EHabc, gefliezen ACFGfg, gefetzen B. 

1194. wan ACFGcg, wan Hab, wen B. alle ftatt der aller f. 

tagende ACGcf, tugent BFHag, lugenden E, taugen b. 
U96. hat II. leiben AC'FGc, fclbe f, felber BEHa. dich 
ftatt da/, BHtfg. 

1197. do er B. 

1198. mit allen c. kufchen ftatt reinen Hefg. 

1199. erweit megtlicheit a. .Iii.-. 

1200. ie ftatt ir F. 

1201. durchluhtig B. , j.- . 

1202. Jofep H. . (i tj i . . t ' 



: v . '.: i'.'/w 



1203. gemahelt II. 
1203. ungern des He. begert Baf. 
1206. wan Hac, wan ACFf ? wenn BE. enduchte E, enduht 

H, duckte ABCFafg, daht c. fich BCEFaf, fich des II, fich 

ir g, din A, fi ift fin c. 
1208. fo daz er BEFaf, fo daz AC, vn daz Hg . vnd er doch 

bc. nimmer AC. ji >r.\: 
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1209. dinez g. 

1210. alfo c. daz wilde bc. 

1211. dem (eime E, einem a) fcliarphen dorne BEHabefg, den 
(der F) fcharfen rofen ACF. 

1212. vor im (im fehlt ACF, by im a,) belibet ABCEFa, blibet 
vor im Heg. 

1213. er ez BHa, her fe f, er fin E, es ift c ? fie fich ACF. 
bekratzet ACEHf, erkratzet a, betratzet B, getratzet g, unbe- 
fchranzet c. 

1214. bleib BHcf , blibt g, was ACFa, was er E. wibefat- 
zet a. 

1215. von Jofeph f, von Jofephen E, Jofeph ABCFac, Jofep 
H. an dinen BH. 

1216. dinen ftatt dln H. gefern H. 

1217. getorfte CFa, getorft (getorft H) der BHc, getorft en A, 
torften f. 

1219. keufcheite ACFH , kiifchheit c, kfifchekeit Bg, edlen 
kufchikeit a, reynen kufchen f. 

1219. gewurtzelt ABCEf, gewurtzet Fag, gewurtzet H, gewir- 
ket c. hat a. diner ABCFHacg, der f, finer E. jun- 
gende 0* jugende) c. 

1220. alfo ABCEF, fo Hc, fehlt a. tugende c. die ganze 
zeile fehlt g. 

1222. den fehlt f. 

1224. getorft Ba, getorft H, getorfte ACc ? torfte f, getorften. 
din ftatt an diner g. reinikeit ABCEFafg, wirdekeit H, 
werdikeit c. 

1225. verkrenken ACEF, gechrenken ber, bekrenken ag, kren- 
ken H, verfprechen B. noch Eabc, ün ABCHg, adirf. ver- 
bofen ABCFf, verlofen (1. verbofen) F, gebofen abc, bofen H. 

1227. fuln H. dinen lip Hbc. 

1228. tete] tet alle. 

1229. her abe ABCEFcfg , von himel h«al»e II, von himel a. 
die ftatt dine f. reine ABCFacfg, reinen E, fehlt H. 

1231. ewigen af. 

1232. der Hac. 

1233. daz wir B. 

1234. vor ac. allein alten AF. 

1235. kunnen A. die ganze zeile den himel weck gewiinnen 
Habcfg. 
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12:$6, fo allein a, ein fimnne ob allen (obir alle 0 fimnen 
ABCEFHbcf. 

1238. hailiga g. > ±n f m wi'Wp *lo .**Si 

12.19. genüchto a, gpniihte BEg, genüget e c, genucht ACFf. 
daz ABCEFfg, des H, es abc. deine abc. 

1240. wan in H allein. gegen ACFc, gen (keyn 1. gein f) 
Babf. felde ACFf, felikeit BE, helffe heg , groffen hilf a. 
daz ftatt ei, B. die ganze zeile wan ez gein din 9 bilfe 
wigt H. 

1241. noch ftatt vil Hfg. wen ftatt denne f. ein fehlt H. 
bappel BHacg, pappel ACf, papel F. 

1242. capel H. 

1243. ift wol ABCEFf, ift fchon acg, fchon ift H. 
1241. von des f. erbidemet Ba. 

1245. ellin] alte fmmntliche handfchr. 

1246. minne B. wart an im Bacfg. 

1248. wan ACFf, wenn B, das ac, do Hg. an das c. 

1249. ie ftatt hie H. geruhte HC. 

1250. die ftatt der g. 

1252. des hohe (hohi c , hoch a) BFHacfg, das hohe AC, der 
hoch b, in a ftand auch der, iß aber in des gebefsert. für 
ABCF, über alle (al bg) abcg, vb* aller H, obir alle f. der 
himel Bbcg, himel Haf, des himels ACF. 

1253. und abcf, als ACF, fehlt BHg. al durch BHg. boden 

1254. hat BHg. felbcn bc, felbe B, felber ACaf. 

1255. erweiten BFacg. gademe H, die übrigen gadem. 

1256. an ftatt mit acf. vademe H, vadem ACFacf, fiden va- 
dem Bg. 



1257. hoehften c, hoheften H, hochften a, groften B, grozen 
ACFHfg. 

1258. lie Hc. fich ftatt doch g. eim (einem BCF) engen 
BCFa, einem enge Af, ein engez Hg, dem engen c. 

1259. hier ruwen c, ruwen Bg, ruen f, gentwen a, geruchen 
ACF, rüemen (1. ruowen) hie H. Tin niankraft H. 

lifH). vmmazzen II. fodelhaft bf. 

1261. bar ABCag, gebar c, bot II. fo ABCFa, alfo cg, fehlt 
f. richer ABCFaf, riches c, riehen g. lugende II, tugent 
ABCFa, fehlt cg. jji >;•..! 

1262. dar CHg, da AF. darin Bac. fehlt f. gefpien f. 
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1263. by dir Jfuchte abc, f ficht bi dir Hfg, drin«« (4ar inne B) 
fuchte ABCF. 

1*64. als ob ACFac, alfam BH, fam f. in ainem fcerk g. 
12Q5. taugen H. y'fluffe Hb, verfluffe ACcf, verfluffet 3, 
verfloffen a, verflibze g. > > , 

1266. das was a. wUdcclich c ; wildiclich ACFf, wiltlich H, 
wunderlich Ba, wilde rieh g. 

1267. wart bi dir H. die ganze zeUe daz er bi dir wolt 
iungen B. 

1269* diu )ib aber, der lip ACF, din.lop B. der muz hoch 
klunger ACFbcg, mufs hohlunger a, ift hoch erklungen B, 
muz hoer fundir f. die ganze zeile do von diu , natne hoch 
klunger II. 

1269. denne aller Bg, denne alle ACFf, ob aUen abc. frou- 
weu muge fln Bg. die ganze zeile muz ob aflen frauwS 
fin H. 

1270. do der B. gotliche, ACFf, gottich By gothaite g, got- 
heit abc. die ganze zeile durch den gotlichen febin H. 

1271. der ftatt des g. glaft B. 

1272. zu hüte B. 1 :> \ ' 

1273. fam Hf. erzunte ACc, erzvnte H, erzvrnte I. erzunte 
F, enzunte a, entezunte f, entzündet Bg. 

1274. dich Hag, dich hot f, du Bc, die CF, din A. 

1275. fin glaft ACFHa (in a fland vorher din) ; diii glaft Bc, fo 
gar fg. vil fehlt fg. 

1276. fo rein in ACFHafg, in fo reine B, fo küfeh in c. 

1277. bi dir wart (was ACFH) ABCFHag, wart bi dir cf. 

1278. der engel füfzen B. 
1280. fwanc fich II. 
1283. daz. fehlt Heg. 
1285. funde g. 

1287. großer anfangsbuchflabe c. .,>:■*«■:.. 

1288. allen fehlt B. 

1289. giencHaf. 

1290. der ftatt er Hac. fo BHa, alfo ACFcg, fehlt f. 

1291. do ftatt da* «• fehlt f. .verch ACf, werch F, 
werk Bacg, fehlt H. 

1292. heilig ftatt vrdne H. 

1293. ftate g, ftat ACHFbac, ftafl B. 
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1294. diu ftatt fiu Bbcg. diu fehlt F. dir ein ABCFHg, 
da ein a, ein f ; im ein b, ime c. fchate g, fchat ACFab, 
fchaft B. flag c, höh» fchat H, guter fchate f. 

1295. der über diel, (dich fehlt H) ABCFHafg, dew vber fich b, 
die ob dir c. fo vollen Bg. 

1296. dir fehlt F. 

1297. Hirtel] turtel alle. * umxj , .d'J üriuyq iVuMln 

1299. du patt und ACF. edel ACFH, 

1300. der gytig BHa , der gitc cg, die gitige ACF, der gyf- 

^|igo f. )/ i ibü .aStl 

1301. wart von dir ABCFa. vwp \.Ä ,3p 

1302. gedempfet ABCFHcf, ertempfet g, verdempft a. 

1303. finer Heg. --jffJ nm5j'>ii ,ü .Ii üIji-i'1 

1304. f.ioden Uf. ,.n V,u\'\ A'jil .'JKU 

1305. en/.veket Hc. 

1306. finen ACFHc, fine f, fin g. im finen B, finem ». 

1307. dy gute f. ..u'iVv-i* «tu >l ü\ .£££1 - 

1308. iibellich BFcg, ubelich ACaf, vmbillich H, vnbilleich b. 

1309. alle ABCFcf. arge Bg. tuck a. '"'«b '"'^ WV 

1310. diu BHacg, dem CF, dein (1. dem) A. firne] Tin 
ABCFIlcgT, unfer a. gluck a, die übrigen liugelücke. 

1311. erwecken ABFfg, herwecken a, wecken If, erweichen c, 
erbecheu C. herte AC Ff, "harte BHcg , hart a. 

1312. vnmfchel gerte ACFf, wiinfchel garte Bcg, wunfchelgart 
a. die ganze %eile du wiinfchel meije garte H. 

1313. apoteke ACFf. apotek BHg, appoteoke c, appoteck a. 

1314. der tugent (tilgende c) ABCFabcfg, die tugent H. 
. . wdrtze Bb, vnd wrze c, wurtzen H, würzen ACFf. rieh Bc. 

1315. gezieret Hbc. haut HFbg, habent AC, han f ? hat c, 
fchon B, hoch a. in manger (.mauiger ACFQ ABCFafg, in 
manige c, vil manige H. ,V;aHÄ Jnirifq ' 

1316. mirtel ACF, mirdel Hbg, inirren Baf, marder c. uz 

BHg, uzeni ACF, uz dem c, in f, im a. 

.„ . V;' / . ' 

1317. fruhte BHg, fruht ACF, fruhten abc. 

1319. Hude c. trore ACF. 

1320. die ftatt d.r H. 

1321. drehen BC, treheii AFaf, brehen bc, brechen Hg. rur 

1322. uz ir afte (alte 1. arte A, aft a) ABCFg, Uz ir efte f, ir 

efte uz H ; in die eftc c. gan Alf, gen BHa, gant c. 

4 
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1323. us ftatt muojr c. die narde fpikke H., die nardafpicke 
. A, die nardafpike C, die nardafpifche F, die nardcnf picke g, 

die nardinfpicke f, die nardifpike b, der narde fpicke B, der 
narden fpicke a, der narden fpiken c. 

1324. apfalder ACV, aphalter b, affalter cg, affolter a, abfolder 
(1. abfolder) B, apolter II. vnd bfg. punicke ABg, pu- 
nikke H ; pvnike Cb, ponicke a, punickel c, prunyke f, pir- 
niche F. 

1325. vnd ftalt diu F. 

1326. rilicher H, richlicher ACF, gelicher a, brelich B, fuefser 
cf, vil fuezzer bg. 

1327. obez H. 

1328. fruht H. die fiechen Bc. 

1330. fich ftatt dich H. 

1331. den edeln Hfg. 

1332. vil ftatt wol g. 

1332 — 1335. in bc nur zwei Zeilen, 
la Cf» !• 1» <0 bluen vnd erlawtem 
vns frawe diner gnaden burft. 

1336. loefch uns froewe c. ewigen af. 

1337. tugende Hc. 

1339. niht ACFHfg. 

1340. du halt Hg. din heil an wages ort g. 

1341. din fmac ob H. allen falben Hbac, allen felden fg, den 
falben allen B, den felben allen ACF. 

1342. der lebende (lebend a) ACHacg, der lebenden f ; des 
lebenden B. grüne ftatt gotes H. 

1343. wilent c, wyelend a, wilunt B, wilen AC, bevcilen f. 
• ergink Bacf. die ganze zeile in dem fich wilnt got ergienk H. 

1344. edellichen BH, edelichen ACFf, adelichen acg. en- 
phienk BHacf. 

1345. tugende ACFHcf, tugent Bg, gnaden a. 

1346. vn ftatt er g. felben ACc, felbe f, felb g, felber 
BHfa. 

1347. in dem Bf. geinute Babcg. 

1348. der alfo fchone blute Hbc, mit alfo febon blute g, der an 
den (do in den AC, da in der F, der in der f) eren blute 
ACFaf, diner megdelichen güte B. 

1349. lobelicher Hbc. 
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1350. dd fehlt g. erklaiic g. keufche ABCFaf, tilgende 
Hg, felbe bc. 

1351. der auch noch da klinget Habe«?. 

1352. buzet vfi ACF, bofzet oder Bg, beffirt vn f, bozzunde a, 
boxzende Hc, begirlich a. 

1353. finen (finem H, fimc f) klaren ABCFHafg, finer gna- 
den c. 

1355. wan ACFc, wan Ha, weit B, wen f, wem g. er fluz- 
zet Hlg, fie vliezzent ABCF, er loftct c, er loft a. vn im 
inbegin g. 

1356. wolt Ba. zu im (dir Hac) durch nie (truwe g) ACFH 
aeg, durch rü zu dir B. ^ v v » ! \m, v ,:>\ . < £i 

1357. der herre des B. srTJj 

1358. er ftatt daz, ABCFa. ilte zv im II. 

1360. er ftalt 07, Ba. minnc Bg. 

1361. al der Wide fehle 11. 

1362. tugent flau kiufche Hg. labt im ACFbr, in labet B, 
lapt Ha, labet c. .dSH 

1363. fain H. 

1364. als ACFacfg, fam H, alfam B. 

1365. grofser anfangsbuebftabe AC. bi dir wart frouwe (was 
frow a, frowc wart c) acf. s Otff 

1366. im ftatt diue Ba. warn flalt reine H. die ganze %eile 
von diner reinen truwe g. 

1367. er fehlt BHg. junc fehlt a. als ACFag. alfam BHc, 
fam f. 

1368. den orden hielt (behielt ACF) er ABCFg, vnd (er Hf) 
hielt den orden Hacf. bedenthalb a. 

1369. jungheit a. 

1370. ez ABCF, erz Hg, er es c, er af. vs geleit f. 

1371. ewiclichiuj ewicliche alle. 

1372. die ftatt fi H. genam Hcf. felbe ABCFg, leihen c, 
felber Haf. 

1373. alle fache Ha. iimb ir ACFHcf, ir Bg, fehlt a. 

1374. fehlen ABC, heilikeit Hac, felykeit fg. 

1375. durch g. fehle ftatt heil H. 

1376. gar fchon Bg. vollebraht BF Heg 9 vollcnbracht ACf, 
volbracht a. 

1377. großer anfangsbuchftabe c. 

8 
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137a der ABCFH, do er cfg, da er e. fleh wolt erjungen 
Hac. 

1379. jugende g. 

1381. in holtz Habfg. 

1382. verreret CF, verrelet (I. verreret) A, vorrerit f, verirret 
g, verwirret bc, verwuriTt a, verniiwet H, abfehubet B. 

1383—1392 fehlen b. 

1383. fich erm'iwet B, ficli vornowte f, wirt ernüwet a, wiirt 
vernuwet c, fich erjunget (eriünget H) ACFH. 

1384. der gefchephede (gefcbopffile a, gefeheiTede c) fm aeg, 
fmer gefcheffde H, finer gefebaft ACFf, Huer reinen gefebaft B. 

1385. grofser anfangsbnchßabe ACF. erfrifebet Bacg. 

1386. din flau diu a. jugent Ha, tugent ABCFg, tilgende c, 
gotbeit f. mifebet Bacg. 

1387. zv finem alter Hf. 

1388. do biez er (er fehlt a) BHacfg, er hiez do ACF. 
dir ftatt beide H. 

1389. do von dir- wart fyn (was din ACF) Up ACFHf, vnd 
wart fin Up von dir Bacg. 

1390. bet ACF, hatte f, hat Bllac. nmves B. 

1391. gerichtet ACKacfg , gerecket B, gefetzet H. 

1392. altes g. gehurn das a. die ganze zeile vnd warf 
fin alt gehürn hin H. 

1393. ernüwet Habcg. 

1394. ich mein es abeg. 

1395. hielten ABCFHabc, liatten f. haele g. 

1396. enfolte AC, folde cn f, foK H, fcholt F, fol a, der folte 
c, der folf B. do ACFIIcf, da a, fehlt B. 

1398. daz (fehlt Haf) muftc (folte H , folt c) reren ACFIIacg, 
rauft verreret» B. 

1399. drinnc H. 

1400. dunket ACF. 

1401. daz, fehlt B. aide befg. gar a. vfleiz F, ver- 
fliez 1. verflei 7, a, geflei/, BCHcg, gerleiz I. gefleisj A. 

1402. er gab fich felben (felbe b, felber Bafg) BHabcfg, da 
von gap er lieh für ACF. 

1403. fine vat» Hf. zu eim BHcf. 

1404. den m irren bg. daz weyroch b. 

1405. furbaz 11. die ganze »eile lullen nit mer di.npfen B. 

1406. kelber abfg, gelber CF, fclber Ac. fint f. die ganze 
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xeile denne kelber wi einem gltmpfen B, für der keJber ge- 
limpfen H. 

1407. manic Hc. wilen ACFf. gebrant ACFf. 

1409. wart /leA/f B. einem opfer Bcf. die ganze zeite warnt 

im zv opfer gegeben H. 
1110. in ftatt uns H. virne ABCFHc, firme g, frone n, freye 

b, vyrde f. ,1 . 

1411. uns fehlt ACFH. fie ftalt fit H. 

1412. ez hat B. der alten fchriffte (gefcbrifte g, gefobrift a) 
abfg, der fchrift alte H, den alten fchrift ACF, der alten 
triften B« 

1413. erkünnct Hf. die ganze zeile gewendet in ein nuwes 
model Bg. , , . ;., v 

1414. lebt der B. 

1416. liebte af. herwin] herin ABCHacfg, haerin F. 

1417. 1418. fehlen Bcg. 

1417. ineffekappc ACFf, mefskapen a, cafcl H. 

1418. fpitziges a. 

1419. imfel BCF. fchön vfferwelt a. 

1421. wan ACcf, wair Ha, wei? B. vor im ACaf, von im B, 
vor hin Heg. vortumyt f. 

1422—1451. fehlen F. 

1422. ob ir ougen uit a. 

1425. fite BHb , fiten g, fitten c, fyteu f, fichte C, gefichte 
A, E a. 

1427. cren folten ACHf, folten eren Bg, eren mochten (moeh- 
tent c) ac. 

1428. ouch fehlt Bag. 

1429. bede c. x 

1430. vil fehlt Bac. 

1431. reine ftatt niuwe ABCfg. 

1432. den wonet f. fcldc vnd ere ber, fugende und erc c, 
tvgent vnd fehl a, daz gelucke AC. 

1433. vn ift doch (och ac) Hacg. wan er ift B , daz. er AC. 
an heilikeit AC. riebe ACf. 

1434. gliche ACf. 

1435. als nach und fehlt BHa. 

1436. holer AC. ..V ; 

1437. vurbringen ABCa, für bringet Hcfg, volbringet b. vnd 
gebern a. 
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1438. daz ABCHbc, es fg, fehlt a. hat Habcfg, git BC, gut 
(I. git) A. unertlichen AHab, unerclichen C, unerteclichen 
Bc, vnordenlichen f, wunderlichen g. 

1439. doch fo Hacf, fo g, alfo ABC. 

1440. Tin bl&t (blute ACHQ daz fi (dy fg) ABCHfg, das fin 
blut (blfrte c)ac. . V ■ 

1441. edellichen Hg, edelichen ACf, edellich B, adellichen t, 
adenlichen Q. adellichen) a. riehen ABC. - * - 

1443. großer anfangsbuchftabe AC. ' 1 

1444. der ACf, vnd BHcg, fehlt a. ungetaufter Bütte. < 
1447. uii ift ABCa, vnd ift doch g, und doch f, fo ift Hc. 1 

1450. ' bhiete H. die ACH, hie g, fehlt Bacf. bar ein aefg/ 
gebar ein B, barn (I. bar ein) H, waren (1. bar ein) At?J 

1451. dauon Tie ac. 4 

1452. doch git ABCFbfg, vnd gebirt a, daz birt H, und birf c. 
daz ACFHabfg, dez B, da c. eine ACFf, ein Hab, einen 
Bcg. fwach» H. 

1453. birt ABCg, wiert 1. birt F, gibt Hf, fehlt ac. 

1455. vaters ABafg. 

1456. Tie wuchfen ACFa. 

1458. id fehlt BHf. underfcheiden BHf. 

1460. und der ander (andre A) wirde vol ABCFfg. 

1461. durchluchticlichen ABCFag, durchluterlicheu Hc, der lu- 
terlichen c, durchnechtichleichen b. 

1462. daz wir ACFHacg, fit wir B, daz her f. hot gepinet f. 

1463. mit vollen ACF. umb ftatt nf g. 

1464. wir fehlt BHacfg. bofe BHacf. gegeben ACHfg. 

1466. wir azzen e (ie g) den Heg, e wir äffen deu B, wir 
azen Juden C, wir Juden azen AF, dy Juden äffen e f, wan 
wir afsen der a. 

1467. für den g. 

1468. die ftatt din A. oflaten c. 

1469. zu der BHFg, zu den AC, zu dem f, dartzu a, dazu c. 
y ftatt hie f. 

1470. fwenB, fwen F, fwenne ACH, wenn a, wenne c. 

1471. ouch fehlt BHacf, 

1472. kuniginue g. die ganze zeile fehlt c. 

1474. in flau fin ABCF. 

1475. er ift CFHf, crift (I. er ift) A, fo ift er B, er blibt acg. 
doch immer ACacf, ymmer doch B, doch g. 



■ 
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1476. Hechte fvnnc (lichten funnen Hg, lieht futtnen c) glänz 
Hcfg. 

1477. fehlt H und folgt nach 1478 dafür für war ir daz wizzct. 

1478. die ftatt unt FH. da uon nit (fich hft g) acg. 
1479 —80 fehlen c. 

1479. fwie uil man fin (ir B) Bafg, fwaz man ir H, daz man 
fi vil ACF. 

1480. fleh ABCFfg, fie H, Tie nit a. 

1481. und ABCFHf, fie a, er c. fchint Hacfg. manigenÄB. 

1483. glänze ACFf. weren aefg, würden AC, wurden F, 
Kunden B. 

1484. durch die ACFHag, durch fe f, durch daz c, do durch' 
B. kern fi Bafg, quam fie ACF, kumt fie H, kern er c. 1 

i486, eines mannes (manes F) ACF. 

1486. ieglicher Bacg, ieflichez H, itzlichez ACFf. hol ACF. 

1487. ir lieht ACFg, finem liehte B, ir glatte Hc, ir glanfte f, 
finem glaft a. weren a. 

1488. den wunnenberen cg. die ganze zeile fo daz ir wun- 
nenbere H. 

1489. glaft do B. zerfpielte Bag, ze fpilde f, zerfpielt c, 
ze fpielt AC, gefpielt F, enfpieltc II. 

1490. behielt ACFc. 

1491. der ftatt din F. h"tze flatt fun H. 

1492. famenhaft ACFbf, famenthaft Bcg ? fammenthaft H, fa- 
methaft a. 

- 

1493. von im Habcf. 

.. . . 

1194. grofze flarke Bfg, ftarke grozze Hc, ftark grofs a, gro- 
zen ftarken ACF. 

1495. almehtigen ABCFg, gütlichen Hc, gotlichcn af. 

1496. lazet AC. 

1497. zerklieben ACHacg, zur bliben 1. zerklieben B, ze (zu 
f) chlieben bf, verchlieben F. 

1498. daz ABCFHfg, ob a, da fi c. 

1502. keifer ftatt ketzer a. niht wife Hfg. 

1503. tugent ABCFHfg, lugende c, tugenden a. 

1504. niht dar an ACFg. 

1505. oblat ABCFafg, oflat c, oblate H. 

1506. den got fchoen (fchonen ACF) ABCF, iehon g, gar fclione 
f, gar fuber (fufer c) Hac. 
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7. bevahe ACFf, bevach b, befohet c, bewacht (1. beuacbÜ 
a, bcualcb gebe den H. 

1508. fin g. hochgelobte ACHacr, hochgelopte F, bochge- 
lopt B, hochgeborne g, wäre b. 

1509. der {fehlt F) raac tuu allez ABCF, mac vH tut wul Hf ? 
der tut wol (woV fehlt g) » lles »bcg. fwaz Hl'. 

1510. des wtmders ACF, der wunder Bg, der dinge Uabcf. 

1511. zarten Übe c. 

1513. geniein wefen II. .,„„ 

1514. vol F. ***dMhBt** 

1515. vil grozer ACF. erfehen B. 

1516. alfo Bac. ,.^3t 

1517. zv dem ABCFHfg, dartzü a, dazu c. 

1519. wol ftatt doch g. 

1520. al ACFH, alle f, allen Bac, alten g. den fehlt Bag. 

1521. hat an im H. 

1523. dir ftatt diu H. 

1524. wol fehlt g. die ganze zeile vü fchono (fchon a) fich 
dar inne enthielt Hac. 

1525. fich fehlt H. .„' ^ 

1526. myfchen Habe. meines Hbcf, niemes (l. meines) AC, 
niemens F, man es Ba, min g. 

1528. daz ACFHlg, dis abc, die B. haut B. dehein AC. 

1529. die B. got uns BHclg, got an vns b, vns got ACFa. 
euget B. 

1530. gefeuget B. 

1531. doch an im Hf. doch fehlt B. 

1532. al H. menfehen Bcfg, menfehe AC, menfeh F, men- 
fcheit Hab. 

1533. gefurt wirt Babcg, wirl gefurt H, gefutirt wert f, jjefu- 
ret werden ACF. mit ACFg. finer ACF. 

1534. din keufche ACF, diu (dy f) kufcheit BHf, fin kinthoit 
a, din*» erc g, dine tilgende c. er ein Bbcf. krippen fnblt 
BHabcfg. 

1535. hohe ABCFfg, junge c , fehlt IIa. wis ACFf, wifs a, 
wife BHcg. alte c. 

1536. grifer loc g. grifer ACFabci", wizzer H, graiuvcr Bg. 

1537. die fehlt Bg. 

1539. in ein a. cripfen Bac. als ABCafg, fam Ii, aliaw c. 
1510. ob dem ACF. 
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1541. heu ACFf, hau H, höw a, heuwe Bg, howe c. t zarten AC. 

1542. erweit Bg. 
1648. höhen /V?A/f ACF. 

1544. durch g. gewalt H. fleh fehlt ACF. 

1545. niüz richten ßllacf, ficli richten mvx ACF, mäz wenden g. 

1546. er ftatt der H. 

1548. nit betrüben B. 

1549. nie a, me (1. nie) H, in (1. nie) cf, niht ACF, fehlt B. 

1550. er ptttt dir c. 

1551. ftreng g. almchtiger Hg. die ganze %eüe der al- 
mehtig fternuogt B. 

1552. für da* ACFc. wirf ftatt wir BH. 

1553. ze hingcft alte ACFabcfg, vn alle zv ifingeft H, vnd do 
wir alle B. 

1 1554. wüI in der red verneinen a. 

1555. genedecliche c. 

1556. an dem B. engefflichen ACFHf, endliche» Ba, an- 
geftlichen e. 

1557. diner fture Bacfij, holier flewer ACF, din« helfe II. 

1558. den bofen geiflen a. r; \ 'M \ 

1559. int Iii , it B, niht ACFf, nit a. 

1560. fint ACFf. gcruchte ACcf, «rerulite H. geruochet Bag. 

1562. fo fehlt Blic. vreu ACFb, frewe ac, erfreue B, vrye f. 
die ganze zeile dauon vns erfreue vnd benim g. 

1563. uns fehlt. BHaf. denne ABC^, danue Fe, dannf; a, den 
Hf. grimmen ABCFac, grymuiegin f, grünlichen H, grimic- 
licheii g. 

1564. werden niht an uns ACFc, frow nit an vns a, werden an 
uns nit BHg, an vns nihl werden f. 

1565. ftrengen Hg, ftrenge ACFcf, groffen B, ftreng not vnd a. 
marter a. 

1566. biftez H. die vrone ABCFag, die frouwe cf, frauwe die II. 

1567. dauon ac feit BHacg, fagt CFf, faget A. 

1568. mit fehlt H. 

1569. bift af. 

1570. glaftes B. 

1571* der lip in CHaef, den lip iu AF> der lip fi c> din Up uns 
Bg, dein leib fich gar b. v»fchuldet Hi 

1572. din kleit fint B. vb'guldet H. 

1573. das ACFHfg, die B, da abc. inne (jn a) gaft abc. 
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1574. rilichen H, richlichen ACF, erlich t, vil fehone B, wie 
rilich c, wie reichlich b, wie wuneclich a, wie erlichen g. 

1576. verdurrin g. erlefwen FHdef, erlefen erflefwen C, 
er zlefwen A, herflefswen a, erfchlefwen c, irflefin g> er- 
fwefwen B. 

1577. erlofche ftatt lä^ c. fuhtic H, fuhtig Bg, fuhte cf, fuch- 
tig a, vluchtich F, vlutic C, blutic A. 

1578. valfche ABc, wafche 1. valfche F, valfcher Hf, valfcheit 
a. vnkufte B. ift vol H. 

1579. Modikeit af. netzet ABCFacfg, ernetzet a, genetzet H. 

1581. gnade ABCFHfg, tugent a, tugende c. 

1582. den BHg. hierauf in c noch zwei unechte Zeilen, 
■Von uns vil wol vertriben mag 

Mit hoher fhire naht und dag. 

1583. verfchriet ACFac, vorfchrite f, verfchert b, verferte H, 
verkerte B, verfcheren g. in diner c. 

1584. bezeichent BFacf, gezeichent C, gezeichnet A. fleh 
ftatt ift ABCFc. 

1585. frolich Hac, vrolich CF, vroliche ABfg. 

1586. fin für daz. ACFHf. Holoferne Bg, holeuerne a, olo- 
ferne ACFHf, oleferne c. 

1587 — 88. fehlen g. 

1587. den ftatt finem H. die ganze zeile fluc ab ün fchriet 
finen kragen f. 

1588. von uns den vint (wint F) ACFacf, den uint von uns B, 
frauwe ab vns H. jagen ACFHf. 

1589. den vint der vns H. 
1591—92. fehlen Heg. 

1591. alj als fln raaht ACFf, ob fin mäht B, im al fin craft a. 
verfchroten ACF. 

1593. genoten ACF. 

1594. enhalb niers a. 

1595. befezzen hete (het B, hat cf) ABCFacfg, het befezzen II. 
vi belegen ACF. 

1596. wack'elichen H. 

1597. entzucken ACFHbfg, entzücke B, zucken c, enziehen a. 

1599. wilen ACFH. 

1600. gen (gegen c) uns Hbc. ylent Bacg, ilen ACFH, bil- 
lent b. 
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1601. akuft a, unkünfte B, akoften ACF, kreften H, ünchunften 
b, argen liflen c. 

1603. von (ab ACF) uns verre ABCFg, verre von uns (vns 
vns 1. von uns a) acf. verre fehlt H. vftorn H. 

1604. in finen Hbc. 

1603. gehept aus erhept geändert a. fvr CF, for A, fiber 
BHacfg. 

1606. da/, f. la Bg. 

1607. dincs kintlos H. 

1608. jamers ftatt herzen ac. 

1609. henken Bc, hengen ACF, haben ag, hohen H, hohen f. 

1611. 11 Bacg, ift f, werde AC, werd F. ein fehlt c. ewigs 
a. die ganze zeile si vns frauwe ein ewig lab II. 

1612. daz er ABCFafg, daz II, wan c, der g. geleget ABCF, 
geleit acf, fich legen g. 

1613. gerächte ACFf, geruchet Bacg, er wolde H. 

1614. daz tet er uns uf ABCFa, durch vnfer not auf bcg , fvr 
vnfer funde vf (uT der f) Hf. 

1615. kuut fehlt Hbcfg. wis B, wifcr Habcfg, fehlt ACF. 

1617. da flnlt der g. funder alle] fonder ane ACFc, on alle 
BHag, ane allen f. 

1618. verflant BCag , verflanc AFc, flant H. in fich nach 
verflant gefetzt ACF. 

1619. großer anfangsbttchpabe ACF. Bi dem ift uns ACF, 
bi dem vns g, von dem ifl vns H, der hat uns c, der hat mit 
a, bi des uifches B. f 

1620. ift von g. krift H. die ganze zeile vns Jhefum 
criftum fvrgeleit a. 

1621 — 1641. fehlen g. 

1621. wan ACf, wan Ha, wände, wenne B. verflickel 
ABCH, flikchet F, verflucket cf, verflunden a. wart Bacf, 
was AF, wat (wart oder was?) C. 

1622. die erde H. 

1623. ouch fehlt B. 

1624. fo fehlt II. daz Bac, daz nie ACF, daz ym nie f, daz 
er. deheinen c, dcheine C, dehein AFaf, keinen BH. 

1625. fin ftatt diu ACFf. dor an F. nie fehlt ACFcf. 

1626. alfam ACFHc, alfo F, als Ba. 

1627. da/, fehlt B. verferet B. der ftatt fin H. 
1630. allez, fehlt B. 

8* 
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1631. dem ertrich ABCFbc, dem ertriche H, der erd a. vnd 
gefunt cf, ungefunt H, vnd doch gefunt ab, wol gefunt ABCF. 

1632. den Up der tot AF. 

1633. lebte ACF, lebet Bc, lebt Ha. doch ABCFf, je doch c, 
doch ie Ha. Tin gotheit ACF. 

1634 keinen kümer Hc, keynen fmerczen f, kein (dehein C, da 
kein a) marter ABCFa. 

1635. mag BHf. 

1636. liez ACFcf. 

1637. an ir Hbc, an dir a, dor an B, fehlt ACFf. klebte c, 
klebt ab, erklebte ACF, lebte BHf. 

1638. ir lebte (lebt ab) abc, erlebte AC, erlegte 1. erlebte 
F, ir clebte BH. 

1639. goetlicher almehtigkeit c. 

1640. daz het ACFf, die het B, den hat ac die kraft an fach 
Hac. 

1641. mac H. 

1642. der fehlt BHf. 

1643. an den ftatt dar an H. 

1646. daz in AC. zerhouwet Bc 

1647. ir glänz f. fchanden fri g. 

1648. himel ftatt boume H. 

1649. man mag fin c, man mag in g, vnd mag Tin a, man kau 
Tin (fi B) ABCF, mag man en f. die ganze zeüe den . kan 
nieman v'feren H. ... 

1651. vnd der vil glantzen ABCF, vnd vil geerten a, claren 
ganzen c, der (fehlt g) claren hoen fg, klaren liehte H. 

1652. die marter für vns a. 

1653. der ftatt dem H. was ACFf. 

1654. doch Ba. beleip Hc. der glantz a. 

1656. wart ABCFHfg, was c, was doch a. allem ACFcg, 
aller Bf, allem (über m ifl ein r gefetzt) H, fehlt a. 

1657. gefchirmet H. 

1659. dö fehlt H. were ACF, wer H, werd g, was a, weren 
f, waren Bc. ewikeit ac. 

1660. keiner ftatt kraft B. doch ACFHafg, da c, nie da B. 
kultier nie geleit H, kumber leit B, keinen (deheinen C) kum- 
ber leit ACFacfg. 

1661. vor g. fchedelichem BHacfg, fcheidenlichem AC, fche- 
denlichem F. 
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1662. truc »Heyne f. 

1663. Brenge ACFcf. 

1664. lebte (lebt Hac) doch acfg. 

1665. funder ftatt dar under Hf. an allen f. 

1666. die ftatt fi B. 

1668. wurden ACFg. ir doch awene ACHacg, ir zwen >• 
doch fri B, doch zwene H, doch ouch zwene f. 

1671. al fehlt H. 

1672. daz plut vnd ac. 

1673. von finem ACF. 

1674. daz er leit B. 

1677. da fehlt afg. pines ABCFac, pine H, der pine f, dia 
pine g. wurden ABCHg, waren bf, warent c, weren a. 

1678. daz nie ABCF, daz f, vnd doch nie bc, doch nie H, vnd 
doch a. dehein AC. 

1679. wart difen (den Hfg) drin ABCFHfg , wart der drin c, 
den dry a. 

1680. dar under ACFHfg, dor B, ir einer a, niemer c. den 
drin acf. 

1681 ir {fehlt f) einer ABCFHf, er eine g, der felbe (felb a) 
ac. leid B. 

1682. vil ABCf, wol a, fehlt c. 

1683. denne ABCHfg, den F, dann ab, dan c. ichtes ABCFH, 
ichtes icht bcf, icht ßch g, keinerley fach a. der fehlt 
Babcfg. 

1685. dinem Palt dem g. 

1686. fchtcke ACHg, fchikch F, fchicket B, fennd a, fuchyt f, 
fich c. vfs finer Hacf. niankftft H. 

1687. un im AC. gehage g. 

1688. tfinde Hcf, tünd a, tun ABCF, künde g. wart im ACF, 
wart im nie B, wart in f, alle Hac, im all g. fine ACHc, 

t fin BFag, fyme f. 

1689. unmöglich kein (dehein ACQ fache ABCFf, kein dinc 
vnmügelich g, was im kein fach vnmuglich a, wart vnmüge- 
lich kein fache H, wart ime dehein fache luimugelich c' 

1690. wunder B. doch ie AH. 

1691. was fehlt B. gemeze B, geniefs ab , tnezzic H, ge- 
mezzen ACFg, gemein c, wol mogelich f. iugint f. 

1692. gotlicher AC. tugint f. 

1693. mit der H. fchuf AC, gefchuf Hac, bcfchuf Bg. 
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1694. und fehlt H. 

1695. mac ABC, mügen Hf, mögend acg. elliu] alle fätHtHt- 
liche handfchr. gewurchen F, gewirken ABCHacg, wol wirken f. 

1696. lurchen F, die übrigen Urken. 

1697. rehten a. 

1698. dar zu fehlt a. darf BCFHcg , bedarf ab, darft Af. 

durch die gefchicht ACFcg, durch gefchichl BH, zii der ge- 
fchicht a, vnd doch f. 

1699. daz (des H) gelaub ich Bllacfg. weiz ez H. ver- 
war F. 

1700. die menfcheit ac. vir ACH, vnd BFacg. M' 

1701. y ftatt hie f. mufte c, nmfle H, muit Ba, mohte ACF, 
macht F. geliden f. 

1702. daz {fehlt B) in künde (künde H) ABCFH, kund doch a, 
kund fich doch b, künde fie doch c, kund in wol g, künde 
nicht f. vcnniden fg. 

1703. fin ftatt diu ACF». ic Bag, wol cf, fehlt ACFH. 

1704. fremdis f. 

1706. fie (fo 0 was doch Habcgr, doch was fi (fin AC, ez F) 
ABCF. lihtbere Bfg, lihtebere C, lithebere A, lidebere c, 
lideber a, liechtwaere F, laidberc b, lulerbere H. 

1707. tune B, tun f, tuude ACHc, tund a, ftunde (1. tunde) g. 
manekraft H. 

1708. do er B. tete] tet alle. berhaft b. 

1711. by dir acg, von dir ABCF, dor ynne f. ouch fehlt 
ABCF. die ganze zeile vn auch ze fleifche bi dir wart H. 

1712. almchteklicher Hc, an rechticlicher (1. almehticlicher) 
ACF, allmechtigcr afg, oon alinehtiger Bf. 

1713. irem a. gewalte H, gewalt die übrigen. wol mug- 
lich a. 

1714. muhte Hc, mohte ACf, moht Ba, macht F. 

1717. alle fremdekeit BHcfg, aller fromdikeit a, ane (an F) 
werdikeit ACF. 

1718. judefchcit ac. 

1719. denne ABCHg, danne c, dann a, des f. fo BHcfg. 
liehtclos ACFf. 

1720. fi fehlt ACF. himelkaiferin g. 

1721. erkennet niht ACF, erkennet B, Vkennen g, niht er- 
kennent (erkennen Hbf, herkennen a) Habcf. ein fehlt g. 
meit H. 
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1722. fit daz in Hbc, fint das man f, von der ABCFg, vhd in 
doch a. gewiffaget ACFacfg, gefagt B, gefeit H. 

1738. feiner b. propbecie BFb, prophezie Af, prophetie CH, 
proficie c, prophetzy a. 

1724. gar fehlt ABCFg. wandel II. 

1726. der rieh f. folde Hacf. 

1728. du felden für du froeiden (friden feheint zu flehen a) abc. 
die ganze %eile du felden tur vn gater Hg. 

1729. grofser anfangsbuchfiabe c. kunicliche Hc, kuniclich Bac, 
uil kunglich a, kuntliche 1. kuncliche f, keiferliche ACF. ge- 
del B. 

1730. vf das H. kür lieh g, tugende ACFHc, tugent Ba, 
touwe f. 

1731. felber Bac. 

1734. vnd hat f. die heilig gefchrift a. 

1735. wilunt B, wilnt H, wyelend a, wilen ACFcf. 

1736. im felben (felbe O machte bf, im felber mäht (machet c) 
Hc, im felb worcht a, macht (machet B) im felber ABCF. 

1737. der was Fac. vz g. 

1738. gemacht a. fchone ftatt fin ACF. 

1739. grofser anfangsbuchfiabe ACF. 

1740. tugende g. 

1741. claren f. 

1742. an dich B. felbe ACFc, felb ag, felber Bf, fehlt H. 

1743. me f. reiner gut a. 

1744. den B, denne ACHf, dann a, danne c. 

1745. griez oder H. 

1746. gebaines g. 

1748. der ftatt daz, aefg. luchte ABC, lucht Fa, luhtet Hcf, 
fchinet g. richer H. 

1749. vn ift doch von Hacf. 

1750. fachen ACFg. 

1751. bezeiebenlichen ACFacf. 

1752. einbornes ACf, einparnz F, einborne H, eingebornes Bacg. 

1753. dem g. 

1754. gehufen c. bekrönen BH. 

1756. er fehlt a. dine Hac, din CF, dinen ABfg. 

1757. und fehlt c. dine Hc, din ABCFf, fehlt a. keifer- 
lichen F, keiferliche ABCacf, knfehe H. 

1758. helfandes Bf. 
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1759. an dir Ff. awifalticlichen ABCFcfg, zwifelticllchen a, 
zwifeltekliche H. 

1760. dir fo macht (machet B) er ABCF, dir er macht acg, 
der maht er H, der hy (1. dir er ) machte f. 

1761. felben] felber alle. 

1762. das was fo b. 

1763. vnd auch fo, b. gar ftatt wiz, a. 

1764. wol fehlt f. beduhte ACFacf, geduhte g, duhte BH. 

1765. wol ftatt fd H. 

1766. uf BHa. 

1768. reinlicher f. 

1769. lip abc, fin ABCF, hercze Hfg. 

1770. fo gar fehlt a. durch luchticlichen ACF, durch luter- 
liche B, durch luchtit vnd f, durch luter vii H, durchlutert 
vH g, luter vnd alfo c, luterbar vnd alfo a. 

1771. als ACH, alfo Bcfg, fo gar a. ummazen H. 

1772. du fehlt H. nie ac. wandcls melic ACFHa. 

1773. dv von H. keiner Bafg, diner c, fwacher ACF, fehlt 
H. fache ac. 

1775. balt Hf. 

1776. von reiner kufch a. 

1777. unt fehlt a. ir reinen ABCFfg, ir reiner H, fo reiner 
abc. 

1778. alle fleifchlich f, ane vleifchlich ACF, alles fleifchlicbsB, 
alles fleifches Hacg. 

1779. brodikeit ABCFHfg, broedikeite c, blodikeit a. 

1780. verlofchen (erlofchen B, verloefchen c) was ABCFHcg, 
vil gar erlafch {geändert ans erlofchen) a. 

1781. biz ABCcfg. des grundez ftune g. 

1782. erweite ABCFfg, vfserwellte a, vil fuzze Hc. 
1785. wart vfz helfenbein hieuor (enbor a) Habf. 

1787. von dem AC, von dem uns Bfg, da von Hac. Efechiel 
AC. uns ACFHac, do Bg, fehlt f. 

1788. durch daz Habcfg, da/, (da F) durch ez ACF, dor durch 
B. mit gewalt abcfg, felbe H, felber ABCF. 

1789. ez doch vant Hf, fand es doch acg, es doch was ABCF. 
1791. 1792. vmgeftellt acf. 

1791. daz was (daz wart bc , do es wart g, für fich b) ge- 
fpanne uf den fant Hbcfg, vil fchon gefpannen vff daz lant a, 
gefpannen uf des griezes fant ABCF. 
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179*. fchon BF, fchone AC, wol cfg, gar Ha. erfuchtet 
ACF, gefuhtet B, durchfuhtet Hafg, durfiihtet c. 

1794. din lop (üb a) an ende lautet Habe. 

1795. gemmen Bg. 

1796. ich htm da vor ABCF, davor (da fftr H, da von fg, dar- 
unib c) han ich Hacfg. 

1797. großer anfangsbuchftabe c. chriftalleinem F, kriftalline 
AC, cryftallen Bg, criftallen lief, fchön criftallen a. 

1798. den Hafg. 

1799. noch zeiuial dich ACFf, dich noch zu einem mol B, noch 
zu einem mal dich (dir c) cg, noch eines dir H, nun zu 
dir a. 

1800. der hat f. 

18Q0 — 1803. wan er kan emplözzen. die fchrift gar von 
fin« art. daz fie nie fo kleine wart H. 

1801. die fehlt B. 

1803. wurde a, der wurde cf, enwerde AC, erwerte F, werde 
BH, der werde bg. 

1804. ob der f. vol heiter a. 

1805. daht H, dakchte b, duhte (I. dahte) B, dechte F, dekte 

■ 

AC, deckete g, bedacht a, bedahte c. 

1806. ot CF, ok (1. ot) A, ehte a, echt g, och B, nieht (1. in 
cht) c, fehlt Hf. denue gefliffe f. 

1807. und fehlt B. uf fehlt ACF. gefchrift a. in fehlt acf. 
irhaben f. 

1808. ern H, her f, man ABCFacg. ir kleinen ACfg, ir 
cheinen (1. ir kleinen) F, ir kleine B, ir klein a, einen kleinen 
c, die H. 

1809. in Hacf, in da ACFbc, in do Bg. breytir f, groffer 
(groffer c) vnd breiter abc, grozer ABCFHg. 

1810. genoz ACF, genozze H, fo genof Bg, gelich acf. 

1811. durchluticlichen ABCFg, durchlAterlichen Hf, erweiten 
(herweiten a) abc. glaft ABCFf, glantz H, geift g, ma- 
getüm abc. 

1812. wan ACFc, waB Ha, wenn B, wen f, vnd g. 

1814. die fchulde die ABCF, manik fchulde die g, welich 
(welche f) fchulde die cf, welch fund die a, (welch fchult H. 

1815. den armen funder g. 

1816. grozer ABCFfg. 

1817. in flatt fi ABCFHfg. 
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1818. ob er durch ACF, ob er B, ob diner g, ab f , ich mein 
Hac. barmherzikeit BHacfg. 

1819. vor allem H. fteine ACFHfg, fterne B, (lernen ac. 

1820. bekunde er Habe. 
1821 — 1824. fehlen f. 

1821. gliezze ACF, glizzen g, duhte B, duht in ac. denne 
ACF, denn a, danne B, dämme (1. danne) c. die ganze %eile 
fo wurde er ring» denne vor H. 

1822. vil fehlt F. vert fehlt B. in funden bc. 

1824. beginnet des ACFab, vnd beginnet (In (ez H) BHg, be- 
gunde Tin c. 

1825. diu fehlt ACF. fuzzelichen H, fuezlichen bf, fuffec- 
lichen aeg, durchluchticlichen ABCF. 

1827. funden ABCFc, fund a, fchulde Hg, fchult f. fo vil f. 

1828. 1829. umgeßellt H. 

1828. vf die er vor Hacg, vnd dy vor f, dar uf er e ABCF. 

1829. mit flatt von ABCFg. toben c. die ganze xeile von 
allen (Ines h*tzen ger H. 

1830. die Hac, der f, daz AC, dez Bg. lat Ba, let cf, lezet 
AC, lazt F. denne ABCFf, denn a, danne c, darnach g. 

1831. vil fehlt a. die ganxe xeüe von fynes herezen finne f, 
vntz vf den grünt der finne H. 

1832. du felden ABCFg, du himel a, vil fufze f, erweite Hc. 
kuniginne Haf. 

1833. din krön Habfg, die kröne ACF, din tron c, dem throne B. 

1834. got der Bc. 

1835. fchonen H. 

1836. fternen Hc, ftern Bag, fterne f, fteine AC, ftain F. mit 
ir fehlt H. 

1837. din har a. kronent ACf. 

1839. da prehen vn Hbf, durch luchtidichen ABCFg, vnd zu 
eim lob ac. 

1840. der ftat c. 

1841. zu aller a. 

1842. fchemel BHacfg. 

1844. appokalipfe c. 

1845. befach ACFH, befagt 0* befach) f, gefach aeg, gefehe 
B. himel alle. 

1847. grofser anfangtbuchflabe ACF. 

5- 
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1850. gar fehlt H. fttieu* ABCFHg, fitteku» c, Jiciu» f, 
pfitatus a. »>•.., i. . . 

1851. grfin (grüne 0 Bf. glas g. Ifihte H. 

1852. er wart ACFf. 

1853. vH von ACFaf. 

1854. tere H, tet ABCFacg, tet du f. gelich CFacf. 

1855. maget liehe (megetliche c, meytHche f) gute BHcfg. 

1856. dv Hcfg. 

1858. fwie (wie ac) gar din ABCFac, diu reynes (rein H) 
Hfg. wandelbloz ABFC (in C iß ein buchftabe wie ein t 
hinter wandet eingeflickt) g, wandels bloz a, wandels grofs 
(1. blösj) f, an wandel blos c. 

* ■ # 

1859. jugende c, jugent BHag, tugende ACf, tugent F. grünet 
Bac. 

• • I r 9 * %4 * * 

1860. daz din Bg. uerfiwet Bac. 

1861. al CFH, alle B, als Ac, allen f, uil a. , 

1862. vmmazzen H. die ganze %eile da» alles rehte reine c. 

1863. fchein vnd was f. m% 

1864. daz fie ACFac, daz nie B , daz H, -dy .fg. deheine 
(dhein Fb, keine f, kein B) fuchte ABC'FlIUcfg, dekeine (kein 
H) vorhte Hc, deheinen kuiner a. nie geleit Hbgf. 

1865. dem fehlt g. blöden ABCa , plode F, broden Hbcf, 
brodeni g. 

1866. bar Bcg, gebar a, bran ACF, hat b, was f , wart H. 
doch ACFabcg, y f, fehlt BH. als ABCFabg, alfam H, fem 
cf. grunder A. . . 

1867. jugent ACFac, jugende g, tugent B , tuginde f. blum 
B. ir fehlt b. die ganze xeile der frifchen ingent grÄne 
pteter H. t - * 

1868. ün ABCF, vnd nicht abefg, nicht H. 

1869. vnd fin ACF, vn nit fin Bafg, niht Hc, paffe Cb. 

1870. jr barent ie a, erbaren g> er wart (wert CF) ie ACF, 
ye berund b, je woren BHf, und gebar dich doch c. fchone 
AC, fchön a, fchon BF, fehlt Hbcfg. als ACFac, alflmt g, 
fam HBbr. ein grün» Hbcf. » >• • 

1871. vrifehen ABCFabcg, vrifcher fl, fftzzen H. iugent grü- 
nen (grüner Hbcg) Habcg. tngent grineü (grauer f>«f, blunen 
tugent ACF. •/* '*. .. . :-t '"H'i 1 »• »*•«:. .\.< 

9 
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1872. der ACFcfg. fänden BCHacr, fänder g,«fiumen AF. 
rif ACFa. noch ir BCFag, noch der Hbf, und ir Ac 

1873. getorften BH. ... 

1874. eren ACFafg, tilgend B, tugende Hc, jugent b. vorften 
BH. 

187ö. zu frewden b. gewiet B. 

1877. ob f. aller creature, ag. 4, Brt .| , 

1878. gerucb ABCFHb , nu räch c, nu reich a. uns alle 
ABCF. fture a. die ganze zeile da uon vns armen 

fture £' 

1879. 1880. fehlen Hg. 

1881. und fehlt BH. 

1882. ftrich ACaf, ftriche Bg, ftreich FH, brich c. feien ACa. 

1883. erzenie CFf, ertzenie H, erzenin (1. erzenie) A, erdenie 
(1. erzenie) g, arzenie c, ertzny a ; arztie B. 

1884. 1885. Vnd mach vns fanden fry 

Du lebendes päradyfs 
Dir clingent föffe Wyfs a. 

1884. die ftatt du g. ein fehlt Hcf. 

1885. den blwmen f. in ACf , im H; In dem BFbc, vz g. 
pardife] paradife AFCbcgf, padyfe H, paradis B. 

1886. din -ftatt dir g. klinget BHfg. in die fuzfcn wis B. 

1887. vor f. ftimme BHg. 

1888. berl g, perl ACF, berle ac, prole (1. perle) f, berille B. 
allen g im inen ACFacf, aller- (allem B) gimme Bg, der 
gimmo H. t y. .1 

1891. fin ftatt din ABCFH. 

1892. mahela, gemaliel Bfg, mehel ACF, gemeheltc, michel H. 

1893. grofstr anfaugsbuchflabe e. vatterliche a. 

1894. vnd vs fg. fun H, fun ABCa, fune c, fvnno bf. gar 
ein hört ABCF. ,.. 

• -X »Ii . t , ■ J Ii Ii Ii 1 ,»:» J, 1 . : •■ > . . I • ti t . 

1895. erfchein g* ü j; ti 4 

1896. war! Hg. ungenuweu B< , 

1897. verbiret b. nach dem bf. gamahiv ACFfg, garaa- 
hew b, .gamahti a, gemahelu c, maheldeu B. die ganze %eile 
geftehelet den niacheflu H. >« 

1898. d« fehlt/B. Wunderliche bf. bilde fehlt f. 

1899. 190#. vmgeßeUt Hg, 

1899. mein ich ABCFHg, vnd ouch f, fehlt ac. 
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1900. gefchepfet (gefchepfte B , gefchaffen g) mit vtize 
(vleifche ¥) ABCFg, mit flizze an gefchaffen Hab, mit fliffe 
angeraachet c. 

1901. ein Bg. \ * .> I» »*» 
1903. noch (1. nach) difem f. 

1903. 1904. umgepellt f. 

1903. fchon (fchone cf) Habcfg, fere ABC, fer F. geftehelt 
BHcg, gefielet AC, geftehlet a, geftalet F, gefchelit f. 

1904. die ftatt din.BHcfg. gemehelt Bc , gemelet. AC, ge- 
mahelt a, gemalet F, gemeilet f. 

1905. vil fuffen Jhefus crift a... 

1906. uon ftatt vor Bf. 
1909. mit ftatt von g. 

1911. und ftatt noch ac. wirt fehlt Hacfg. erlefcliet BCFg, 
erlofchet c, erlecbet (1. erlefehet) A, erlifchet H, herlifchet a, 
vol luchtit f. 

1912. bolieren ACf. 

1913. edele g. «eine B. die ganze veile glänz unde fin 
(fin?) gefteine ACF. 

1914. rehte cf, recht ag, gar B, gar vollen ACF. die ganze 
»eile der fo 1 titer vS fo reine H. 

1915. von (mit g) hohen eren abcfg. mähte c, machte ACb. 
machet Bag, worhte H. 

1916. lop abcf, lip g, pris H, ere ABCF. daz ift b, ift ABCF 
afg, der ift H, daz hat b. gar wuneclich (wunnSklich H) 
Habcfg, al ze luterlich ABCF. 

1918. der fehlt Bf. hat felb B. 

1919. offßlich Hafg, vil olfenlich ABCF, wiffenlich c. 

1920. der f , her B, dir ACFHbcg, des a. falamandes a. 
hut ABCFacfg, trawt b, brut H. 

1921. bezeichent BCFc, bezeichnet Af , bcczeichet a. fy ar, 
fie Bg, ift ACF, fint c. vil ACH, fo f, fehlt Bacg. die ganze 
xeile fi bezeichent fchone H. 

1922. himel ABCFcg, himelfch a, wore (I. nare) f. Salomone 
ABCFcg, Salamone f, falemone F, Salomen a. 

1923. din ACFg , fin B, des Habcf. lip abc. zeiner hüte 
ABCF, bi dir czu hüte fg, by dir ze fleifche (fleifch a) abc, 
bi dir zerren et H. 

1924. do (da g, vnd b) jflner gotlichen (gotlichen ABCFcg) 
ABCFHbcg, vnd das fin gotlich a. . »•»•■ , 
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1936. din fleifch wart aber in (in fehlt M) gefpreit BHg, deyn 
fleifch obir gemeyt f, mit (von b) dinem fleifch wart Uber- 
fpreit ab, finem fleifch wart uberfpreit ab, finem fleifch wart 
ubergefpreit c, din (fin AF) hut über dich gefpreit (ge- 
fpreitte F) ACF. 

1926. rainchaittc F. 

1928. der (dy f) als (fam Hcf, fant 1. fam b) ein vel den (die 
cg) himel ABCFHbcg, des gewalt fich hat fo wyt a. 

1929. und na (ir us O einander ABCKHcfg , vnd über alle 
ding a. 

1930. hat fich ftail wolde fin a.. verdecket B. 

1931. dinem üb fo dein a. 



1932. ich fprich von dir frowe rein a. 

1933. gar iwartz abg. die ganze teile das du clar vn fchono 
flft II, daz du clar und fchone bift vor alle wip, dann fehlen 
1934 —39 f. 

1934. vil fehlt F. 

1935. der zwifalticlichen (zwifeltigen B> ABCF, manicualter g, 
vil manicvalter H, diner manigfaltigen (manichualden hc) abc. 

1936. nie (nie 1. nie c) niht fo fchones Heg, nichzit fo fchons a, 
nie fo klares niht ACF, fo clares nie nit B. enwart ACF. 

1937. alfo g. elliu] alle ABCFae, allem g. 

1938. und ouch ßatt da/, kumt ABCF. dinen ACFH, dinem c, 
din Babfg. 

1939. verwet H, enpferwet abefg, geuerbet hat B, enpferbet hat 
ACF. die funne fin ABCF. 

1910. der ACFHabcg, den B, fehlt f. gewaldygen f. 

1941. an ftalt nf H. von finem geifte ABCFbcfg, gleitende a, 
vollenklichen H. ftiez Hv 

1942. doch ftatt dich f. bezeichenlichen ACF, bezeichenliche 
B, gewalteklichen Habcfg. 

1943. vor g. 

1944. korbelin Hc, cherbelin F, korblin a, korbelin ABCfg. 

1945. vor BHbcg, für AC, auff F, fehlt af. meine ACFHbg, 
minne B, ümrae c, alleyne ynne f, alfo a. 

1946. inflofs a. die gante teile för inne vf ein« waxzer 
groz H. 

1947. 1948. fehlen H. 

1947. großer anfangsbuehftabe ACF. < 

1948. got ftatt krift ACF. i' 
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1949. Df heiles felden a. phUwme bg, pflofime H, phlumen f, 
blümen flaum B, pluoie F, blume AC, ftraum a. 

1950. darcli g. enges ABCFHbcg, reines engen a, eynes f. 
rumen f. 

1951. uns zu ABCFcf, dir zu b, zu dir a. gefloffet ag. 

1952. din felde ABCF, din tugent Hf, fin crafft abc. fich 
wol a. erfcbozzen ACFHcf, entfchozzen b, crfcbozzet g, 
erfchöffet a, gefloffen B. 

1953. ift on meines B, vür (vor Tg, fehlt H) alles meines Hcfg, 
ift an mannes ACF, ift für alles rames b, vür alles meyen a. 
loup a. 

1954. vi Habcf, für ACF, als B, fam g. die ganze zelle 
vnd me wenn ir geftoup a. 

1955. daz in der klaren (chlainen b) ABCFHbcg, fo in dem 
claren a, das cleyne in der f. 

1956. din ACFacfg, dez B, dew b. lob a. rieh rechenunge 
ABCFabfg, fich richet und c, edele frawe H. wert B Habcf. 

1957. für ABCFHabf, vor g, vnd c. alles BHbf, alles dez c, 
al des ACF, allem g. kleinen (deines B) griezes ABCFH 
bef, al der weit a. 

1958. diu nach bluome g. 

1959. innc Hcf. 

1960. wunnenclich ACFHaf. ' 

- i : 'i :r* £f- r. 

1961. don ftatt tac f. bedonet ACF. 

1962. fichACFc, fich frow (frawe bf) abf, frauw fich g, frauw 
B, frauwe H. was fehlt abefg. gefchonet AFHg. 

1963. din ABCFH, was din f, fwaz din g, bleip din bo, glich 
din a. herze und fehlt abc. gemute ACFHfg, gute B, 
megetlich (wagtlich a, magleich b) gute abc. 

1964. reiner Hf, einer B, rechter ACF, alfo rainer g. keu- 
fche ACf, cheufch F, küfehen B, kufches H, fehlt g. vlute 
F. die ganze zeile vor vnkufcher fliit abc. 

1965. daz B, da ACFabcf, do Hg. ein (der a) vogel in 
ACFHaf, ein vogelin Bbg. ii L ,\ 

- 

1966. erweitem AC. fange ACFbcg, gefange Baf, fingen fl. 

1967. daz Hb. er den abcg, er dem f, er von den 
vil ABCF. hohen fehlt H. 

1968. waren fehlt BFa. rout acf. die ganze zeüe mit 
munde het getragen H. 
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1969. diner flatt der a. din Bcfg, die (1. din) H , fin ACF, 

fehlt a. 

1970. flör c. ern H. hierauf hat r noch folgende unechte 
Zeilen , 

9 Kylie rofe in dem merc Hat 

Ffumf grozfe hlat dy Ii-rt 
Dy keyn der fu/.fen fomyr c/yt 
Sich vf breytit vnd wirt wyt 
Vnd y daz blat fyn vugelin 
Das mit gelange lobt den fcheppher fyu 
Pas gowj-zfayt ift in der alrien e 
Von dm propheten yfaya vnd Jercmie 
Vnd von den andirri propheten ine 
Ffromve du biff gelob» ynnner nie 
Dy propheten glichen fich den vogelin 
Dy fingen Oy c/.ukmuft dyn 
By der incr rofen frosnve fflich ich dich 
(iebenedyle fromve wmmeclich 
By dein vogil vf der rofen in dem in er 
Uy lobin dich onch mit allem her. 

1971. dar fehlt. in (inne F, ein g, an H) din herze ABCFHg, 

< ■ , 

zu diner »ruft a, in diner brtifle c. die ganze zeile czu di- 

. , >i -••'Ii - .l'.v''» ' 

nein herzen fall der vogel lyz f. 

1972. einer fc: honen wvr. f. 

■iJ.Vii Ii i . ;■ 

1973. kom Bg. 

1974. het Hb, bette c, hat ABCfg. doch e Hbf, och c fl. «•) 
a, doch vor g, idoch ACF, dich (t. doch) c, gar wo! B. 
vorgefnngen e. ! " " ■'■ ' ' f 

1975. alfam (als a) ein elbis (ehviz ACFa) finen ABC FHag. 
alfain ein fwane vor dein f, reht als der ftvane finen c. 

1976. marterlichen IIa, marterlicher Bcg. merterlicheii ACFf. 

1977. hely Bag. 

1978. habe du Ilc, hab du Bag, habe czu f, habe die AC. 
liebe frauwe B. 

1979. daz ACFac , daz ez g, daz ie II, daz uns B. ju- 
gent ACF. ie ABCFcg , fehlt a, uns daz H. befchul 
ACF. die ganze zeile fehlt f. 

1980. fin eines ACF. 

1983. fich rar diu fehlt ABCafg. lieh teten i. 
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1984. quam ACFHaf, kom B, gie H, ging «. von hier an hat 
c einen abweichenden text, f. fchlufs der letarten. 

1985. die groffen agf, groze ACF, die hohen H, die holen B. 

1986. vMafch Hf. fmal BHafg. 

1987. 1988. umgeflellt Bf. 

1987. manic BCg, maneger AF, vil mang af. reiz ABCFa, 
der reiz g, reiz da H, zebrach f. 

1988. erbidiniet Bg, pidemct a, bidenit H, erbibde AC, bybete f, 
erpietet F. fchrei ABCFa, erfchray bg, erfchrag f. 

1989. 1990. nmgeftellt f. 

1989. vnd vor den bitterlichen tot f. 

1990. fusCFH, fuft ABfg, alfo a. fchrei FHb. durch not B. 

1991. vor g. al die Hab/ alle die ACf, alle BF, aller der g. 

1992. la BHg, las abf, daz ACF. fines todcs ABCFag, dines 

I • Ali m4 

funes H, dynes kindes f. 

1993. an vns werden (werde ACF), uiht ACFabfg> an uns nit 
werden B, werde an vns uiht H. 

1994. fint f. f elber Atabf. 

1995. vor aller Hg. 

1996. bring Bag, bringe Hf, fo bring C, fo prinig F, fo bringe 
A. in diner a. 

1997. für die heren ACF, im der hohen H, mit freuden für dio 
Bbafg. 

1998. lop des endes ACFabg, lop kein ende B, leben endes H. 

1999. von (vor Bb) der engel ABCFHabg , von den engyln 
mit f. 1 

2000. nu fehlt ACF. fprechet ACF, fprechent abg, fprechen 
wir B. die ganze zeile amen nu fprechet alle H. uber- 
all a. in a iß diefe noch lesbare zeile ausgeßrichen , und fol- 
gender zufatz angehängt, deffen umechthqit einleuchtet. , f r 

Geräch vns frow all ! x 

. , Behüten vor der hello nott ^ N:» 

' Durch dinenfun der den dott ■•>■ 

Laid der tod vnd Leben gyt . v 



5 Er vacht für vns des figes ftryt 



5w der v*ht durch uns den itrit. «. ■ ♦ i>" ' 
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Als - ein getrnwer Xempr tüt 
Da er durch vns fit» bertztn fclftt 
Von finem Reinen L»ibe gofe 
wer was an marter fin genofs 
10 Das wertjdu frow allein 
Marie fülle maget rein 
Schöne keyferin wert 
Als ob ein furin marter fwert 
Vfz jamers effe glüt 
15 Daz durch din fei wut 

So was dir frow by der ftund 
Da din fun tod vnd wund 
Vor dir an dem kriitz hieng 
Am driften (asr da zer<nen£ 

Ä ..." • I . '.' 

20 Din jamer vnd din vngehab 

' .j 

Da er herftünd von dem grab 
Got vnd menfch on vnderfcheid 
Da ward vertilget vnns" Leid 
Och vnfer werendes vngemach 
25 Von diner helfe das gefchach 
Maria Keyferine Rieh 

- 

Din gute ift dem tryackel glich 

Der vngemach yerfriben kan r,-" 
Bed an frowen vnd an man 
30 wer in hat vnd in wil geben > 
Durch got die wil er hat daz leben 
Er mindert fich nit vmb ein har 
Das füllen wir wiffen och für war 

So mindert fich din gute nicht 

. - •.<• . - , « *»■ 

7. Do vergos fin edel blut 8. Sin reiner üb us funden flos. 
9. an pinen. 10. were du mafia alleine. 11. Die kufche 
und die reine. 12. Wie waz dir. kuniginne wert. 13. Do 
als ein furig. 14. heifses effe. 15. daz fehlt. 16. Alfo 
waz dir an der. 17. Do din kint. 18. Vor dir fo iemer- 
lichen hieng. 19. Do noch din ungemach zerging 20. Ich 
meine an den dirten tage. 21. uz dem. 23. geteilet. 
24. Und unfer. 26. großer anfangsbuchftabe. 30. es bat 
und es. 32. Es en minret. als i vmb. 33. follent ir. 
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35 Maria Riehe zuirficht 
So biftu allenthalb 
Tryackel vnd ein falb 
Der armen die da fint verwunt 

Tut lieh vff der feie »ruht 
40 Mit manger funden meilcn 

Die niemen kau geheil etr> ■ f ' If'/'jvd 
Die heileft du jn kurtzer frifl 
Ob er alfu befcheideu ift 

Daz er belibet vnu*zagt i J • ' : '* '•■ >'{' * ' . 
45 Vnd dich an rüffet reine magt 
Vfs jnneclichem hertzen 
Mit bitterkeit in fmertzen 
Vnd mant dich dines kindes tod 
Du hilffeft jm vfs aller nut 
50 Vnd tüft jm helfen guten truft 
Din giit fu »langen hat erluft 
Vnd och din felden riche craft 
Jch mein vfs der gefellfchafr 
Da wonent der helle Luchs > 
55 Du bift ein artzet buchs t' ->•.' 

Dar jtm fo manig hoher Lift. 
Vnd alles giit gefamelt ift 
Vns armen wifelofen 
Du bift der himel rofen 
60 Der bletter all dis weit befpreit 
Jn den vall da wir bereit 
Von Eva waren worden 
Den hat din Heiner orden 
zerftoret frow vnd din gebort 
65 Das ift din ere hie vnd dort 
"•».•," ■' ' i* .Ii) .»;■ • ••■ '\i 

-•••I . L. 1 .'V' .M Mi': : »'/ J..' ♦;-!.- ». 

35. in richer. 36. Ins bift du allenthalben. 37. falbe. 
39. feien. 42. an alle frifl. 43. Wer alfo. 44. Der 
da blibet. 46. Mit. 47. Mit bitterlichem fmerzen. 50. Und gift 
ime helfe und riehen troft. 51. fo fehlt. 52. ouch fehlt. 
54. die helle fühffe. 55. die arzet buhffe. 56. Maria an allen 
frift. 57. Do alles gut in gefamnient. 59. die himel. 60. 
die weit hat gefpreit. 61. darinne geleit. 64. Geftüret und. 

9* 
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Für hohen bryfs gedrangen 
Ja künden alle zungen 
wol loben vnde dichten 
Sie mochten nit berichten 

70 Din lob on end reine magt 

Die gefchrift von einem £tein fagt 
Die heiffet man ein dyemant 
Des deines art ift mir bekant 
Er wil duch f/b) lieb fin gegeben 

75 wer in hat mit reinem Leben 
Der beffert fich in atle wifs 
Der ftein hat funderlichen brifs 
Als ich befcheide funder won 
Er wil mit nicht jn filber fton 

80 Vnd ftat och nit jn golde 
Als ich bedüten folde 
Er ftat in ftahel 1 uteri ich 
Dem biftu volliclich gelich 
Maria keyferlich frucht 

85 Gott gab dich vns durch genucht 
Als vns din craft erzöget hat 
Die criftenheit geblümet ftat 
Von diner tugent in alle wyfs 
Du bift ein blüends meygen rif» 

90 In bernder fruchte blut 
Vil hoher eren vnde gut 
Ift vns mit dir verfigelt 
wir müften fin verigelt 
Ja umer in des tnfels cloben 



66. Für allen pris. 67. Ja fehlt, möhtent. 68. wol fehlt. 
69. Die kundent nit verrihten. 71. uns von. 72. Den 
heiffet fie. 73. fteines tugent. 74. durch libe. 75. Wer 
in hat Tin mut fin leben. 76. Der fehlt. 78. ich uch fage. 
79. mit fehlt. 81. ich uch befcheiden. 82. Er wil ftahn. 
83. Demfelben tust du wol gelich. 84. wunnenberende 
fruht. 85. gab uns dich durch die. 86. erzougen. 87. gebuwet 
hat. 88. Uf din tilgende. 89. reht als ein. 90. bl&te. . 91. 
vil felikeit und vil gute. 92. befigelt. 94. ja fehlt. 
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95 von dem gewalt hat vns gefchobft 

Din lip fo heilig vnde her 

Dauon dich frowe nuiner raer 

Menfchen fynne kau vol loben 

Diu tugent kau uil eren oben 
100 Der la mich frow genicffen 

Din gnade lafs beflieffen 

Min uil dürres hertze fer 

Ich kan nit furbafs fprcche mer 

wan daz ich frowe mineclich 
105 Durch criftus ma'ter bitte dich 

Das du gerücheft gnedig wefen 

Den die dis dichte gern lefen 

Vnd die es gerno hören 

von dem gerüche ftören 
110 All ires hertzen bitterkeit 

lind wem fin iund wefen leit 

Der werd er Ledig vnde fry 

Din helfe wolle in wefen by 

Vnd och din vffcrwelte gnade 
115 Die helft* och mir Conrad^ i 



Got mit finer cngelfchar 
Vnd mit der werden runter i'iu 
Die wollcnt jn geleiten hin 
für die uil hohe gotheit 
125 Von der der wiffage feit 
Vor finen ougen tufent jar 
Sind als ein tag das ift war 
Der geftern hin gefarn ift 
Dar helff vns got in kurtzer friit. 



95. Von der gewalt hat uns enzogen. 96. Din kint odel und 
her. 97 — 99. Daz kau dich kein herze mer Noch kein 
zunge volle loben Du kauft den leften (1. beften) allen oben. 



So das der lel werde Rät 
wer fine tugend nun begät 
Das er hie gedencket min 
Des end müTfe feiig fin 




120 So fin fei von jui var 




■ 
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die handfchriß c bricht mit 1984 den eckten text ab, und fügt 
folgende verfe an, 

Die erde vnd och die inolte 

Dar an man kiefen folte 

Sin gewalt man mannigvalde da kofs 

Die funne iren fchin verlos 

Die erde bidempte von der not 

Do j lief us Xus leit den dot 
dann aber geht fie mit der zeiie 

4 Der den dot und daz leben git 
in den zufatz der handfchriß a über, wo ich ihre lesarten ange- 
geben habe, fie hat diefcn zufatz nicht voUftändig, nur bis zur 
zeile 99; von da fleht fie allein, und fchliefst auf eine andere 
tceife das gedieht. 

Mit diner tilgende reine 

Maria fuefse reine 

lliennt ich dir gedinet han 
Uz helfenclichen wan 
Des ich getruvven und an dir gern 
Des folt du frowe mich gewern 
Durch diner felden hohen zil 
Hilf mir des ich bitten wil 
Wie es mir an dem ero at 
Daz doch der feie werde rat 
Daz mir daz heil an dir gefchehe 
Daz ich dich dort in froeiden fche 
Und dinen fun den werden criff 
Der aller tilgende ein vatter ift 
Damach bitten ich dich reine 
Für alle die weit gemeine 
Die über alle die criftenheit 
Mit ungenaden ift gefpreit 
Mit fünden und mit ander not 
Durch dines heren kindes dot 
Lihte uns die bi'irdo fwere 
Mache uns von fänden lere 
Dez hilf uns hoch gelobte maget 
Sit du zu felden uns bin getaget 
Mit uns und aller der criftenheit 
»wache vns daz immerwerende leit 
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* 

Hilf mir ^ armen Cuonrat 

Daz mir der feie werde rat 

Von wurtzeburg, des bitte ich dich 

Daz du vor fänden behüteft mich 

Waz foll ich nu fprechen me 

Ich tränke e uz den bodenfe 

E ich din lop zu rehte 

Bitz uf ein ende brehte 

Ich bitte dich edele kunigin 

Daz du iht vergefleft min 

Mit diner lugende famen 

Nu fprechent alle Amen. 

Einige handfchriften haben noch eine fchlußbevierkung. Qui 
me fcribebat heinricus nomen habebat B. Hie get vz die gfil- 
din fmitte. die meift" Cunrad gborn vö wirzeb'g tiechte. vnd 
ift zv friburg T prifgev« begraben H. Alfo hat ein ende die 
guidein fmytte b. Hie hat ain end die guldin fmitt von unfer 
frawen g. dies alles mit rothen bvchflaben. Explicit Gol- 
dynne fmytte Ich habe dys buchelyn gefchrebin Das I on ift 
czu d em byre blebin Explicit f. 



Digitized by CiOogle 



« 



<!>■ 



.1 '! 



* f j't . . '. .:•]•'■■ 

Ul'i * . • • 



igmzea Dy 



Google 



ANMERKUNGEN. 



I 



Digitized by Google 



4. gevelzen fafsen, in eine Vertiefung falze legen. Kon- 
rad troj. krieg bL 2A, «in edel fchapelin, de waren glänze 
giinnie in gewtirket und gevelzet. W. 217* ein adlet , in 
daz, gefteine mit houbetliflen reine gevelzet harte fchöne. 
aber nicht bloß von künftlicher arbeit, bl. 249% gekleibet und 
gevelzet wart in fin verch diu veige wät. ich finde (liefen 
uusdruck im whd. nw noch bei bruder Eberhard (f. einleit.) 
10. die gtieder der kunft find, wie Benecke richtig bemerkt hat, 
die glieder , die der fänger bei dem vortrage de» gedieht» 
gebraucht, die fprachwerkzeuge : weshalb er auch nach- 
her von dem xungenhammer fpricht. Frauenlob hat diefe 
ftelle »ol im finne, nenn er fagt (Hagen ruf. 3> 123) grif, herze 
auo, und hilf den iinnen ein lob fmlden, das; allen liden der 
kunft fi wol gelenke. aber fchon Wernher von Tegemfee 
fagt (Maria 214, 25 — 26) het ich eine zi tagen, diu als 
daz eifen klunge, gefmidet uajer ftale, diu mir die rede gebe. 
Hermann der Damen, Konrads zeitgenofs, mifcht ein anderes 
gleichnis hinein (788), mit der klinge von der sungen wirk ich 
lobe« bilde. 

14. den munt get wehen, bildlich, wie man noch heute von einem 
reinen oder einem ungeuafthenen wund, von füuberHeher rede 
fpricht. hernach 362 fchdne und luterlichen wir* immer 
hie din pris getwagen. troj. krieg 38 Parti was ror 
wandel getwagen. 

32. Mb^njgnndfepe, auf welcher dieerdervht, hier gleichbedeu- VJU. W- c? 
tend mit hellebodem (unten i253J, entgegengefetzt der himele dach * W 

(1262h Konrad befchräbt die gewalt gottes (mf. *, i9&), 
Tür der himele dach du blickeft und dur (der) helle dilleftein. 

hart, als er die flimme eines riefen vernimt, 'wan, e^ kumt de« 
tiuvela fehrei, da von wir fin erfchrecket: der dillefteia der 
Ul enzwei, die toten fint üf gewecket/ 

10 



Digitized by Google 



— 146 - 

38. 39. ähnlich der Marner (mf. 2, it6*>) , fus g*t min fanc 
in manges oren , als der mit blige in marmel bort. Henner 
16166 dem einleften gent in miniu wort, als der mit blie in 
mermel bort. 

51. durnehticlichen. Konrad gebraucht im reime allzeit gelich, 
dagegen in den häufig vorkommenden zu fammen fetzungen iß 
— lieh die regel, und das gedehnte i feltene ausnähme ; ich weiß 
nur folgende beifpiele, turnier von Nantes 158, 3 griuwe- 
Uch: rieh (daneben 178, 1 griuwelich: fich), weltlohn 143 
tugentrich: wunderlich, Silvefter 4812 tobelich: rieh, 4888 
rederich: übervündeclich, troj. krieg 1342 rieh: wünneclich, 
2929. 15512 rieh: ungelich. 

geltche fteht ohne ausnähme, und bei — liehe findet fich nur 
eine einzige, turnier 109, 1 wünnecliche: (triebe. 

geliehen als dat. pl. des adject. habe ich im renne nicht ge- 
funden (der infinit, geliehen verficht fich von felbft, z. b. 
fehmiede 597. troj. krieg 47. 14992 geliehen : riehen) , in zu- 
fammenfetzungen herrfcht — liehen vor , Silv. 159 gestrichen : 
güetlichen, 415 jreinerlichen : geflichen, 866 entwichen: tou- 
genlichen, troj. kr. 4810 geflichen: ficherlichen , 11456 ge- 
strichen: vli^eclichen , 13618 fliehen: Iifteclichen, Engelhard 
bog. 0 beftrichen: ficherlichen. Hahn, der zu Otto 120 
zuerft diefe eigenthümlichkeit Konrads anmerkte, hat nur die 
ausnahmen im Engelhard bog. D tugentrichen : wirdeclichen, 
Hmi ftritlichen, Mn lieplichen, und Silv. 4109 küneclichen: 
geliehen (infin.) noch nicht gekannt. 

—lieber (das z.b. Wolfram Parz. 77, 13 gebraucht) zeigt fleh 
bei Konrad nicht, nur — lieber, Engelhard bog. H ficher: her- 
zeclicher ; zwei andere beifpiele hat Hahn angeführt. 

Ich habe in der goldenen fchmiede, da keine veranlaßung zur 
Abweichung vorhanden war, überall die reget angenommen, dem 
vor einem vocal flehenden und gekürzten adverb. auf — liehe 
aber i gelafsen. 

52. 53. dann erfl ifl es möglich deinen hohen werth in voller 
reinheit zu zeigen, ihn fo, wie fichs geziemt, auszufprechen $ der 
befchränkte menfehliche geifl reicht alfo dazu nicht aus. be- 
fcheln heifst eigentlich die äufsere rauhe fehale von dem kern 
ablofen, und dann reinigen befreien, troj. kr. M. 38» der wol 
geliulert und befcbelt was vor allem meine. ebenfb wird 
fcheln gebraucht, troj. kr. W. 12U ü was gefriet und gefchelt 
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vor wandelberem meine: Lohengr. 137 ein werder helt, den 
iL der) untiit mit prife hat von im gefchelt. 
64 — 59. wonach immer ein weife» her» ftreben mag , fein verk- 
langen kann nicht mehr umfaßen , als in deinen Vorzügen, in 
deiner herrlichkeit enthalten ift. dein rühm wird alles andere 
überdauern. 

68. 69. find diu ort des kränz es die aufrecht flehenden fpitzen 
der blumen t vor allem valiche liutern heißt hier alles unpaffende 
nngefchkkte vermeiden, es fo machen, wie es fein muß. diefer et- 
was matte zufatz füllt weg, und an den orten erhält einen gu- 
ten finn, wenn man mit H 69. 70 auslaßt, und 73 die lesart 
diefer handfchrift annimmt, der dichter fagt dann man folle 
in den kränz Überall, in die fpitzen und in die mitte, die blüte 
der fttfsen rede mlfchen. dagegen fteht jedoch daß wilder 
(feltfa-ne nennt fie Hugo v. Trimberg im rentier 1248, und 
kriuter wilde feltene kommen auch troj. kr. 10009 ror) rime 
kriuter , wovon er in unferm gedieht einige beifpiele gibt, und 
die 88 nochmals genannt werden, hier nicht nnpaffend enrüh- 
nung gefchieht. indeffen könnte diefer ausdruck auch von 

s dort entlehnt fein, wo aber vom blühen des feltenen reims die 
rede ift, nicht von krüutern, die auch nicht angemeßen fchei- 
nen. es haftet atfo auf 69. 70 ein verdacht der unechtheit. 

81. 82. ich habe hier und 1700 gegen die meipen handfchiiften 
die form wfirken : lürken vorgezogen weil Konrad (mf. 2, /99b) 
VVürzeburc: Iure reimt. 

92. 93. ich f ehe nicht daß das büchlein finmeicher einfülle in 

fünftem raufchen ununterbrochen dahin fließe. 
100. an alle vorhte mit zuverficht, ohne, wie ich, an feinen 

gaben zu zweifeln. 
104. 105. ich kann, als ein armer geringer dichter, kein gold 

zum opfer bringen, nur eine turteltaube. 
108 — 110. dasfelbe gleichnis gebraucht Konrad Silvefter 496. 

497 er was an hohem rat ein rife, an kranken witzen ein 

getwerc. 

121. Herbipolis führt auf Würaeburc, und das ift auch wol jiie 
natürlichfte, durch das althochd. Wurziburc (Gra/f 1, 1049) 
beftätigte ableitung: aUein ich habe nach dem zeugnis der hand- 
fchriften Wirzeburc beibehalten, umfomehr da Graff auch die 
althochd. form Wirzibur/r, Wirzinburc anführt. dazu kommt 
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dafs M der nMten und guten hf. von Silveßer 83 gleicherweife 
wirtzeburch gefchrieben iß, ebenfo, oder wirceburc , wirtzburc, 
Otto 760 hf. H, inj. krieg 266, fchuranritter 1M4, tc eltlohn (vor 
Wigalois LV. LXIV), Uederf. 2, 376, in Urkunden (Hahns 
Otto f. iO. 11), altd. bL 2, 132, Alexin* (Obertin n), endlich 
in Hägens mf. 4, 872. 881, 882. 892. 894. in dem ultmgb. 
17% fleht wertzeburch, nur mf. 2, 199* wiurzeburc, Müller 3, 
XLH«, 506 wurseburg, Hagen mf. 4, 883*. 884*. 888* Wurz- 
burg, vgl. die lesarten in Hagens mf. 2, 709. 710. 803*. 
804*. hat man an wirz. aroma (f. unten %. 1363) gedacht, fo 
müfle freilieh Wirceburc gefchrieben werden. 

127. kleine rede fein durchßebe, wie Benecke richtig erklärt hat, 
dies feltene redan kommt fehon Otfr. 4, 13, 16 vor (vgl. Graff 
2,475). Konrad reimt aber e und e, f. unten 833 recbene: 
fprechene. in der reife von Hans Staden nach Amerika (Mar- 
burg 1557) finde ich noch 'darnach reden fte es durch ein fleb.' 

148—150. vgl. troj. kr. 2667 — 69. 

173. 174. tunc finftere hCle. Konrad (mf. 2, 200b) din fun 
den ric verlohnet im und des mundes giel, alfam das; hermelin 
den unc verferen mac in finer tunc. Martina 88 h in der tiefen 
belle tunc. 99* da er mit ilner künfte bant den giftigen unc in 
der abgrün de tunc. 

185. Heb üf ze berge leichet in die höhe wächft, frölieh- auf- 
zeigt, troj. kr. 99* ein hotier walt, der an die wölken reichte, 
und fich ze berge leichte, geiftl. ftreit (flrafsb. hf. bl 2*) daz, 

1 fpil machet diu ros vroelich, Tie tretteilt unde leichent fleh, 
ß eigen in die höhe. Entechrift (fundgr. 2,128, 2) des vunften 
tages beginnint fich leichen an den veldin daz, gevngele. 
Rüdiger (grundrifs 345) in irreganges leichen, wo das auf- 
hüpfen des Irrlichts gemeint ift. Parzival 1, 20. 21 zin ander- 
balp am glafe geleichet, und der blinden troum, hier heifst 
geleichen die flnne durch einen trügerifchen fchein necken er- 
götzen f rgl. Lachmann über den eingang des Parzivah 11. 
Hahn über Ziemanns Wörterbuch (hall, jahrb. 1,799). dafs ne- 
ben der ftarken form, die gramm. 1,934 angenommen wird, eine 
fchwache ftatt fand, die auch unferm dichter eigen war, beweiß 
das beif'piel aus dem troj. krieg. Übrigens gebraucht er in einer 
andern entsprechenden ftelle wählen, Docen miß. 1,97 ez, (daz, 
lop) webfet üf ze berge fam des zederboumes tolde. 

20*. 205. Konrad zeigt nirgends einen abgekürzten infinit., ich 
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(ttf^Q flfcfat iftl)6 £^t^f?f£M y W^Äa^PO ^tfit^n lftf*M^Tlj 

obgleich die gewöhnliche form wabe iß, die auch in Gottfrieds 

Ued ftr. 22 ßeht. vgl. Graff 1, 648. 
208. 209. nach höh. lied 4, 11. 
217 — 221. nach höh. Ued 2, 12. 13. 

234—255. unter den Jungfrauen, weiche die mntter gölte», die 
maget aller meide, im himmel preifen, werden diejenigen 
verbanden, welche ihr auf erden in ihrem wandet nachgeftrebt 
haben, und alt heilige in das paradies verletzt find, hierher 
gehört eine flette aus einer predigt (Leyfer 113), fd fule wir 
fie (die Jungfrau Maria) loben und e>en vor allen heiligen — 
und dar zuo die heiligen meide, die nach nnfer vrouwen fente 
Merjen hant gevangen, daz, fie ouch ir magetuom und die 
reinekeit ir Hbea alfo fchdne 'behalten hant,. daz, fie dea wir- 
deo fint umbe den almchtigen got, quod ipfn nunc fine macula 
fequuntur ftola Candida virginem virginum quocunque flos ▼ir- 
ginum ierit — und fingent einen fanc, den nie man anders mac 
gefingen wan die da reine meide fint. in einem an die Jung- 
frau Maria gerichteten gebet aus dem 12 jahrh. (diutifka 289) 
heifst fie corona und ein xierde aller heiliger magede, in den 
niederrheinifchen Marienliedern wird gefagt (90*) du bin ihrer 
alle megede reine, dir volgcnt die megede al gemeine, du 
bis aller megede aneginne, die megede fint durch die godes 
minne. 

238. du gehft ihnen vor im tanze, haß den vortritt, vgl. 244. 
246. 1050. 

242. 243. mit geringer änderung dasfelbe 972\ 973. 

244. 245. deine fchbnheit iß das vorbüd aller fchvnheit, über- 
ßrohlt jede andere, fo fagt Gateein %u frau Larie (Wigal. 9727) 
der (andern frauen) feheene macht din fchome fwach: du bift 
ir aller fpiegel. Turnus heifst (Eneit 12418. 19) ein eckeftein 
der eren und ein fpiegel der herren, und Rual (Trist. 4330) 
ein fpiegel uf der erde. Konrad (mf. 2, 201*), diu miltekeit 
hoher eren fpiegel treit. vgl. troj. kr. €063. 19720. Heinr. 
v. Krolewte 1631 Crift, der den waren fpiegel treit. Rudolf 
v. Ems fagt Gerh. 2622 da* zil tragen. 

248. 1834. gegeftet gefchmückt geziert, der ausdruck iß häu- 
fig im trojon. krieg, bl. 89* mit golde und mit gefteine fd 
waren fi (die Jungfrauen) gegeftet; 181* mit glänzen ftahel- 
ringen ftuont er da wol gegeftet. turuier von Nnntt% 69,3 von 
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wibe» hant gegeftet. Rebif r. v. Eraunfchweig 92* fin lip fin 
fin und ouch fio leben wart umb die tat gegeftet. 

250. dir gefchallen dir loblieder fingen, dich mü gefang prei/en; 
keine aus der fchar der Jungfrauen iß gefchickt dazu, tfrau- 
enlob (Docen mifc. fc, 283), da^ ift von Meckelnburc her Hein- 

' rieh, dem ich fc halle. 

278. äne uiannes gruofen, Heinrich v. Krolewitz gleichbedeu- 
tend (679. 682) an aller manne faf. troj. krieg bl. 4fr, des 
wilden krutes gruofe, die Schyrdn mit finer hant uj& den würzen 
dicke want, diu wart im in getrotifet. Porz. 387, 23 maneg 
ors das; fit nie gruofe enbei^ , wo es kam famenkorn bedeutet, 
und ftark declinirt wird: vielleicht aber ift, obgleich keine les- 
art dazu berechtigt, in diefer ftelle grusj oder der pl. griu^e zu 
lefen. 

278. 27». vgl. 1756—57. 

301. ich habe gar nicht getilgt, weil es aufser H alle handfehrif- 
ten gewähren, dennoch ift mir wahrfcheinlich dafs es wegfallen 
und fine fiuhte gelefen werden muß. fin kann doch nur als 
ausnähme flehen, denn Konrad kürzt, fo weit ich darüber nach" 
geforfcht habe, mine dine line nicht vor einem confonant, 
weshalb ich auch 8i7 mine und t59i fine gegen die handfehriften 
angenommen habe; ebenfo lefe ich Otto 633 line gnade, über- 
haupt find die fälle, wo Konrad nach langer ftlbe ein unbetontes 
e auswirft, leicht zu überfehen. Otto 395 halte ich grö^n für 
unzuläfsig, und lefe eins großen iirliuges pflac. die gleichßr- 
viige regelmäfsigkeit Konrads, nur zuweilen durch den weg fall 
des einßlbiyen auftacts (des zweisilbigen bedient er fleh über- 
haupt nur feiten, vgl. 847. 1999) unterbrochen , zeigt das er- 
lofchende gefühl für die freie bewegung und lebendige manig- 
falligkeit, die Hartmanns und Wolframs verfe auszeichnen. 

350. 357. gedrungen _ gewebt ,* das gleichnis bezieht fich auf 
das weben kofibarer ftoffe mit bildteer k: fpelte und ram find 
das dabei nöthige geräth. Engelhard bog. G ouch was fin 
wapenroc alfam gedrungen mit den fpelten. troj. krieg bl. 
9* ir kleider ftuonden wol geweben, und waren Üften unde 
reben von golde rot gedrungen drin. bl. 208c geverwet als 
ein gloie was finer wapenkleider fchin : geweben und gedrun- 
gen drin von golde waren tracken. bl. 209* ir kleit das; was 
gedrungen us; fiden mit den fpelten. anderwärts fugt Konrad 
(altd. blätter 2, 132) drivalt in ein gedrungen, und ein lieh in 
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<!riu gevlohten. Heinzelin v. Coftenz (flr. 2} , mit drfn per- 
fonen in ein got gevlohten und gedrungen. 

353. drivalticlichen underbriten dreifach in einander geflochten, 
verwebt. Konrad gebraucht briten häufig; einige beifpieU, troj. 
kr. bl. 90* fi truoc den betten ciklat, der ie von golde wart 
gebriten; bl. 108* in fine vröude wart gebriten fw*re und bif- 
terliebiu not; bl. 206^ ein hentede wol gebriten blanker 
palmatfiden. turnier v. Nantes 66,8 gebriten was von richer 
koft üf fin gowant zara unde wilt. ich finde das wart fonft nur 
noch bei Herbort, wo (484) guldine driete mit dem filber un- 
derbriten aus gold und filber zufammenyewundene drahte find. 

384. 385. die uns in das verderben ftürzte. 

433. kern iß vorgezogen , weil aus 643 fleh ergibt dafs Kontitd 
die flarke form gebraucht, troj. krieg 1883 fleht der pl., in dem 

- ungedruckten theil bl. 249c biz, uf den kern des markes, wo 
kernen melrifch nicht %uUfsig wäre, und bl. 249* reimt der dat. 
kerne auf gerne. 

435. unverwert tinverletzet, hier zugleich jungfräulich, troj. 
kr. bl. 28b iedoch wart daz, gefchmide niht verfchroten noch 
verwert. Silrefler 3350 — 53 weder was daz, ertriche, dar 
ü; her Adam was gebert, verwandelt oder unverwert? oder 
was esj maget oder niht? daf. 3364 diu erde niaget und un- 
verwert. daf. 3367—69 diz las ich — und erkenne wol dä bi 
da^ unverwert diu erde was. Wernhers Maria 173, 31 daz. 
ich mit deheinem meile minen magetuom verwerte j 190,15 er 
ne lies; mich nie verwerten von iemens unzuhten. vgl. H. 
fuchs 1406 und anm. 

439. 440. Konrad gebraucht , wie fchon die drei Hebungen zei- 
gen, die ungekürzte form gemahele, wozu noch ein beweis aus 
Engelhard bog. Kim kommt, 

fin Up der wart gebunden 

in ringe ftarc von ftahele. 

fin herzetrüt gemahele 

entweich ir vater von dem wege. 

ftahele tuufs alfo hier der pl. mafc. fein (vgl. gramm. 3, 378). 
442. 443. vgl. 993. 1001. 

452. dar in fi was befliffen, in welches feuer fie , die ftaude, 
gerathen war. beflifen keifst fallen ßnken elabi. Hartmann vom 
glauben 659. Herbort 17531 (1. in manige nöt befliffen;. mir 
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beflUet mir entgeht, Wernh. 3Iaria 211,22. rabenfch. 457. 
Dielr. flucht 331. vgl. fromm. 2, 805. 

493. ir geht auf menfchlichiu art. 

494. Oblatifen, die form, m welche das himmlifche brot gedrückt 
wird. Martina 248* da; lebend« dfivaH oflatifen, d*; die en- 

' gel fcft» fpifen. 

49$. niht fd netea, trej. kr, 16978 da von was im nach der 
Til oiaren — defte woter. W. Wüh., 42, 23 caffel hf. (bei 
Lackmann fehlt die lesart) wan im nie orfea noter wart. Pauli 
fchiuipf und emft (Frankf. 1555) 61b fraw, du halt zu morgen 
gegeften, fo ift dir nichts nöters denn au trinken. 

566. unbilde tcunder , in welchem finne Konrad das wort nicht 
feiten gebraucht, traj. krieg bl. 43* 67* da; unbilde unde wun- 
der, fchwanr. 148. 186. 1351. vgl. z. Waith. 47, 24. 

590. ich habe minneclich nach B gefet%t , weil es den natürlich' 
ften finn gewährt, allein die lesarten in afgh lafsen vennuthen 
dafs fich hier ein feltenes wort verfleckt hat. möglich wäre 
nietlich fehnfucht verlangen erregend, was ich aber nicht 
nachweifen kann: nietfam deßderabilis bei Graff 2, 1048. 

612—617. ein lateinifches gedieht, das diefe fage enthält, hat 
JUone im anzeiger (1834 , 266 — 276) bekannt gemacht, und 
nachweifungen hinzugefügt, die in der vorrede zu dem von 
Blomniaert (Gent 1836) herausgegebenen altniederländifchen ge- 
dieht vervollßändigt werden. 

619. die himele vröne eine alterthümliche form, welche gramm. 
3, 145 erklärt ift. ich will nur dazu anmerken dafs fie in 
Wernhers Maria öfter vorkommt 160, 39. 169, 2. 178, 40, 179, 
38. 187, 21. 200, 32. 154, 30. 156, 32. 

630. 1996. ich halte bring nicht für die gekürzte fchwache form, 
obgleich hier die meiften und beften handfehriften diefe zeigen, 
fondern für die flarke (Nibel. 395,1. Gerhard 4241. 6480. 
6495. vgl. Graff 3,195) ; dafs Eonrad fie gebrauchte zeigt Silv. 788 
fö brinc dar gote da^ opfer din. niederdeutfeh fcheint breiige 
kaiferchr. pfälz. hf. 42*. Wemh. v. Niederrh. 22, 25. rofeng. 
1681. herzmasre 312 hat die fonft ganz hochdeutfehe hf. B auch 
brenge. Reinmar (mf. 2, 123*) brinc, bei Hägen (mf. 2, 176*) 
ift aus andern hff. dafür brenge gefetzt. 

640. tugentveftel die verbefserung rührt von Ljaehman£. Kon- 
rad gebraucht diefe zufammenfetzung troj. kr. 616 und 15279, 
wo tuir entlief te dahin zu ändern ii't. 
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724. fchate abbild, vgl. 1294. 

732 — 735. dasselbe gleicknis gebrauche Konrad mf. 2,202» fwer 
zebrichet einen fpiegel, der gefibet in den ftüc&elinen ganziu 
bilde fchinen. 

760. finem klären bilde ihm dem glänzenden reinen. 

808. ftatt ticin fiindmre, vermuthe ich, iß den fündefiechen (mf. 
2,129*1 oder mu h den ftmderfiechen ausfätzigen d. h. unheilbar 

— 

kranken zu fetzen; die andern lesarten fcheinen mir das an- 
zuzeigen. 

799. an dem kein bühel wirt gefehen der rollig glatt und eben 
ift. Erec 7837 e; was ein finweller ftein, da niender bühel 
ane fcheiu. 

838. kariofel y.aqv6<pv}Xov gewürznelke nelkenblüte. 
968. Porz. 801 , 12 da von min trüren wirdet kranc. 
973. /: oben z. 242. 

975. man feit uns allen es ift gemeine fage , aber allen fchtint 
mir befremdlich hinzugefügt , und da einige handfehriften es 
auslafsen, fo werde ich noch mehr in der Vermutung beßtirkt, 
dafs hier ein unhäufiges wort ftand. vielleicht iß zu lefen man 
feit alliche. 

993. nngewin heifst hier der fieg über die natur , deren gefetz 
zerftürt ward , als die gotthext gemeine menfehennatur annahm, 
in knechtsgeßalt erfchien; vgl. 1000. 100t. die metrifch unzu- 
la'fsige lesart gewin nahm anßofs, und fachte auf einem andern 
wege eine erklürung. 

1001. enterbet beraubt. Wolfr. Wilh 156. 23 da; ich kuss ent- 
erbet bin. troj. kr. bl. 114* da; ich da; felbe riche enterbe 
finer wirdekeitj bl. 117* die liute werdent alle erflagen und 
da; riche enterbet, was hier gefugt wird fleht auch 442. 443 
mit andern worten. altd. blätler 1, 79, 12 heifst es diu nat uro 
hät ir reht an dir verlorn, vgl. z. Wernh. v. Niederrh. 37, 26. 

1025 — 27. da zu menfehlicher art und weife die herrlichkeit 
gemifcht ward, die der göttlichen natur eigentümlich ift. Lach- 

■ mann hat fchon das richtige bemerkt. 

1030. da; veterliche wort iß äve , vgl. 1287. 1893. Konrad 
fagt andeneärts (Hagen mf. 2, 330*} vleifch nnde bluot din ve- 
terliche; wort nmb uns ift worden. 

1040 — 41 wir find dadurch, dafs Chrißus menfeh ward, Uber 
die enget grßellt worden. 

10* 
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1052 — 1067. ein ähnliches gleichnis führt Wernher vom Nieder- 
rhein aus 68, 3 — 3i. wenn die jungen nicht mut »um fliegen 
haben, fo nimmt fie der adlet in die klauen, und trägt fie in 
die höhe: fo thut Chrißus mit uns. 

1268. hochklunger comparat. von hochklunge taut erklingend, 
%um preife ertönend. Konrad mf. 2, 205* espi kan hocbklangcr 
niht kein lebende creatiure fin denne ein wib klar unde fin. 
vgl. gramm. 2, 37. 662. 

1891. vgl. %. 111. 

1320. die mandragora, der alraun, wuchs im paradies, vgl. phy- 
fiologus (fundgr. 1. 20. 26). Frauenlob Uifst die Jungfrau fa- 
gen (Hagen mf. 2, 239*) mich brünen von fenfte der alrünen 
wart flafen durch fo fliegen fmac. 

1323. nardefpicke fpica nardi lavendel. im jüng. Titurel flr. 
455 wird Maria fpicanarde genannt. 

1324. apfaller (vgl. gramm. 2, 530. 547. Graff 1, 174. 175) von 
Punicke malus punica granata granatbaum. 

1351. dar inne ; auf der aue (wert) nämlich. 

1352 — 54. warum klopft man an einen brunnen, wenn wafser 

kommen foll? oder ift eine icünfchelruthe, ein Mofesftab, gemeint, 

womit man an den felfen fchlägtf 
1356. zim, an die quelle. 

1363. honecwir/,, troj. kr. 10791 der arzenie winj. herzmäre 
(liederf. 2, 371, 425} fpeife mit edeln wirken zubereitet, wirz 
ift nicht anzunehmen weil Konrad hirz. , womit er reimt, und 
nicht hirz fchrieb, das folgt aus dem reim hirz. : mirz, troj. krieg 
ftrafsb. hf. bl. 161. vgl. z. Wernher v. Niederrh. 17, 23. 

1382. verrerct ablegt abwirft, vgl. 1392. troj. krieg bl. 68b 
wan er begunde fin alten hüt verreren. Parz. 257, 3 ge- 
fchelle und bogen verreret. 

1414. rodel rotulus , hier thora. troj. krieg bl. 119h der pfaffen 
fchrift , der jüden rodel. 

1416—19. da nach Braun (de veflih* facerdotum hebrasorum 
468) dasgewand der hebräifchen priefter aus linnenzeug beftand, 
auch dMvulgato 3 Mof. 16, 4. 32 den amdruck tunica ftola 
Unea gebraucht, fo habe ich kein bedenken getragen das Hiern- 
ach feltene herwin gegen alle handfchriften in den text zu fetzen, 
die fpitze kopßedtckung des hohenprießers , der nütze des 
Ulyffes nicht unähnlich, gehörte in die ältere zeit: als Jofephus 
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fchrieb, war f%e rund und turbanartig (Braun 529. Jahn bib- 
lifche archäologie 3, 347). 
1429. 1772. wandehnaelic mit makel behaftet. Engelhard (bog. 
Bn) fin junger Iip fin werden leben was niergent wandel- 
mwlic. ferner (bog. C) diu felbe gar liutfielic dekeines wan- 
deis raaelic. Engel h. vorr. heißt es von der treue fi wirbet 
nach dem bibelbrote (l. biebrote, hier wol der abfall oder fchlechte 
fpeife), und ftet vil hungermwlic , bog. Jtu ein menfehe hun- 
germ*lic, troj. krieg bl. 257 ein hungerm*Iic ftrüz, ein hung- 
riger. m*lic iß alfo der fich durch eine gewiffe eigenfehaft 
auszeichnet, vgl. friftmälig temporalis (Graff 2, 716) und Mar- 
tina 49*. 284* unma»Iec. .•»*-;" 



1438. unertlich bösartig widerwärtig, das laub des holunder- 
baumes hat einen widerlichen geruch, während feine bliltc ange- 
nehm duftet, ertic iß wolgeartet, Reinfr. v. Braunfchw. 67» ir 
hoher adel ertic dö manlich kraft erzeigete , Konrad in einem 
liede (Hagen mf. 2, 321*) unertic man, im Renner (1593t 
Frank f. hf. bl. 235b) hei f st die tmnkenheit unertic,- das heutige, 
unartig drückt das viel fchwucher am. vgl. Graff- 1, 404. Fried- 
rich v, Sonnenburg (Hagen mf. 3, 76«), des holderbuumes loup 
hat einen wadelichen (l. unedelichen) iioac, dar n?, ein füe7> 
bluome dringet, diu dar inne verborgen lac. 

1489. zcrfpalten intranfitiv wie Lambrechts Alex. 7273 wand im 
fin houbit gare zefpielt. diut. 2, 33 das herze fpielt im enzwei. 
anderwärts gebraucht Konrad das wort in der gewöhnlichen tran- 
ßtiven bedeutung , z. b. troj. kr. 12230 da man zerfpieit vil 
maniefper; 12567 mit gewalte fpielt er enzwei da/, dicke her. 

1494. bürde hier fo viel als macht umfang gröfse. troj. kr. bl. 
46 b ob im gelücke merte der felikeite bürde, bt. 47* alfo 
manec bürde von rilicher ßelikeit, bl. 90* ir vlis^es bürde. 

1497. zerklieben ftch fpalten zergehen, kolocz. 104, 273 ich 
wil vor liebe zeklieben. 

1576. die form erflefwen hat zwar nach den handfehriften die 
meiße wahrfcheinlichkeit für fich, allein ich weiß ße nicht zu 
erklären , und entfeheide mich für erlefwen, was, nach einer 
b einer kung meines bruders (vgl. gramm. 1, 135. Sie aufl.) , ein 
adjecU les gen. lefwes inßrmus debilis flaccidus vorausfetzt, 
das genau zum gothifchen lafivs da%&vy}<; (i: Cor. 12> 22. II. 
Cor. 10, 10. gramm. t, 40) ßimmt. 

1617. funder alle mäfen, Jonas war rein und unbefleckt als 
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ein heiliger mann ,' r der hier mit Chrißus verglichen wird; der 
fifcWjcerfchlang ihn aber feinet ungehorfams wegen. . 

1642 — 49. dasfelbe gleicht* führt Konrad noch weitläufiger aus 
int Silveßer 4250 — 4288. 

1693. keine handfchr. zeigt in diefer (teile erden , ich habe alfo 
die flarke form umfomehr beibehalten als Konrad fit zuweilen 
, neben der fchwachen felbß im reim gehraucht %. b. 8Üv. 736. 
i063. 9593. weltlohn 91. troj. kr. 767. 24i28. 

1705. lihtbere eine feltene zufammenfetzung , die\ ich bei Kon- 
rad weiter nicht gefunden habe; vgl. gramm. 2, 656. 

1723. ir felbcs geht auf jüdifcheit 1718 ; der reget nach müßte 
felber flehen , wie nur c ließ , aber felbes kommt auch beim 
fem. vor, vgl. gramm. 4, 358. .... . 

1795. ich habe die flarke form gimme, die auch anderwärts 
(Barl. 38, 39. kaiferchr. 92 c äne goit und ane grimme) vorkommt, 
und im althochd. (Graff 3, 198) galt, nach der tnehrzahl der 
hff. ACFHacf beibehalten, im troj. krieg fleht (24. 3014) die 
flarke, ein andermal (19390) die fchwache, aber immer außerdem 
reim, hätte Bahn (Otto 17. 18) darin recht daß Konrad nie- 
mals den hiatus von der letzten fenkung auf die letzte Hebung 
dulde, fo müßte man freilich troj. kr. 3014, wie er vor- 
fchlägt, da wären glänze grimmen in lefen, und man wäre 
wenigflens der fchwachen form gewiß , aber ich finde beifpiele, 
wenn fle auch feiten find , wo man den hiatus nicht wegfchaffen 
kann , Silv. 188/t den orden und die e , daf. 4169 Jöbal , fo 
«redinge ich, troj. kr. 6516 bejagt nie haete denne er, daf. 
15473 von dirre fache mochte er. 

1889. dem fapphir und fmaragd. 

1903. auch fchön ift zuläßig. 

1916. was man auch fonß preifen mag, dein lob iß darüber 
hinausgeßiegen , übertrifft alles andere, troj. krieg 2116 ir 
wi^ent wol da^ minnen brechen muo^ vur elliu dinc. daf. 
2645 ir kraft diu brichet unde wigt vur alle witae und alle^ 
guot. vgl. 5669. 6561. 7537. , u 

1918 — 1921. die worte, welche hier der" jung fr au Maria in den 
Mund gelegt werden , find nicht biblifch , fondern eine folge von 
myßifchen deütungen. fie beruhen auf dem eingange des hohen 
liedes, wo es 1, 4 heißt 'formofa fum — ficut pelles Salomo- 
nis,' womit eine ßelle in den pfalmen (103, 2) , % extendens coe- 
Inm ßcut pellen* , in Verbindung gebracht iß. ich verdanke diefe 
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nachweifung meinem freunde Lücke, daß wie bei den myßikern 
jener %eit (vgl. f. Bernardi in cantica fernio 27 c. 4) auch in 
unferm gedieht der wahre Salomo als gott, Chrißus, gedeutet 
werde, geht aus 1753 hervor, die braut des hohen liedes aber 
als jungfrau' Maria aus 1932. 1933 (vgl. P. Sherlogi eomment. in 
cant. cantieor. 1, 2li. Lugd. 1646). hier (1922 — 1931) wird 
gefügt dafs Solomon, gott, Chrißus (der als ein vel den himel 
dent) irdifchen leib in der Jungfrau angenommen habe. 
1945. vor meine blo^ ah ein unfchuldiges kind. 

1951. zuo gevlos^en zugeführt zugetrieben, troj. krieg bl. 60b 
u% ere wären fi mit künfte gevlo^en und gevlot^et. 

1952. erfcho^en aufgewachfen aufgefprofsen , fo auch 1473 fin 
kraft da wol erfchiu^et. troj. krieg 12438 uns niht ift wol 
erf cho^en gelücke an difem morgen vruo. liederf. 3, 563, 93. 
witz wil niht erfchie^en an mir, wan ich bin leider arm. 

1954 — 1957. der jungfrau faslde iß nicht von einem fonnen- 
ßüubchen verunreinigt worden, ihre glück feligkeit kann noch 
weniger als des fandes menge gezählt werden. 

1961. gedeenet fingt-, vgl. troj. krieg 14543. aber der zufam- 
menhang und 1966 — 69 geßatten nur die erklürung 'wenn er den 
tag über gefangen hat.' oder fingt er bei dem fc heulenden tag 
indem er ßch in die blume eiufchliefsff Konrad fagt anderwärts 
(Wackernagel lefeb. 1, 700) dar in (in die blühenden rofen) 
fenkent fich diu vogellin, diu gedoene lüt erklenkent, dasj vil 
fchene kan gefin. 
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REGISTER. 



Aaron 622. xxxm, 11. xlix, 31. 
abgrund 31. 705. 

f. unc» 
acker xiin, 15. 
ackermann xxviii, 1. 
.Arfai» 387. xxviii; 2. 
arfer 624. 

«rfter xxix, 6. = Chriftus xlviii, 
10. = Johannes xxix an»», er- 
trägt das fonnenlicht 1106—20. 
xxxix, 16. führt feine jutigen 
gegen die fonne 1052 — 67. 
xl vi, 8—10. li, 1. fitzt auf 
der winde federn lii, 27. 
advocata xlvi, 21. 
Affer 811. 822. 
agetftein 146. xliv, 25. 

,1. 



aloe xxxiii, 31. 
alp xxix, 6. 



alpha und o xxvii, 29. 



alt f. jung, der alte gott xlviii, 
28. alter grffer xxix, 21. 

altherre 1585. xxix, 17. 

amme göltet 293. xxxvi, 30. 

anger ungebrachot xxxiv, 25. 
f. rofenanger. 

ankerhaft xlv, 10. 

apfalter von Punicke 1324. 

apfel 393. 



apotheke 1313. XLin, 12. 
arehe xxxv, 31. 
der riche arme xlvii, 21. 
aromatkräuter 599. 1314. xlv, 
16. 

arzenei 1883. xlv, 30. LI, 22. 
oft xxx, 24. 

athem des panthers 603. xlv, 

19. lii, 1. Lin, 15. 
aue xxxiv, 80. 

Wjenaue xlii, 16. 
auge 531. 804. 1108. 1114. 

1427. xlvi, 12: des herzen» 

1120. mit wachenden äugen 

fchlafen lii, 3. 
ave 1287. 1893. = Eva 405 — 

409. xliii, 30. xliv, 1 — 3. 
bach xlvi, 4. 
backen das brot xlvi, 26. 
backofen lii, 16. 
balfam 193. xli, 19. xliii, 3. 
balfamfchrein xxxv, 16. xmr, 4. 
balfamtte xliii, 4. f. minze. 
banier 975. xlv, 2. 
bort grauer 1536. xxix, 19. 
bafe 1869. xxxvi, 21. 
bafüifk f. hellebafilifcus. 
bäum umgehauen 1642 — 47. 



LH, 6. 

r. 
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begedemen 427. 

berg 1515. xxxn, 10. xlvii, 28. 

beryll 843. xxxi, 19. 



befchatten xxxiv, 32. 

biene 874. 

billigere 558. 

binden lii, 15. 

bifam 193. xliii, 8. 

bifchof xlvii, 8. 

bitterkeit. der rinde xlix, 34. 

blätter 1867. •».«•■i. 

blume 1884. gütliche xxXni, 24: 

. <fer Jugend 1867 : awf rfew «n- 
ger xxxrv, 26: t?<m rf<?r AeiTfe 
xlit, 8: tm meer 1958. xxxiv, 
8: aus den wurzeln Davids 

, xlix, 4': bethaut xxxi, 29. 

mufcatblume i839. xliii, 10. ■ 

Mut erfrifchen 1470. /*. Herzblut. . 

Wtffe rf<?s hölunderbnnms 1440.' 
1447. 1450 .*' desA körns und 
wetY» xLix, 12. lii, 14 : des 

\ numdelbaums xxXiif, .20:: der 
nefsel 873. f. ininnenblüte, nel- 

—MMliUej r_ .«■ .-; ; v,w 

bock 1394. 1435. 

bodem der helle 1253. 

boie 424.. >.*»V. v. .*v^ 

tote 375. 



fcorte -356. 



bouge-803. jcli, 16. 
bo/^en 1352. 
bräme 1217. 
^«Kten 1537. 1943. 
braut gaäes 244. »84. 290. <#a<fem 516. 



xlix, 24. *ro/ «i^W 
xlix, 23: des wunfches 556. 
xxxv, 19. xlix, 18. brotes 
fcheibe 1512. 
f. himmelbrot. 

brunnen 573. xxxi, 6. der le- 
bende xl vi, 2: verfiegelte 
xxxiv, 21: der erbarmung 
xlvi, 8: der kiufche 1350: 
des lichts xl viii, 21: des 
toufes 1071. 

buch der chriften 1415. 

büchfe mit falberi xlv, 29, f. 
weihrauchbiichfe. ' 

bühel 799. 

bufch der feurige xxxi, 34. 

cardamovie 190. .'■ 

ceder MUf Libanon' 184. xliii , 

18. ' u \ 

eederbaum xxxvii,. 12. 
öhor der himele 696» 1279. 

Chöre 222. 1604. ■ 
CHRISTUS xtvii — liii. 
ciclit 224; !V ,■ \ x ,•"«■.*.», 
Cypern l, 6. 

cypreffe 183. XLiif,: 19/ , ; ' 
dach der himele 1252;v xxxx, 

25. i" - ax'-- 

Davids gefchlecht XXxvott , 4: 
niftel Xxxviii, 5: <Ä«rn 
xxxviii, 5: würzet Xlix, 5. 
degen <fer himmlifche xlvii, 
19: jtt«jre xlvii, 18: refae 
xl vii, 20. f. ftäuT. 



.\26. AAiWiefjärattfxxxvi, 24. 

brütftuol 307. .0 . 
ftro« 1W9. 1525. rfrts ctr^j^ .xlix, 

27: lebende xlix, 25: »«Are 



xli, 9. 



i v 



Diane /Ifen« xliv. 21. 
dilleilein 33. 

dirne gotea 1847. xxxivi, 2?. 
docht xxxi, 3. 
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Dominicu* 165. » 
dorn der rofe 1211. dorn bei 

liljen xxxvn, 9. f. rofe ohne 

dorn. 

dornenkram li, 22. 
dornenkrone li, 21. 
rffrren 1873. 
drache Li, 11. liii, 15. 

f. helletrache. 
drei könige xliv, 22. xlix, 3. drei 

ta^e 1627. «frei männer tm /eti- 

rigen ofen xxxu, 6. 
dreidrähtig gewehe xxx, 10. 
DREIEINIGKEIT xxx, 9 — 

xxxi, 10. 
dreimaliger fprung des leoparden 

747. 762. lii, 22. 
drefchen xlvi, 25. 
drilch 328. 
drivalt ris xxx, 23. 
drfvaltec vürfte xlvii, 13: fage- 

nere xxxvi, 11. 
drivaltikeit 1145. 
droz^e Leviathans liii, 6. 
dürften 592. 
durpige'xLW, 4. 
edelfteine 1913. 
ehrenkleid 893. 1200. 
efer de?« ftraufses 529. xlvi, 11. 
einier ro» jfoW 555. xxxv, 18. 
rfftAeft 328. 1659. 
ewAor« 257 — 61. xxvii, 12. 

xxxn, 30. xlviii, 9. l, 25. 
einlich 329. 
eis xxxi, 4. 
eitervar 162. 
elephant 1746. li, 11. 
elfenbein 1737. 1758. 1785. xxxvi, 

8. xxxvii, 23: rothes xxxvn 

antn . 



ely Li, 28. 

der enget keiferin xxxx, 22: 
nigin xxxx, 21: vögtin xxxx, 
23: augenweide xxxx, 14: 
/retwfe xxxx, 15: fchar 1605. 
xxxx, 13. 23. xlviii, 3: 
fchouwe xxxx, 14. fpiegel- 
glanz xxxx, 13: trüt xxvii, 
14: fürft XLvni, 5. 

erde die gebenedeite xxxiv, 25; 
die durchpflügte lii, 12. die 
erde bebt 1988. xlvii, 29. die 
erde tragen xlvii, 26. himmel 
und erde 1037. 1693. xlvii, 
26. 27. in der erde liegen li, 31. 
er dr eichet breite xxix, 1. 
ertgerufte xlvii, 25. 

erdorren 1576. 

erhitzen 1732. f. hitae. 

erjagen 758. 

erjungen 369. 378. 
f. jung. 

erlefwen 1576. 

erfeuchten 671. 1793. 1909. 

erfrifchen 1385. 1470. 

erz 430. xxxv, 9. 

Efau 1598. 

efel 1540. xxix, 2. xlvjii, 33. 

34. xlix, 1. 
Eva 387. 409. xliii, 24. xliv, 

1 — 3. 
exempel 558. 
Ezechiel 1787. 
Ff.V. 

Gabriel 400. xxxm, 6. xLin,29 
gadem 1255. xxxvn, 15. 
galle xxxvn, 15. 
gamabiu 1897. 

garbe 1299. lii, 14. /. wai*en- 
garbe. 

11 
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garten edler blumen und kräu- 
ter XLiT , 4_i der befchlofsene 
xxxiv, 27. 

f, liljengarten , maigarten, ro- 
fetuj arten, Weingarten. 

Gafa lii, 19, 

gater der ffelden 1728. m, 5, 
jr<i«cÄ 606. 1304. 
gaffer 812. /*» kämpfet, 
gebärerin ihres schöpfers xxxvi, 13» 
gebieter über die enget xlvtii, 3, 
fei/* rfer Aei/i^e = f««*e 1972. 

xxxii, HL /Viter <fe« Äeü. geiftes 

xxxiv, Ifi, 
gemahlin gottes 439. xxxvr, 30. 
gemätde 584. 

0er/e yiarones 622. 642. xxxin, 
10. xlix, Iii : rfes Ahafverus 
xxxiv, Ii von Jefle xxxm, 
26. xlix, & /*. wüufchelgerte. 

gefinde da^ himlifche xxxx, 21. 

gefmide 1018. 

gefpinft des feidentrurms xxxrv, 6. 
geftirne 687. xxx*, 27. 
gewebt dreidrahtig 338. xxx, 10. 
Gideon 1792. xxxv, L 
gimme 861. 1795 xlt, UL 

übergimmen 464. 
<rlos rfa« rfie /b»«c durchfcheint 

434. 787 — 89, xxxi, 12, 
gloie /*. öftergloie. 
glücksrad xli, 7_« 
gnadenfee xlv, 9_, 
gnadenflut 534. xlv, 11. 
jro/4246. 1913: arabifches xxxvii, 

25 : «mV /Wrfe verfochten xxxiv, 

11* 

goldes maffe 1019. 
GOTT xxvi — xxx. 
der «//e (foW xlviii, 2& srott «fer 



* irtflff xxxm, &i rfeii befehlof- 
fenen garten hütet xxxiv, 28. 
grab 1612. LH, 12, 
granatbanm 1324. xliii, 12, 
grans 1628 
gras xxxii, & 
grät xxxvii, IL 
grien 917. 1008. 
griea; 1745. 1957. f. mergrie^. 
grtift der helle 696. 
gürtel der kitifche 569. 
gyps 1843. 

haar graues 1536. xxrx. 18, 

hagel des todes 159. 

hand die höchfte xxvm, 3. 

hand beim harfenfpiel xxx, 

26, 

häniit xliv, 8. 
harfe xxx, 24. 
härm f. hennelin. 
haus gottes xxxv, 29. 
hausgemach xxxv, 30, 
haut 1923. 1931. 

Salomons haut 1920. 
beide blühende xlii, 7. 8* 
heil der weit xxxx, TL 
heilwäc 446. 1340. xlv, 23. 
hermelin 161. xxxrv, KL i.i, 

14, Lin, 8, 
f. himelharm. 
herre uf der erde und in dem 

fe xxvi Ii, 13, keifer aller 

Herren xlii, 2, 

f. himelherre. 
herwin tuoch 1416. 
herxblut 472. l, 31, 
herzog xlvii, Ö, 
heu xxxiv. 34. 

der himmel 552. 1982. die hi- 
mele 2G. 230. 513. 696. 1845. 
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die liimele vrone 619. hinmel 

und erde 1037. 1693. xxxx, 

26. xl vii, 21a trugen xlvii, 

26. himels und der erden frouwe 
xxxx, 26. 

Himmelsbraut xxxvi, 24. 

Himmelbrot 497. xxxv, Iii. iä. 
xlvi, 2a. xlix, 21. 

himmeldach 1252. xxxx, 2A. 

himelharm 172. liii, Z. f. Her- 
melin* 

hiaielherre xxvn, 10. 

Himmelhol» 376. xxxiv, 16. 

Himmelhort xxxx, 7. 

himmeljäger 262. xxvn, IL 

der himele keifer 513. xlvii, 6_. 

himmelkaiferin 6* xxxvn, 26. 

himmelkind xlvii, 18. 

himmelkönig 210. xxvn, fi. 
xlvii. LL 

himmelkönigin 1720 »0/. 1566. 
xxxvm, 12 p#/. xxiv. 

der himele kor 696. 

himelkrift xlvii, L 

hhnmelslöwe l, 26, 

himmelsmanna xli, 24. 

hi'f meine ft 468. xxxv, 24. 

Himmelpfad xlv, Ii 

Himmelreich das oberfle xxxv, 
25 y p/brte tf*« Himmelreichs 
xxxxn, LL JAier de* Himmel- 
reichs 1357. xxx, L ze himel- 
riche vrouwe,xxxx, 28. 

Himmelreis 648. xxxm, 22. 

Himmehofe 241 xi.n, 12 

der himele feitenfpil 230. 

Himmelfpeife xi<i, 27. 

himmelftrafse 600. xlv, 13. 

Hsmmelthau 181. 653. 1908. 
xxxi v, 2Q_. xxxvn, jL 



der himele tougenheit 1845. 
himeles truhtin xlvii, 5, 
himmelvaler xxvn, S. 
himelvoget xxvu, 14, /*. vo- 
get. 

himelvrouwe 1426. xxxx, 26. 

himelvürfte 591. xxvif, Z. 

himeles wirt xxvn, 10. 
Hindenkalb 1367. xxx, 3. 
hirle der hefte l, 15. 
A/r/fcA 1364. 1380. xxni. xxx, 

L 6, 

Hirfchgeweih 1383. 1392. xxx, & 
Hitze göttliche 1044. 1943: der 

fonne xxx, 32. 33. xxxi, L 

/*. erhitzen, 
die höchfte xxxx, 24. 
Äff//« lii, 26. lui, 3 — & der 
die Hölle brach liii, 3* 

hellebafiUfcus 156, liii, 18. 

der helle bodem 1253. 
x hellegeift 1558. 

hellehunt lui, 2JL 

der helle roft 768. 

hellerouch 1303. 

hellerüde 544. liii, 21. 

helletrache liii, 14L 

der helle tunc 173. 

hellewurm 166. liii, 16, 
Holo fernes 1586. xlvi, 19. 
Holunderbaum 1436. xlix, 9, 
hol% mit zwei gabeln xxx, 20. 

Ao/as /in der Harfe xxx, 24. 

faules Holz 672. xliv, 12. 

fchämel von holz 1843. f. 

himmelholz, 
honig 1012. xxxv, 23. xli, 17. 
UL 

Honigfeim 209. xli, 23. 
honig finden xli, 2JL 
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honcges vhia; xli, 24. 

Honigwabe 206. xli, «0. 

honicwir^ 1363. 
liorn des heiles 1390. xxx, 7. 
hört 1894: »aller fjrlden 1029. 

XLViu, 13: des heilwägcs 1340. 

xlv, 23. f. himmelhort. 

Überhort aller kiufche 930. 
honbctrigel 489. 

houbetfchaz der fielden 75. xli, 5. 

hovcl 796. 

hund f. hellehimt. 

hurfl der genäden 1335. 

hütlein 1418. 

infel 1419. 

Jacob 1598. 

Jacobsflern xr.iv, 21. 

jäyer xxvn, 11. der den low en 

verfolgt 'xi.ix, 16. Gabriel xxxm, 

6. f. hbnmeljäger. 
Jericho xlii, 13. 
Jerufalem 515. xxxvm ; 10. 
Jeffe 638. xxxiii, 25. xlv, 32. 

xi. ix } 6. •» 
Johannes xxix anm. 
Jonas lt, 31. 

Jofei)h 1202. 1215. xxxvi, 32. 
juden 1443. xi.ix, 10. 
Judith 1584. 1592. xlvi, 18. 
jung und alt 1369. 1388. xxix, 
1 — 25. jung werden 1393. f. 
jen. der junge menfch 
xi.vin, 28. 
juncherre xxix, 17. 
jüngeling xxix, 21. 
JUNGFRÄULICHKEIT xxxi — 

XXXVII. 

Kades 187. zliii, 20. 

kaifer xxvi, 1— xxvn, 5—9. 
f. purpurkleid des kaifers. 




kaiferin xxxvii, 26 — xxxvm, 

1. f. der engel keiferinne. 
kalb 1406. xxxix, 6. = Lucas 

xxix anm. 
die kalte und warme 851. 1749. 

1775. xlii, 26. 
kammer der fonne xxxvi, 5. 

trifekamere. 
kämpf er 812. xlv, 28. 
kapeile gottes 1242. xxxv, 28. 
karioffel 838. f. nelkenblüte. 
karf unkel 673. xli, 13. 
kern f. mandelkenu 
kerze 848. 860. 
keffe der heilikeit xxxv, 17. 
kien 712. 

kind das heilige xlvii, 17. kai- 
fers kind xr. vii, 16 das kei- 
ferlkhe xlvii, 17. der megde 
kint xi. vni, 5. des ntenfchen 
kind xi.vi ii, 5. kint der Pel- 
den xli, 6: «laz, vrone xi.vm, 
33: da/, den Tot vertribet 
i., 15. f. himwelkind , degcn, 
küneges barn, rater und kind. 

klang der harfe xxx, 25. 

klee 1871. xi.ni, 2. 

kleid der Jungfrau 1572. xxxvm, 
23. f. ehrenkleid. 

klobe der minne 346. 

klopfen 1354. 

knabe f. krippenknabe. 

knecht 999. 

kiinig xxvn, 3 -6. xi.vn,9— 13. 

küneges barn xlii, 16. 

f. rf/^i könige, himelkÖnig y 

fonnenkönig , vreudcn künec. 
kottttf/M himelkonigin. 

künegin der genäden xliv, 6. 

kbnigin von 
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korb in dem Mofes lag 1944. 

xxxjv, 3. 
korn xlix, 20. lh, 14>— 18 : der 

gottheit xlvi, 24. 
f. blüte. waizenkorn. 
kranc an dem gelouben 1084. 

kranker ougen fin 1078. 
kränz 1Ö35: des Wagenrades xxxi, 

9. f. dornenkram, rofenkranz. 
kräuter 1331. xlv, 21. 

f. arotnatkräuter. 
krebs 900. 914. Ln, 5. 
kreuz l, 3. 20. lii, 25. liii, 6. 

criuces vürfte xlvii, 14. Li, 20. 

kreuzigen lii, 16. 
krippe 1539. xxxvi, 6. 

krippenknabe 1534. xlviii, 26. 
krifem 194. 
krokodill liii, 12. 
kröne 1833. xxxviii. 18. 21. 

f. dornenkrone 
kryflall 842. 1797. xxxi, 18. 
kucken 1466. 

kunft beim harfenfpiel xxx, 25. 

küpferin gefmide 1018. 

lactwarje 809. xlv, 26. 

lager fachen 261. 

lamm 1398. 1435. das das kreuz 
trägt l, 20. lamm auf Sion 
l, 25. lewe in lanibes wis l, 
26. einhorn zum lamm gezähmt 
l, 25. 26. Aripptf de* lammes 
xxxvi, 6. 

f. Opferlamm, oflerlamm. 
lammfeil Gideons 1790. xxxv, 1. 
land das finßere Liir, 4. 
lap 1533. 1611, 

des holunderbaums 1436. 

1446. 1450. xlix, 9. 
lavendel 1323. xliii, 10.. 



leben da^ niuwe 1400: da^ ' 
virne 1401. 1410. 

lebermer 142. xliv, 24. 

leitfterne 828. xliv, 16. 

leitvan 975. xlv, 3. 

leopard 746. LH, 25. 

Leviathan liii, 6. 

Libanon 184. xliii, 18. 

licht l, 11. bild der dreieinig- 
keit xxx , 2 : der Jungfrau 
144. 860. xxx, 34 — xxxix, 
2. das wahre licht 855. xxix', 
10. xl vin, 19. lichtes licht 
xl vi ii, 21. licht der fonne 
xxx, 31. 32. licht der weit 
xlviii, 20. 
lieht vasj xxxix, 3. 

lilje xlii, 16. 18. in dornen 
xxx vii, 9. 
liljenaue xlii, 16. 
lilj eng arten xlii, 17. 
liljenftengel 858. xlii, 17. 

lintwurm liii, 19. 

loc 1536. 

löwe xxix, 6. l, 26. leo fortis 
l, 28 = Marcus xxix anm. 
fchreit feine jungen leben- 
dig 502. Li, 5. fchläft mit 
wachenden äugen lii, 3. ver- 
tilgt feine fvur xlix, 15. 

Lucas xxix anm. 

lucerne xxxix, 4. 

luchs 200. 

Lucifer 166. 

maget an ende xxxvi, 16. ma- 
get aller meide 255. xxxx, 
30. der megde kint, fun 
xlvtii, 30. 31. 
meitmuoter xxxvi, 16. 

mahelvingerlin 1893. 1903. 
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mähen lh, 14. 

mai xlv, 19. 

maigarten xlii, 7. 
malen das Horn xlvi, 25. lii, ld. 
tuandel xxx, 18. xxxm, 12. 
mandelbaum 862. xxxm, 18 — 
20. mandelbaum* blüte xxxm. 
20. 

mandelkern 432. 643. xxxv, 
9. xlix, 33. l, 4. 

mandelnufs 654. xlix, 29. 30. 

mandelreis xxxm, 20. 
mandragore 1320. 
manna xlix, 22. 

f. hintmelsmanna. 
Marcus xxix amn. 
MARIA 139. 947. xxxvii, 26 — 

xlvii, 3. 
3/nrt'a Magdalena 810. 822. 
«Mir<? 944. xxxix, 32. 

fMflm /tettrt xxxx, 2. 

margarite 1010. pe»/e. 

marmel 523. 

martern lii, 15. 

Matthmis xxix flitm. 

mm* 1744 : rf«* rofAe xxix, 4* 

meer der forgen xliv, 28. 

f. blume im meer , lebermer. 

mergrie^ 1745. xxvm, 31. 
meeresgrund xlvi, 16. 
meerftem xliv, 12. 
f. [Ulla maris. 

meifter in abgründe xxvm, 14. 
meiner aller wunder xlviii, 1 : 
aller dinge xlviii, 2. 

menfch xxix, 6. xxxi, lO.sJ/a/- 
thrvns xxix unm, inenfcße und 
got xlviii, 6. 28. f. der Junge, 
kind. 



MENSCHWERDUNG xxi, 

11 — xxxn, 12. 
meflekappe 1417. 
.milch 208. xli, 17. 18. 29. 

l, 8. 

müchflrafse xlvi, 21. 

milwe 308. 

minnenblüle xlii, 22. 

rainnefcbuz. xlii, 23. 

minze 594. f. balfamite. 

mittag xlviii, 23. 

mittlerin xlvi, 21. 

mond 1840. 1848. xxvm, 13. 

xxix, 14. xxxviu, 24. 28. 

xxxix, 15. 
morgenröthe 682. xxxix, 8. 
morgenfonne xlviii, 18. 
morgenftern 140. xliv, 19. 
Mofes 450. 1945. xxxn, 1. 

xxxiv, 4. 
muas xlix, 19. 
müllerin xlvi, 24. 
mufcatblume 839. xliii, 10. 
mufcatnufs xliii, 11. 
mutter uudjungfrau xxxvi, 12— 

18. mutter und bafe 1869. 

xxxvi, 21. mutter gottes 438. 

xxxvi, 28: aller chriflenh'U 

xliii, 22; der barwedc xliii, 

23: ane meile i«vi, 17. 

muotermeit xxxvi, 15. 
myrrhe 1404. xliii, 5. 

mirrentrouf xliii, 6 t 

mirrenva^ 198. xliii, 7. 
myrlenbaum 1316. xliii, 8. 
nabe xxxi, 8. 
nächgebur 1550. 
nardefpicke 1323. 
Nazareth xxxvi, 26« 
Nebucadnexar xxxn, 12. 
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nelkenbläte f. karioffel. 
neft 1064. 1075. 1096. f. himmel- 

nefl. 
nefsel 872 
netzen 671. 1857. 
Noah xl vi, 14. 

nufs f. mandelnufs, mnfcntnufs. 
Oberland xxvn, 32. 
eblate 1468. 1505. 
oblateiren 496. 
obft 389. 1327. xlit, 2. 
SM 527. xxxx, 3. xli, 19. 
öhlbaum xlih, 16. 
oAr 1280. 1288. 
ohrenthor xxxn, 18. 
Opferlamm l, 18. 
oftergloie 423. xlh, 34. 
öfter lamm l, 24. 

o/t?» rft?r feurige xxxn, 6. f. ootffc- 
o/to». 

^ofte* xxxv, 27. 
palmättfde- 1017. 

palme von Kades 187. XLin, 20. 

panther 602. xlv, 18. Li, 53. rÄMfe rfer 33. 

LIII, 14. 
pappel 1241, 

Paradies 188. 239. 536. 1885. 



j>Aöin\r 365. xxin. xxix, 26. 

xxxiv, 18. 
Platane xlih, 21. 
prinze aller engel 593. 
apfalter von Punicke 1324. 
purpnrkleid lii, 38. purpurfärbe 
liii, 2. 

• 

qnäder 523. 
r«oe liii, 23. 
ram 351. 
raute 595. 
rtfi/* f. fänden rife. 
refa drivalt xxx, 23. das kö- 
nigliche xxxiii, 23. f. Aim- 
melreisy mandelreis, wün- 
fchelreis. 

der riebe arme xlvii, 21. 
richter xlvii, 31. 
riegel f. houbetrigel. 
riefe 1264. xlix, 14. 
rind 1540. xlviii, 
xlix, 2. 



33. 34. 



XXXII, 16. XLII, 1. XLV, 5, 

pelican 470. xxxv, 24. l, 30. 

perle 1888: xxvin, 31. xli, 15. 

Pfad f. hitumelpfad. 

pfalenze xlviii, 22. 

pfingftrofe 422. xmi, 16. 

Pflug lii, 12. 

p fluni der genäden 1649. 

Pforte die ewige xxxu, 14: ver- 
fchlofsene xxxn, 22. Pforte des 
paradiefes xxxu, 16: derfelde 
xxxu, 17: des tempels xxx, 33. 

Pharao xxxui, 34. 



ringen 1352. 
rifel des tödes 159. 
rodel der Juden 1414. 
rofe ohne dorn 422. xxxvi, 34. 
weifse und rothe xlh, 21. 
rofe und lilje xlh, 12. rofe im 
himni elthau 1908. xxx vi i, 5. 

rofe von Jericho xlh, 13. 

f. pfingftrofe. 
rofenanger xlh, 10. 
rofenblatl 1210. xxxv, 33. 
rofengarten xlii, 9. 
rofenkranx xlii, 11. 
ro fentha l xlh, 11. 
rofeniweig xlh, 12. 

roft f.' der helle roft. 
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roth und weifs xlu, 2L_ Li, 

24, fich röthen LH, fi. 
rouch fi »7. 1453. f. hellerouch. 
runs der güete und der gnaden 

531. 

ruthe womit Biofes das tneer 

theüte xxxm, IR. 

f. wünfchelruthe. 
rüde f. hellerüde. 
ftial der berg und thal einfchliefst 

XLIL, L 

fielde f. gater, houbctfchaz, hört, 

kind, tag, urfprinc, wac, wün- 

jchelgerte. 
fager»re xxxvi, 11. 
faxte xxxvi, LL 

faitenklang xli, & 

faitenfpiel SJiiL 
falamander 770. 
falbe 809. 1341. xlv, 2fi^&L 
falbei 595. 

Solomon 690. der wahre 1753. 

XL VIII, & 

Sn/omon« ftauf 1920. 1988: kind 
xxxyiii, 1a tetwpe* xxxvi, 9_i 
fAro» 1736. xxxvi, fi. 
Samfon lii, 19_. 
fapphir xli, LL 
fälligen lii, 18. 
faf der fänden 687. 
fchal des herzen xli, 3. 
fchale der mandel xxx, IfL xlix, 

fchämel 1848. xxviii, 2JL xxxvm, 

fchärfen 441. 

(chatten 1894: rfer wo«ne L7JL 
der feie fcliate 784. f. beichat- 
ten. 

fchaf l, HL 



/fcAate f. boubetfehaz. 

fchem der fonne xxx, Zii des 

feuers xxxi, L 
fchiene am wagen xxxi, SL 
fchimmel t98. 
fchlagen lii, LL 
fchlange IM, 1300. lhi, fL 

f. waffer fchlange. 
fchlaf des löwen LH, 3j <fe« 

panthers Li, 2_L /". atr^e. 
fchlüfsel 396. 

fchmied von Oberland xxvri, 31. 
/cAftee 1878. xxxi, 4. xxxvn, . 

fchouwe der engel xxxx, 14. 

f. fpiegelfchpuwe. 
fchofs 861. 875. xxvi, 12* xxxn, 

I i, LL 
fchranz 1475. 
fchrei des panthers Li, 3L 
fchrein der goldene xxxv, LL 

/". bat fam fchrein. 
fchu^ f. minnefchuz,. 
/cAira» 976. Li, 28. 
rife fchwarxe 1933. xlh, 8JL 
fchwert 966. xlvi, 28. xlvii, 

30. 

A?e 575. xxxi, 6- 

f. gnadenfee- 
fedel das königliche $7*9. xxxv, 

3L 

fedelburc xxxvi, L 
fegelwind xlv, IL 
/eiV/e xxxiv, LL L8. 

palmätltde. 
feidenwurm xxxiv, fi. 
femmel 551. xxxv, 8_L xlix, 22. 
mottet xxvni, 2JL xxxv, 

äL 

/V>«/en rf«?# gefängniffes lii, 15. 
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ßebenmal preifen xxxx, 4. 

der ßtehe 1398. 1333. anm. z. 
809. xlv, 22. 26. 

fiegel 490. xxxv, 10. 
verßegelt f. brunnen. 

/Uber 430, xxxv, 8. 

Sion 183. 641. xxxviii, 8. 9. 
xxin, 19. l, 25. 

firene 148. liii, 27. /*. tvaffernire. 

fUHch 1850. xxxi, 32. 

fmaragd xli, 14. 

fonne = dreieinigkeit xxx, 31. = 
00« xxix, 8. 10. = Chrifhts 787. 
1076. xlViii, 14 — 18. (f. mor- 
gen fonne} — Maria xxxvm, 29. 
Meid der jungfrau xxxviii, $3. 
der jungfrau underthan xxxvm, 
28. die göttliche xxxrv, 21. von 
gott gefchaffen xxvm, 33. durch 
das glas fcheinend 434. vgl. 
787 — 89. xxxi, 12. unterletz- 
bar 1645. lit, 7. den thau der 
blumen aufzehrend 300. 1046. 
xxxi, 29. f. wohnung der fonne. 

fonnenkunig xxix, 14. 

fpeife 553. 1501. xlix, 19. tu, 
17. 

f. himmelfpeife. 
fpeifen 205. 1493. 
fpelte 351. 

fpicanarde f. nardefpicke. 

fpiegel 245. 732. 1514. xxxi, 23. 
xli, 32: aller megde xxxx, 12: 
der reinheil xxxx, 10: der wibe 
xxxx, 11: der teonne xxxx, 9. 

fpiegelglanz xxxx, 12, 

fpiegelfchouwe xxxx, 8. 

fprvng des leoparden 747. lii, 
24. 

ftahl 440. 



fUt gotes 580. xxxv, 25. 

ftaude 449. 1319. f. zuckerflaude. 

(lein 1714. 1797. 1804. 1896. 
=Chrißus xxxii, 11. kröne von 
zwölf fteinen xxxvm, 22. 

fteUa maris xxxx, 2. f. mare, 
meerflcrn, 

ftern der drei könige xuv, 22. 
xlix, 3. kröne von zwölf 
(lernen 1836. xxxvm, 21. 
aller (lerne kreifs 715. von 
den (lernen bis in Meeres- 
grund xi. vi, 15. (lerne zählen 
xxvni, 31—33. 
f. fterne Diane, Jacobsftem, 
leitflern, meerftem, mor- 
genftern. 

flift 422. 

ftrafse f. himmelflrafse. 
ftraufs 528. xl vi, 10. 
Puhl f. brautfluhl, färftenftuhl. 
ftunnfahne xlv, 5. 
fünde. der nie fünde that XLvn, 
32. 

füenaerinne xlvt> 22. 
füfsigkeit des honigs 1013: der 

mandelnufs 655. l, 4. f. 

zuckerfüfsigkeit. 
tabemakel 1274. xxxv, 13. 
tag = gott xxix, 8. der liehte 

tac liii, 5. tac der fnlden 

xli, 3. 
tan» 238. xli, 1. 

f. iPunneutanZt 
taube Noahs xlvi, 14. 

f. heil, geift. 
taufe 194. li, 13. 
tempel gottes 556. 1561, xxiv. 

xxxv, 19. 32. 
teufel 1582. 1600. liii, 8—31. 
11* 
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tifch der vröne 550. xxxv, 20. 
thal das verlojrne Mir, 3. 

f. rofenthai, freudenthal. 
thau 305. 1047. 1792. xxxi, 29. 

xxxti, 9. xxxiv , 9. 

f. hrmmelthau. 
Theophilus 612. 
thier f. Himmelreich, wild, 
thor das königliche 1786. xxxn, 

22. 

f. orenthor. 
thron gottes xxxv, 33: Solomons 

1736. 1747. 1784. xxxvi, 7. 
thür 1321. f. freude. 
thvrn xxxviii, 5. 
tochter gottes xxxvi, 29. tochter 

des kindes xxxvr, 23. 
Tot L, 15. 

traube 1298. xxxvn, 23. xliii, 
14. 

traute von Cypern l, 5. 
trehtin 1939. f. himeles truhlin. 
tremuntane xliv, 20. 
trifekamere 348. xxxvi, 10. 
trockenen AQ47. 
trouf f. myrrhe. 
■trut f. enget, 
tuch 1416. 
rugentfange 1299. 
tugentvas; 102. 
tunc f. holle. 

turteltaube 220. 570. 1297. xxxvn, 

15. liii, 24. 
tvvahen 1362. 
überhört f. hört. 
übcrlaft aller kiufche 688. 
unc des abgrundes 174. im, 9. 
ungebrachöt anger xxxiv, 25. 
urfprinc lebender 1141. urfprinc 

der ftplden 1374. xli, 4. 



fackel 712. 1273. 
faden 1256. 

fahne. f. leitvan , fturmfahne. 
fafer xxx, 18. 

vafer 287. xxxvi, 17. tater 
aller vater 1543. xxvii , 8. 
vater und kind xlvii, 15. 
vater aller werlde xlvii, 15. 
f. himmelvater. 

vaz der jrotheit xxxvi. 2. 
f. liehtvaz, , inirrenva^, "tu- 
gentvaz,. 

fich vedemen 428. 
federn der winde xxvm, 30. 
lii, 28. , ! 

feld f. violenfeld. 
feil 1790. 1928. xx%in, 17. 
xxxv, 1. 

fenchel 594. 

fenfter 1481. 

retler 1868. xxxvi, 2t. 

feucht, feuchtigkeit 628. 670. 
1160. 1577. 1793. 1852. 1864. 
f. er feuchten. ^v^ml\ 

fener = dreieinigkeit Xxx, 34. 
feiger das nicht brennt 451- - 
55. xl vui, 24. feuer des heil, 
geiftes 377. xxxiv, 16 : des 
lebens 364. xxxiv, 18. der 
tonne xxx, 31 : der teachs- 
kerze xxxi, 3. 

vier arme des paradicsflufses 
537. xr* vi, 6. ■ 11 
vier hanrlo liute 540; 

vingerlhi 1903. f. mafielvin- 
gerKn. 

viole xt.n, 31. 

Violen geruch 859. xlii, 33. 
violenfeld xlii, 34. 
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vipper 383. liii, 20. 
virga — virgo xxxm, 32. 
fifch xxxvn, 11. /. wallflfch. 
flachs 1016. xxxiv, 12. 
finden f. honigfladen. 
flamme gottes 294. xxxiv, 14. 
fleh flechten 113«. 
fleifch 1637. 1925. 
fleifchlich tou 305: girde 1778. 
flörie 1884. 
flttfs xxxi, 6. 
flut 1856 f. gnadenflui. 
vogel 1960. 1964. xxxiv, 8. liii, 
26. 

voget 1551. xxvii, 13 — 15. 

f. himelvoget. 
vögtinne xlvi, 21. f. enget. 
foreft 467. 
forft 1879. 
Francifcus 155. 

fr au. des himels und der erden 
frouwe xxxx,26: ze himelriche 
xxxx, 28: aller kiufchen wibe 
970. xxxx, 30: ob allen vrou- 
wen xxxx, 29: aller vreude 
xxxx, 32. f. bimelvrouwe. 

freu de. der vrouden künec xlvu, 
13. vröudenthal xxxx, 33. der 
vrouden tür xxxx, 33. 

vridefchilt xlv, 6. 

friedel 1202. xxix, 23. 

vruht 1327: gebenedeite 392. 651 : 
keiferlichiu 947. xxxviii, 1. 

fuchs i.m, 25. 

fundament 632. 

fürft der jagt xxxm, 5. fürft in 

lüften xxvin, 13. 

f. drivaltec, engelfürft, himmel- 
fürft, criucea vürfte. 
fürflenfhihl xxxvi, 1. 



vurt der vrouden und der fiel- 

den 447. ^ 
walte 206. f. Honigwabe, zucker- 

wabe. 

wäc aller feelden 955. f. heil- 

wac. 
wachen lii, 3. 4. 
wachs. 1015. xxxv, 22. 
Wachslicht xxxi, 2. 
Wagenrad xxxi, 7. 
waizenacker xliii, 5. 
waizengarbe xliit, 14. 
ttaizenkorn xlix, 20. 
wallen 572. 

wallfifch 1616. 1626. lii, 1. 

walt der tilgende 1379. 

wambe xLvnr, 26. 

die warme f. die kalte. 

wafe 777. 1875. 

waffer 938. 951. büd der drei- 
einigkeit xxxi, 4. heilendes 
waffer xlv, 23—25. waffer des 
paradiefes 536. xlvi, 5: der 
wüfte 667. xlv, 34. elephant 
geht ins waffer li, 10. 

waffernixe li, 30. f. firene. 

wafferfchlange liii, 11. 

wa^erfühtic 1338. 

wedel 1730. 

Weihrauch 1404. weihruuch- 
büchfe 199. xliii, 9. f. büchfe. 
wein xxi, 19. l, 6. f. blüte. 
Weingarten 218. xliii, 13. 
weife der edelflein xli, 12. 
weifs f. roth. 
welle 574. 
welfelin 503. 

Wenderinne der fünden xlvi, 
23. 

werder776. 1312. 1866. xxxvi,3. 
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748. xlv, 



netter 1644. xxia, 2. 
Wiefel 160. xxxiv, 9. 
,cild, wildes ihier 603. 

20. lii, 1. 22. 
wind f. fegelwiud, fedettt. 
wirt f. himclcs wirt. 
\vir4 f. honig. 

wifclös 141. xliv, 23. »lv, 2. 3. 
wohming der fonne xxiv. 
wolle purpurfarbige ui, 33. 
TfO//" l, 17. 

wuunentattz xxxx, 34. 

wunfch de» wunl'chos xlj ? 8. des 

wtinfches bröt 556» xxxv, 19. 

xi-i, 8. witnfchea gelt 226. 
wünfchelgerte 664. 1312. xL.v a 31. 
wünfchelreis xiaiii, 11. 
wünfchelruthe xlv, 34* 
wurm liii, 20: Je?« c&terbmms 



xxxvn, lt. /. heUeuwut, 
lintwur». 

zein 798. 

zeifen 1016. ■ * 

ZeÜhfe XLIXI, l, >. : r>v * 

*e/Zt? softes xxxx', 26. 

st-tt 1262. xxxv, 27. 

zepier 516. .,p 

Ziegel 246. 731. 

»i/i«<; JerufaleniK xxxviu, 10-. 

K(ickerm<p^«i 657. 

zuckerftaude 864. xli, 26. 

zuckerfüfsigkelt xli, 27. 

zucket wabe xli. 25. 

zweig f. rofenzweig- 

zwerg 1264. xlix, 14. 

zwölf flerne 1836. xxxvui, 21. 



£U?S 145. 358. 1867. irnd. 172. Crifl. 383. diu. 422. dlter- 
gloye. 540. vier handc. 585. guldfner (ich frage hier nach dafs 
99 H ebenfalls guldin heflj. 1212. belibet. 1606. lä^. 1656. 
pine. 1587. unde. 1965- da^. comma iß zu lüfchen 958. 1742. 
1994, fehlt 1450. hsarten 1236. funne. eint. xvii, t habe, xxxx, 
28. ffatt 143! /. 142«. rni, 22- ftalt 3764. /. 3864. 
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Die 30 f bette $*mt'tbt 

»Ott 

€ 0 n r' * 0 0 n S Ii n f u u. 



SS 0 r 5 e «I e e f u n a t n. 

1. @ej>alt «nb %tbtutun$> £>*n peettf$en 
SBertb beS ©ebicbt* mirb man nad) bcn oerfrf)iebenen 
(Stimmungen unb ftnforberungen eigenen gleiße* bober 7 
ober geringer fe$en. $6" bebt an mit bem ®efub( unb 
©eftönbnif bee £td)t*r$ oon ber Uttyutfngftcbfett unb 
Unmad)t feiner Gräfte / einen fo bob*n ®egenfterib 
toürbig ju befingen * bann fuebt er 1 fo gut er oermag, 
in ©feubniffen unb Silbern ffcf) tbnt ja nabern", ein* 
brängt f?d> auf ba$ dnbere/ in bei? £offn(mg beutlid)*? 
Su fepn unb mebr auSjufagen $ urtb bä jebtf feiittr SRa* 
tur nacb für ftd) begebt unb oon borften anb«bt , fo 
fann unter tbnen weiter fein augerfieber gufammen* 
bang fepn, «((gemeinem <?iribrutf i(l ba* ©ebid)t je£t 
fremb/ bennoeb wirb ntc^t tetebt jemartf .fcie <2>cbonbeit 
oieter $i(b*r im 0tun Unb ftarfitaung oerfennenf 
fefbff wenn er ibr* eigene refigtofe »ebeutung nid)t be* 
adjten tooKte, 0 *uf jeben Satt ifr e$ eigentümlich 

unb 

0 3" ^ejirtung auf ©wiiimiia unb ©efebmaef 3m öai 
N $<wn im öKufeum 1. 4?. fceuit&wtfc 



fl JDie golfcene @d)mtebe 

/ 

unb ausgezeichnet in feiner ttet ; ba* feuere ©ebich* 
SBernher* mar einfach erjahtenb/ mafcrenb t>tefed ganj 
ohne einige $eimifd)ung be$ epifchen ein bfofed £obCieb 
enthalt. Daß eS $u fetner Seit ginbruef gemalt/ unb 
aU oortfglich betrautet mürbe/ laßt ftd> fd)on au$ ber 
3tad)abroung be$ ^crmann_t>on L®#fe_n£eitnjm golb« 
nen Xempel fließen / fo toie au$ ber fpateren fbtar* 
Teilung. D(t$ ^olbeninaa* färbet t>.teactd>t burch gitu 
tisnigfeit unb in einer oon ben bieten überreichen/ ba- 
mal* üblichen / formen würbe e$ mobl prächtiger ge# 
lautet höben/ aber ber Dichter jeigt auch Wer feine 
©emanbheit unb ©prachfüae / womit er oor anbern 
begabt war. ©chwerfättig/ troefen unb gar nicht ju 
oergleichen ifl baä ©ebicht be* £eufrnerg Eon ber gm« 
pfingniß ber Jungfrau, J r 

Der menfchlidf)* ©eift fud>t auch bem ^&d>(len unb 
UnauSfprechlichen betjufommen/ wie mir hinauffchou* 
enb unb leibliche Gräfte prüfenb *ur unbefteiglid>en 
Wpe treten. 3e jugenblicfcer er ifl* be(to fühner/ aber 
befto unfd>u(biger unb geringer im Umfang auch bie 
Sftjttet. 3lu3 btefer Berührung unb SSerbinbung bei 
f<hma4)en unb irbifchen/ mit bem übergroßen unb ewigen 
entfleht ba / wo ba* Sluge nicht hingerichtet war/ jmac 
ein nothmenbige* unb offenbaret «Mißlingen/ aber e$ 
fpringt auch nicht feiten ba / wo e* hinblicfte / £ette unb 
ein leud)tenber €>trabl herbor* lieber bie ©ülttgfeit ent» 
fd>eibet blo* ba* innewohnenbe ?ebeny unb nur; wa* 
nicht au* ihm heroorgegangen/fonberu wo* erfunben unb 
gemacht iff/f an n abgefchmaeft heißen. Dagegen wo jene* 
ber ©runbfolcher ©leichniffe unb Silber ifl/ ba jeigt 
ftd) oft tiefe unb reine S>oef?e# immer aber forbert bie 
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*>bn ffonrab Don SSBörj6urj. 3 

^iffioftgFeit u*nb ba* Uniurangii^e in Dem greifen 
ber Littel %ty\m$, mit bte Sta&r&eit nie ganjlrd) 
febit, ia fic bat etwa* rtil>renbe$/ feibfr mo man f?cf> 
beg 2ad)rtn$ baruber nid>t entsaften ttnnte. Sumpft 
flnb fie a«Ö *em , wad anenfaen&änbe nid)t berührt 
unb gebilbet; äud t)er belebten Statur unb ifrren mun» 
Seebären unb ^err(td>en <?rfd>e!rtungen genommen? 
barin fafc ber fromme <3inn ®ott immer toieber au$* 
gebrutft ober angebeutet *) j> fl $ einfache unb ba* 
6efle erftyeint af$ ®emein$ut buref) Uebetfieferung er» 
haften unb mitteilt , affo ba$ eptfdje, in bemc$ri. 
d)cr ge/hgfeit rufjenbe / au$ fcier roaftenb. So Die* 
bintan gefegt mirb, rann/ ba eö atrein ein fixere* 
SEflaaß gewährt; ber SBty auf faffdjen 2Be<j foefen, unb 
wenn ftcfc audj baoon einjefne $eifpiefe fcier finben 

2) Äenn fte tf* au$ I« ©rtt biwwentet. ^einrieb m 
fen in beut ©et> übt über ba* Uitfer Sater bruefe g$ atß 
au* Qotba. £f. SGL 1008 — 1614, 

@ot tobet breier banbe getflf: 

ber ein »11* bnffcbtub/ C€rtöd) 

ber anber ff* mertfefrert i bitte 0li#, (ftenfeben) 

ber brirredUfl« *nb uert, 

fwiim Kon «dritjlbeföert, 

fronet »nb erUttmety 

lofet onb faimmet 

frei in 6»t aeWwffen $at. ($atur. ) 
uttb befnadj in ber it»eitcrtt €rf Idronfl : 1079* 
boit 0öb entt/ ba* roe$f*t twf/ 
al* t{ uort re<$te wacbfeit fol 
»nb inw&et @oti* aefw. ' ' " 
Gin Oetfcbt tum 9tometant, ttie (Sott ftc& in btn »iet <Sit' 
^ «euren tun* fl e*r, f. im atten ä&eifrer 3ef»it$b. 



4 Die aalbeoe @4miebe 1 

( wiemofcl am fcäufigtten ber jefct frembe ober in an* ' 
berm Scrbiltnif flebenbe SluSbrucf «nflfof erregen 
wirb)> fo leben bod) bte metflen ©über in fold) epU 
fd)er 9Ratur / unb oerbieneh fd>on barum nähere ©e* 
tracbtung* %c& gan&e SEBerf if* ntd)tS a(£ eine (Samrn* 
lung berfelben ju einem @d>a$faff lein } ber £id)ter f>at 
oae biefe £belfleitu in einem golbnen ©efd>meibe Der* 
einigen wollen, 

£ptfd>e geijflidve ©ifber unb ©leid>* 
niffe. ®ott tfl ber aHraad)tige (Sternenuogt ( i543. > 
in beflen ®ebot (Sonne unb Uttonb flehen (2Bernf>erö 
SÄaria <S. i56. )/ ber bie Sterne M gejagt/ unb btc 
^6d>fle £anb tragt über att« (Keid)e auf Arbeit ( sporci- 
fal 19703.). £r beißt bie (Sonne (£einrid) oon 3T?et» 
fen unfer Söater i>. 852.) unb in bem norb. ®ebid)t 
©etffi ((Str. 16. u. iö.) ber Sonnenkönig (solar 
gramr ) x ber alle SBelt mit ber £anb umfaßt (23gL 
So^engrin i5.). $r tfl ©reid unb Sunglt'ng *ugleid> 
(i363. i384.), X>atum nennt ifrn $tnjelin oon Cofienj 
OGBettfheit ber £eiligfcit <Str.69.$mb.$mufeum 11.34.) 
ben alten greifen %uwtlit\M mit anbcrn SBortcn iflt 
fca$: Söater unb <Sot?n/ barum wirb aud) €t>ri(fu$ f© 
genannt (2Bei&nad)t$lieb in Docen* Wlifc. Ji. 246. Sur* 
lin'S Dranfe ©. 2a. u. b.) / ju bem Gonrab 0. ffiirjb. 
fprid)t OWaneßell. 199. unb i>ieri528,): „fonft roarjl 
tu greiö; nun ift braun betn £aar!" unb Jrauenlob 
in feinem Seid) (Söeimar. J&f.J laßt Sflaria fagen: 
„mein alter Sriebel fußte mid), ba$ feo gefagt, id> 
fab i&n an ; ba warb er j u n g. " 3 ) Ueber bie © r e i«' 

einig* 

. ■ — 

3) <8ei SKanefe n. 214. w ficb tiefe $teU< au* finbet/ beißt 
e< faU$4 b* wart er int?*. 
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*ott (äfonvrtb bon aBiirjfeutrg. 6 

etnt$Fdt brucft f?d>S5oppc (Sflaneße II. 232.)fo au$: 
„bie $otbeit ifr in ein geweben unb fcob in bttfid) ge* 
flodjten unb gefrricfet " ; unb abnfid) free 3>id>tcr beS 
fobengrin Str. 720. guftgebrettet ifr fcaS ©feiebnif* 
oon ber SDtanbel; metebe 3Rufj; Safer unb #ern in ei* 
rtem enthält ( f. Äronife om tfepfer Carl S. 66.) ; ha* 
tum tpifltytiftut frier (643.634.) unb bei 5Bernbcr 
(S. ,197.) „bei- fuße SRanbelfern " / unb Sttaria bic 
„Sflanfcelblute" (862, aud) bei Warner; 3nan.Il.173. 
SBunberborn III. 232. J2iet> in $tfd>er3 tppogr, Sertcnfr* 
IV. uz.), £in anbereö ifr bte £arfe; roo £o{$; Saite 
unb Singer nur einen Ion geben (£r6nife S. 66. ); 
beim greibanf (95.) etroafr t>erfd)iet>en : „oeei Dinge 
an ber Jparfe'ftnb: J£)of$ # Saiten; (Stimme." gerncr . 
Die Sonne/ bie jug(eid) geuer unb Schein ifr (gret* 
banf 95.) ober tme Xeid>ner e$ auöbrüdft (t>on ber 
<*mpfangniß ber Sungfrau @otfra. £f. fof. 3b) ein 
geuer; ba$ maud) / Scf>ein unb £ifce &ugleid) gibt; 
ofcer an einem anbern Ott (Uber sapientiae baf.): 
eitr$5aum; ber au3 %o\y (Rinbe unb Saft jug(eid> 
befielt; ober SBaffer ba$ babei Sd)nee unb <*i$ ifh 
3m Xiturel ifr t>on einem See; einem gluß unb Brun- 
nen ba$ @feid>«iß genommen (Str. 29. ft.) unb fd)6n 
erffart. 4 ). 

«In biefe Silber fd)f ießen j?d) bie t>on ber Stt e n f d)* 

hd e r= 

4) £eti?rt<$ von Reifert fubrt 87* -SW au«, ta§ bie 
JDreieioisrrtt a«* burfl ein 2ö ort aiHflebrucft feo : 6on# 
ne (©Ott), eol)n C€friftitO,.6fibne Cbeil. ©eift). 
JDamit »ergleic&e man ituit/ wie/ merfnmrbig ufreretnftitiv 
tucnb / g. 55. in ©cbelling* Jettfc&rift 3°?. jw« b6n 
SJufammenbwig b« SSöorte unb griffe anbeutet. 



♦ . 



6 SDje golbeite ©cfcmteb* 

Werbung grifft unb ber reinen SungfräuMd)* 
fett SRartaö. ©ctt ift bie Honnef mte tiefe burd)S 
@ta$ fd>etnt/ o!me eS §u berfe^reti; fo mar fte oon ifcm 
burcbbrun^en (435. 779 — 79* fconrab t>. SBurjb. 6* 
9ttane£e II. 200. 2Bart6. Är. 3ttan. etr. 66. -qtytfipp* 
SMartenfeben 6, ©ocen Stttfe. II. 74. greibanf 189. £ein« 
rtcb t>. Reifen unfer Safer SS. 641—645. SBalter &on 
ber Sogelm. 3)?an. I. 101, fcberbarb Der @a«r Sttan. I. 
"29. u. a. m); *) fte ift mte ein Ätiflaa unb «eriff, bie 
Fatt Meißen/ mafcrenb bte ©onne eine Äerje burd) fte 
entjunbet (842—857.) ber Xeidjner (<£mpf<Sngnifj Der 
Sungfr. ©ot(>a. £f. fof. 3») brfccft e$ fo aui, baß fte 
K mte bte Euft, menn bte (sonne burd) fie fd)eine/ f>ca 
unb War, fonft aber bttnfet feo> ober fte erzeugte £bti- 
ftuö/ mte bte Sterne ifcren ©fanj/ obne $e;n. (686.)« 
<Sd)6n fagt ferner bas ©ebicfjt (299—301.1046—47.)/ 
fte fer> mte ber Ii;au ; &u bem in f:d)ter Sitte ber <5on* 
nenblicf ©otteä fomme ; unb t&n megtrocfne. — Da 
im alten Seflament bää neue fdjon vorgebildet morben/ 
fo Ijat bafl fyimm(tfd)e Jeuer an iljr gebrannt/ mte an 
bem feurigen $ufd) f auf meldjen fid> ber £err oor- 
SttofeS berab ließ unb ber nidjt oerfebrt marb. (449 ~ 
460. €onrab o. 2Btr$b. b. Sftan. II. 201. SSarfaam unb 
Sofaptyat ©ot&a. J£>f- fof. 20h. £anbfd)r. 2o6fieb auf 
©torjq, tyumtlant in alten 2ftetf!er ©. b. <3. 10. SBafter 
b, gtygcfm, SRan. I« 101, e&er&arb ber <?aj Sftan. 

f. 28. 

5) 3w alttatu. Wofar*watt wm beif. ©ral M. »14. wirb e« 
ffrtftlictrr fo ocrsefreKt / baß ein «föenfcb unb bie Drei Sb«' 
re &et €wngelifteit/ teu, Sbler unb Äinb Ounb biefe 
were iujrb fytifoi beieic^net/ f. £tirlii?$ Oranfe @. *. ftem* 
mar-gRatt. Ii. b«r<b b«l W Setttfer* ((breifeit 
ptoif tu Vertexen. 

- 
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fcon ffoftwb bon 2Burj6ur^ 7 

f. 28. JKuboIf t>. Ototenb. Senetfe 110. £ieb in SffdjerS 
ttjpogr. ©eltenb- IV. 112.). €■* tfl eine MU ®dge oon 
bem fcinborn/ toelcbeS ntd)t erjagt werben fanti, aber 
ff eimiatg su einer reinen Süngftau fommt, unb rubenb 
auf ibrem <3d)oo$ entfdjläft } fo aud) f jl OT&rtfluö tum 
©ott getrieben / ju ibr geFommen (256 ff: (Rum&ant 
5ttart. II. 224. £tcb in SifdjerS typogr. <3eftenbeiten IV. 
112.). SBic ba8 ©eibemuurmlein im ©efptnffy fo rcarb 
<£bri|hig bei- ibr gefunden (©rufte in £)oc. Sftifc. II. 
244.)? ober ©olb unb <Seibe (©rüfje)* 5fod)£ unb 
eeibe (Gfonrab 0. 3GÖ. iDton. n. 199.) noorb $ufammcn* 
gettmnben. Sie iff ba* Snftcset ©otteS (490. Sem* 
ber ©. i43. €onrab 0. 2B. Sflan. II. 200.) unb fein 
©urtel (356. <£onr< 0.2B. (Reib- ©tr.9. $anbfd>r. £ob* 
lieb auf ftftoria S. 23.). SBet Jjofepb roar ffe wie baä 
blubenbe (Rofenbtatt bei bem fcfcarfen Dorne/ ber e$ 
nid)t t>er!e§t (204. 205.). Dann ober am 3weig au* 
ber 2Bur$el t>on Seife, eine ©erte 9(aron$, (ä&ernber 
75. 197. SoftPbat fof. 20. Sttarner b. Sflan. n. 170. 
Steint. 0. Reifen 683.) »irb fte burd) bie fcfätter t>or* 
gefteut, 3efu$ burd) bie Olofe , beibc bat bie <3onne 
be$ beil.©eifte$ getrieben (SÖÖunberborn 1. 208.) 5 barum 
betft fie \)ktt „geMubteS Gimmel *mei$." (648.) (Sie 
ifl aud) bie 2tteerc$ = 3Mume/ in bie $u 9Jad)t ein Sögel 
fid) fenft unb einfd)fießt. über : burd) ba$ Ofytn» 
Zf)ov ifi bie Xaube, ba* ifl ber ©eifl, bie atteö fd>af* 
fenbe £icbe , (ei* in ibr £erj geflogen ( 1950. ff. Sofa« 
ptyat fof. 85a. Cfonrab t>. SBtirjb: b. f&tonef e II. 200. 
SBafter 0. b. 8ogeIix>. Sftan. I. i33a.). 

@rie§ unb <&taub f ©ra$ unb £aub/ CRegentro* 
pfen unb Sterne Fcnnten fie ade fpred>en t fie toürbert 
ibr £ob nid)t auflfagen (^ermann 3)amen 70. og(. bier 

48. 



lo Die gotbene ©tf>mtebe 

&o5ff.). <W fdjien ba$ t)4terftd)e 28oi;t du$ ber €>en* 
ne in tf>r Jf>erj (i885. ff.) unb entjunbete e$/ n>ie eine 
©tut (<£cnrab t>. ffiurjb. 6, SWan. II* 199.) f unb atf 
ba$ reine SBort in t'br £er$ fld) befdjlofr ba war „ü)r 
£eben b*$ Xobe$ ioff " (fteinfr. t>. araunfdjmO. Da 
fte äffe $um £imme( leitet / wirb fie bie £immelflraßef 
^tmmerpföb genannt (@5iege&er ©ton. n. 219» 220.) 5 
jier a6er ftc / ober ifyt ©etoanb/ (599* i3o8.) bie &ro* 
fflattourjel/ (in gleichem ©inne noo^f 839» 2)7ufcat6Iu- 
ttte togt. 4>o(>e(ieb 4f unb 8/ 14O meld>e auf ber £im* 
htetflraße tt>5d>ff / unb mornad) ftd) fc manche ele 
fohl. Sie bem tyant&er im 2ttai wegen be$ fußen 
©eruefteö altes ©itb nacfyie&t > fo werben bie eeeltn 
bon jenem ^tmm(ifd>en ©erud) angezogen. *) <Ste / 
bie aaem Heben gibt unb atfeä ernährt > tjr aber aud> 
bie reine .£rbe (©ruße/ Doeen'S Sftifc. IL 244* )t ber. 
Saat/ ber $erg unb Sbal einfließt (ölub. u.(Hoten6. 
b. Jfcehecfe m.)f &a$ üparabie*/ in noc!d>e^ bie^peife 
gepfan&t warb / bie aae fittigt (^betbarb ber <5a^ 
©ton. 1. 29*)/ ber hinter be£ SunRb »Grotes (555.> 
ber lautere Urauetf 1 über ffießenb für ün* unb ber 
fufe fcrurtnen beg Hebend (Conr. b. ft. 9lei> @tr* 2. 
grauenlobg £etc|>/ «fcermann Damen 46. fegt, ^tec 1344 ff. 
unb ^ofeetieb 4; i5.)# ber SBai§en tragehbe Siefer ober 
bie ©arbe (©ruße/ Jrauenfobd Eeicfr bgf. (Her 129301 

bie 

» 

hmm bot m, unb ufert beut atfebrnftten &t(b ber 3una# 
frau auf ber £amel im ©cm (u 9rufe( ftebt noö) iejt: 
eva, ave, f. 3titfd)tiit für tyorfie »0» ©olbnwnn unb 
$r*ubeufelb Ii. *> ©. «5. 
I) Ofenbar toirb bier bie totftbftrafe all ber ÖBea ber 
aeit tum Gimmel fretratbtet Cftertourbia bat ®3. g iu 
ielfrafe. Söst. 3<K»b Grimm über 3'menflraie ttnb 3t* 
menfaule» ©ieit 1*15, §. i* i* 
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bon (Johrab Don SQDtSrjSuir^ u 

bie Biene, bie £oni$ unb SBad)3 heimtragt (@r£iße, 
ogf. &ier 206 ff. unb SBernJjer ®. 47. )> ober ein £0* 
nigfeim unb SDWd) tropfenber Stoben (206. ogL J£o(>e* 
(ieb4fii.> 

%uä) (F&ritfuS tf* bie »a^re^onne (787,^076.) 
unb ü)r eroig(id)er ©fanj (io83.), ber neue Sag bei- alten 
3Rad>t (Jrauenlob Sttan. II. 214. lumen nox spU 
rat novum fatyol. 5tird)cnftcb) / barum 3ttqria aud) 
5tammep bei* magren ©ornie (SJernber i<>4.) beift t 
3Benn burd) taufenb Oeffnungen ba$ £td>t einbringt f 
oerliert e$ nid)t feine Äraft, nod) mirb eö $erf!u(ft 
(1465. ff.)/ fo aud) uid)t £(jrjfhi$/ n&enn fo Diele #er* 
jen t>on if>m gefattigt werben, J)enn er ift affer SBcft 
iöater (SBern&cr ©. 5p.)# fo aud) bie <*rbc, bie mit 
pflügen burd)brod)en worben, unb an bem &reuj (n'nö 
bie Srud)t (SBafter 0. b. SBogefro. 2ttan. I. i34.)i fer< 
ner : bad febenbe &rob/ bad auf bem Xifd) bed £errn 
un$ fpeiff (497. 55^. 55a. SflBernber 8. unb 48t 
grauentob Wlan: II. 219. £einr. 0, 2&eiffen 656) 5 ba* 
rum Sftaria ber ®d>rein beifrt f ber baä £immeI6rot 
6efd)(offen ((*6erbarb ber ^aj 3ftan. |. 28.). Ober er 
ifl ba$ Äorn/ ba$, af$ e$ $ur ©arbe berangewad)fen/t 
gebunben, au$gefd)fagen (gemartert); gemäßen (ge* 
freujigt) ) unb gebaefen (in$ ®rab gefegt) warb (£etnr. 
0. Reifen 3ioo— 3i83. )$ er ift aud) bie EBeintrqu- 
be f bie un$ mit SBein etquieft ( Semper <3. 162, 
Jrauenlob 3flan. II. ai3. ) *), *Beü SBaria eine giene* 

ijt 

» föeibe ©Ie«bmffe *e|te*en {?* «uf ba# beif. W»*rortl, 
3n fatbof. Streben iß 6fe SGBetnrcbe bäufo bie bcbeutflibe 
©enterHng. 5m titurel $tr. 455» »W tflaria äiut; tf* 
ÄTeintroube jetum«*. 



« ■ 

ffr er unfer £onig (206. 1012* grauen(o&$ Seicfr m ber 
SBeimar. ^f- in catboL Äirdjenliebern bSufig: m^ lli- 
fluus.) (*r ifl aud) ber ^cßican/ ber ting; feine $in* 
tetv mit eigenem Sbtutt genarrt l)at. (470. ff. SBett* 
fheit t>ct* £eiligfcit et. 3. mtb. 2ttufeum II. 34. <£on* 
rab t>* SEB. 3ttan. IL 201.) 

SBie ber tyhm? im geuer> fo bat fid> €l>riflu$ 
in ber Jungfrau Oteinigfeit uerjungt (365. SBettjlreit 
(Str. 3.)} fein gonjeSMen aber wirb Dem bretfaftigen 
(Sprunge be£ Seoparben, womit tiefer alle$ ereift* *>er* 
gficfteni t>on Sttaria fprang er $um tfreu$/ t>om Sreuj 
$ur <*rbe/ oon ber £rbe jur £oae I>ina6r wo er 
t>ief funbige Seelen erjagte. (745. ff. \)$L SSoppo 
.Sftan. Ii. 232.). Denn er> ber beibcS ift 2euunt> 
iamm IO ), (SOBernber <S. 8. SGBettflr. (Str. 4.)/ ber 
weife unbefTecfte Hermelin (im a(tfran$6f. ftonian t>om 
!>cif. <&ra( fof. 225. ein meißer / reiner fyvfö)) r biß 
bie Jp6aenfd)(ange tobt (172—176. <£onrab t>. S. Sttan. 
IL 200. JrauenlobS Seid)), ©ein Oluf am £reu& mad)« 
te un$ febenbig/ wie ber 2cu feine jungen (ebenbig 
fd)reit (Cfonrab t>. 2B. Wlaxu IL 200. t>gl. Warner 6. 
!Dcan. IL 176. unb 25oppo baf. 236. *pareifal 22079*). 

er bei feinem lobe £eln ! rief/ ba tt>at er af3 
ber <srf)roan> b*r ai;d) jlerbcnb fingt. (976. ff. 1966— 
Gfonrab t>. 5£B. üttan. IL 200.) 

■ 

3. ®runbahfid)t. Süif fofd)e Seife fcaben bie-» 
£id)fer be$ SftittefafterS biefe ©feidjniffe aufgehellt 
unb tjerflanbeu > ber 3Iu$brucf i(l gern ba$u auS ber 

SBibef 

)o) 3ugtetd> £ 1 1* ifltttm <ui<& bon bem beil. 9tano n»trt> ©tt. 
5s. öefagt / all ein £eu faf er unter ben fturfccit/ al* ein' 
£ama$ 91119 er unter bei» £urfttfem 
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bort (Jancab bev 2B,uvi6uv9. i3 

SBibtl namentlid) btn ^falrnen unb bem bc^cn £tcb ge* 
nommen. Dk fpatern SWeifftrfangtr baben f?c nacft 
ifcrer S(rt/ nid)t in getiefter tftbenbigfeit beö ©ebanfen$ 
unb be$ WuSbrucfS/ ober treu unb crnfUtcft i&ieberboft/ 
toorü6er man feeb befb.nber$ in einer banbfcftriftfid)en 
gammfung tfjrer @ebtd)te &u Srtftenjfteleftren fann^ 
in btn catyetffcfytn' Ähcftcnliebern bouern noeft 
fort. £a0 jene fte bind) Ueberfieferung erbosen/ affo 
nidjt erfunben/ ' iH fefton bewerft* tben baber barf 
u)r ©runb in früheren Seifen gefud)t rcerbtn. 
trotten «oir im ©anjtn bit 2Jnftd)t / au6 «jefefter fit 
btroorgegangen / fo ift offenbar/ bop big gftenfdiwtr* , 
buii3_€j^ifti al$ ber 9(nbrud) eine* neuen JügS , *r 
a I3 eine ne u e <S5 o nn e bargefrtflt wirb, ©ott/ ba er 
em$ mit iftm / ift g(cid>faai> ein <5onnenf6nig/ 
aber in tbm fingt ir t>w neuem im (etjeftten an / fr 
ftat feinen lag fefton ^abt t unb \>mit tr »ieber I;er* 
»orbreeften tonnt, ift bie $e|tegung einer ftacftt/ be$ 
SobeS/ notbig. <£*fton in bjer apoftolifdjen Seitiparb 
<£(>ri|hi$ mit ber ^onnt oerglicben ; eine wn felbf* 
fld) barbietenbe unb u6trafl wrtwittfc Sbee j jebr 
(Heligion bat ibren Sonnengott gebebt/ oon ber beitf* 
feften t(l a befannt/ au<& .$>Wn war finer, SRS(w 
aber an alten oorbergegangtnen 2)itnjf fnupft ftd; bie 
eitte; meld>e bie d>rifUicfte Sird)t be* 2(benIanl>S fefton 
tm 4ten Sabt'b- annabm/ ben Sag ber ©tburt <£b!#> 
am SefHage btr noteber fltigenbtn ©onnt (am 
a5ten 2>ec, ) &u feiern / roo fonf! ber Natalis Soli» in- 
victi gefeiert mürbe/ inbem ba$ SöoIF/ unter anbern 
©ebraueften/ unoermanbt jum Gimmel auffeftaute/ mit 
SablonSfi (opusc. III. 346. »eq,) gelebt erläutert ) 
ttofi qb*r biefer Natal» Soli* myjcti lieft auf b*n S>on* 

n * .9* 



i4 £>i* flolbene ©cfrmiebe 

■ 

tierigort ttityra* bejiefte / ber fo i^ufta SoliuricttU 
genannt mürbe, fdjeint nid)t $u bejroeifefn, t>$l £reu* 
jecd ©ijm&oliF II. 220. dagegen im Orient unb in 
«egnpten feierte man , tote 3ablon$fi 9(eid>faa^ jeigt / 
baS ®e6urt*fefr Cferffli am 6ten 3an., an weitem 
Sage fonft baö Sefl beS dritter gefundenen D(i* 
ri$ , befc © 0 n n e n F 6 n i g 1/ flatt fand» ©er cfyrifffi* 
$en Äircfoe war nun fffrrtfruä ber Sol noyus invictus. 

Senn e$ fcier beißt, baß er fi d> / intern er gebo* 
titi roorben, mie ein 23ogcr (®eifr) Sfbenb in eine 
9iad)tMume, bie auf bem Sfteer wac&fe, tit9toria'6 
«£er§ gefenFr, fo ftimmt baö merFtourbig $u ber hoffte 
fcöii &rabrna$ @5e6urt, roe(cf)er in einer SBafferfUie, 
£otu5 , etngefdjfoffen mar, bi£ fle ftd> burd) bie ©trab* 
(en ber eonne öffnete (2»a/er 3&ptb* ©,$.1.240. 
b$(. Sanne «pantbeum 77-)/ SBifdjnu, au* ml* 
ä>em biefe (Pftanje gefprofr, mieberum fefb|r war. 

£r, ber neue Sag, roirb geboren au$ ber 9* ad) f, 
ünb ba$ if! SWaria, bie febmarje, ju beren Süßen ftd) 
ber Sftonb fd>miegt unb ber bie Planeten , $ur ärone 
gereift , auf bem Raupte renkten, ftun erfdjeint fle, 
tote int aften $ienfr , jene große ©ottin / meiere in 
trtrfd)iebenen Äußerungen iMaja , Bframani , 3(td f 
€erci; ^roferpina/ $erfep()one f^eißt. ") ©ie, bie 

$im* 

n'3 &te ^ere^rttftg (er Jungfrau SKaria/ «14 €fe(4rerm ©K* 
tei3 urtb Darum ber ftlbff sittliche»/ ftub erfr an # na$bem 
fcatf €t>ri|ieru()um int r^tmTd>en föctcb fl<b wtbxeitete, uitb 
mm Me aftebrjabl Oer (Ebriften ntc&e au* 3uben , fonbmi 
aujj folgen GeflauS, Me tri beibnifc&em JOienft gelebt bat* 
feir. ®regot bort 9iajta»m« im 4te» 3. *b» iff iuerjl 
*** 6er «rr rufung Ut 3ungffcm bie Kebe, unb ©ebußu* 

•er« 
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Don Conrot Don 2Bura6ur$, j5 

£tmroef$fonigtfK/ tfl Die S^ac^t/ in tt>ef$e ffcfr 
e&enfo aae* 2eben Derfenft, al$ eS auä.tyr quillt: jene 
ge&eimni ßreidje SßerMnDung De* J oDe* mit Dem 2e&en, 
£)arum : Die 91 m m e ( t>gl. 293* ) bte W * Seft* 
«Mutter/ Die gute SWutter Dorn SBerge/ Die © e 6 4 r e r t n 
Der <3onne unD Der Siefre, noefdje aae demente 
vereinigt} fte ift Die £im ntef ff raße, D, ty» fte wan* 
Delt wie Styawani auf Dem ©teinweg von borgen nad) 
SlbenD. Sil* Da* 0ef4ß De* ©ittlicben , Da* irDtf*e # 
i|r fte wie €ere* Die reine <£rDe/ unD Die (Sonnt 
roirD tyr al* ÄleiD umgetfcan : in tyr liegt aae*/ n>a$ 
Die @pnne bcfdjeintf Darum ift fte Der SBeltfaaf, 

©it 

•eraleicbt fie mit Der ©>a (rolewobl Da* au$ fcfcon 3wdu^ 
im aten % b. 0et(>an/ Nr He Dit flurfprecfcerw, advocarv 
Derfelben nennt) ; 3u|linian (ante tyr f<$on $euipei/ ab 
lein erft im Mittelalter, mr Seit unftrer alten Siebter, fam 
ef i» foleb bo&er SDerebrungj nl> ©<DrWb^ Äircbeng. % b, 
*«. e.a^-afg, ©er bie BtoHun Der ©ei/Jlubefl au* 
tiefer Bit* Der »pr&ergebenben 3ett, f4mmt(tcb burtfriefen 
rtnnte, »&rbe mant&e* ffn&en, wa$ baa bier mitgetbeilte, 
erweiterte unD erfühle: itantenHtcD fc&etnt btefem fid) mir 
bert in feinem $n$ de laude s, Marjae, im BaVrii/ ,bq$ 
mir ni<Dt jur £anb t'H/ fr wie 9enaoenmra in feinen tyvtt 
bigten tu ibrrr ^re. aflgemr in warop« ftr bftgulbriKf ; 
Gimmel*/ t>m«in, ©e&roing Der §onne, fcempef Äotftf, 
£ie biiufige, aitd etft in Dirfrr 3eit ajiftef»mmfn#, 
&Wt Daf fie Stemmen, bie franf bawirber Jaaen, e* 
fc&ienen , unb au* i&rer «ruft fotenbr ffltifflttupfea juge/ 
fpri$t, pber fie Daran trinfen iaflfcn, wpmu fie alibaCb %u 
ntfat; Abeint fieb gleitbfalM auf Die 3bee ber M*Muu 
ter, SWeraia, in beließen. €üte wegen man<berlei Jufam* 
menffellunaen lefenewertbe 2tb&anbluna iur ©efcfytcbtj? tbrer 
©erebrung befinbet ftc& in SBielanD* feuern ^D. 0)irfn; 
*79K <&t. it. unb 17^7, Qu |. 



16 t)k aolbene ®$mitle 



(Sic fceißt bct Zbati, unb bie oom ®cif* ©otte* 
traute, wie Sftaja bie @eberin ber Jeud^tigfeit fft/ bie 
Butter im©titfen/ worin atfe$ feimt/ unb in £eben$* 
faft auffielt. 9Rod) wirb in fteutftyen SJtytyen t>er 
Xfjau afSbaS unreine/ ba$ perforen* neu erjeugenbe, 
wiebergebarenbe, betrachtet (t>gl. £au$* ^ard>en II. 9ftt\ 
21. unb tynmerfung) 5ttaria ift/ wie 3fi$»£*re$/ bie 
3tton bs>f r au / ber,t>on ber ©onne befeud)tete SWontv 
bie <Zd)atttn gewäljrenbe. 3n gfeid)er Söebeutung 
6er Urquell unb füge Srunnen M Sebent 

3l6er nid>t alfein bie 9^ad>t tff fte ; fonbern a($ -bie 
©ebarerin ber (Sonne aud) bie borgen rot fytt Dort 
welcher bie 9*ad)t be$ JobeS bezwungen ifl/ barum er- 
bfeid)en bie tyiantttn oor tyr unb, bienen ityvt wie fte 
bie £unbe : Liener ber sperfeptyone fmb* 9H$ Sftor* 
$enrot(>e ift fte aud) wie #?aja/ bie ^0? a ? e n 5 e 1 1 be$ 
Sruf>fing$/ bie $fin$ff rofe / C/!erfer$e/ ($8.42?. 
4*i,) ein ^immef^arten: ba$ neue/ uberftywetfcnbe, 
Mufjenbc geben. £arum/ wie <pcrfep()one/ bie 3u(>re* 
tin bcS £td>tö / unb, obgleid) bie ftadjt, b*d> au* 
Jid)t utib 6onnej aber fte feuchtet nur, afeid) ber 
Suff/ wenn bie ©onne in ifcr fd>eint/ wie SDtoja in 
bem 0d)eine lebt/ ben bie 2iebe if>r gewebt* 
f?e trägt bfoS ben kantet/ ber aud ben ©trafen ber 
€5önne it>v bon ©ott genafjt ifh £a fte mit <£ere$ bte 
@rtt bebeutet/ fo wirb fte/ wie btefe ben 9(e(>renfran$ 
trägt, af$ bie a i s e n ö a r 6 e bargefkat 5 tf* i(f $er* 
feptyorie/ ba$ (Samen fortt, unb bie Bidfil twtftv 
ber f> a 1 6 e 9)?onb namfid), ru&t &u t&ren Süßem 
Setner ifl jie bie &ten*/ imt in ben arten SBpt&en 
fo bebeutungSietdje / ber grogert SRaJjrmutter aud) au» 
gehörig*/ Sfcier/ ftt bringt ben #onig, bie fuße, 

• fanftc/ 

v ✓ 
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Don ffonvob bon SBuvjfmrg. 17 

jimftc/ fattigenbe ©otterfpeife/ bie nafntnnb evfy&ttr 
aber nid>t irbifdje (Schwere unb £af*igfeit (>at. 2)faja al* 
SBeftamme ifl eine Xau6etitragerin / fie if* Oie 4au6e 
fefbftj aud) wirb fte fo genannt; wert tiefe/ fdjori nad> 
3lriffotete$ unb Geitau 7 bie ©attentreue in l>6d)fler 
Otemfjeit bebeutet* <£nbfid)/ wie bie ©ottin $u ^p^e» 
fu$, bie traurenbe <£ere$ unb ^roftrpina/ ift jie/weon 
gfeid) fd>6n unb tauter> bod) «ud) bunte! unb 
fd)war$ (58. i9 2 5. unb Stnmerfung $ n>of>f nacfc 
bem StuSbrucf be$ &o&en 2iet# 1 / 5 unb 6. „ id) bin 
fcf)»rat| aber gar lieMid) / bie (Sonne bat mid) t>er* 
bannt" welche f>ier Cbrifhifttfi) nöd) jcfct befinbet (Td> 
ju Neapel «ine f$roar$e ^ fo wie 

bie su €!nftoelnjn ber <Sd>wei$ fd>war$ ifh . <&$ 6e* 
Setc^net ben in ü)r vereinten ©egenfalj t>on 2florgenr6* 
tf>e lag unb 9ftad)ti ber freubigen utib trauernben/ 
fd)mersenreid)en/ mit bem <Sd>wert im £er$en (966.)) 
bei* (Sonne (treibenben Söarmc) unb beö 2)tonbe$ 
(nabren^cngeud)te)i be$ tfmmüfytn unb irbifefcen. 

40 J&ant>fd>t tften* 3u ©runb liegt eine $ u 
©otba f?d) befinb(id)c Pergament *£f. t>on 46 53!aN 
tern in feinerem Jormat (©. 1.) (Sie rü^rt waljr« 
fd)ein(id) au$ bem i4ten %}). (am <Sd)luß ffefct: q«i 

me'scribebat heinricus nomen habebat.) 

unb I;|t bie gem6bnrid>en SDorjuge bereitem £jf.: äuf* 
fere £lut(id)feit unb ©orgfattigfeit t innere größere 
{Reinigfeit unb Urfprungfid)feit be$ StuflbrucK/ fo wie 
3Uterti>umfid)feit ber <Sprad)e. £>od) gilt ba$ fjter nur 

im 

12) $j3ei ber tpaujili'W' £$blei ie&e* 3ö&r flnbct ettte ßrofr 
Scierltd>Fftt ftott 2(uc& in Söur$&. ftobrt man ffr. («Jon 
einem gtooerwaen.) / 

1 
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18 öiotoeite @$mieb* 

im ©anjenf im <£in$e(n$n if* fie nid)t feiten öerberbt 
unb ein 6(ofer SJbbrucf berfelben it>ürbe mandje ganj 

• tmoer(l4nMid>e ober falfd)e 3eile fiefern. Söon t>cr 
rcafjrföeinlid) nid)t bi^lfpateren Colocjer £f. 
tyabe id) 6t^ jefct nur ein 35rud)f*ucf 35. 1 — 157, 
befommen \ eine burd>ge&enbe öergleid>ung berfef* - 
ben rourbe ba$ 83ortI;eityaftefte fepn. Snbeffen ifl eine 
fold>e angefteat mit einer jmeiten @5ot^atfc^en q>a- 
picr*£f* (®. 2.) in Quart com Safcr 1497./ ©e* 
bidtf befindet fid> tyier unter anberen hinter bem be£ 
Jeid>ner$ pon ber <£mpfängniß wtferer lieben Statten? 
(t)0l. Sp&Qtn'$ unb $üfd)ing'$ ©runbrif? 410.) unb 
M ©ud)cnn>irt$ (gprud) von fünf Sürßen mit bec 
Ueberfd)rift : „nu (>ebt fid) an bie gutt^ein fmpt t>nb 
!>at getieft maiffer d>unrat t>on roirfjpurfd) pon pnfer 
framen (ob.'* £)iefe Jg>f. / befonberS M eine fpate? 

1 ifl roo&f su toben f unb f>at bebeutenbe £i(fe, $ur £er* 
fteaung unb S5ertd)tigung beö Xe^teS gewehrt. 2>od> 
war fic mit föorftd)t ju gebrauten; benn obgleid) 51u^ 
gujlin Pon £ammerfhtten ju 2Öien# roertfjer baSganje 
S&uü) bem <£f>urf. Sriebrtd) pon (Saufen af$ ein 3*eu* 
ja&r60efd>enf 906^ unb ju bem ©ebtd)t Pon ber <£ms 
pfangniß neben onmerft : „off fiben fttteb gemacht/ 
merft bie fad)" &ier auSbrticf fid) fagt : „non per- 
le gi i IIa" unb: „ba$ gtbid)t td) in feinen roirben 
laß" (baflfefbe bei bem be$ <3ud)etm>irt$ / n>o er nod> 
auäbrucffid) &ufugt? er tya6e e$ „nit corrtgut " ) > fo 
ift bod)/ oon wem fit nun fcerrubre / eine geroiffe ab* 
ftd>tltd>e / ni(J)t forgfofe, Uebcrar6eitung fid>tbar* <3te 
rwft ein&efne SQBoite ein , läft anbere tpeg , fefct ©pI- 
ben $u / $erfd)neibet fange 5"8un0*n / perfnupft an* 
bere> fü&rt ein ©feic&nif genauer au$ unb mad)t eS 

geringer 
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abn Sfonrab t>oit SBär^utg. ig 

geringer unb bcut(td>cr. 3tCfe$ erjle t>at einzelne un* 
befltmmte 3üge/ woran fpäter fid> t>te Arbeit wen* 
j bet. <*$ ifl ber Anfang ber Wnf?d)t/ wetd>e in bei« 23a* 
tican. Seorbeitunö be£ armen £einrtd)$ weiter um ficf> 
gegriffen/ größere 3ufä£e ertaubt/ unb bie »Sage fetbff 
fd)on anger&brt. ftebnlid) war?/ wenn man in einem 
©emablbe bto$ bie Jatten ber ®ewanber graber Rieben 
unb sierlicber legen woate 7 &ute$t beim Ueberbficf 
fonnte man 6emerfen / baß bie Staffen t>on £id)t unb 
©chatten baburd) etwaS gefitten. £iefe fleine 2t6wei* 
d)ungen fammt(id) anzugeben/ ging nityt an, weit 
fonfr ein ganjer 9l6brucf tätf)M)tv gewefen/ wobt aber 
alte/ we(d>e ben (Sinn betreffen ober im SfuSbrucf be* 
beutenb finb. Sn ben Xe<rt fetbjl fonnte nid)t aufge* 
nommen werben / wag in einem einzelnen JaK aud) 
$or$uglid)er fdjieri / fobalb bie aftere £f. einen natur* 
ltd>en (Sinn gewäbrte> weit beö £>id)ter$ urfprungli* 
d>er $e«rt ^ergefleat werben foate. — Sur cin&etne 
Stetten ftnb &wet SGßiener £ff. t>ergtid)en: Cod. 

philol. No. 299. Ambras. 438. (2B. I.) unb No. 
119. (SB. II.)/ beibe auf Rapier unb mittelmäßig; 
(•»ine febr befd)äbigte unb nad) ben mitgeteilten 3*i* 
len $u urteilen nod) fd)ted)tere: Cod. thcol. 454. 
R. 3029. fuljrt 3)eni0 II. 1. 0. 1095. an). — SUiS 
ber/ wabrfd)einlid) aud) unbebeutenbeu / SBreSlauev 
Rapier *£f. ($.) \\\ einiget nad) ben im ©runbriß 
449 — 51. angefubrten Stetten bemerft. (Pben fo auä 
ber Sattcanifcfyen $apier*£f. (SB.) nad) Stbelung 
II. 256—58. oon ber anbeten wobt befiern auf Perga- 
ment tbeitt er gerabe nur ben 6d)tuß mit. — £)ocen 
bat eine (ober mebrere?) gute Pergament *£f. einge« 
feben unb barauä tangjl Stnmerfungen t>erfprod;en. 
3d; bebauere* fie nod) nicf>t erbaften $u bobett/ geben* 

Fe 
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fe fle abtt Dann mit Denen , meldte 
»cr0feicf)unö Der ff^rocser £f. 

tieften- V f 



Sie golDenc <2d)mieDe. 

DCt> ! FanD td; mi.enmttten 
tri minei terjen fmitteu 
gttidit solbe fmerjeit 
onb lichten litt geuelieu 
5. von ForfunFel fc(^«e Darüi 
bir, bobe bimel $ U\fcx\\\ \ 
fo »fori* bin« mirbe aam 
ein lop burcblücbtiö on£ fllanj 
baroj (arte gerne ftiitDen ; 



tffranDige 



2 . 0 ^ß« **nfe bei tiefen ftu*bru<fen an bie airgemttne 
«Bebeutung oon fc&mieben, aelcfcea fcOaffeiw wirfen, 
beifit unb wie auf alle ßtroeit auefc auf oie poetifebe 
&dutfg angewenbet würbe ; fcewacb 98. beift ©ottfrieb et» 
Jpauptfcbmteb/ unb »cn Cfcbenbacb wirb im gobengrin 
®rr. 7^4- flefagt/ er roirfte feine 28orte «in fünft* ef fe " 
unb Hortrte fte: »mit ric&er nri$ gefmefie." 2fucft$rus 
ber €6crr)arD $iau. I. 2s. mtU bie «lobe!/ frone fwtbeir 
aue oalfc&en fdjiu*, unb faat von üXarta (ba£ 29 ) : bu 
6iH in ber min ne (mitten fo geifert mit reinen fftten. 
Vlotf) ndber liegt ber norb. fcu*brutf (töb'fmt: 
berftbmieb) für Siebter. JTpier ift übrigen* i 
auf ©olbfc&rafeb Aar. 

4) fl eneljen b a r t n / einlegen jur £ierbe. SJgL SBruber (PbeV/ 
barb $Xan. Ii. 29 ber »cn ber Jungfrau fagt; fJnnt 
bein tob oeljen unb mit aj>lb burfmeljen. 

5) 0fö"»/ ölnnienb, ein ütf/ect. »sJ. 241. 
Ärie^. ms. unb Muffe ; eine entfpr 
»einfr. » ^raunfeb» „ burc&Iu&teFücfreit glanje ffn lop ffi 
aUe furpeu fc^ein- f. 154b, 



t)on ffontat» t>on 2öfirj&tit$. ai 



io. nu bin t<& ott ben fünf! / libeit 

fo mei (ierlf&e m$t bereit / 

baj tcb nacb tiner wirbefeit 

ber jungen Jammer f uiine geflait 

»nb mmen mnnt nlfo getwan 
15. bat er tu binem lobe tuge. 

06 immer »f |u lierge fluge 

min ribe / fam ein cbelar/ 

bin leb en/Fiinb id) nimmer gar 

mit fortleben hbct * bbi)en , 
20. fti* fan bin Wirte enpfltfbrn 

>' 

ro) Fun |U( iben, l>tcr ift wobl m'cbt an tfuntflteber ge* 
bacbt/ oielmebr bleifrt t>er £nd)tc t im ©Iwbm'p, unD frric&t 
»on ben ©liebern / Watten, Äncten Ovo bic ©lieber gc* 
lotbet werben/ baber lotljcn Üben bfißt) einer ©oltar- 
beit; etwa ©olbfette. 3JieHeirI)t aueb .$unftau4bru<F M 
9Äeiffergcfang«, worauf metfftrlicb im folg. 58. »u beuten 
febeint. (Jonrab rntföulbtgt flcb, Dufl er (>ter niebt in 
runflrei'^eit formen fieb faffe. <£. an ber Fünfte libeni 
fo ttueb © 2. 

»Ojungen^bowmer/ ebenfo in £o&engriu 7**. 

9 etwa n lufammengpiogen nu* t wagen reinigen/ »gl. 

iö — «2) finb'üi ber ©. 1. Jf>S. gart* »erwifebt, bier ergdnjt 
au* ber eclocter Stf., nacb 0. 2, unb auö einem fcobet ben 
£)ocen eingegeben bat. 

20) fieb eupfloben, ficO enfjiebeii/ ent/Hrben. . Slucb trän* 
fiti»: lofeu/ entbtnben. £cbengr. 7*7. ba; er bet fo maniF 
fei e up f lobet/ b<*ufig im Sroj. tfr. 2011. 5414. 88k. 
1041&. 12161. 13804. 14484. 22962. Steinfr. o. SSratinfcbw. 
f. 87b. wiltbu nit e it f i 6 1> e n (bimatifefceii) mingetruwe 
rate, unb f. im. alfo fan bin minne — froib bon iamer 
flHen; »gl. Älage C*d. £agen) 1889. fl&wen, <£$ 
iß ba* fcfrweb. fU/ exeoriarc. 



fo ferre f?cb brm ffnne tum, 
baj ul) ben IidI\:ii ereil fr in 
nimmer hn aenaljen. 
oU min gebanf ml gateu 

«S. nacf> Dinem I)ol)en lobe< 
fo fwebet c$ bem ftimel obe, 
att ein fliegeubra ueberft>il: 
fivemi ober id; bie niben tvtf 
mit gcpanfen fudjcn ei, 

30. fo reicbet ilncr tiefe me$ 
• , für alles abgrirnbc; 

fiu enbc icb nimmer funbe, 
orfib icb »nj of ben tilftein. 
ber tirarmel *nb ba$ fyeffenbcin 

55. wtrt mit balme e burcbbort, 
e bann man biner mirbe ein ort 
mit guten fprücfcen uinbe: 



mit 



=0 ©• 2. fo f n? a t> m e t eö. 

50) uiif, tOTant 8 / ©rdnje. SOif^e ift ncc& ein betreibe Sftaaö. 

50 2ßeirer aU ber Slbgiunb. ©.2. bu rd) alle* abgrunbe. 

?S) <£. biUe/fteti!. ©. 2. bilflat'n 20. I. nnb II. tiUiu 
(loiiK $\ bnlftein, bie 3>ebeutnng ift f (ar : ber rieftfe 
(Erein, Wittclpunn bcr (Erbe. jDbrrltrt bat tilbaume, 
bie halfen, ttorauf bad ©acb rubt, alfo bie bödmen, fte* 
liege n. 199. fagt (Eonrab |« ©Ott: 

für ber Fintel bac& bu Bltfcft 
unb bur ber r)cUe M I e ^ fr e t fr. 

2Ufo md bcin Gimmel entgegenflebr. 3m nerbifcOen 
entforicbt ber falte Ulfelfen (funlrffcinn) »öf. ba$ weite 
J£elgelie(* Str. 50. Cinmerfnitg. 

3<s) ort, (Enbe, baö 2(en§er|ie (bafyer eöjugleicb bie ©ebeiiruirij 
t?on Anfang bat ) 

37) €. mit tiefer rebe. 
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t>ott Cortttib Don 2Büvj&ut3„ 25 

• * 

mit ettfle Wie Kntbe 
buw&grftb man e ben ttbama«, 
40. «ab briset niefrt ein bunne* gfo* 

mit eint flegel fM)e tat , , 

fo man bie I>c^>en ere bin ^ 

mit rorrben überhübet. 

ba* mer man e oerfnubet 
45. t>nb alle* {in gefTecbre, H. 

e man bin lop |u rechte 

btd an ben ßtunt erfime. 

fo mau nu ba$ gefurne 

aereebent »nb ber fmiren jl&b 
50. t>»b allen arte* »nb allcä lob 

burnei>tif lieben bat fletflt, 

fo nirt bin priö alrerji befielt 

Hfl« 

38) ^nltfb m ber Warner, fflfoneft n. 17«. 

fttf get min fang in manacs ern 

afc ber mit blige in marmor bort. 

42. 4O im SKf. oerwifebt, bod) notf> lf^ar 7 oon 44. f»nb nur 
ftieSöorte: baj memo<b beutlicb; bwUeUt nac&SÖ.T., 
»0 etf (>ci^t : bai mer man c »erfnaubet/ Ogl.öberlin 
». febnoben) tjieUeic&t Mlbfctfr »cn ben SSaffVrfrrablen ge* 
nommen , bie ber SBaUfffcft autfc&naubt. ©. 2. liejt 0 e r/ 
fercbet, wftebet; 30. n. uerfatobet. 

47) erfirne/ auflege, eiforfc&e, 5? 4 10 - £roj\ Jtr. 743 2 .twf> 1 
»on 5£em ®vunb unb baä iwwenbige ber <5acbe, womit 
«jieber .ftorn jufammenbfet , n?eucn es Oberlin herleitet 
fßewanbt fc&eint hri lat discemerc. 

50) ftott grtej bat Sö. 1. <jr«<?. 

51) btimebtinicben nacb 0 2. unb SS8.1.©. 1. fat bureb' 
lucbtif liefen. 2tol.9totc ju aoi. 

52) befielt/ funb gemac&r, oon fcbelten in ber guten $c/ 
' Deutung ^ wa* offenbar ein 3wnfoum wn fc&alUH ift 
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^ Die <jo(bene @*mtete 

i 

itac&.ftner flrojeit nsirbe. f 

becbetueö wifen (jerjen girbe 
5:5. macb tfrKr feobni felben ritiu 

nccb biner tugent nd tum 

nicbt unleclicben über/ gern; 

fein (letiFeit bic macb gewem 

als lange/ fo bin bober j?ri$. 
<fo. er mu$ ber fimftc nu »gen * ri$ 

tragen in ber bruffe iiu / 

wer fcincr iriröe ein fcbavpelm 

fol Blumen i?nbc flecbrcn , 

baj er mit tofelecbten 
tfy. ftrueben e$ floriere f .- :7. / 

tmb aUcnrbalbeit »ierc 

mit uiclmcii werten, 

fo ba$ er an ben orten 

»er allem ualfcbe cö Ititcr 
70, o:»b wilb? rim/fruter 

barunber intb ba^nufeftetr 

uil fiiwie h'nne ntifeben 

in ba- jtijten rebe biut- 

frewe, alle* gute« u&er/flut 

httoft 

■ ' ...... 1 ■ - .„ vi 

57) ü bc r / g e r e n , etwa$ bruber \)umu& nccb begebren. 

60) m eigen, wie aueb fo?. ber (5en. ©0 im £>oc. Sirurel 
<£tr. 27. u. 99. frönte jweiger lanbe, (wiewobl baf. @tr. 
30. be* meieu, imb troj. Är. 187=4- ber meige j allein 
taUigc pgclmafiiafeir itf in bergleicbeu niemals , aueb »riebt 
ju fefbcnV unb im ffieinfr. 0. ^raunfebw. f. ipoa. imciV 
gcr u^sif. ^3a(. fiueb meigebe 53.255. es Hm mt über/ 
ein mit bem isiunö. ®en. b egg ia unb tbriggta, »cn 
babir unb tbrir. 

Ä4, uiib <?7) Stufen unb Violen werben gern iuiammcnge* 
(feilt, ale ber W)mutfbes Surfing*; t>gl. $rej. £r. 16536. 

65) fjjnu&en nui) £. unb »3. 1. (R. 2. 0 1. bat wortyt. 

75) in ber geftto Siebe Slutbe. S. tu e 1; e it * Mut. 



75. »nb aller felben &o>t*f<fra$! 

(auon bir miner wo«? fa$ 

*tl tmntfiid) ift Garte; 

l>er fünfte meigen/ garte 

iß worbeu mir $e wilbt , 
*ö. barmne icfr lobe* bilbe 

bir, fr5we, folbe wirfen. 

iu ber reiten unb ju ber Urfm 

benbe bin rd£> t>n gewert 

blumen, ber min berse gert 
85. *on lieber funnen glauie; 

iu biner wirbe franie 

belib i<b aar ougemut : 

»et WIK rim mir ni«t Mflt 

■ 

......... Wt 

r$)'b^*t'f<Sft6 nacb <8- 3, ttim'c&tia $at ©,r, u 6 e r 1 fc(>a6# 
wie au<& Är. 4474. VW. German £>anirw 35. fie jj| 
alle'r felben über * ba(&. 

7«) ©.3. barümb mir btner wirbe faj 
tft (etber alljebarte. 

S3) h'rfen, linfen; »gl. SJ. x588* 

8}) Söerben mir nic&t gewä&rr, ftnb nt*t in meiner SRacfo 

87) ungern u t f ungefebiett/ ei feblt mir ®inn unb SOerjJanb i 
mu t b in ber alten unb allgemeinen ©ebeutung für tyxu 
(Seil* überhaupt/ wie 1437. 

88) ber wtlbe rim f. 70* »übe rim/fruter. will* 
beijtt bier tfarf, Mfttg , mdtftig , wie wifbei wunbe? 
unb u&er*wilbeu auefr wfomntt, vgl 323. £. lieft; 

ber wiibe rim en * bittet 
mir nftt »or minen oge«, 
noeb Hinget für mieb tfgen 
ber worte flarea beßelin / 
l>o li&e ic& leitier ninber in , 
wie fcnfee runfelunbe (eO ge> 

.» 

lebt 



<2o Die cjolberte ©cfcmiebe 

fe fie ö6ef fcann mit benen , roeld)e bie öotfflänbicje 
S3erg(cid)un<} ber <£ofoc$ei' £f. getDatu'en wirb; mitju* 
t^eiten. 

_ — — — — — — _ — 

Die golfcenc <Scfymie&c. 

9Io! Foiiö ic() tut enmitten 
in ntincö berjeu fmitteir 
gtu<bt oeu golbe fmefjeii 
onb lichten flu geuclieu 
5. oon Farfunfel fcfooue Daria 
bir, ftobe J)imel / feiferiu ! 
fo nblt \d) t>um mitte ganj 
ein lop bureblüebtig »nb da:;; 
Dart j bartc gerne fmiDen ; 

10. 

2. 0 ©Tau benfe bei tiefen Sfuebrucfeu an bie allgemeine 
«Sebeutung oon fcOmreben, roelcbeS (<fyaften, wixteu, 
bei§t unb wie auf alle är&eit aiuO auf bie poctifebe 
buufüi] anaetveubet mürbe ; &eruad> 98. htm ©otrfrieb ein 
Jpauptfcb mieb/ unb »cn Cfcbeii&ad) wirb im SJobengriu 
®tr. 764- gefagt/ er roirFte feine SSorre »in tstajf > ef fe " 
unb flortrte (ie : „ mit ric&er toii} g e f m e l s e. " StucJ) 95ru/ 
ber €berl)arb i>?Cau I- sg. will bie »Wt$* frone fmibcir 
* aue oalfcfcen Ifta** unb fagt oon OEarta (ba{. 29 ): bu 

bifl in ber mtnne fmitten fo gejiert mit reinen fitten. 
*flod) nähet Iieat ber norb. 8u$brucF Itöb/fmibr ( £ie* 
berfebmieb) für Siebter. £ier itf ubrigenOie ^ejiebung 
«uf ®o(bfc()mreb Flar, 

•0 9 e u e I j en b a r i n / einlegen iur £ierbe. 2?gl. ©ruber (Eber/ 
!>arb Stöan. Ii. 29 ber w>n ber Sunafran fagt; fflnnt i<J> 

bein 2ob oeljcn unb mit golb burfmeljen. 

. 

5) 0fö"i/ «lanjenb, ein 2tti*ect. »gl. 2?. 241. 83«. 16+1. trof. 
Ärieg. 1886. unb läufig ; eine entfprecfoenbe ©teile im 
SHetnfr. ö «Brauufebrc „ burc&lu&teflic&eu glanje ftn lop fftr 
alle ffirjlcif f*ein* f. 134b, 



■ 



Don ffonrab tum 2ßfirjfatt$. ai 



io. tut Mit \<b m ben Fünft /Jibert 

fo meijterliebe tttd^c bereit f 

ba$ tc& nac& feiner ttirbefett 

ber iungen bammer ffmne geflai? 

»üb minen mnut alfo getrran 
15. baj er ju binem (?be tuge. 

ob immer tjf j?i tcr^c fluge 

min nbe , fam ein abelar, 

bin leb en/funb icb nimmer gar 

mit fpruc&en über / bobeu, 
20. fu* fau bin reute cnpf!?f;en , 

fr 

ro) FunjK- üben, \)icx \nbl m\J>t au Äunftlieber ge^ 
badjf, »iclnwbr blüht ber Stobra im öleisbnit!, uric^c 
or-n ben ©liebem, Silben, tfneten Ovo bic ©liibc: gc 
lorbet werben, baljer lotbe» Ii ben beißt) einer. ®olf ar- 
beit > etwa ©olbfette. 53ie!leirf)t aueb .fiunjtaniferudF be$ 
9)Jeifcrgefangä, wprauf meifrcrlid) im fi Ict. 33. 511 beuten 
febeint. Gourab er.tfibuibigt Heb, baj; er l>tcr niebt in 
Funftrcicben Rennen ftd> faffe. @. cu ber fuuj^e Itbenj 
fo aueb © 2. 

»O jungen * bammer, ebenfo in £ebeugriu 7^. 

14) g etwa n jufammengrjpgeu aus twaaen reinigen, ogl. 

iö — 12) ftnb in ber ©. 1. J)§. ganj »eroijftt, bier ergänst 
au* ber Ccfecjer S)\., uad) ©. 2, unb <u:* einem Sober ben 
Soven eingefeben i;a t. 

20) fid) enrflpbeu, (üb entjieben, entheben. &ucb trän/ 
fitit>: lofen, entbinteu. £rbeugr. 757. baj er bet fo manif 
fei e 1: p f lobet, bdufig im 2roj Air. 2011. -5414. 881-. 
xo+18. 12161. 15804. 14484. 22962. Sietufr. t>. ^rattnfebw. 
f. 87b. roiltbu nit en Hoben (bintanfeeen) min getrnwe 
rate, unb f. 1 1 s^- alfo fan btu tttttt ne — frMb out ianur 
Hoben; ogl. mm Ccd. -fragen) m% flowen, <£$ 
tjt ba$ febreeb- fU, exeoriarc. 



24 X)ie golbene @(&mic&e 

itacfc (tuet flroie» rotrbe. . . - , " 

bec&etneö tvifc» l;cr;cn airbe 
%%, mfld) Mn« bobin felben rimi 

noch bim fugent ricbtum 

md)t tioileclicben über /gern; 

fein (letifeit bie m«cb gewerrr 

al$ lai^e, fo bin bober priö. 

er muj ber Funßc niesen > ri$ - ?l 1: > 

trogen in ber 6ru(Ie flu , 

n?er bincr nurbe ein ufoawelin S,*> t , r 

fol Minnen mibe flcdncu, 

baj er mit rofeteebten 
^. ftrucbeo c* floriere r ; 

tmb oKcntbflil'Cii jterc 

mit uiclineu ivoitni, 

fo H\ er an beu orteir 

cor alfetn nalfcbe etf Ifitc-r 
70, eub rcil&e rim / Fnitcr 

barunbcr vnb ba^ivtfcfK'.r 

uil f(bcnc Filmte mifcbeit 

in ber iujten rebe Wut. 

freiye, alle* gute* über /gut 



tauort 



57) ü be r s a e r c n / cttvns bruber (jiuautf noch Degefyren. 

60) m eigen, wie aitd) 605. ber 3en. ©0 im £>oc. £tturel 
Str. 27. u. 99. frötve srceigcr Innbe/ (rcieroobl baf. @tr. 
30. be* m ei en, unb troj. .fir. 187-4- ber meige; allein 
tollte Siegclmajjigfeit i|l in Dergretdjen niemals / aucfcnicbt 
ju fctbeii V mib im fteiufr. 0. $taiinfcbiK f. 199a. jtvei/ 
gcr tage jil. SSat- aueb meigebc 33. 255. €$fommtubcr/ 
ein mit bem üfunb. <3en. b egg ia unb thriggta, »cit 
babir unb i!)ric 1 

64, uiib ^7) Siofen unb Violen rerrben gern »ufantmenge/ 
Hellt, (ileber^cbmucf bc^u'J)linse; »gl. Src-j.Är. 16536. 

tfO f P r h cl? e n UiUi> £. unb I. 95.2. (3 1. bat ro ortest. 

75) in ber gcfüürcü Siebe -Slütbe. <Z. m eye» /Hut. 
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75. «nb aller ff Iben &5»t*fcbafc! 

Dauon bir tmner wwte faft 

«tl »nmeiicb ifl barte ; 

ber fünfte meigen/ garte 

ift werben mir te wilbe, 
*t>. barinne i$ lobe* Gilbe 

bir , fr3we / fclbe wirfen. 

iu ber reiten unb iu ber lirfen 

benbe bin «b «ngeroert 

blilmeu , ber min bW gert 
85. «on lieber funnen glanje; 

|u biner wirbe franje 

Mib icb gar »ngemut : 

ber wilbe rim mir ni#t Mut 

W 

7$) b$*t /f<(ja& nacb ®. 2. tlnric&tig bat «6er*fcbaei 
wie aueb är, 4474. i 4 i0t. German Hamern 25. fte i|? 
aller felben «6er/ ba<&. 

7«) ©.2. barümb mir biner »irbe faj 
i jt leiber alljebarte. 

*0 liefen, linfer? ; «gl. 2). i*88» 

85) aSerben mir nic&t gewahrt/ ftnb mcfct in meiner SÄa*t. 

g7) ungern u t, ungefebieff, e$ feblt mir ®tnn unb 98er#anb 5 
mutb in ber alten unb allgemeinen Sebeutung für £erj, 
(Seijl überbauet, wie 1437. 

88) ber wilbe rim f. 70* wilbe rint'friiter. wil& 
beißt bier flarr , Mftig / mädjtig , wie wilbe* wunber 
unb uber^wilben auc& «orfe-mmt, «gl 322. <J. lieft; 

ber wilbe rim en * bittet x 

mir uibt vor mineu ogeri/ 

noeb Hinget für mieb tfgen 

ber iwrte flarea becbelin, 

bo libe i(0 leifcer ninber in, 

wie fenfte runfefunbe (eO ge, 

lebt 
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tor mineS berjen 5gf n / m. 
90. c£ rinnet für mic& t5gen 

Der claren funbe becbelin , 

weis öct, id) fe&e nic&t Darin f 

roie uofle ruften cö a&e$ ge t 

td> (ifje nic&t »f grünem fle 
55. &on fujer reDe töroeo^nai, 

Do roirDeclic&en uf fa$ 

»Ott 

bebt alfe Den ©egenfafj ganj auf / bamtt frtmort au* 53. 
/pter aber fagt Conrad , tua$ icb ocrmag , rinnt nur tric 
ein ßiüeä «Bac^feiti Dabin , Darin raufc&t eö mc&t ©an* 

WM || ©. 2. 

Der roilbe Bein flu et 
»erre 0011 nieinen äugen 
, »nb rinnet für micf> taugen 
Der cbfaren funbe becbelein: 
roeij ©ot! kf) fad) titcfjt Darein, 
rote (wann?) ftille tropbunb alle* ge. 

Dter ift Dni bernacb folgeuDe ©leicbnig beraufaejogen aiib 
erweitert: raeine ©ebanfeu jiromen uicbt/ roie Der niac&tige 
Sibein ffuDtet , ein tkinei SSdc&letu rinnt nur ftill unb 
tropfenb. £>iefcö ift aber offenbar eine fpatere Ueberarbeu 
tuug. SB. I. unb II. ließ rein &. b. reim/ roie m uuD 11 
ftc& mebr ocrroec&felu / oieüeicbt ift ba$ raifoerftanbeu roor* 
Den unb Dar 2(nla& iu jener ölbdnberung gegeben. 

94) £amit flimmt <E. aber ©. 3. unb $5. uberarbettenb : (0/ 
beö de. 

95) ©. i. lieft: uor fujcr tB/rebe na$. $lu f!cf) nicbt unrichtig 
unb fcbeint eine gufammenfteUung. £>a inbeffen aße aiu 
Dere £17. toroetf/nas lefeii/ aucb ber Nudbrutf im ©00 
Siturel 6tr. 30, »orfommt, »gl, £ioj. £r. m*./ fo ift 
jeueö bcc& nur ein ©c&reibfebler. 

96) •»5. bo meid er tieften- — €ö febeint bemnadb, ba§ ©ctu 
frieb föon tobt ronr , alö Gonrab bie golbene ©cbmiebe 

Diebtete. 



aon Convab Don 28fiY{tiir<u «7 

wm ©traflburg meidet ©itefrit/ 

Dir al* ein nieder Wpt.-fmit 

gulbtn getiefte morste; 
ioo # ber bet an alle nützte 

i>i<&, uil reine* tugenfWi, * . • 

gerämet tmb geprifet bai/ 

benn ic& ffinne bieb getfin. 

t<& mfij ber turtel * tu&en bun 
105. ©pfer bringen ane golt/ 

iwrum b»/ fröwe, en^bab^" foft 

ben gfiteu willen far bie tverf ; 

(a miefo / an wifcen ein getwerf, 

l$fen »f ber fpruebe »ifen 
uo, ba bie uil boben fünfte /rifen 

bin (op nu fl>rec&en aUe: 

fivai in ber reb entpfalfc/ 

ba; icf> bie uabe in roinen mint 

Mb (te uil fc&on an ber tfunt 

hj. 

toi) tugenfuai, Snbegriff aller Suaeub,au<& in berälage 
ber Äunfi @>tr. ?. brauet Conrab ben guibruc?. German 
Hamern 26. aHer rügen? ein »ulet (»oMeQ »a|. £an* 
Sufunft im ©pruc& von einem ^rieffer. SBeimar. £f. 
S. 115. SÄaria/ ©otes tempel'&ai. SSRarner b. SOran. 
Ii. 170. gftaria/ »a* ber ©orfyeit. ber SÄöfener alt Reiftet 
@. $5. @. 93. 35. 159. Ht tetif tut SRarienle&enfc.SKu/ 
feum 1788. iß. s& 

104) €in fcurteltaubenpaar war eine öpfergabe (£uea< iL 24.). 
3>er JOic&ter fast / gering fep/ »a$ er al* ein armer bau 
reic&e. 

top) begnüge biefr mit ©prfic&en / bie leicDt fiitb / wie man 
iiUv ebene SOBiefenleicbt binlauft/ hiebt über «Berge / mU 
c&e Stvcrße niebt erzeigen f ©nnerf / unb Inf niicr) fammelU/ 
n>a« bie «fltöfrer Riefen) ber tfunft gefagt ftateit. 

113) bat id) bie ua&e, ©. 2. unb bie lefe. 28. I. 
leg b i c ; gebt auf bie Sieben. 



». ■ r. 



r 



t 




* 



4 , 
■ 




»8 



Die cjolbenc @t&mirte 



115. fleefe an biner toirbe eloben. 

funne icb bieb, fretoe, nic&t geloben 

nacb ucllenclicbeu eren, 

boju fo folt bu feren 

Mtt bilf onb bin genabe, 
120. fo bat wir, guurabe 

uon Sin bürg, baö bei! gefebeb*/ 

bai bin gut' an mir über* fei)*/ 

tva* icb uerfinne an "binem lob. 

reb icb **/ fr5n?e < nu ju grob, 
125. barnacb fo lieb wir ottbe gib 

iu (Iure biner l>ilfc fib, 

bureb bat? icb e* uil f leine rebe; 

icb »il t>f biner gnabe pfebc 

feijen winer finne fui 
150. wann icb tore bieb loben mu* 

mit ben tummeu fam ein g6eb, 

bet gugjet in bent meien Scb, 

ftvenn im bie liefre nabtrgal IV. 

jü lone bonet liberal 
ijs. onb in mit fange prifet. 
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115) 3«b will biefe (?prücbe noeb auf ben 5Uoben beiner 8Dur* 
be ftetfen / bawit bie (Seelen baoon gereigt unb gefangen 
werben, wie Söogcl bnrdj locFenbe ftruebte. Sgl. 546. unb 
£roj Är.44 22 .20208, Sftanefe n. 2030. firter febanbe f lobe. 

125) uerfinne, an*fini?e, f. ^mtfmtber£eiligFeir. ©tr. 13. 
ober aueb : was id> oergeife, (9. 3. waj icb »erfaom 
20. 1. unb ^ ioaj icb oermeib. 

126) nacb ©. 2. «Hb 55 l. — © 1. bat: st* btife biner 
fturc fib. »gl. £roj. ^r. 9226. > ; , ^ ^;ri^ f r - * - , ... •. ^ 

\ii)Ut\\n t njoblöeorbnct , fein. 

13O 2. ßö. 1. uijd & mit ben weifen, wai au* 
ein« gibt. 

194) tu lone, berrlicb. 



< * 
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aU micfr bin belfe nrifet/ 
fo beb fcfc funftfofer man 
tön (ob mit reinem willen an. 
ÜXaria, mßter, reine maoer , 
140. bie fam ber morgenflero taget 
t*m wifrtöfen armen &er, 

bat of bem »üben lebemner , 

ber grunblofen werlt fweftet, 

bu Hfl ein liebt, ba* immer lebet 
145. wib ba* ju felben ie erfcbem* 

fwenn H ber funbeit agefletn 

an f?cb mit (Aren creften nam. 

fttjai bie fttena trugefam 

uerfenfe uil ber föiffe 
150. mit (ujer b&ne griffe , 

bie leite, frSwe, bu iu (labe; 

bin bclfe »s tiefer belle babe , 

uil manigen bat erlebiget. 

bin (09 / ba* bat geprebigft 
155. ©ominicu« wib grancifeu* 

ber belle bajtlifcu* 

13p) & unb 2ö. T/bat hierauf noc& jtvei Werfet 

bilf mir, bat ic&'$ »ollen be, 
ben &eiligen geif? mir fenbe. 

141) wtfelo* »bnp SDeifel, (unten 974. Hemberg Sparta 
^.204.) Slnfubrer, tfänig; i*(. t> 1 f t , bier unb im fol* 
aenben Stnfptelung auf bie befannteSage t>om Slgftetn unb 
£e6ermeer, bie befonbert im J^erjag €rn|t unb im SXefn/ 
frieb tum. ©raunfcbwejg »orforamt. 

MO Vi tiefer belle babe. na$ ber <E. »gl. ba* £ieb von fXeu 
ginStr.4. «nmerfung liejt forgcbabe 0.2. for/ 
aen/ babe. 3ene Setfart »erbient ben «Bonug, weil fte an 
m wichtiger ift unb ber ©teile in SÖinfbefe ewforitft. 



• 

fffaben ttil uott bir Begreif, 

bin gßre f*uf , bat of tu ffetf 

be* tobe* fyagel onb (in rtfel 
itfo. 6t bir beteicbent ift bie wtfel, 

bie ba* bermelin ge&ar , 

ba* ben fltongen epter * uar 

iu tobe in ftner crefte bei* 

»nb ffnen blut/uatweit fwe« 
itfj rerte burcb ir fetter flurm. 

bo 2u*ifer, ber Gelle »«ritt, 

im* ben apfel e«eu facb , 

tauon fterben »n* aefcbacb # • • . , 

ba quam bin geburt ju ^atett 
170. »nb warf on* an ber wunne fcbateti 

0* bittcrlicber tiote warm : 

€ri ft , ber bwb Fintel / barm 

flöf in ber tiefen belle runf 

onb beij ben mort * tätigen onf 
i>? tobe in alle (tner maebr. 

«n bem erueein uber^uaebt 

binee 

157) ®. «. 

Traben Dil an uns begreif, 
beiit tugent fc&uef/ baj um entflatf. 
i«a) ben (fangen, gen^nlicfr ein ?Wafc. , nie in Söernber* 
^arta g. im <5oner n/ a . O. bo« im SSettfreit ber 
£etligFett Str. 5. bu baff erbost eine flanaen, wo niefct 
bort einen ju lefen tft. 7 weife Weift, ffranff. £f ber, 
£eij)j. £f. Me, ;0r. 0; 1480. ber u. bte. 
J70) 95*. n. unber fein Waten. 

171) *u* brennenber ftotb fubrtefr bu un$ bur* e&rifH © e , 
burt in ber Söonne ec&atten. 

173) b t m e l ß b a r m , Jgmumel * Hermelin. 

173) runf (©.2. tnn<&), febwarjer 2lbaninb, ber SMt 
©ewdffer, wo ber morbaiftiae Unf wobnt. Ä)iefelbe 8fo 
berrSart bwuebt Conrab, Wauef e IT. 300b. 
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bimi ebclen wxben linket V. 

ba uoit bu bift uor ade fbj|> 

gerfimet unb sefamt, 
i8o, begouen tuib beregenet 
• mit bem bimel 'toroe; 

tu bift erb&bet , fv5»e / \ 

fem in <gi;on ber eoprfan 

bnb al* ber ceber in *pb«n* 
185. ber fafc §3 berge fweic&et. 

bin name fcocb pf reibet 

aß in £abe$ ber Wimen rrt: 

tu Gift ein lebenbige* parotis 

uil mamger ebelcn Mumen; 

190. ob alten farbeluiumen 

bin ffiier fmacf liefe ue&et/ 

, ter 

185) iö *erge faeiebet, auMr« jfeigr, twbrfaemltcfr »er* 
aanbt mit fwetmen (fic& bewegen), fc^metfe tf , 
fcfr webet* SD. I. «nb 11. je uerg iaid;t Cauffrrebt/ auf/ 
ffeigt.) 

i8r) W. ba« belieb 7/ 7. » bein £4ng gleich bent 
tyal mbaum." 

ipo) farbelmumen, farbttmomen, farbamomefen, (amo. 
mum cardamomum) balfamiftye «pftanje, bie all enex 
cerep btenn SDgl. Sroj. £r. «tfoj. 

191. 93) fmaf/ @erutfr. 93gr. 14p« unb £roj\ & 

fiefr liebet/ ft<& febmurft, jtert, buwb 9&. 820. unb 1431. 
x. wirb biefe igebeutitng Mar. 0. 2. lieft auefc: 

bein fumt (maefr gewec&et 
er reuest onb brebet 

we&e, Win/ jierlicfr/ gebart baut; unb wa&rfc&etntofr ffl 
e* mit »eiben/ belügen, itf. tngia nab oerwanbt. — 
3m £roj. tfrieg wirb e* wn einem f blieben geÄ gefagt/ 
wo uberbaupt eine entforeejenbe ©teile oorrommt : 



25ie soften* @cfrm*be 

ber ruc&et »nb tretet " 

für ben balfam »nb ben bifem. 

teti töf «il beilia »nb beu crifem 
<P5. bin frucht »nt bat aeberet, 

Seh bat bin Geburt aeeret 

önb agieret toel ben btmmei : » 

bu mirren / uaj an allen fcbimmcl ! 

bu ebele weiröcb ' bud>fe ! 
«so. fie mujen^ fam bie lutibfe / 

burnetlicben wcl tfefe&en, 

bie manicb itutnber sollen fpe ben / 

baO an bir Märt »ü aller flunt: 

wie fan bin minneelicber munt 
40$. bie feie fptfen »nb laben ! 

bu biß ber ftien bete ein toaben , 

ber fcbcne tropfet |fl aDer |it/ 

wann »nber biner jungen Cit 

bte mil$ »nb ber bonigfeim. 
*fö. bicb bat ber bituel $ tunia bin beim 

♦ ßelabc* 

4602$. fin but ob aßen finett 
»eilen ift ge liebet 

ß rß*ent »nb b r e b e n t. «Bai. 2C074. 

brefeen/ inrranf. Freitfenrnac« Slufffeiaen (bier ber £uf> 
te) in ber 2ufr, fo im fXeinfr. 9. 4 <Braunf<bt*. bie Iure 0011 
Ui (mafei treben, fo bannen (au* ben tparabieO fan?/ 
futf lebte«, f. *?ab. unb $rof. £r. 19913. Eobengrin 6tr. 
£14. bon @pie§f(b3ften in ben fflibtt. 75*4. unb „blut uj* 
brdte jemmunbe. M Älafle5oop. ©gl. oben ©.177.Sinm.71. 

■ W) &u« im fciturel @tr. 45* toirb CKarta »mirren# 
racbe» mannt. 

»0 hur neb tu 4# »ortrefflicb. JOie Ableitung be* SÖort* 
»on «ßacbt/ fo baf e* bem rat. perno* entftrdcbe, pa&t 
btw febr gut : et muffe einer gut feben, wie ber £u<b* in 
ber 9tabt. 

i«0 #«ne ©ftabe Wt>ff tote £om'a auf ein $etfe 

* 

< 1 
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djm &>rtvat> tum 2Bfc)turg. ,55 

gefabet in (in ric&e wert 

onb bat ber fc&onc bm geaert 

cor allen werben fr5»m ; 

bu folt uil erett fc&owen 
2x5. onb murine ntant^er baube 

in finesi oater (ante. 1 

er wil biet) lajpii warte« 

oben in bem Weingarten 

Mümen noefc bie traben/ 
23o t tmb ob die turtel x tubett 

ir flimme faselt fcflreii / Vf. 

Du &afi in ffuen «ftlren 

entp&angen werbe guabe. ' 
Süfnttert oon cpclabe 
*a$. tfiitbme Heiber fcf)ime/ . ' > 

Ol wunfc&ttf'gelb ein crone . ; , 

lieret Wol ba$ Wkt bin , 
tu her aefwen benbe Im 

feit bu fifcen ane ' . . • . . 

ap» .ba ber (jimel feiten 'fpil 
in bin ore f finget 
onb bir ju lobe finget 

ber enget famenunge. * 
bkb fol ber raeibe junge 
255. jm'fen onbe rwmen, 

bin bant, öie f an ttt blumen x 
tr fcfrapel »nb ir frenje. 
bu gett trt uor bie tenje 
' bort tu beut parabife 

*t«) in binet. 0. t. 

, 319) (?r »iß bic& weber Blumen noefr Trauben Uttn lai(tm 
-»gl. 0a6 ftofte 2ieb 1,6. 

1 320. 221) 2JgL belieb 2, 

3.26) m& tb$\itym $olb. 
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Zk £>w aofoenc ©Erntete 

240. tmb Griebel! ab bem rtfe . . 

bie glonjen ^imel# rofeit. 

burcbgrunben nocb burcbglofen 

fan nieman bin roirbifeit; 

bie gote* * brut in allen treit 
345. bte fcbone uor ben foiegel; 

alfam ba* golt ben iiegil 

inmer über* gießet* 

alfo biftti fregeffet 

mit clarbeit »or en allen, 
s so. wer imxbte bir gefallen ' 

in ber (Wien meibe fcbar? 

fcie ere fan tr ere gar ^ 

mit aen nber/gulben, 

bu friß genant von fcbulben 
355. ein matt aller metgebe, 

bu tttengb an etm geiegbe 

be* bttneW tinhuvnt, *. . 

ber mart in ba$ geburne 

birre wtlben »erlt geiaget 
260. »nb fitc&te, feiferlube maget/ 

Df btner fcbct uil fenfte* leger: 

i(b meine, b* ber bimel/ ieger, 

bem »nbertan bie riebe ftnt, 

iagete (in eingefrorne* ffnt 

3^2) bttrebg lo fen bttrefc ©loffeit ergrfinben t£. 35. 973. 

Sögl. fcwi. tfr. 751*. 10JT7. 

* ' ■ 

244) ©. 2. 

bte gote* ptaut in atn ttait 
mit febfln wir bem foiegel. 

*45) ®ie iß ein Siegel ber (Scbenbeit. n 

«40" begeßet, gefcbraödft 

«50) »er fonnte bi* »urbig loben? 

2iObn »iengb, bu fingß (f.tt.ja*.) ©. i..b<rt bttbienb. 

a6o) fc&o*, fem. wie 275. «uc& in ®. 3. 



• 



355. »f erben nacb gewinne/ 

bo fn bie wäre tninne VII» 

treib ber ittoer balbe 

in mam'fler funben rcalbe; 

bo nam es, frerpe / (ine flucht 
370. iu bir, utl bocbgeborne fru<&t, , 

es flSf in binen bufen / 

ber ane mane* grufen 

tf! luter »nb liebt geuar. 
* Griff 3 befu^ ben bin ftp gebar, 
075. ber leite (tc& in Mnc föoi, 

ba be£ oater* minne «toi, 

in iagete ju ber erbe; 

er fücbte bine werbe- < 

fufebe luter onb glani 
386. bine reine ffete tmmaien ganj 

bot im iu froben uoüeift. 

ber fui? / ber uater onb ber geifi 

batten an bir/ frJue mit/ 

tr f int , lr muter oub tr brut 
385. «w mantgen jiten ojerforn. 

btt wer te uor ber werft geboro 

bem uater bin iu muter , 

5c& waj bin lip utl guter n 

ju totfter binem fuu gejelt. \ 
390. bo bette btcb ju brut erweit 

ber 

3^0 tw/ nÄ< & ©• *• — ©• ti bte ward minne; 
v alfo auf fi nt belogen/ wa* aber weniger j>a$t. 

372) ®. 3, ane matte« grufem, — gtufen, ebenfo 8©, 
I. unbii. fanblicbesBerö&rung, 0011 ©raufen, Gebauer,* 
ober »ieUeicbt 0011 ©rup in ber b*feit ©ebentung »on »n/ 
reijung, ©tacfcel ber Sßegierbe. 

375) @. er 6a rg fic& in* bein fefcoae. 

«>o) © u lieft iu froben erweltj allein ©. 0 wrbtent ben 



56 £)te golbene @c&miebi 

ber frone geift ber »nbet 

anb »olbe biet befunber 

all ein gotbeit« r ammen /. fcwZ. 

enrjun ben »nb entflammen 
195. mit ßner waren mimte, 

fo bat bin fftfebe ftnne 

menfcblicb fujt nerbere 

»nb bd| er bi bir »ere, 

aftf in ber liebten 5we 
joo. bie funne 6i bem tawe/ 

bie gar fine föchte fweinet. 

er %at bt<& fo gereinet 
/ mit goflt(ber »irbe, 

baj nimmer bine girbe 
305. ffeiftylicb t5»e geneset f -> 

«Hb bifhi gefefcet . 

mit im an ben brut * tfüf. 

fo dein ein mitte nie geroul, 

bin »anbei Jt nod> deiner/ Vlii» 
)to, tmb tufentoeltig reiner/ 

bann ie würbe wart* * milt, 
'»ad onb'ifl bin j>erje gut 

»nb muj bittümn inmn frij 



bauon 



»oring / ei mu§ bier We brttee eigenfcfwft folgen, »iefleuft 
wäre aueb fr&we w »erbefFern. 

03) »tt eine Crmfbwrin, Butter (ba* beigt Bmme auefr) 
ber ©ottbeit ; tbtn fo gebrauch Gonrab ben «nöbruef b. 
SOfauefje H- «00; unb Soppo baf. 233. in ben ©rufen an 
Sfcaria £>ocen äRifc. 11. 344. „e&riffo* amme" ber 8»pf* 
ner SRcifter ©. 55. (5. 33* 

297) uerbere, entbebre, nic&t emjtfnbe. 
301) {meinet, anfjebrt. 

?08) ©. (ttf; ein in übe» &u$ ber SIKarner SDtair. IL itf. 
bat ba$ ©leicönif «Wein* af* ift ein milwe." 



■ 
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Don Cotttat» t>on ti&uvfiuxi. z^ 

jbtyünt>i$, werbie funtajit, 
315, ©ot »j aUer werlt neun. 

bin reiner lip fo wunnefam 

vtik a!fo fcbon erfucbte, 

baj in ^eö genucb nicbt buchte , 

tag er an'cbaffeu bette bi<b/ 
130. fin flotheit wölbe ftcb 

non bir ju menfeben bclbrrr. 

btj wnnber über > wilben 

tnuj olle wilben ttmnfcer, 

ber oicb gefebäf befunber, 1 
325. baj b« .5*n fit aebere 

oub fr<b beö twbter were* 

ber tH bir (3f reine miltd). 

©ot, tn ber eintdjeite brilicb 

onb einig in ber trinitat, 
3?o. geniertet fict> \\i meuftbeit bat 

von fime werfe tt{ erben. 

wie moebt od) immer werben 
s ein bing fo wilb wunberbaft/ 

fo baj ben fdjovfer (tn geftbaft 
335. menfcbltcb an bie werlt gebar 

«nb leb m ein Itp war 

ftnt 

322) u&er'Wübm, an 28unberbarFeit uoertrelfen. *Ögl. 331- 
565. 165. 1696. Cwtrab liebt ben 2Ui*brucf / im £roj. Är. 
19708- aber^wilbcn unb uber'Wunbern.*8gl.2i3$c. 

325) bn gebere wie 444. 684. 745.791. 1073.1149. (auc& bu 
geberefr 1x43.) <5o: bu »«erfriete 443» bu tete 521. 
bu werc 326. 348. «83*710,7122.1765. bu trüge 626./ 
(in ©. 2. bu trugb) bu fer)e 1601. bu tuengb 256. 
bu b r e cb t 686. t>u litte 965. f. 9iote 44*. WL Sftotc 
Su 649. 

333) 6.2. fp ba* ber (ebener fitt gefebafft. ' 

116) fieb war, fi<& brangte, »erwicfelte, 3»iPf- w« tt<M** 

ren» 



38 SDiVgetoene ©cfcmtebe 

' • • .- • ' 

rhit onb unter tmb ein': v 
du* ba ftc& tfricfte \u ben tmin 
ber frone geil* enritotföen, 
34°. fo bas fit brier mifcben 

nwtf nie bann ber eine ©et? 

bu uil tounberlid) ge&ot . , 

fdjäf tag alle* vtib ermar6 , 
, ba$ bi bir, frörae, ntcfrt uerbarb 
345. ffn werf an metffcrlUtem tobe, 
y t)arvf in tttant Oer miiinen#clok 

»nb nlber funbert clamere. 

tu toere ein treife * famere x 

finer be&en trinitat, . • s ', 

350« barin er (t'cfr getruiitjen bat 

mit ben -freiten an ber rame 

fo uafte, Dai (in einif name 

entrennet nienber nod) uerfniten •> 
*5S« toa$ an feinem orte; 
ber got&eit borte 

aebrungen 

ren. ©gl. SWanetfe n. 190. nnb 2c&engrin @tr. 490. 
Sttc&tiger »urbe w a r r aefc&rieren feon, wcbnr$ fieilicfc ber 
SKeim unooUfommen wirb. »2tol. in?. 

337) onb ein / unb inglei^ nur eine $erfon. 

347) clamere^ Jammer / £aft, «Reib. «5. I. unb SD. II. 
after fcfrutte rCapter. 

35O mit ben foelten, mit ben Haltungen. (®, 1. lieft 
falffö; freitern, ricbtig aber 583. 1. unb Ii. unb@.«0 
ost bie freiten im alten fciturel ©tr. &5., wo c« *in 
©eta'tbium freiten bßbeutet}~ an ber rame.,- tu ber£?ctt> 
ju bemCnbe, foaueb tJö. I. unb H. @. 2. an bie ram.— 
2>er /Dreifältige fjat fic$, alfo getrennt, beef) uwertrennt 
vnb a(* einer, in biefc gefenft. 

■ 

350 6 orte, Hurrel. \ 

» ■ > 

» < 

« 
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aon ßfotttttb fcon SOBtSrjfcurj. 59 

■ * 

gebrungen tß on wfyab ^ 

wtb an enbf / »an in wab 

in dir (in eben * mt eit. 
3*0. i>e$ ft bir immer lo* gefett 

wol tüfentuelticücfren, ' , 

fc6one »nb luterlicben ' 

wirt immer feie bin prtd aetwaaen: 

bu, biff ein für be* le^etagen 
3$$. ba ftd) ber 8**nijr inne 

naifr altem »ngewinne 

ju frebea wiber mutete. 

wie famfre er bi btr luiete / 

bi* baj er wart eriunget'wol ! 
$7©. bin &er$/ reiner tugent uol 

tni armen bobe felbe 6raft> , 

ba© ot fin alter fcftabeu ra»; 

ben im ber fl««de tet betaut* \ >" 

ftcfc ! ba auam er al iu b<mt 
175. iu bir atflogen tlt ein bofo 

tmb ftiei bir/ lebenbed biroel* Wi/ 

ba* für fin<* fronen geiM an / * 
* , . barimie 

357) gebrungen bier: a eflocfc ten ; »at.fcceen altb.SÖtof 
11. 34. Slnmerrung 4. 

959) ©. 2. ewen * en>i<5att/ SBerftärfung be* 2lu$bntcF£. 
lieber bie 3ufammewfe$ungen mit eben g(ei<& »nb e»en. 
acvum f. £betlw. 

3*3) fetter be« £eben*. ?5flL5(rmer^eittri^1ß.i73.2tnmerrun8. 

367) mutete/ (©. 2. maustet/) mawfle/ »erjungte, sföufc, 
otium, \ft tw&l bafjer öbiöletten , unb entfpräc&e genau 
bem laf. rccrcatioi greube ift SBiefrergeburt unb »er/ 
jungte« ie&en. 

3«8) tujete/ lauWte/ »erborgen war: nah fommt Junten, 
in angencbmen £albf<&laf liegen. 9teinn?al&* benne*. SN*. 

bereitete» 



4o £>ie gelbene @cfcmiet>c ' 



bartnne er f^trc gewan x 

an friben totber ftne iugent 
?«o. Mb wart au gotlic&er tilget* y 

ein nuwer menfg ui( gemeir 

i>nb' Itei (in albe* tyerje - fett/ 

ba$ im ertvarp bie w'pper, 

bie neber tmbe (wer 
955. machte »n* ubel bennc gut/ 

baße ben ftavhn Übermut 

Sibatrt tmb (£t»en riet/ 
v baj fic|> ir beiber nulle fegtet 

«on ®»t bureb ein uege* obceV 
??<\ tct> tum ei immer »nb tob. et 

an bir, frowe, mit genügt/ • • t 

bat bin gebenebittc frugt 

ben apfel te mobte. Überwegen, \ 

ber »n* ber boben wnnne fegen 
??S. bnb alle frobe niber/joeb. 

ben fluitl treit bin (eben nocb 

ber nutven twb ber alten e j X. 

bqj bin geburt ober fte 

batf pruce ig borte fuje 
400. nn ©abrteli* gruie, 

ber ift beiber wberbiut : , 



on 



Maxe. *. unb lefebt alle« tyrteit'kit. 

85) ffe magte un* ndber unb wnxw&ter ba* Uebef al* 
tat Oute, ©.3, liefr, letgrer: 

bero n ater uu b ir fippejr 
maget un* übel uitb ungut. 

?«50 ttegei/ ueige#, geringe«, fglegte*. ein gl a in 

59$) @. 2. träfe bein £cben fcog. 

)s»8) ®. 2. bflj bein gemalt baro* |le« 

4©0 &* r > 9^ flU f beiber, auf bfe alte unb bie 

neuen 



i 
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Don (fonvab »ort DOBürj&urg. 41 

an bem brie &«d;(trt^eii fint, t 

froenn wir bte lefen uor on$ #an# 

fo utnben wir gefcbribeu tarnt ' ' t 

405, aoe/ ter itüroen Grifte »ort/ 

ftoenn wir benu binben an ba* ort „ 

grifen onb bertoiber lefen , 
^ fo muj ^nxan geotlbet njcfeti . . 

€t>a/, ber nante wrne. - 
410. ali ic(j el 0» erf Crne # 

bie w>en fprucbe beibe 

onb icb tt »nöerfc&eibe ^ > 

gewerfe wiber onb fur> 

ju bant fo prüf i(b Mb ftßr , • ; 

415. baj man erfenne bobt/ 

baj an bir betbe erfüllet 11 

ber mW »nb ber albe fite; 

ber grui/ ba btcb ber engel mite 

faluierte, reine majt, 
429. ber bat uon bir mir batf gcfatt 

onb etftoo bte gefcbrift. ' ' . 

• bu pftngeft/tof* an aHen fHft! 

bu blüenbe öfter * gloge i 

bu 

neue ebt/ &. ba« alte unb neue gcffament. unter/ 
binb bier: Unterpfanb'/ SBerfic&cruna. 

40*) ©. 1. t>*ti m bir / @. 2. ai&t bi« SDerbefTerung / u&er* 
tyaupt iß bier eine sßcvfäiebenfoit : 

■ * 

an bem an troetfel «nberbtnt 
brei pucr)f!ab gefcbriben ftrtt 
fo wir bte lefen für fi$ ban. 

4103 01 erfirne e.47, ' 

417) ber fite/ alte* SRafc. ogl, Trojan« Är« 2470. 2504. 
Äeinfr. ». fSraunfcbn». f. i4ob f Siucb nocb tn @. 2, 

433) SKofe obne 2>orn. 

425) offerxjlo»«, ritte SMiimt, tMfyityriiiUct We 0#»r» 

fetie, 



42 &te dolUnt @c$micbe 

Du bift Der tufät ein jwoe , 
425. barin fi(& ©ot Der »erDe fleu 

De* aercalt' tfi fllfo'groi/ 

ba$ niemait in DeaeDimet/ 

ün traft bat m fleuebtmet 

in bin uit enge* berje : 
430. bat fl<f>er um Dem crie 

Dran* M Dir »j ane »anbei / 

von Dir quam Der manbeU 

ferne burcb Die föaien gani 

»nbi Die liebte funne ülant 
4j$. Durcb Da« tmuernjuitte ala#. 

bin geburt gefriet nsaö 

uor a\Ut\)dv.be meine, 

Frille« imlter reine 
\ Mb Dartf (in flemabel! 
440. b«t Der tugenDe ftobel 

fo wo( gefc&erfet amme frtitev xr. > 

Das bn Der naturen fite 

tterfcOrtete mit Der fuftye bin 

■ . 

onb 

feue, JDtmmeUbranD (candeia regia), um fo 
. me&r Da a(o*e 8ranD bebeutet unb uon Muten ber t n, 

leiten ift. 3m troj. #r, JB. 26j>. nennt Sourab Die „ frifcOe 
, fllope M and). 

424) *ooe, booe, «5anD. 

427) begeDimet, ©. a, DegeDempt,Je&er&ergr, in fc$ 
faft, fMftrffietnlift Den gaDem, @emac&. ©. 1. unD 11. 
pegebemet. 

428) geoeDimet, geftfmet. 2D.i.unbii, getoeb-emet. 
430 oranf au«, Drang ab, Joffe fieb. 

4?s) 2>te ©onne glanjte bu/d) Da« unoerfe&rte ©fao\ 
4J8) ®.*. gote* muter. 
440 omnu: an Dem. 



• 
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pon €onväb von $&&z$bux§. 43 

*nb bn gebe« ein finbelin 
445. aite manneö (a«ie. / 

Du f&nbe tu feilet wage 

ber freben »üb ber'felben fürt 5 

wi* bejetc&ent fin geburt 

bie ftuben/ fcbone t>nb »jerwelt/ 
450. bie 0» 0 9 f e t , ber gotefr* I>elt / > 

mit fure facb begriffe« , ' . 

barin fie »aö gefliffen, 

bat ir becbein »ngemacf) 

nocfjt becfyfin not gefc&acl) 
455. an laube nc-cfr an ir ejlen; 

man fol (ie, fV5»e / gefien 

|5 btme magetfime / 

baren fo bleib ber blöme 

frtfcb'»Hb »nuertcorben , 
4<5o. ba funberrf manne* orbcn 

ein fint bin beiiig HP 0**™' 

ba* uon bem aote* ' gei|t enpran , 

a(* ein glut , bie glimmet 

mit et*n»uber<gimmet 
465. ijl bin gute manigualt: 

bu bin" in-,uigent ein blöenber »alt < 

»nb ein gelaubet forejl ! 

man fol bicb für ba* bimel > wfi 

beieic&eiilic&en immer ban, 

470. 

445) Cbne £af ein SRann bei bir h$. 

446) 5>u faubejl in be$ S)t\Ui ©eroafjet ber Felben Surtb. 
^aen ©• 2. bu funb rennte man aueb erFßren: bn(Ecba$ 
tu be$£eile* ®e»a§er, bn $urrt> ber @elben. 32V 

45O g e (1 e n t banebenjlellen f geletc&en. ®. *. J)at : 

s 

icb gleicb ft su ben (bem?) Defteir 
tu beinern werben magium. 

458) ber blftme, alte« 2Xafc »ie im arm. £einr. 10*. 
* febpn : b e n? plwm. 



44 golbcn* ©Erntete 

470. ba ber upgel Spetncan 
tu »nb »i uil frbone flöF/ 
ber bitit 05 fineut berjen fof / 
barmte er madjte fine Filrt 
id)ixe kbe\\bi$ , ba fie bltnt 

-»75- «o* Jasen »ube t«: 

bin fcerj lieb neffe tot 

bem ebcln, fo funber »auf, 

fcer in eines uogcle bitte ffcanf 

ju bmem fronen üb aut 
4?o. »nb bnrnad) ftncö (jenen blut , 

btird? (Ine toten ffnt uer«P$ 

bpmtt er in Dp fd)t: cntfloi 

baö leben twtilid) brrr. 

uon bir tfr worben ©Ptes! »ort 
4^5. 5°« blut »nb 6tb ju ffetfäf; Xll. 

fein munber id) erfretfrbe 

ba3 fo frembe füiinc ftn: 

bu bin" ber beilicbere fcl>rtn 

»11b ein ewig beber* wir 
490. bu brft ein war ingefiael , «■ .. 

bann nach menfdjfiebev ort 

bie 9inbtMt Gebrüder wart 

»nb an fid) na 111 ir setdu'n. 

bie fadjen »nbe bie weisen 
4^5« fatt bin giiabe ftifen : t 

bu bift ein obfat * »feil 

fceö Menden b'mel* fröre*, 

»11$ wart nie ntd)t fo note$, 

fp baj ui?$ firmen bttfe 
500. ueii bem tPbe eiqntrfe 

bin beiüd) rieft ui( unter. 

bu bift De« lernen murer / 

ber mit ber Inten fiimrne für 

fine tpreu wclfdm „ . 

4?4) bie weichen, bie fönttefcn aber ouefc bie ftnb&afreir. * 
©. 3. bie Matten. 
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505. maä>t lehnte fc&one. 

bin fuii/ ba er uor neue # 

trijhmt au bem erüec fd&rei , 

bracb be$ tobe* bant mwei, 

ber un$ Armen/ (tue tint , 
510. twonrVbie lebenbe werben fin* 

uon biner r>effe/ reine mager. 

tu 1 fcau* gefBget »nb gewaget 

ber bimel feefer »nb im uogej 

bauon bU/ fröwe/ l>tft aejüaet 
515. jfi ber oberen 3berufafemf 

bie cepter »nb bie btabem 

leben bic& an cnbe* brutm 

ja&tn \ wie flijer wtllefum 

mit gefang bir geboten warf 
520. »f ber lo&elic&en uart, 

bie bu iu'bimele tete! 

bu bt# ber gameit (fett . ' , / 

ntarmel »nbe qnaber , 

* ■ 

»nb ein fliejenbe aber 
525. (tner (joben mübeebeit: 

bin beilig nam i(l werben breit 

al$ ein M gegeben »|. 

mit ber geliebt fan ber (trat 

fine eier fd&one brüten , . XIII, 
590. <t(fo wil »na beb&ten * 

bin 

50g) £f. ba bra<b. 

51«) gefugt «nb gewiegt, 1 ' 

5x4) gejoget/ gefegt, buwmfgefn&rt , gefeilt 

517) bie $% tat: Ute», <3 *. jierent bic&. — *n enbe* 
b rn m / »leon«|iif<& : ebne enDe, , * 

$27) ©. 3. »nb al* ba$ mer gegeuen *u#, 

lag) mit b er gefixt, $tfte* Sem. »gl. 7* u 0?».?. treu SKiffe* 
weib Butter, ®amml. ni. U 1 14. — SXeinfr. «, «raunfcbi». 
f. 178a. boc&gemut »011 b e r angejibt. ©♦ Wi« 
roiOeiu geübte. 



46 ' SDte golbene ©c&miebe 

bin ht, crbermereite uol. 

on* armen ifr geroac&et wol 

»nb.ift entflogen Aber pni 

ber gnaben tmb ber felben runtf 
S?$. »0° t>ir# f eifert nm? rote: 

ein wajjer »j bem parabt^ 

leitet uierenben ft(f?/ 

bai ift bi btr f»ejetd>enlf<fr, 

eö mag bieb rool bebuteu: 
540. bin troft uierbanbc (Uten 

$5 rinnet »nb iü flüjjet, 

ttlfo bat er begu«et , . 

criflen, beiben , Fefjer/ iuben. 

bin mein, bie bant i)en bette *rubetf t , 
545. enriclidfjen an eine fu( j 

froer üt uerroorbeu onbe^ut 

in alten ftöpt * fcbulbeu / 
bert 6rtn$efl bu iu bulben 
tmb macbeft im bie feie frifc&, 
$50. bu ntaebt ml ftn ber frone tif<&/ 
barof bie le&enbe fimile 
gefenbet twrt uon bimele . - 

-ber fei |u einem ejjen ; 0 : ''' 

man bat ju bir geme«en 
555» ben eimer/ liebt uon golbe tot, 
barinne lag be$ rounfebe* brot 
bieuor in ©ote< tempel. 
bu bilbe tmb crempel / 
barau bie roerit ir wunber fo$ t 
$6o. bi* munber iff fo bobemU* , 
boj aller engel ftnne 
grunbe* niebt barinije 

erttefent »nb erreiebent: 1 

tut ütti wirb wobt gewagt/ ßeforßt. 
$37) uimnben* nacbt>ie? €nben, bier eil? «beerb. 
54» fvif*, rein m ®finben. 
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Ei bir ifr wol bejeicfreut 
555. utl manig rouuber »Übe/ 

ba| nieman bin t»nbübc 

mit rebe mag nolenben. - 

mi flricfc vm »nfer lenbeu 

ber waren fufcfte gurtel! * 
570* bu biß ei» reine tiwet* 

tube funbcr yoKettj 

bin nute fan t>f wallen . 
mtb alö ein bruiute qmUen, XIV. 
de »terflet De« wellen 
575- bf täben funben*fewen. 

man fei uon emeii je ewe» % 
bicb rämen t>nbe jprifett , 

bo fanfl ein flerjc reifen - . 

»f ber .waren minne pfat. 
580. bu bijt ein lebenbige fiat 

ber eroertiv&en gcttyeit t 

bie wunber fyit an bieb geleit , 

tmb maniger banbe felbe. 

bu jierefr bat gemelbe 
585. aulbiner febone garwe, 

Oi beut wunföe ein »arwe • . ' ♦ ■ 

getempert tmb gemacbet, 

bie Blieset »nbe lachet 

von binem antike gutlid) 
-590. «nb mac&et et 'fo minneclitff, 

baj 

5*0 vnbtlbe/ SBunber, 

570} £ie reine Surteltaube glaubte ntait (abe ferne ®aBe, 
98al. SBernbert sjftariaau 

575) «uf tow&tem ©unbennteer. ©ieUetcbt »erbfent bie 
ieic&tete Setart »on ©. boeb P*n 80 W; auf t«bun* 
ber fönben / fefue. 

S8s) sarme/ wllfommen / bat itl. ü»wä, 

58<0 £at «WC bat: u* ben. 



48 £>ie sofbene @d)mjebe 

b«i bert ^tinel /furzen 

mui felben nacb bin burftat / 

»nb aller engel prin;en. 

Den uenicbel mit ber minjert 
595. falteten »11b ruten 

$n * fol icb bime träten ♦ 

geroanbe riicbt geliefert/ 

trt) wil baiu bie rieben l 

aromat/twurte majen, - 
£00. »f ber bimel/ffraijen, ^ 

barnaci) uil tnontö fefe fluürv 

bem jwnt&t'er I5f<t alle« »ilc 

burdWu^en fmaf jem meiaen na#, 
\ fu« irtrt tttl manigerfele öac& 
$05. nacb biner eletber rodje. 

me bem uertanen g5d>e , 

ber bfl jwifelt an ber belfe bin! 

fein funber mag fo groje (in , 

in erlofe bin erbarmic&eit, 
610: eb er ein runng bene treit 

Mb 

00 0. ». aller engel firfeit. - *tU|/ jm'ncej«, ©ott 

594) Sendet «nb SÄuwe (mentha)v bie fctätrer ber le*> 
tern (inb awmatift, obere* ifmunjfraut ( ly simachi 
numuiaria) gemeint / ba* frrift in großem Än fe&en #anb 
tinb barum centimorbia bieju - ' 

595) ©fllbei ««& Kaute* 

600) q u i l 1 f ftcb fe&nr. ©. a. fcat i ' 

a U auf ber engel trauert 
nacb bir »il raanig feie ({Ufte. 

4io) £ier iracb fofgen in ©. %. nod) »fer enrteWic&e 3eften: 

er bat / oil f&ue c&uniginne , 
aller funber trojfrrifine, 
in allerbaribe fhinbert 
Mir an bir gnabe fwnben« 
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tnt ber onabe (Bebet. 

fcbecpbilu* roa* uerrucbtt 

tmb <i[fo rechte furnbtf / 

ba$ er bem tuuel fönbif » 
£15- ß»M> fleter eigenfcbefte brief, 

tmb wart bbcb t»i ber belle tief 

mit binera troft erlofet. XV. . 

gebtömet wibe geriet 

mit bir alle fr3wen (int, 
$20. bet macbete bic& bin trute* ftnt 

gewaffig fine* trone*. • , 

bie gerten Marone« 

bürre tmb bocb gröhe* lau&eö tsoC 

geiicben man bit, fr&we/ f»( 
625. ber geburt bin b warnen; 

bn trüge griff/ ben wunnefamen, 

alfo / bäj ötcb ber funben faf 

n«b bie frucbt nie getraf 

wiülidjer bwbicbette. 
6}o. bringe »n* mit gefeite 

€r »erfcbrieb fcb bem Teufel |u eigen, 

tfig. «• 1220) ©ie SReben*art f ommt mebr wr./ |. 93. $roj\ ßr. 
i<U8j. 24330. 3Ä<me$e II. 26xa, im SCeinfr. 9. $raitnf$», 
f. 152a. »gebläntet onb gerSfet wart — (In mir&e ** 1 
ancbf.aooa, «. igtb» $t* Crfürung buwb fcbtofieten mit 
Wen gibt fu&feicbt unD bie Siebter m ftgen (te au<$ im \3inn ' 
gebabt baben, aSein el ijl tu bemerfen, ba|? ba* i*{. bröfa/ 
föweb. rofa, bdn. rofe, wabnefeimieb baflelbe «tot, 
tmb 9on reifa, ergeben / aufriefen/ ableiten ift. ÖDgJ< 

f 1. edd. v. hrödigr.) 

#.2. »an bir bie fronen fc/mef ftni* 
tfsO ©.2. ben wunfc&famen. 
«so 2. notfc (batn reif ff nfe fltraf* 

* t m 
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5o £>ic gortene ©ctmiebe 

i 

t>f ben iungefren fem : 

tu tili ein cirig funbament 

bar»f Der gelobe frat , 

bie cf)rttfenr)eit gemutet hat 
6|f, in juuerftebt of bine craft 

»nb bie routte abe(I>aft^ 

»on ber bin geflecbte quam« 

3 e ff C/ bei huiicblidK jtaui , 

warf »i bit betnbe eße , 
«40. bo bin funne ml uefte 

tSgen of igpou blute^ 

baj bu, (ebenbe rT;re , 

Cr -ff, ben tuten manbet/ fern, 

frltefi ttagen tmb gebetn; 
645. bcö waren bie ptopbeten gitieb/ 

bie freie macbeten toirtd) 

bin (od »nb binen bo&en ptii. 

»ol buh/ bu geblute* bimel*ri$, 

ba{ bu genmebfe Pf erben te ; 



ifi) W tt* SW Söerfammfung; ben iunajen tag, 

640. 4O © 1 totf: 

bo bin tugent uil uefte 
funne of (Bport blute 

ba§ ber Jen biet oerberbt feo, tfl f lar. ©. 2. bilfr aueb ntc^t : 

bauort bin er tugent reffe 
cbuinie auf fc^pne blute 

bie aufgenommene ^erbeiTer»- 
einen (ef)r pafenbeu @fnn 

war oou Jtatii* ' 

64O »vir 
64?) I 
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t)on (JonraD von 2Burjfrur$. 

450. be&eiif Ding wart fo reine nie / 
alt bin gebenebitte frudn. 
Diel) ()at &egojjen mit genügt 
bei liebten Oirael / tSwrt fluj , 
t)auon u) Dir bie manDel ; nuj 
tf5f- Der fuitfeit gmctfen ifi: 

id) mein (3ot, ten waren £ri|!, 
bei name lüdet: me»e 
ben argen tuoc( reje 
mag machen u?n on* ffucdtif. 
660. erweite fr5tre jucbtif / 

wie müte man but) uinbet! XVI. 
bin faifttfett bie Unbet 
ein ben gar fluie # (jerte. 
Du bifr bie munfc^el # gerte, 
Damit einem (feine 
wart ein wajjer reine 
geflogen in t»cr wu(tej 
man ia frerje muffe 
Dürre an Dem gelten (In/ 
6,-o. würDe es md)t uon Dem trojer tm 
geneset »nD gefuc&ret. 
ein f>ci§ uerworDen luvtet 
Die naDt afo ein farfunftl 
»nb wirt Dann rriDer tunfef, 
*75- fo Der tag »f Dringet fcie: 



/trei: 
Wirt 
Den. 



?it €fe ; 
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5ft Die gofoene @cfrmiet>e 

friwe/ ficb, alfo jergie 

pon binem claren fcbine gani 

be« ualfcben »ngel5ben glanj, 

a!ä ein bolj erfulet gar, 
68o. in tummer iure finne bar 

ftn tiugeiulic&e feinen rot 

e benne bu, ltel>ter morgen rot, 

t>f gegangen were 

onb jbefum drifl gebere / 
6%s> M waren liebte» funnen fcfttitf 

bu brecht in für on alle piu, 

als batf gefiirne finen glafr 

frötve, aller fünft ein uber*(a(t, 

bu bifr bie frone roifbeit, 
690. uoii ber ber 6 a 1 0 m 0 11 ba feit 

onb alle *>tc propbeten , 

bie iirfel ber planeren, 

fnnne »nb bce* manen bilbe, 

roint , reaeiT ; boner toilbe f 
69$. wajjer, fik/ erbe, ruft ^ 

ber btmel for, ber belle grufit, 

pnb alle creature 

uon btner tmtnt (Iure 

aefdjepfet onb georbent fint, 
700. wann bu ßinamen onb bin f tnt 

te waren ongefaubert ; 

bin fnn bat getonubert 

au bir mit frembei meifferfo&aft, 

e bn{ fin frone man#fraft 

■ 1 

70*. 

<$86) £u brac&tcfl ihn jur SGBelt ebne $ein, obne beiit 
3utbun. 

704« man/fraft ober mageit'Fraft wie 167%. unb 
0. 2. immer, £>ie leate Sorm fommt überein mit bem ML, 
mepiu Ot-ft) ba^ben fo »erbunben wirb, j,$.megin# 
flau / er Sera. 
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705. flefcböf ba$ abgrimbe. XVII. 

ftä/ bo geroan et funbe 

funbern anegenge bin : 

bin »efen ba6 iß je gefin 

uor ftnem efaren bilbe / • 
710. bu were ein rounber wilbe, 

ba* © 0 1 ie uor (tuen egen fpi'en : 

bu bt'H ein uafele onb ein Fielt, 

bie uor im b«bent gebrunnen , 

e (in gewalt bie funnen 
715. gefcbtlf »nb aller (um? freii- 

fit bai er fanftig wunber weit, 

fo roej! er 5c& binanteu ie, 

bai bu »erben folteji bie 
' (In muter ane wiberffrit , » . 

720. oauon bu lebetefi alle jit 

uor finer Karen angehebt ; 

ob bu lipbaft toere m<&t, 

fo was fboeb mit beber (tote 

bin bilbe »nb bfner feien febate 
735. uor (inte antlu&e ftocbenbe ; 

frone wa* ie tebenbe 

bin forme in ber gebugebe (in, 

bauon ber fuje name bin 

»irt an ein enbe niebt gelobet 
730, bin ere allen eren obet 

♦ 

705) baiabgrunbe, alle* 9*eutr. fo in SBartaam unb 3«' 
fapbat. ©otb. JE)©, f. *$a. bai enbelofe abgruube. 8(ucb 
in 0. 2. noefc. 

v 70«) © bein leben. 

72 0 mit fco ber (iate, mit bober Äraft. f. 1187. 

724) febate, Ratten, al* Stbbtlbung. SDgl. 128«. ©. «. 
beiner funnen febat, febr futyf. 

729) an eim enbe ntebt/ obue (Enbe* allieit. 



54 Die selben* @<$miete 

oli 06 manigem bu* btrr itgel : 

t>tt 6iff geletcb bem fpicgel, 

üb Der entjwei triebet noefy/ 

fo f<&5n>et (in antlufce boeb 
73 ber ntenfebe in bem ffuefe well 

bin ^elfe , lutcrfeitc uol/ 

wie uaffe fid) bie teile 

ber feie 5« einem beile/ 

beeb win uolle gnabe fefoirt 
740. in ieglicbem ffucrdtu 

Wflfi bauon gefebremet roirt. 

bin belfe brennt »nb btrt , ' 

uil fnelleclicbcr (Jure/ 

bin reine «eature 
745. gebere w$ ben uil jarten 

crwelten lebarten, 

be$ briualticlicber fprung 

baö roilbe tier, alt ober iunf, 

mag etilen, fo man gäbt, xv r nt. 
7{o. ftoo* er itiit brin fprüngeu niebt 

geuabet/ bc* tut er fid> abC/ 

bauen \6) in geitcjct babe 

ju binem fneflen fiube* \ - 

bin fuu ber fpranF uil fwinbe 
755 uon bir an bat* crime werte/ 
bornoeb fpranf er an bie erbe 
»nb barnacb in bie belle tief, 
bariune taget ey vnb eilief 

tut 

- 

74?) t>ni armen fnelle ff eure. 

744) £u, al* eine reine ©cbupfuug, ©. 2. b u atntgc. 

752) fuell/ bier in eblerer $cbcutung »ort mutbig, wie raff 
im £>iinifcben. Ueberbaupt entbalten alle begriffe »ort 
©cbnelligfeit aueb iuglcicb ben »on 3Xutfv in beu norb. 
Spracben neeb befcnt)er«? beurltcb. ©. 2. bat baä STÖort auf' 
gegeben nnb lieff; beinern lieben ebinbe. 
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Don ffonvab *>on SÖJuvjriuvfl. 

uil manige fei »übe/ 
7«o. Die ftnem claren bitte 

in lange frembe muffen (in. 

fivaö er mit ben fprungen brin ■ 

on ft<& bei maleö nit geroan, 

bo toolt er (irt) nit feren on, 
7tf$. nocb |>ette pmf lein a&te mer/ 

«an baj wi, feiferinne ber, 

bin geburt erlöse 

ucn ber I>eUe rcfte. ^ 

nit tauften immer anhext 
770. tei wüten falamanbcr* 

orbenunge trtben 

onb ane iil belibest 

in ftoe&el onb in fure, 

0111J bot bin reine (Iure 
775. ber eroeclit&en not ermm 5 

jbin ere grünet aU ein roert 

»nb aW ein tool biöenber roa<. 

bie funne uertoet nacfr bem gla* 

ir Clären onb ir liebten glanj : 
7%o. fwo fte bur<& eö f<r>trrct ganj/ 

eä |t gel/ rot ober bla 

fte wirb nacl) im geßeUet fa 

onb in ber uarroe ftn gelett/ 

fu« wart bie Inter gotbeit v 
7% f. nacr) btr geuer&et> frwe gßt; 

• bu flricbe ir an ffeifcb onb bißt/ 

ba dt fjl, bie toare funne/ 

mit liplicber wunüe 

fcbein bu'rcb binen ganjen lip, 

* r 
I 

7*7) bin gcburt / bein Geborener/ S&ri(hi$. 
77^) wert / SBerber 1336. 1748. 
777) toa«. SÖafen, Äafen. 



56 £ie joftene ©cfcmtebe 

> » 

?>jo. alfo bu wannet wij» 

nie würbe wb in geDere boc& ' 

wer mocbtc, fett« frowe, nocb 

oii eren bir geiicben ! XIX, 

bin belfe mag bie rieben 
795. bebälbeu ?nb 5df> arme« bouel/ 

t>eö wirt bttreft niamgtf Serien freuet 

bin (ob gefiiiten rechte al* eilt 

flec&ter wunnedieber tein , 
; an bem fein bu»el wirt eefe&n. 
log. burcblncbticliclwi fd erbrebu 

biiiname tfatter it'tc, 

ttmlte margertte, 1 

bu et>ele $m*>\>ht, 

m armen fa bin öjje. 
90$. 6ewacben |tl allen fiunbeit, 

bic tieeben fele^wunben 

uerbeilen fan bin föjer (ifl, 

nun bu ben fuuberlieben bi(l 

ein falb »nb ein fattuarie; 
lio. bei wart ml innen Sparte 

SDfaabalene tjnb 21 fer. 

bie tucient bat bie aafer, 

(wer fie ber nafen \)abt, 

bat er mit ffifebe wirt gelabt 
8i$. »nb er gewinnet reinen tnät* 
; |ö ber fo icl icb, fr$we $üt, 

bin 

bebalben, erbatten. boutl, yhbtl, boefc im guten 
<£inn ♦ popuiu$. 

W 799) £i»e fc&fanfe 9tntbe,3wetg o&neänoten mtb Ärum* 
mungen. © a. ane pubel 

log) fun ber Heben , ben Wgefonberten , b. b. ben au$f«V 
aeii/ fonjt funberfiecb/ wie oieUeif&t aueb beff« $u Xu 
fen wa*re © * bem fit n ber. 

%iz) safer, Äamtfer, (laujus camphora.) 
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bin cre »nb bin gnabe breit. 

fn?i« btner tugent reinifeit » 

in ba* gentute brebet/ 
S20. ba jieret »nbe nebet , 

bin tufcbe (eben »nb fin. 

SKaria »11b &fta leiten *in 

«iplic&er orobic&eit geluft, 

ba bie tugent in ir brufi 
12$. quam, baj (ie bi<& reinen 

uon bW" »ölten meinen 

»nb immer träten gerne. 
, bu alanjer leite/ Herne/ 

ber »f ba* mer fdta'net! 
»50. gelutert »nbe gefinet 

btftu »ot uon ollen fanbeir. 

mit bunbert tufettt munben 

bin ere icb nicbt tiol reebene* 
, ut'C wunber* bat |u foretfcne 
%t$. uon bir bie wäre bifrorie: 

»er mochte bine glorie 

entflieien gar »nb bimn »rfo? XX. 

bu bid ein fariofeWri* 

»nb ein mufcat'blilmes 
840. uon binem ntaaetume 

ber mit gnabe uil erfcbein } 

bir tft ber entfallen $ (lein 

getieft »nb ber berille, : 

beibe 

gii) leben unb fin, ift t>fer bei 2l«uf. 

82O leiten bin/ legten ab. 

82<0 bo bienten fi bir gerne. 

83g) fartofel^ri*, ©aroffel, ^enebtcrenr'raut nun) S)t\l 
aller SÖelt genannt Cgcum urba num. ) 

143) e. a. bie »arille, 

- 

V 



58 SjU gofbene ©cfcmiebe 



beibe offenbar onb (litfc 

845. Sei td> ffe itS ber fufcfre bin ,• 
wie falt (ie uoh nature (in / 
leite, man fie tu Der funnen, 
ein ferje ifr bran enbrunnen 
fcbtre »nb in funer roil dar ; 

850. bin lufer berj> hebt \s genar ' 
oub falt uön fufcbl reber arf, 
bo bat )u ber funnen gelett wart, 
leb mein > au gctlicfyen f((>m, 
6a wart tm* m»n 6er tugent bin 

855- €rift, bä* wäre ftecbt> entjunt, 
ber ewecltc&e onb alle ffunt 
belucbteu m»| (in engek 
Du bluehber loKen* jiengeU 
bu ut'ol / päfö tn merten ! 

8«o. bu ließt uor allen fersen ! 
bu gemiite, ob allen tfeinen gut! 
bu fdjone manbel* > bßm ' blut/ 
bte funben/ rffe nie getraf! 
bu juder *ftube, in ber ba* faf 

8<55 I« «Her fujifettc i 

bilf mir, bai idj gebreite 
bin (ob onb binen bobrn |>ri*, 
alfo baj tmcfo bte meifter toi* 
baromme nicbt en / fc&elten ; 

170. la micfc be* nit en/ gelten, 
bai id> bei guten iufcti weil, 
bie neiiet für i(l »nb bei;, 
bte boeb bie reineu blut gebirt, 
ban>i uou binen bonif wirt 

875* öemacbet baite fuje. 
nu btlfc mir, bas ic& muje 

844) ©. überlaut »nb über Hille. 
8sO ©. 2 - Mb fuT. 



Den» Sonwb »pn 83Bü«ibu»3. 

ucn min« friert (innen 
bie linben wort gewinnen, 
tue einem lobe wol gejemen: 
tlo. mu* ic& miefc bine« lebe* fefremen / 
ba? ifl min clage (teerige/ XXI. 
barumme on nit uerbenge , 
tat t>te wifen raic& nit (trafen* 
ab etnucltigen fc&afen / 
fts. fo ebele wolle wirt ge'fc&om/ 
bai einem fetfer boebgeboru 
ein tleit bauon gefpunnen wirt/ 
ob mir bin ^tife fture bin 
onb wit bin trofl mir geben tat, 
%9o. fo febir itf, tummer Sunrat/ 
ab einueltigem tfnne 
reb/ boroi ic& fpinne 
bir ein riebe« ereu * Heit. 
bO Inner tugent magetbeit 
J59S. m« oj ber tiefen belle |oc&, 
bauon bin uam ift «Ifo bo<&/ 
bat *r ben guten aHen obet, 
begnabe , (wa« bieb bat gelobet 
c « jic tob ober leb*«, 
»oa. bin |un ber m«c&et on« ben creN . 
bt ftner art bejei<bentH<* : 
beti> fibt man alle« Wnber (Mf 
frieden onbe gaben , 
babt wil er enpfaben 
90$, wa« im jugegen wirt geboten; 
(in tot uerwet jt<& Pfoten 
fc&oner bann fin (eben tu : 
ba wil «b €rift geli*en *u { 

&77) ©. s. »ob meinem f r « n F e n ftnne. 

ssO on itt/ Mol: mit SSoijlwoaen, gnabig 
gewdbre. 

902) alle«/ gdmlitf. 



6o JDie golbelte @cfcmiete 

won M Me felBen wunber 
910» m<30 wot an im befunber 
. bereeren tmb beieigen o"c&: 

er gcite be* male* imb crScfr 

tion btt/ maget minnecfi$, 

afi e,in crebe* foinber fieb/ 
91 5» bo wiber wen fei? lieber 8rt 

flu Up tion Dir geboren wart 

f)if »f bei ertritbe* grien/ 

ba man in iemerlicben foietf 

an bat erweite cruce 6oc&, 
9Jo. bo nam er an (I* wib iotfr 

fwa$ im ba« re#t engegen bot* 

in bat (in marterlic&er tot 

fc; allen #ine gegerwet, 

&nb fclwner uil geuerwet 
92 j. bann in ftn (eben tete/ XXII» 

bai er »f erben bette: 

bie menflkbe forme ftn 

gu& ntdjt fo lie<&t* berrtbejt fctyiit 

bie niben alt in biwel bort. 
9?o. fröwe, aller fufebe Mer/bort! 

bin ere ifr onmajen breit/ 

M bidb aMnt mit ^tleit . 

uil mamgnalber reiben ber, 

bt binem namen i(t bat mer 

wiber, inwiber, entgegen. 

933) Hin, ein alte* ®?afc. fo in £einri*i ». Reifen «pater/ 
noffer Xp@. 91. ^ofapOat. ®ot&. f. 25a. 3uc& 
noeb in©.*. - gegerwet, bier: getban, ge6ratfrt, 
wie tmnotb.gera, gom gebraust wirb; fonft für bereiten, 
befonber* ber Kleiber, wir baben gerben nur no<& a(« 
Xpanbitjerfiauibrncf bef ber «Sereitnng ber gelle. 8gl. «11« 
merf ung ju ©tr. 4. bei jpilbebranbilieb. 

9»S) tn, e um. 

1 
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9?5. bejeidjenlicb »rtf ttJort>ert : 

@ot fm*a<& uon finem erben 

»nb uon fine* felbeä bilbe/ ( 

bau alle wauer »übe 

iu famene folteu gaben 
$40. Mb eine tfat btmhtn, 

ba man fte entfamt febe, 

fwenne ba* gefcbebe/ ; 

ba« fie tu emanber <iuemen ba/ 

fo f>tese man fle maria * 
945. wai'mag nu bebutet (in! 

ntt anbert, benn ber name bin; 

SERaria, Fetferltc&e fruct>t, 

bt bir wa* alle bif genucftt 

ber manigualben eute, 
950. ttli in be* mere* flute 

ftnt alle wauer faraenbaft; 

fco flcb bte ©ote«*man/fraft 

In bmem fufäen Up beflc§, 

ba ginf iu einanber Mb ffoj t 
955. bi bir aller felben warf / 

bin fun tft worben imfer marf, 

*en gab on* bin geburt ju neuen/ 

wir flacben in mit einer gleuen 

t 

burcb finer fiten tippe, 
9*0, (wie nabe t>nl fi gefippe 

ftn bpcbsebome tnenfcbeit 

ba* grunbelofe berjelett 

ba« bu litte/ friwe gut/ 

ba man uerrerte ftn turrt bißt/ 
965. ba* bat tm* fr&ben utf gewert, 

ba| ie (in martir, a(* ein fwert 

burcfc btc feie bin gebranf / 

ba« macbet pnfer ewig truren cranf 

an 

957) neue fteffe/ allgemein: »erwanbter. 

9*8) 2>a$ lafjt «nfere ewige grauer gering werben , ftbrt nni 
iutn ewigen £eben, $0t» 109». 35. 



- 
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62 £>ie golfcene ©cfrmie&e 

nn feie »nb o\b an libe. xxnr. 
970. frSwe aller tufc&en mibe/ , 

an bie ml eren ift gelett : 1 
wer raobte bine wtrbefeit 
burc&grunben onb burcfcglofen? 
'bu bifr ber wifelofet? 
975. banir imb $c& ir ua» ; 

man feit tn* allen, baj ber ftvan 
finget > wenn er ff erben fo(/ 
bent tet bin fun getiefte we( 
«n Ulm Oeren cruee fron; 
*8ö. 6e(t> ! ben ienterlic&en ton 
fanf er Mumie* tmb fc&ret 
ba im fin &er| wart entjwei 
Mfpalten mm be* tobe* maefck 
(in feilte marttr 4bcruacfrt 
$lf. Den tupel t>nb ber r>eOe glüt/ - »' 
, »nb maetfete, bot bie feie wut 
te$ ewiclieben |>etftrö furt ; 
bea balf oiiö/ fräwe, bin ge&utt 
gar ebej t>nb reine , 
990. bir fol bie roerlt gemeine 

I06 faaen onb werben banf , * 
bin füfefre bie nomre twanf 
be* fremben gewinne* / 
bai fie miberfinne* 
m. ging »nb *c& entwerte*, 
bo ficb be* menfc&en * werc&e* 
»nberwant ^e gote&eit 

975) ©.2. leite /t>an. 

986) £ie ©eele reabete burc& bei £eile* ffurtö, M?e(tiwrt 
wirb tranftr. gebraust , fo auefr im £roj. Är. ein waiser 
tief, — ba* man gor onfanfte Wut. 

99O »*rf , ©etüirf / Sfreii Weiileib ? fo an« 1285. »• 3. 
*er<fr Wt- 
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ton ffonvab t>pn gBäqtaw 63 

»nb M (übe an fty geleit. 
bat ir* fnoben fnecbtetf, 
icoo. bouon trd alben re<bre* 
enterbet i£ bie nature. 

fin jt>lmeitfct> ffgure / - 

t# uon bir wprben irbtfcb / 

ber «nfer ffeifcb »u»irj>ifcb 
100$. mit blute »tib mit gebeine 

*ft finem gei^e reine 

fcbone über ftne forme foicn. 

bin tuge.nt fdWf , baj ber sriett 

an fi^.nam bie ßoben art/ 
ioio. ba$ int bie margerite wart 

pf erben bie gefeUet. 

bat bonig unucrgeUet 

ber gotelic&en ffijicfeit xxiv. 

burd) bine gute wart gefeit 
iois. tier&orgentli# in »nfer wacb* 

oub burcbieifet »nfcr fltocb« 

bat , »an bie fa.lmat / ftbe ; 

in fupferin nefmt'te 

bat 1 m bie gölte« t maje. 
1020. bie fcbarfe »nb 5cb bie teac&fe 

not ber grimmen belle 

not 

iooO f i n / etyrtflj» 

1005) Unfern untourbigen menf<fclic&ert Sei*. 

1006) iu beinern geiffe. 

ioi6) bur^ieifet/ burc&jog.en, geliefert/ ge&ecfrelt. 

wi8) g e f * ml b e , bier : @<&mieben>erf , ein ©efa'g. 

ioip) £te ^olb/SÄflie/ Materie/ nacb ®. *- benn ®. i, liefl: 
gote^mate/ ©ottei 3nf*egri(f, Wenfreiti weniger W, 
ba e* ntc^t im ®lei*nif bleibt, $ögl. 

jwao) bie »a<&f.e, *ie f*«tfe- gl. ,doc. »ßffwn, 
atrociores. rh*b. &ua* ilL.hyass. 



6k Jt)te golbene @<fcnmb* 

totib atfe* ongeueKe 

teort un* tum biner &elfe ftwcb j 

M.aBf« ot ber |tt geföa<fr/ 
Wi* bc |5 ber menft&liäen art 

geratfcbet alle tugent wart. 

ber gotelicfrer natu« wtelt/ 

W bicMefloj ffä «nbe uteft 

be* male* aller felben bort, 
löjö, fco ftd> ba* tteterltcfte »ort > 

tton fttmel iff bin berie marf. 

fcai man ber fcelfe bin bewarf/ 

tfe* wirb tdt> ©ote gicbttFt 

burc&ffic&tif bnb durc^fic&rtf 
lö$*. Mit lo* uor aüem prife uert, 

wao" ei uii uiantg iünge 6ert 

tri j>imel bnb of erben ; 

foi foCt gerömet »erben 

uon t>n* luten affermeiff , 
1040. n>ir fin für engelifcbcn ge# 

gebrangen an ber nrirbe, 

bat! fd?5f bin reine gtrbe 

»nb bie ffifebe biner tUQtnt f 
Ue in bener blüenben iugent 

1027) £>er fi&er gJttlicfre Statur wartete/ Ut goMicfcer Statu* 
tuar: Gbrijhirf. 

«telt, faltete/ ftcfr einfenfte. f. 1515. aller feiten 
bort fft »ieber Hmföreibung oon CbrtffM. 

3a* befenne tc& ©ott frei. 

1040) 23ir finb bureb bitf, tnbtm tu <tt>ti$üi gelernt , sur 

Söu^be ber (gngel gelegene?) 

1043) Seine tfeufö&eit 6effegte bie SRacfrt bei»** blfibenben 
Sugenb. ©. 2. lief! : 

— — betner iugentj 
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- *>on Sorna* t>on SßjSrj&tira* 65 



*>4j. an 4>tr, fr5i»<f / «am benfir: x 
•bt bir bat ber funnen*Mif 
ber Mömcn te» aetrucfent, 
bauon Dtc^ immer iudtnt r 
bie ftiwn Aber fieb enjwt; 
1050. bin naroe get in allen iior 
»nb muj in obe tmb enbe uarm 
bu tufr oefieb bent abclarn f 
Der mit bo&em fljjje 
uor allem ettetorije 
1055. fine fiitt beruhet ' 



bnb banne fte uerfucfcet, 
ob an ir äugen ic&t gebfe^ : XXV, 
er feget ße uor in (in ficfr 
, gegen bej funnen gla(?e , 
lotfo. bie mc6t mögen uafre, 

geblf'cfett au irn Hebten fain 
nw& uodeclicben /eben barin, 
bie fat er nernen einen uat 
uon beut nefle bin t"* ta( 
iorf$. «nb bot t>f fie fein ac&te mer/ 
bauon fte fibent bW'fw 
*nb M tobe* arbeit 
ep? muter aUer criffenbeit> 
wie uerfucbefto N bie gar, 
1070. bie bin btffe triber/bat 
in De*tafe* brunnem 
ba ffe ben $ot öenmmwt/ 
bu gebere fte ba »iber 
»nb fe^ei)/ fitfwe/ bu fte niber 
1075. in bei* ne^ ber belfe bin, 

ba (Tnjt/ ber wäre funnen* föin, 




— ........ f 

' iosi) »<i <«ft/ »ffwt, kf(,i»r m m*h 




66 £>ie golbene @dj>micbe 



glenjet »f hte feTDen finr. 

bie, fo franFer ogeir ftnt • 

an bem geloben immer/ 
iogo. baj ir foerje nimmer 

mag erfennen 3r)efum Stift, 

ber an ber fcnrift acbeijien if* 

ein ercicltcber funnen/glanj: 

fo fte bin (ater bcife gani 
ioss« aerfuc&ct lange unb 6ct) iu uit 

tmb ob ir be&einer fe&en ml 

in baö lidbt ber tmUit* 

mt mag im banne, ob er gefeie 
i tolrt in fcnebelichen ual 
1090. tmb oj bem neffe Ottt sc tat . 

biner gnabe rifet ? 

«ort 

1078) eine lang* «Periode, bie mit 1091. enbtgr, 3« 3. frt), 
len crd 107(1. 77- Dann &ei|/t ^ arweic&cnb: 

«ob bie f 0 et) rauf weUent fin 
an be*$ glauben angeficl)te, 
baj fie @ot erfennent nid)t, 
bie lat Dein gnabe Valien: 
wammb folt in «Ken 
gelingen an ber fcelfe beut? 

fdjon ber le^te ®a$ ifl feirfam atrtgebrucfr , bie weiternoefr 
foigenben fünf 33erfe nVtb offenbar wrctrrt unb mangelhaft; 
itiit'1085. fttmraen bie £ff. mieber. 1087. gibt ® 2. beti 
ricf)tinen SlutfbrucF, ©. 1. liejt: in bal tieft, tvdr)rfcf>eirf^ 
üct) ©cOreibf bnrcfc 1075. emftanben. 

1088) mag i|t tjier fein auxüiare, unb helfen etwa auov 
gelaffen, (auet) ®. 2. sö. L u. Ii. fHmmen uberein ), foiu 
bern Mt- in ber rnfprünglicten ^ebrurung von »ermo# 
gen, ^ilfe feigen, (goin 2öern&erS Sftaria ®. 87.: ©ot 
»eil n?oi bat icfr ms maf.. kirnte eine* Albernen. 58. 54,» 



*on funben bat aenjifet - .* 

bin belfe manigen t>icfc, 

»er a&er ju beni Briefe 1 
1095. be* uaQeä wiwr/feret/ 
ob beit fin mein uerferet/ 
fcarof er tfcfc f an fliegen, 

barf Mr nteman Wiewen / 
roan tu bifl onfönlbic bwn. 
noa. aelic&ei? icb uon rebte fan 

bem ebeln abelarn bieb/ XXTO, 
s ( bin cgen ml aenejeut ftc& 
mit clarbeit bei geßc&te fin/ 
beebein binf an ber funnen fc&in 
1105. aeblicfet mit ben Sgen fc 
fo uafte/ funber lögen/ 

fo ber feilte uoget tut / <: 

bauon gel tety in / fr&toe g&t r » 

bejelc&enlic&ett r»of ju bir. 
11 10. nie menfeße mit bei bwien flir 

noa) mit bem selben ftn 

mochte an ber aotbeit fc^tn 

ge&litfen alfo uaff nie/ 

fo bine* benen 5aen te 
11 15. teten onb 3c& immer tunti 

nie iwifel an bir of geftunt 

fcer crifrenlicben fac&e, 

ta rao<&te niefrt geftoaeje/ 

iopj) «öon ©unben aBgeroenbet, a&genwfeif, 

109O mein/ ©unbenbaftigfeit. 

1097) fiefr f Heuen, fic& fairen, ndmföfr auf 6unben. 

109g) roienen, »errcerfen/ bicO firafeu baniBer* 

11 18) gefwacbe, biefe abfarjuna be* infinit, flubet lic^ 
fel&ft in guten JE>(f. 5frer/ b»et eeforbert fie au* b«?9ttim/ 
«nb ift feine ttacWfigfeit be« 0<öreif»*r*. 



68 JDtc flolbene <§5c(>mieb< 



bei* hm geloben rcurre, 
ii 20. ob icl> furbai geturre 

reben, fo (a fpreeben niicb: . 
eö nai ein »unber tvilbedicG / 
baj t*u gelöben Funbefi ie, 
bat bu tragen folbeft bie 
f 12 5. ben errtcltchcn febopfer bin 1 
onb beö lieber moebteft (In/ 
ba; ane pin gebere* bun/ 
fo ber unter (tuen fiw 
bartnne }u berje breebte, 
1130. icb mein, bai ficf> fleebte 
ja ben jroeiu ber frone geiß 
onb ba| ir brier uofleiß 
- blib ein @ot an enbe, 
ber funber mijjetrenbe 
ie nxrt ein letofbe ortprfaF. 
icb uralte an btt batf (rarfe bin! 
ob oller boben totinber cm fr, 
bat bu nie würbe wiUtyaft 
an ber britialtic&eit: 
1 140. wol btner f ufeben maget&rtt 
bie beä fteber moebte Im, 
b<u bu gebere|r ane pin 
ben febopfer bineä bilbei! 
eö wart nie niebt fo tvilbei 
1145. fo bat felbe wunber, XXVIII. 
bo ber genabeu jttnber 

an bieb warf ber fuie geift , ' . , 

1119) wurre, wirre, ber eonj., beim ba* 3mpf. bot auef) 
wurr C»gf ?j*0/ fo SKeinfr. oon $5rauufe&w. f. 159b. 
bo fieb biu wib oafl ie ff rite wurren. 

-fliriVUjiMth'frlf« 

"27) b«n, bu ihn, nie £roj. $1.4919* 
1129) 3n bein J^eri braebte. ®. 2. ju bir ju ftergen brecjtf. 
iiji) darauf folgt in ®. a.gfeicb rus.fetfr alfo up, bii 11 47. 
"40 bifbel, £eibe** beinen eigenen ®c&opfer. 3JgU 1125, 



oon ffonwb von 9DBurj6ur<j* 6g 

»rtb ba\ bouon aUermeift 

ge&er tu ben , Der bid) gefc&uf. 
ti$o. bicb urifet monier jungen ruf > 

bur bie gefc&icbte wilbe, . 

bat bin furlicfr bilbe 
/ uon fcbou wafl but<blucf>tt§ " 

»nb boc& ntt moc&t fuc&tig '. 
ii 55. um bir werben mannet fcrujt, 

fo baj onföfcb(ic& geluft 

im wub* uon ber ctarbeit bin* 

06 aller glanter engej fc&iii 

iu einaiiber mocbt flu gefeit/ 
utfo. beu bet bin erweite cltfrbcit 

erfefcbet mit ir glafie wol: 

bin lip luterfeit ift ttot / 

fcbSn als tmmaien liebt geuar, 

bat nimmer ficb ber wunfa getar 

be« Uiiie« »nberwtnben, ^ 

ba§ er rang immer mnbm 

fo elareh fc&m, *UJm bir lag, , 

ber alafr für afce.clarbeit wag 

onb mn* on enb für fi<f> weaenj 
1170. 3<f> &et bicb ber grte« ^ fegen 

fo gar ge&enebtet, 

bat afle man gefrier. » 

uor bem gluffe waren, 

fo fte benne woltw uaren % ■ * 

1175. mit onrufcbei berjen glr, - 1 
ber fyen* wunne lag an bir • 

V tntt 

1154) fuibtig ©. 2. feuc&tig, feucbt , angefrifc&t, begier* 
lu&. Sgl. i*tf9.i8s*. fatfe, feuc&te, breunenbe, ber 
eunbe, wirb bem falten, reinen / unbewegten, ber fcugeirt 
entgegen gefegt. 

n75) frei oon töfem Sefoll ©. 2. »or u»feuf*f. 



mit luterbern enuoüen 
»nb föieb bocb on&ewollert 
uon bir ein ieglicfc gebanf , 
ii 80. fo baj er nie benadj geranf 
ober getorffe bin begern; 
titfufcfrr Im mu|l in uerbem 
burcb bin ganje reinifeit, 
bie »aö fo tief, fo lanr, fo breit, 
1185. »nb alfo gar »nma^en 5«/ 
baj niemant bid) getorfte mer 
gefefcen in bei berjen (in, 
tuen« ®ot/ ber aller tugent fcbin 
mit beben eren uber/obt, XXIX. 
1190. ber bet im felber biefj gelobt, 
bo er bieb weh minnen 
mit alfo reinen (innen, 
ba$ bin ernelte magtbeit 
behalt ir bobes eren * I leit 
f 195. burcblnbtig 011b luter. 

3 ofevb, bin fribel truter / 
ber bid) gemebelt bete 
mit trurcen onb mit ftete, 
ber bet ongern bin begert , 
.1200. roenn er bubte ftcb nit roert 
baj er bid), froroe, neme, 
fo bat er immer ferne 
. }u bir an bin betrat 1 • 



alfam baö blutvenb rofen $ Hat 
1205. roonet bem fdwbeft borne bt 
tmb boef) uor im bei i bet fri, 
bai er et nil)t betraft ; 



1177) ©.2. mit lauterlt'^em sollen. 

1178) unbe wollen, unbefletft. 

U80 — f* f b g«orfte mer 

bcflicwn in ba3 berje bein. 

1207) betratet, anrührt, wiest. 

. 



Den eenrab Don 2öurj6uta. 1 71 

«Ifo bleib inUmw 
3cfep& an t>e« eren :.. " 
isio. Mit lip , ben nie uerferen 

getorfr ber funben brame. ' , 
ber fuföefm fame 
gewnrielt |>et in tiner tugent 
mit alfo grünt / uefler tuwnt, 
12 is. bai webet tufe!/ wip no<& man/ 
• ben argen willen nie gcwait/ 
baj er bwb eine* bare* breit 
getorft an btner reinifeit 
«erfprec&cn »nb uer Wen $ 
1330, floriren unbe rofen 

fcl tönen pri« alt t>nb tung ♦ 
burcb bat bin fun tet einen fprunf 
berab in bin reine brufl , 
' ber M bin»f »1 ber uerluft 
1225. M ewiflic&en uaile« jodr» 
er fpra4? »1 finem bimel fort) , 
bat wir t>g ber r)eUe 
uon altem »ngeuelle 
ju berge wiber dummen. 
1250. ein funne ob allen funnen 
ber boben felffeU bu bift, 
was bellet an tm* allen ifl ^ 
eenubte ba* uil wenig pbligt / xxx. 

gen 

1208) unbefcfrajet, un&errtngert , eigentlufc ungepfa'nbet , 
gebt auf Ii p in 1210. 3ofepb ift ber JDat. ober oieUeic&t 
wäre (insuiufegeiy b t ÜJofePb» 

1211) 2>et (Sünben S)orn. ' 

1229) 0.2. ber bim el weg gewannen, % 

1233^ Sragt wenig ©enuge an fi<&, Gebeutet wenig. 



7* ^oftene Erntete 



gen Mner felifeit bat wigt 
iftft uil ringer benne ein Cappel; 

tu bift ein lebenbe Cappel/ 

bie (9 c t i£ wol getfibemet # 

uor beö gcirnit erbibemet ✓ 

in uorcbten alle fin gefc^aft. 
1240, bin minne wart an im ffg&aft 

»nb ubcrraanb bie f^erfc fin, 

wenn er fidj in ba6 berje bin 

befliejjen bie geruhte. 

fin breit gercalt ber fucbte 
1245* 6i bir ein eiiije* buf>gcmac&: 

be$ bobe für ber bimel bad> 

tmb burcb ber belle bobem tierr, 

ber bat im felbe bicb befeuert 

iu einem »sei weiten gabem $ 
?55o. er june mit einem ftben uabent 

an fid) bie grefteu berge wol 

wib liej beeb in einem engen bei 

tuwen une magen * craft. 

Pia berj »nmaijen felbenbaft 
i=?5?. bat im fo rieber tugent gelt, 

baj er borin fpien fin gejelt 

vnb Patinnc bette (in gewerf, 

rffftM 

«55) Htt ein pappelblatt , ba* ber leifefle Sföinb bin unb 
• $er treibt. 

* 

njOÄapelie, 

♦ - • . 

*344) ber gewalt, alte* SC^afc. , f. 152$. 1719. ©ew&er« 
ÖÄaria p 158 trej. Sir. %6i. arm. J)einr. 278. 3cfapbat. 
f 46a. 2tucfr in @, x. 

• t*.- f.. % . 

«4<0 ®ott, ber bob« al* ber £immel nnb tiefer ali bie 5>hU 
(e iff. 



ilfcm etn rife in einen getmerf , 

* v burcb rtnenbeit uerflujfet fu&r 
n$o. e* waö ein »unber njunberlicfr, 

bat er bi Hr twlt iungen. 

bin lop mi'$ bcc& trflungen 

ob ollen fröwen immer (Iii/ 

bo ber aotlic&e föiii/ 
12^5. bei alafi-bie funnen blenbet/ 

bie-wart |fi bufe gefenbet 

aw ein entjönbet uafel. 

bu ©ote$ raberttafel! 
^ bin 0ia(l bicb fc&on erlu&te/ 
1370. bin müt in fo reine bubte / 

b« im bi Dir ttart forgew/ bu|. ' 

* bir bracbt ber enael ffeen aru* . w 
uerre n bem Qtmel' Hu . 

er wonb ftcb burcb bin et - 
U75. iß biner brufte reine , ' . * ' 

barinne er wart ju beine 

t>nb in ba* fleifcb uerwanbelt/ XXXI. 

bat necb ber jmeffer fyanbelt 

on aller funben abte. * 
isgob a(utfe$ uil ond, brabre 

aue! ber uetter lieb fi?ruc&# 

ber bureb bin or cite bracb 

bir aie Iii Serien »nbe fleicbJ 
* er wa* fo fenfte onb fo weieb, 

bat er in menföen < werf aebeefc, 

als int ber fron griff uerlecb . 

traft wib mabt mit bofcer ffflte. 

bin 

usO JDaffelbe ©leic&nif gebrannt ber Siebter b. $Wanef e 11. sbz, 

* • * 

ia«Otmiflen/ ftcb »erjünaen- 0. — wart tungrr, 
»gl. 

i*78) banbelt, mmistrat, oer&anbteicbr. 

i2«7) mit bofrer ffate, SBerflärf nna be* Slutfbrutf* in i>iU 

lern 
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bin tugent wart im ein fcfrate / • 

ber öfter tkb nam fo uettcn ganf, 
iapo er Üete ju bir tmbe fwanf 

alfam et» timelttüto; 

fo wol bir, eren / tube • 

»nb ebete tugent* fange/ 

baj ie ber gitig Hange / 

wart uou bir über* femp&et! 

er wolt^on* bau gebempbet 

mit finem befle / raueb / 

bo warb- bem oben gauefc 

neu bir gejucFet ffii gemalt; 
i;oo. bin m'iWe im (inen ualfcfo wgalt 

tmb überwallt bin götei 

fin obellicb gemiite 

wib alle jtn arge tütfe , 

bin fin »ngelScfe 
J3°J* begonbe erweefeu barte. 

bu felbcn / wtinfcbel * garte ! 
, t>nb apote! wunneclieb ! 

ber tngent aromat wurif/rirb! 

geblumet 

lern «Dtafje. <B. 724- / »eldte entfore'cbenbe (grelle aueö bie 
55erbejTerüng (befrdtigt bureb SS. I.u.ll. mib ©.2.) biefer 
flewiibrt. ©.1. lieft na'mlicb: 

— mit bober ffaft # 
bin tugent wart bir ein febafr. 

1288) feb ate wieber: 95ilb, ©eftalt, ugl. 72$,, »ie noc& 
beute in Söeibs&ilb unb man faat: bu febone* Sßilb. 

1289) ©er ficb erbob, beiner Sugenb $ilb brang \\x ©Ott 
auf. ©. 2. — u b e r f i 

i2j>0 tugent* fange, fcmjenb* (tfornO ©arbe. 

T298) 4b, wilö, uufinntg, elenb. HU ötbr. 

T308) ©.2. bt'cb 

geiieret baut — 



aeblumetjcbon in manaer tfal 
13 io. bu mitten* bom »| parabi* 

mit fru^te nwl aejieret! 

Dir lac&et »nb fraieret 

uil manger fluten flore* 

bir tatv bit manbraaore 
1 j 15, woi brebep »nber biiter tut, 

fc&on 0$ ir atfe gen !}er(uc , 
, mui bir ber mtbe (pife, 

abbolber uort puntfe/ 

*ie nufbe granat^ evfel treit , »■ 

1320. breiig fmaf ift t>n$ bereit/ 

ben »n« bin ob« erteilet, XXXH. . x . 

bin trofi bie fieeben Reifet, 

ber an ber feie tfr pngefunt , 

bauen bid) manig »ifer raunt 
»HJ. ölK&ct ebelen f rötern ; 

bin fw'lf '«n g^utern 1 ' • 

ml trüben flh oer fiedjen. 4 

lai Mutten pnbe rieben 

»n$, fröwe, bincr gnaben bur(r# 
'Jjo. leW wi* ben eröiclu&en burft ^ 

131s) fieb bre&en unter beiner 95erfi&rung, effeniar 
bie 2Bunf4>elrutbe , bie in ber &eil. Sungfrau &mb an/ 
ftyidgt. ©. 2. ganj berfc&ieben : t»ol bre&en GU&wn) 
• unber biner tur. 

1317) ber narbe fptf e # spica nardi, tmnbel 3u<& 
ins fciturel etr. 455- »irb SKaria ©ptcanatbe fienonnt. 

1318) abbolber, Apfelbaum, Wdnb. apaldr. Jpier ttf ber 
©ranat*9(pfel , 6rttimt'$aum, malus punica, s; 
granata genteint. 

1320) breblift, Gerrite», ton treten (0 bil fueiier. 
1333) ber, nctoif. ©ieebe, bie Siebe ae&t in ben ©mg. über, 
frimmt Damit unb 1324- be« fiec&en tu lefen, war 
imnfcty's. 
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■ 

fmt tönet mm fxuWi* ' 

bH »it it n?0M«/fubtid 

Gliben an ber feie bort. 

bu bifi be$ beil>»age$ bort* 
/§j$. ber ob ben falben allen uert/ 

bu biß be$ (ebenben ©ote* wert 

bortnne er wilunt ficb erginf % 

Mb ebellkben fmaf enpb»enf 

uen binet tugent wunen $ 

er nwU im felber Mtien. ^ 

bie ttile in bem oemfite 

biner nugbelkben gÄte 

mit uolleclic&er wtfnrte. 

bo dang ber fufcbe brunne, 
1345. ber nocb barinne clingelt} 

»er bo^et. ob.er ringelt 

inO fribtig/ flei&iglicb, mit SBßet'ett. 
ijjO ©affertwrftig. 

1334) £>u bi|l baö f&fllicbe #eto»affer/ M Keffer itf, jttaDe 
halben. 

x^i. bie »tle/ Sßeile, tSott ging au* feiner Stube bcrow, 
erfrifcbte jty. »gl. 137* i*94- lieft: 

bie »eile in beinern gemute, 
ber C ©*« ) alfo fcbone blute 
fu lo belieb er »tinne: 
bo flanE berfelbe brunne, 
fcer aueb nocb ba fltnget. 
wer bouu übe ringet. 

'HO clingelt, raufebt/ tkt berfelbe ttotbrutf. £roj\ *r. 

1000 ogl. 10500. 

HiOboitet, atiflooft, fcbldgt, ringelt muf <f&nlirfo?ö 
beißen! »er Int SÖaffer fcbldgt, ba§ ea ffiinge gibt» ober 
begebt eö ffcb auf ba* »nflopfe* an bie fcbute;? mit bell 

fingen 
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*o« Sotm* m 28fivj6ut^ 77 

na* fltteti tlaun tropfe» # 

ber mag ml gerne clopfen/ v ; 
wenn fte fliruen im ettdegeit. 

fi<& wft &wWp *«* bir l^w 

©er berre bei bimltübei t>9d> / 
er (erete jö bir »nt?e ffocft 
in ftneni ^urft maniflualt, 
bcn er ucn mmnc mit genwft 
i)5&- nod) aüer menfcben fceile trug/ 

bin fuffb in fadet «nbe twnf ' . 
ßn tyeri alfatn ein bonig* »iri: , . 
uo mein ©ot, Her alfam ein Wi 
wart, fr$n>e, ei bir njuroe 

burcfc £n reine truwe ' 

wart iunf alfam ein Kütten • faty» 
. ben erben bielt et -beibentbato 

M altert 011b bettugentfteit/ r 
s alt ei bouor fcei »f geleit 
1^5. fert ewiclicbe trinitat/ XXOTI, 

bo ße «am |u ir fej&e rat t 

»mb. atte ir faefte onb ir binf. 

frSme, aMer felben orfprinFl ,- v 

bitf wart omb bnfer |>eil erbabj 
1370. »nb bi bir gar ftyon uollebrajt 

na# ©e-te* orbenlicber jit. 

*er fieb errängen weite fit , 

frowe, in biner tngent wal&e, 

alfam <ut |wi , ber balbe 

«tnaen, bie in ber «föitte baran fini>* $a« ganje ©leid)/ 
itif febeint eine «nfpielung auf #t*fe$ Söunbet, ber mit 
beut 8tab eine Sßafieraueüe aui Sern Seifen ftfrlug, 5©. H. 
bat auefr wie ©. 3. Mn g e t unb ritt ge t. 

iJ50 ©.3. baj tier be* fcimrtritftf« 
ijfO iw/ ipm. 
1357) »VI' <S*»««V 



78 - Die cjolbene (gcfcmiebc 

1375. abfc&ubet (in ge&ürne 
ju bolje onb in geburne/ 
»nb fiel; erniiwet fc&one. 
Oner reinen gefcfraft jü lone 
ber ftijopfer fic& erfrifcfoet> 
1380 bo üd> bie rugent mifd[)Ct 
»u fuien tarett mamgualt, 
Do f)ics er beibe iung onD alt 
»nb warrfin Up tum bir gebom. 
fr be* miwel beile* (>erii 
Iffj* t>ni »f geredet burcfc gewin / 
iin alt gefyfirne warf er bin 
öiib itf ßetunget worben : 
bis mein tefc an Dem erben 
ben bie tuben hielten e , 
, f39ö. ber 6ocf ber folt nit me 
bei tentpell opfer meren , 
bae* lamp muß uerreren 
barinne ftn tmfftulbig brät. 
®ct bu&te ein tuuve» (eben gut/ 
1395. fco ^ fc<i$ ufnte guuef gefieij/ 
er*gab fi<& (elber für bie geij 
< bem uater ftn 5» e im opfer t$ ; 

bie mtrren t>nb ben wirod) 
fregunb er für ba$ bimpfen 
1400, ber f elber fit aelimpfen, 

ber manigeö wilent wart uerbrnnt 
tmb uon ber ewarren (>ant 
iu einem opfer im geben/ 

1377) <5. a.unb tft erneuet werben/ bann folgt glei* 1588. 
n '* min II «n fcem erben. $e&lt äffe 1378 — 87. 
i?78) 3um «preis feiner eblen Kreatur, ber &eil. 3ungfrau. 

1 bimpfen, wirfc im folgenben erf lifrt / opfern im ffewer, 

£ampf. , 

»409) Qtlimpien, üU {$m$ anorbnen. 

■ 



tet aap wti e bat tiCrit leben 
14Q?» «nb biej pni 0t uermiben ei* 
et bat ber aften criften tne» 
geroenber in ein nuwet mobeU 
fcieuor lebt tet int*en nobel, . < 1 

im tmfet er- ber crimen bScl) j xxxiv. 
1410. im liebet not ein betin tuefr 
s ein intfel fc&un tmO »jerroeft. 
@ot bat tte iuben abgebt, 
toenn fie uett im uerbampnet 4Iut/ 
06 ntt tr ogen mten blint 
i 4 i5. »nb tr femftt iwben, 
fte motten an tr erben - 
»nb an tr fite flftoawt/ 
t>a| fie biet / binte(> frSwen/ 
t»ol foUen eren immer nie/ 
1420. warnte ir glaub »nfc tr t 
tfnt beibe »anbei /meNg; 
*nb ift gar lutfeitg * ■ 

Der reine c&riftenJtcbe föe / 
bem uoJgen feite «nb ere mite , 
1425. wann er iß teiltfeit ric&. x ;t , 
ein crimen »nb ein iube sltc^ / 
flnt all ein fonu> tmfc ein boef; 
toi fanb/ ba* »n* ber bolber*#Wf 
furtrinaen «nb frühen mag , ^ 

140O SM alte teftomtot — ©• 2. hex alten (Stifte mei, 

1408) lebe. ©.2. lobt er. — b*r juben r#l>el/ iti.o- 
ra. jte. 15*2«. 

1409) jber er iflen bu<&, ba$ newe Ztfrmept* 

142O wanbel/tneltg, weiltg mal, mit 2c0er*effecft. 
1424) «rite/ ba«$tf. J)at|»arnur mit / a&er <£<»?rab brauet 
Jen Steint l)&nfi$, f. £roi. Är. 2474, »505. 

'429) friere»/ fronten, $cwrtrin$en. 
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1430. bat git »ncrtreclic&en fmnF 
onb iß cUfo getve^et 
fine Mut, bß$ fte rool bref>et 
t>nt> ebellicfc tiefen fol; 
ben beiben td; gelic&e tool 

14? 5- frie giften vnb Die tuben gar* 
ob ougetaufter töte fc^ar # - 
ber müt au eren bioict, 
/ bem (aup |lcl; flenoi«: 
fo tff getieft Der Mure 

144°. bev criffenfteit gute 
onb ir geiierbe lobtffam. 
(aup »üb b!ut gebar ein tfam 
0011 bem fte beibe fomen (Int / 
fcoeft git batf eine ftoacl»en »int ' 
birt o<tf «über S»teu raudj. 
tue uiflcii öuO bie tuben aueft 
pj eine* ürtter^ fameu 
ttueftfen pnbe fameu / 
oub ift boeft an tu Deibe« 

1450. ber orben onberfd;eiben / , 
ba; ber ein ift eren * l>ol 
onb bor anber wirbe * ool 
t>urcl>ru{>ttc(i'c^en feinet, XXX v. 
ftt wir unö bau gepitet 

1455. mit willen of batf 6cjjcr (eben 
pnb baß bofe b»m begeben 
beö ftalf »n^, frottve, bin getoerpj 
e wir äffen beu fueften berp, 
bofur bat Pn* beraten 

1450. bin fufefre ber Oblaten # 



■ir 



143O «eroeftet, f. \»u 

- 

'4?0 flatt ob lieft bie #f. falfcO : onD. 

1 437) Quorum animus hpnore destituths est, 

145S) ä&fll- gl- doc. berbil prot/ panis subeineritius. 

i4S?) on* bttatta Oer Oblaten, uns jugetoenbre oerfeftafff. 




t>oh€omat> \>on $Bfitj6wt£. 81 

au ber (?c& @ o t bte mifäet 

ffoenn er (in Mut erfrifcfret 

»nb 8$ fin fleifö borinne: 

erweite feiferinne ! 
i46>\fyi eraft bo wol erfcböjjet, • 

fwie uil mair in genutet / 

fo }ft er immer bocb cn f<&ra«i/ 

alfam ber liebte /bernb gfaiti, 

Der uon (er funnen glittet, 
1470» bie nit bouon uerfltjiet, 

fwie utl man tr gebrütet/ v 

ir «lodert ffcr) entludet 

wib get (ä mantgem ueuffer in, 

9b ftunbert tufent locbelm 
1475* trat gJafre ffnnben offen, 

bo burcfr fem fte gefleffen 

mit ttollen einet male« ml, 

fo ba| ir ieglitfet uol 

wn finetn fiepte were 
1480. »nb bo$ ber wnnnenlerc 

fJajl bo nibt lerfoielte : 

fufc, frSwe , alfo bereite 

bfn fun gar fret fin craftj 

wie manig berj famentbaft 
148$. mit tut gefm'fet würbe, 

bie groje flarfe burbe 

ber alme&tigen forme ffn 

lat wen gewaltigen fc&itt bar 

14^5) erfcfrunet, wä*c(>(t, aufzeigt, $8gl erfcftief en bei 
Oberlin. 

1466) t n gebt auf ®ott in 146 u 

147 O entludet, auftbut, ofnet 

*477) mit u olle Ii, gäntlitb , »oHig. 

»485) gefpeift mit ty'm' in ber Oblate. 

1485) burbe, Umfang, emattj-fträc/ftfrie ben fteoen&e* 

griff tum w, irt JtcoJ. «r/ tw. ber* friiNif bnrbe. 

&gf. 7W. 1409. 

6 
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8i Die cjotbcrte @c$miet>e 

UtmU tut WtlibMi 
1490. bai in beginnet fcbiben 

ber prieset maiigem in ben munt/ 

er feiifee ftcb bf$ an ben grünt 

ber feie |u einet fptfe, 

ber feeer ift »nwife 
1495. tmb aller tugent beraubet/ \ ^ . ' 

ber boran nit gelau&er / 

l»a| ein oblat fleine xxxn. 

ben ©ot fäbn »nb reine ♦ - 

beuatf, ber almebtig iffj 
1500. bein fuit/ ber bocbgelopt 4rifc 

ber mag tön olle«, batf er wil: 

im iff 0er umnber ntt $u 4til, . , , 

bai finem ffarfen fibe 

be* bönnen brore* fcbibe 
150$. bnrcb »n* gemein werben foL 

in einem «einen fpiegel w*l 

Wirt ein grauer berg erfebe*/ 

bem bret mag alfo gefcbebe« 

iu bem ©ut bie fi gefettet: 
15x0. fwie «ein e* IT geftellet, 

e* fan (Üb bocb bebefteit 

mit alleit boben erefteii/ 

bie © 0 1 an im bat unb rreit ; 

flrt gotlid) almebtifeit, 
151$. ftfwe/ ßcb in bin bntft uielt 

*nb wol barinne ftcb entbiett? > ^ 

bie mag ftcb in ein brot alfant 

beflieaen {unter maine* fcbam, 

»nb one miijewenbe. 
ijao. bie wunber bant fein enbe 

bie ©ot »n* allen euger, 

1499) beuacb, in ftcb fafle# begreife. fP 
151O entbielt, aufoielt. 

ifig) rnaine« fcbam/ ttacb ©. a. mifcfreit funber maine« 

fcbam. © i. bat: man neet fc^atp» 
1 5<Oenget/ (©.*. a ugeO bor Singen t'n'itö t, ficb ereil nen rtf t. 



- 
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er wart oon tur gcfeu^et 

»nb f>at an im ben gewalt/ 

bat .alle meufcben iung onb alt 
IS*** 9efwt wtrt mm ffnem labe, 

Durct) bin lufd[Ktt er ein 

ber bobe wife altberre, wart/ . 

(in grcuwer lof, (in arauwer bart, t - \ i 

bie routben im aebr&net: 
ijjo. man uant in ombe/junet ■; * 

in einer cripfen aU ein fint, 

ob im ein efe( onb ein rtnt 

beuwe jerfen onbe futer. 

bid> erweit jir einer mutet 
1535- ein uater aller &o&en uetter, 

nact> 6eö gebot fic& ba« wetter 

mSj rieten onbe f eren / 

ter weite tonen geren 1 

»nb binen bufen u&en, / 
1J40. bouon liei er nit betrubetf 

bin ber* ber formen fcfmre. xxxvn. 

bir wo« ein milter nacftgebure 

ber alme&tig (lern mögt/ 

für be$ seribt wir getost 
1545. ieiungeß alle rouiie« fomen. 

wol im, be* reb uon im «ernottten 

flenebe^ 

i<if) fiefurt, genäfrrt/ Wir feiner 3Kilc&, fca&e. — wtrt, e* 
tff etwa nicbt werben |tt Uxbtfitxn, ber ©ina. bei 
. SQerbum ftnbet fub öfter beim bei ©u&fr. g. 35* im 
SXeinfrieb oon $5raunfcbw f. is&b bi* tri&en fie bie gauje 
naht, bat crimen »nb feeiben babt f. isija. bie botten 
bat fuö eroarn C®. a. bat; oKe mert fd>at t — wirt.) 

if?o) umbejnnet/ unftäunt. 

i5?2) @o aucb im beil. @eorg 3*35, 40«. u&er bem <£fel uttt> 
&inb ibr gutter geaef en. eine epifcbe Umfcbrei&uug, 
. i53s)wieoJ>enssseinraaitaUermeigebe.^^ 
i$?iO üben/ beweflen^ oon ff# erfüllen. 
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84 X)te gotoene @c$mie&e 

genebeclicben werben mag! 

&i(f w* an bem engfllk&en tag 

mit biner (Iure ieiffen/ 
1550. bat wir ben r)efle/ getffeit 

ju fi»tte tt gebfben, 

fit biet) gerfiefr« wi&en > 

Gtt fetter iu einem tempel Im. 

erfreut« vni armen »nb uerntm 
1555. &*« ftnen grmtmen |«n, 

la »erbe« an »n* ntt uerlwt 

We grouen marterunge fln; 

tu biji bie frone fanjgfo, 

iwn ber bn* feit ber falte? * 
i$6c\ baj bu mit mam'gualter t 

gejierbe al brnbe/uangen üft : 

*il glafteä bu ben feien gijl / 

bin Up »n* bat uerföulbet* 

biü Hext Hat ubergulbet, 
iS6$. bie bu mit eren an bir &a#, 

ui( föone bu barinne ffaff 

|u bine* finbtf ieft»en. 

evberreo t>nb erfwefwen 

las bnfer ffifrtig fcerje tw>l, 
<*7o. baj ualfcfc minne »nfuf^e^uol 

mit brobefeit ne&et. 

tu btfr bona* gefegt/ 

baj bin gnabe manigualt 

bem 

1554) uerntm/ nimm hier, auf bi<& 

i"5^Ö berfc&ulbet, aetft». »ergolten, ertöjl, für un< befahlt, 
a(fo wn ©eftuiben befreit. ®. 2. bein leip fiel) gat l>at 
t>erfcr>nlbet. 58 H. ber leib i n feat »erföulbet/ ba* fCait ift — 

15^5) ®. a. ba bu mit rren tnue aafh 

1568) erf&eftoen, Die «ebeutung ift flar: ertrwfnen/ au*/ 
banden ; ei 1>at mt)\ bie SÖBnnef in © * p e i$ , allgenietrt 
für ffetrt&te, %|fe, ©. 2 . lief! un*ertfdnblic& erlefei?, 
wo e* niefr etil f*e 0 fteigen feilte. SD. 1. u. iL Gaben ; 
erlefme». 
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bem argen tufel mit gewnlt 
1575« uerferte finer frefte /it. 

bi t>tr bejeic&ent ftcfr 3übit/ 

bie frolicb »nb gerne 

bn* &5# $olofeure 

flug onb fcbriet «6 finem fragen: 
iS8o. bu folt ben uint uon »n* tteriageif/ 

t>er »na mit fraft beföet, 

ab bin hilft ml gefpifcet 

fin mabt uerförilte , 

alfam 3 u b 1 1 gen&te . * . 

1585. uerfc&riet bett htytman bei ber$/ xxxvm, 

ber ein ftat ienfit M mer* 

befeuen |>et onb ombe* legen, 

(a nit ben uetterlicben fegen 

«on onl entjucfe, frauwe, 
1590. ben 3a<ob nam efauwe 

mit funbffeit wiknt / , 

bie tuoel an en$ billent 

mit tr »nfufie manigualt, 

bie fol oertriben bin getoaU 
1595. onb uon oii4 iterre tf5ren. 

bu bift in aßen F&ren 

erbebet über ber engel f<bar / 

M la mi »erben bie gewar 

bureb ftner marter ere 
1600. ben bti mit bwwfere 

11« 

M75) £>ie Äraft feiner ©Fieber bracb. oerfebert. 
1582) ob tfr beraufgeröeft , unb ffebt in ber £anbf<brift oor 

1583. ob ün mabt — genjdbrt aber bann feinen ®inn. 
*S8?. 84) f^len in © 2. 

1589) entiucfe, ^«fintt. f oben ins. 0. 2. entiuf e n / 

wegjieben, toegircbmen. 
?590 un< anbellen. 



86 £je gotbene ©(fcmiebe 

aor bfr »ftenfen febe, 

(in 6Iut rem mtb web* 

ff ein e»icli<be* (op. 

baj er geleget in ein grap 
itfoj. fcurcb ong geruhet werben/ 

ba$ tet er «n* »f erben 

tunt, alt ein nü pro^ete: 

ein ut'M 0*nant Sete, 

ber on alle «afen 
1610. in ft(fr uerflant 3onafen, 

bi bet uifcbe* bejeicbenbeit 

«on 3befu griffo fur/geteit/ 

wenne er tierflccFer wart alfam : 

tn flaut M ertricb »nb nam 
itfij. mit Übe Mb mit berjen, 

fo bat feinen fmerjen 

bie gotbeit bo uon nie gewan/ 

ai* ber gro* uifcfo ben man 

bri bag in (tneut li&e ban* , 
iteo., in «erferet nie (in gran*. 

(leb/ Urne, alfo biei> bin ftttt 

two na&t on »noerbint 

in bem ertrieb wol gefunt : 

ber im ber tot ben lip uernutnt* 
162%, fo lebet boeb bie gotbeit/ 

bie Fein marter nie gefeit 

noeb immer mag geltben« 

fieft lie iü tobe (nib^n 

bat fltifrb, bat boran f lebte/ XXXIX. 
itfjo. fwaö a&er an ir lebte 

wen gotlicber beilifeit/ 

ifoj) lap/ Sa&ung. 1525. 

i*>0 © 3. b u r <b u n fer n 0 1 auf erben 

' alt ein meifer probte. 

1*19) ban*, b««m$og, oon binfen, lieben 

banfot/ trahit. 
1*20) gtan*, «B«uc&. 
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Dienet an M Die traft aeleit, ! s "\ 

Die nimmer fan erfierben. 
ein bäume maß nerDerben, 
1635, Doran Die funne alemet 
onb n»trt Dpd> nit en* genjet 
Die funne burc^ (In uaflen : 
Der in jerbautoet atteit / 
Der ölant Mibet fd^obe n # frf / 
1640. (wie uaft er an Dero bSme li# 
man Fan fte nit uerferen ; 
alfe aefcbacfc Der beren 
t>nb Der uil alanjen gotbeit, 
Do Griff Die murterunge leit, 
1545. |u Dem fle ttwi gentifcbet, 
Do* lebt ir glaft erfrifaet 
. in ewiclkbem fötne 
»nD wart uor aller iwie 
bef<&trmet onb aefrtet* 
iäso. ftvie uafle fte aebriet 

Do waren in aamer eimfeit, 
tr feiner nie Da funtber leit 
uon fc&eDeltcbem meine/ 
Din fun trug altert » eine 
1*55. Die ffrenaen wartet aUertneijt 
tmD lebet uater »nb aeifr 
DortmDer ene fmerjen 
De* libe* onb De« berjen. 
ein ® 0 1 Die waren alle Dri 
i**o. »nD bliben ir wen ie Do frt 
De* Dritten febaben ouber in : 
ftc&, frötoe / Difen »ngewin 

Den 

164O fie/ b« Sonne. 

1660) einer,, Der bod) aUe Drei war, litt nur allein, unb D;e 
beiDeu «nbern waren Der Seiben frei. $a* ftfeint mir Da* 
ör56te Sffiunber. 
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• ■ t 

ben trug bin fun attetne , 
/ ba$ f{eifd> i>nb ba* gebeine, 
ctfi$. ba* er uon btiiem lip enpfle, 

ba$ erlett bte marter# »nb sie 

ber uater tnb ber geifl bououj 

ic& wein , bat fie nit gewon 

ba vinei würben beibe. 
itfro. baj nie fein »nberfebeibe 

wart bifen brien petfonen W'm r 

Dnb boefc bom in brten , 

ir einer Inb bie marter , XL. 

bei wunbert mich uil barter 
167%, benne tebted of erben , 

vnb wil bo<& nimmer werben . , < > 

an bem glauben iwifelbafr, 

©ot febiefet in futer mageii' traft 

wal im geualle *nb bebage/ 
itfgo. iu tun wart im fin tage 

tmmöaljd) fein fnc&e nie, 

waä wunber er noeb ie begte/ 

ba* gemeje fin» tugenbe 

vnb finer gotiieben mugenbe/ 
1*85. bomit er btmel tmb erb befräuf: 

fin worc tmb fimt munbc* ruf 

mag alle binf gewirfen , 

i66j) 3. ba« plut 

1668) gewon, tbetlbaftig« 

1669) ®. 2. ba D e t <i c a waren tetbe. 9(lfe ; menfcbltcbe* Sek 
be*. JDccb ift jene Eeiart beffer / ba von ber Charter bte 
Siebe ift. 

167$) @ a. bann id)te* i c& t. 

itf8o) tö tun 1699 ftebt genauer ivl tune/ boeb iff jene* fein 
gebier^ fenbern et ifi frei/ wie beim e ba* bem £>at. an* 
gebangt wirb* 

1683) gerne je, war gemef. 

1684) Umt gottlicbc» OXacbt. 
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fo ba* er ftner Itrfen 

nod) ftner gefsven benbe ntftt 

1690. boiu barf tu» bur# gefcf>ic&t 
bae gelaub icb »nb weis far»«/ 
Dai (in raenfcbett, ber »nb dar ^ 
ben tot |>te muff ltden / 
mib in fünfte rotten 

i*9f. Wf gotf>ctt te baronbcrj 
fwie §ar ein wilbe* rounber 
bie ftlbe'facbe were, 
t>orf> wa*Tte übt bere 
ju tune fincr magen * cwft , 

*7oo. bo er bwb, frowe ,'tet berfoaft 
mit ftnem geitfe reine , 
alfo baj er in beine 
ttcu bir oub ju fleifdje wart, 
bflö wa6 uon almcljtiacr art 

t7P$. onb ir gewalt muglicb 

Wot mobt ot einem ffetne ucfr 
|u menfcben baben uebiibct, 
fit baj er überhübet 
mit iDunber olle frembefeit. 

J710. wie rang bie blinbc iirtefcbeit 
benne fo lie&tlo* <tefin, 
baj fie bicl)/ btmel^ funigin/ 
ntbt ernennet für ein maßt/ 
uon ber in &at aefagt 

1715. tr felbe* propbecie, 
b«i b« »antrete - frie 
folrefr einen fun gebern, XLI. 
tu rieb c» enbe mufte wem 
uon bem qewolt jtnrt uater ! 

1730. bu freuben/tur »nb felben s gatcr ! 
bu bifi ba* fünklicl) g*bel, 
borof burcb fuler tugenb webel 
® 0 e frlber wölbe ftßen / 
,i bo fin gern fite erfjifjen 

1725 beaonbc nacb ber menfd>eit. m 
tm* bat bie wäre fcbrtft gefett, 
baj wtlunt funig ©alomon 
raac&et im feiber einen tron, 



1690) burd) gefebitft/ trgenb etwa. 

^ur «I* SRenfcb litt er ben $ob, ntcDt ow ©ott. 
i698) libtbere, letc&t. ©• 2. Uibbere, fcOmer^aft. 

1709) «He frembefett/ alle« miglaubltcbe , unerhörte 

1710) gebel, gebil, 6ifc, Sbron. 

1724) e r ^ 1 0 e n / im ebten Sinne: erglube». 
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ber wort uon Ijelfenfceme 
1750. gerocrbt uin tmb reine , 

Den wil icb bir geliehen 

»üb t>titec tugentridjen 

ernjelteu ffifcbeu magtbett. 

an bidf ©Pt feCber t>at gefeit 
1755. mer felbeu onb güte/ f 

Denn in bitf mereä flute 

ft griejie$ »nb fanbcö; 

gebetn be< belfanDeö, 

Dar»-, ber tron gemacbet Wart, 
174p. baö luljte n>i$ uon re^tcr ort 

onb Waö 5cf> uon nature f alt # 

bie felben facbe jrotualt 

an bir oejeicben liebe fiut/ 

bo ©ot fin eingeborne* i\tit, 
1745. ben toaren («Salomonen 

berufen »nb befronen 

mit fliege rcolt »r erben , 

bo fuebt er biuen roerben 

onb bin Feifstlicbe iugent , 
1750. bie rool beä belfanbeä tujent 

au bir jirmaltidfcben trug. 

tjj bir fo macbet er febon genüg 

im felber ein gejHile / 

ba$ n>a$ fo rebte f üle 
1755. tmb alfo n>iö erlubte, 

baj in be« ml bubte : 

r* wer im fo gemeuei 

baj er boiof feue , 

mit ruroe onb mit ftemaope. 
17^0. uon reineelicbor facbe 

febein bin Ii» onb bin geban! Xtn. 

fo gar burcblmerlicben Man* 

oiib alfo bnmajjen feiig / 

baj bu nit «anbei >melig 
176$. «ort feiner funbe were: 

bin brrje luterbert 

toaö boronber alfo falt 

uon fufcb'tf mamgualt 

»nb uon fo reiner wirbe f 
1770. bai alle* fleifcblicN girbe , 

onb beider brobifeit gelujt 

crlofcbeu wa* in biner bruft 

bit of ben grünt ber futne; 

errtelte funiginc! 
1775. bouon td) bid) glicben fol 

bem trou , ber gemattet wol 

■ 

rr 4 <0 ©. 2. belaufen nnb b et fronen. 
1748) »erben, f. 77«» 



Don Sonvab t)on ©uvjtntvcj. - 9 

Di belfenbeine wart l>ieuer. 
bu bi(l txtf funiclicb toi /, 
uon bem on* €secl)tel bo fett ^ 
1780. Sorburtb <3ot felber fcf>rett 
»nb eö bccb wat be(l»i$en. 
Do bift ba* fei begoßen * 
qeftanneu of beö orieueö fant/ 
ba* ©ebeon/ bereut/ bo uant 
1785. mit tom febon gef übtet, 
bin derzeit uerre lul)tet 
für olle gemmen luterlicr) / 
icr> (}an bouor gelifbet biet) 
bem ctiftallen / (leine / K 
1790. bem wil ich/ frowe reine/ 

bieb nocf> tu einem mal genojen : 
er Ijat an im bie gröieu 
»ub gewalticli<&en art , , 
bat nie fein fenrift fo dem wart/ 
1795. ir febin werbe breiter/ 
ob birre ftein utl beiter 
fte babte onb übergriffe ; 
ftuer in oeb banne fliffe/ 
tmb »f bie fdmft in wolte baben, 
1800. matt febe ir fietne &fid>ftabeit 
burd) in bo grojjer febinen. 
bouon fo gen&t icr> biuen 
burcbüibticltcljen glatf baju/ 
wenn icb gclaub/ bai er tu 
1805. gltd) bemfelben (reine: XL11I. 
bie fcbulbe , bie tu fletne 
uil mangen funber bubteit/ 
bie müu>n großer luvten / 
würbe über in bin alanj öclett > 
igio. ob er bin barmberjifeit/ 
ber fd)üt für aUe (lerne gat, 
begunbe febwen/ (in flat/ 
fie bubte breiter benne uor. 
tili manger urrt of funben • fror/ 
X815. ber fcbulbe (an tu rinne wegen/ 
bwnntt bc$ bin gute vbleaeit/ 
bic burc&lubticlicben brennet/ 
fo wei; er onb erlerntet 
bat finer fünben i(l |u utl/ - . 

i82o. borof et* c tut abten wil 

mit finei turnten betten ger ; 
* » 

1780) ©. 2. bureb baö got mit gewnlt f*"»- , . 

1796) t>ti bettet / beU/ toufllicbn«/ wie wtr fagen: ein 
. terer Gimmel. . 

1797) Sie <?5cbrift beert unb baruber ftep legt. 
1799) bflben, balten 

i«n) ber/ bereu / cujus. 



■ 

U& Ut ficfc benne rutren er 

uil frört tu ftncm flrnie. 

In fefben > feifertnne, 
1835. betn frone [übtet gleffet! 

O o l , ber hat btci) gege(tet 

mit einem liebten frat.se: 

ttiDtlf ftern m\\ ir glanje ■ 

bin l> rt it ercn Mone, 
H30. bie uht man t» 1 1- ju lone 

burcblu&ticlicbeu feinen ; 

ber mane ftet ju bitten 

erwelten fugten alle Uift, 

bin fcbemel nit gemacbet ift 
1^35« «0» Mite noch tum gipfej p 
/ ber in apoealtpfe 

gefebe ber btmel raugen^ett , 

ber fpncijet uon bir »nb feit, 

rrwelte goteä * birne / 
1840. ber mBu »ub baö gefHrne/ 1 

bie betbc iteren bieb alfu*. 

wie gar ber roifbe jlticu* 

grun fam ein graä eiiubte / 

er roirt boeb fetten fuffte 
1845. uon regen noeb uott totoe : 

bem tet gelu&e, frdwc / 

bin mafietlicne ante/ 

ba{ uon onfüfcbet flute 

nie tr-att geneßet bareö gro*. XLIV. 
1850. ftrtc aar bin ber;e rcanbel*Moi 

in frifeber tugent grünet / 

ba$ bin geburt uerfunet 

mit @ot ons alle gemeine! 

fo gar onmeuen reine 
1855- rcaö »üb fefrem bin magetbett, 

bie fein fubte nie erlett 

bte von -bem broben fleifebe uert , 

cr^ bar all ein grun wert 

ber tmtnt Mfim t>nb tr bleter. 4 , 

18S0 Sbefu*, bin uater onb ntt bin ueter, 

oub bu / (In muter ono ntt fin bafe, 

te baren f$on t fam ein träfe , 

ber frifeben tuaent grünen fle, 

ben täuben * riffe noeb tr fne 
i86s. geberren nie getorften. 

frßroe, in ber tugent «or(ten 



i8$0 ©• brc&en »nbe febinert. 

18 56) £)ie nie toeltlicbe 95egterbe Cfu&te »gl. n*4.) 

empfanö, bte auä febwadjer nienfdE)Ctc^er ftatur fommt. 
1865) burren bureb firofr. 
1865) 3u ber fcugcnb ©albern. 
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\u felben on* getoiet, 

ou btl gebeneNet 

uor allen creaturen! c 
1170. gerud) onö armen fturett 

twrcb bine* finbe* ere, 

«on funben oitf befere 

(cbter in furjen fhinben, > 

briete an ber fei tounben 
H7S- *>eö beile* arjtie. 

tu blume mit» ein florte 

ber blümen in bem parabül! , 

bir dinget in bie fuüen wi* 
von aller engel (timme. 
i8go. bis beriHe ob allem gimme 

ber M&toen onb Nr grünen! 
© 0 1 toolte tfa> uenunen 

mit on« in ber geburte (m.# 

öhö ronrt ein gemabeUumgerlui: 
1S8 5. «ue, Daö uetter(id) »ort, 

oi ber funne gar ein bort , 

bureblubtig in bin berje fcf>ettr. 
reirt ein Ongenutoen ftetti 

aefrcllft alö ein maljelbeu / 
1890. t>a tounberltcber bilbe bru / . 

gei|t, mein icb/ warer onb fttft 

gefebepfte an mit ffine (int 

in einer forme febine ; XLV. 

mit bifem uingerline, 
1895. fere onb wol oefter)elt/ 

bie feie wart genabelt 

bem oiertoelten drifte/ 

Der onö uon funben frifte 

bureb binen willen, frSroe. 
1900. Ou rofe in bimel * titoe , 

uen ®ott* gei(l erfubtet! 
, Mit lop on enbe lubtet 

nwfy witt erlefcbet nimmer. 

polteren folt er immer 
190$* aolt onb ebelffeine , 

ber alfo gar reine ^ 

mit bobem ffijie madjet weg; 

Dm ere ift all ju lutetluO 

für allen pri* gebroc&en, 19I0 x 

1888) o n g e n « to e n fteln , rober, ^tatbümn ©lein ; ©. a, 
SB. 1. u iL aufgenomen, öebreebener 

1889) mabelbeu, alö ein $ilb, ql« w ®. ö" 
raabeu, Samee, ein gefc&muener @zeia. 

1907) mablet bieb, bilbet bieb ui ©e». , 
J909) «ebroeben, Mt Wt t ihn Ä 
mit ©olb burcbbwbtn), wie *a< t*l«nb. brefba ^ unter 
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1910. bin mitttt brtt .fel& aefprocr)en 

utl effenlicb uiit> übertut, 

bo| bi ber ®n(onioneö !)ut 

bcjeicbent (t fcbone 

ber b'niel, <£alomone 
191 5. bin fuf<De in einer b"t wart . 

»nb filier gotlicben art: 

bin fleifty wart ü er in geforeit 

mit boberalofer reinifeit, 

bie grunbe* nimmer wirt gewent 
1920 ber aU ein uel ben rjimcl bent 

&ub D| ananber ftreettt* - 

ber woloe (in uerbeefet 

tust Meinet l>ut deine. • 

ba i>rtd>cfl / fr5we reine f 
1925. bfl| bu fWori »nb fcbone fift, 

utt, gut otimq bu beö gift 

mit ber itvcuelttgett art / 

baj fo clareö nie nie wart 

alö bu bift für aUe wip, 
1930. »nb öcb bouou', ba& bin lip 

geuerbet bat ber fune bin, ber 

«nbem biefe Q3ebeutuitg bat; uBer biefe* reiche Wort naber 
in unferm ©lofjar jur €bba. — aebulirb wie bicr beißt 
e* im $iturel t§tr. 7^ bu batf ben elemcnten gebro/ 
eben ir nature jü felbenreicb prefenten. — ©. 3. lieft: 
tretn lop ba$ bat — gebrochen; wo e* rrun bureb glän# 
jen , brechen tu erflären tft. 
1912) b»t, £aut. (S.a. abweic&enb: bai bei bir ©nlomoni* 
traut. 

191s) ©• * Hefl f t rt/ ber Sinn »erlangt aber bie SBerbeffV/ 
rung. ©.2. be* (et» bei bir *u fletfcbe wart. 

19 19) a<ewent, gewobnt, bie Milien (Srunb fennt? ober, ge* 
wenbet, bie nicht eitbet uub wenbet. 

1925^ fwari »nbfcb»n> im Siturel 6tr. 455. bei&t lieb raun, 




einer üBUbnif be$ gelobten ganbeo fanb, unb welcbejcbroari 
war „wie »on ber i^onnenbiße gebrannt * ; tr)re wenigen Spaare 
binqeit taubenweifj übet bie Scbultern. ®ie war ali große 
(guuberin bureb ben Slnblitf einetf ^ilbnifle* ber Butter <8ou 
te$ $u 3erufalem befebrt unb fo beilig geworben, bof wenn fie 
jtet) ium ©ebdt >» gegen (Sonnenaufgang " wenbere, bteiufte 
fte auftoben. £eben aller .^eiligen Ätc 2tyril. 
193 0 <$ 1. Heft bier gau; »erberbt: 
— bie funne fin 

ben (tuen — bie «Ber&efferung beftdtigf 0.2. woeö über/ 
fcaupt abweterjenb bei&t: 

1930) baj fumpt baoon, baj beirr fei» enpberbet 
nnfer trecf)tin ttt } 

baf» 
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ber ffnen goteltdjen fcfttir 

of btd> uon finem geitfe lie| 

üiid Di(J) beietcbenlicbe biej 
1935. ucn bifce Ii 11 gebruuet. 

batf forbeltn gejunet, 

bo Sftoofe* uor meine « Dfo} XLIV, 
' bf etilem »asjer inhe flp; , 

t>ad »Ii id) bir gelicfjen s 
1940. bu brebt »nö O: rt ben rieften 

»f ber gnaben Humen * flamu/ 

tn eirneö berjen raunt 

wart er »u* ju geflogen / . N . 

ftn felbe n»ol geflogen 
iP45- on meines hippe 

»no aUe* Dal gefhtppe , 

bat in ber ciaren funnen mtt f 

bei l)et( ftcr) reebeuunge wert 

für alleö deine* griejscö ber. 
1950. ein Hunte toebfet in bem mer, 

bo nalut'r in befindet fieb 

ein roilfcer uogel nmnuecltcty, 

roenn er ben tag gebonet: 

frJroe, alfo roa$ befebonet 

19*5. bin berj »nb bim gut? . 

mit 

ba§ übrigen* bto aeu erbet muffe gelefen »erben , toie 
®. 1. bat, ift au* 1935. Hör, ba* oen ber nbnwieubeu, 
niebt bletcbenben tfraft ber <Sonne bte Siebt tft. 

193O 5>aö gefleebtene. 

1917) ©. 1. mtune — bloe\ 

194O flaura, $lufj, f. Oberlin t>. pbl««m. e . 

194?) ®. 2. roart er bir. — iügeflouen, jugefubrt. 

1944) ©•*• f*i» traft rool entfebouen 
t(! f Ar alte* tkwti Impe. ( 
Äemnad): feine .traft tft aufgcftitcjeti über a\Ui ©cbmtije^ 
sSeffccfunij ober SJergiftuitg. ünfere Matt tft oorjujtebeu, 
weil fle im W!eicbni§ bleibt ebrtjtu* war tn feiner «Selbe 
(ba* 0tf. lieft bin felbe, ijt aber nad> ©.2. geanbert) 
eingefroren, rein, obne bei #ofen $ef(ecfuug, rote 
fe* in feinem Ädjtcben. deswegen tjl au* 1937, bte £e).c/ 
art oon ©. 2. aufoenommen. . 

194O 9ticbt einmal ba$ ©efrdube tn ber £uft , bte «sonnen* 
ffdübeben bflben feine SKetnbeit befebmußti fo »ar er per/ 
fcblojfeit , baß ffe ni$t in tbm bringen tonnten. 

1947) ©. 2. in ber flatnen funnen. 

1948) ©onuenftaub, ber noeb fernerer iu labten / beredten, 
al$ ®anb am Stteer? ober bei gebt auf Gbriftuö «üb 
betl beißt falus @elbc ©.2. bero beil. 

1954) ©.*. ftd), fraue, alfo befdionet 

beleib betn magtleicb guie 
»or unfeufc^er flute. 
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90 £>tc $olt>ene ©cfcrmebe, 

mit einer f firmen 6lutc, 

bai (ich beiloj ein uogelin 

iiacb bem erweiten fanne (in, 

ben er ml beben raiflagen / 
i960. bet in'iren munt getragen 

»p ber geburte bin l)tcnor : 

er flog bureb biner oren w 

Dar in bin luT.f life, 

in einer tuben tvtfe 
196$. fom er ii1 bir gefronirgen ; 

Pub bat gar rool gefunden 

tt l »"1 tu ein elbitf finrn tot; 

in ftner marterlicber not 

bell) ! M »ort er (ute fanf. 
1970. beö bot» bu/ liebe fröroe, banf 

bai vnö bin tugent ie gefebuf, 

baj im$ benam (in cbel ruf 

bai (eit/ bcö reir pp roieiteti, 

ba (td) Die fteine hielten 
1975. »üb bie greber taten »f, 

bo fönt |u emantet »nb |u fouf 

bie bob-rt berg onb tal, 

bie funne erlald) 911b tv irt fmai , 

wanig vmbcfyang reij enjroet, 
tpgo. bie erbe erbiDimet »nb febret 

ben trarfen »nuerbicuren tot. 

fuß fcOrei id), fr3n?e 7 burcl) not 

Iii bir für alle criflenbeit: 

la ftnee tobet bitterfeit 
1985. an »11$ tut werben nerton?, 

fit er bieb felbe bat erforn 

für alle ercatüre / 

bring onö mit biner (iure 

mit freube für bie trinitat, 
1990. bo (op be$ enbeö nit eu > bat 

uor ber enget fujiem fcf>alle. 

nu fprccbeu roir amen alle. 

1962) £roi\ tfr. 20727. baj raere buvc& tr oren Ur roae %t> 

Hüben in ir bmft. 
1966) ® 2 onbbetboc&ee gelungen. 

1976) iu t)uf jufammeit/ plattb. to boofl. 

1977) 2>ie i>f. lieft: bie fcolen ^erg. 2>a aber alle fBerge 
bier gemeint ftnb/ unb <8. 2. aueb bie grossen lieft / tfr 
^Öerbetferung febr roar)rfd)einlicb. 

1992) Wt biefem (Enbe (ttnimt ® 2.«J5 unb bie $8atic.<pergam. 
#f Wo. 914 > roorauö «belung blo$ ben @rblu(? 11 259. 
mirfbeift. dagegen bat 2ö. L einen anbern iScblufi, roabr* 
fcbemlicb fpdtern 3nfaf$, ber (tcb aud) in 9ß. b. b ber tya* 
pterhr 9*0 ju ftnbeu febeint, nnb roridjer im altb. 
SKufeum h 627. mitgeteilt ift. 

' ' t "* fff 11 mJ 



£>uicffe£lev unb 83 et&effevwrtcjem 

®. 20. 3.io 4 o. u. ff. Itöb/fmibr l liöbafmibr. — ©. 24. 
B. 9 ö. u fr. forben l. f 0 bern. — @. jo. ©. 159. &ütt« „rifel" 
ein ©emicofon. — ^. ji.SB. 19t, ue&et bef^t eiflentlicb, buftet/ 
webt lieblicb. — ©. ?a. 3. 7 *. u. ff. 199. I> 198. — ®. 24. 53. 
a^ 3 - Miel, bin — 3.4 9. u. iu bereitet, bie urfpr uno liebe 25e> 
beutunq itf naturltcb : Klarheit ift bein ®aft , rccbnt in Dir. <»o 
flueb 9).45<5. seilen etgentlicb ■ tum ©an* geben. JOamit niemanb 
bie (grflärunß unrecb* »ergebt. — @. 35. 55. 272. ft mattet I. m an* 
nei — @. 4i-3. » u. tf. unretbinb l. onterbi nt, welcbe* 
bennoeb burd) bie 0en>&bnlicbe$5fbeutnng »im Unterfcbieb tu er/ 
fidren ifc 3* naebbem man namlicb beiu@nif €»a ober at>e fielt. 
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